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Telegramm-Adresse: 

ERFURT 

Blunjenschnjidt. 





Verkaufs-Bedingungen. 

Es gelten für Bestellungen nach diesem Catalog dieselben Bedingungen, 

wie sie sowohl in meinem Samen-Catalog, sowie in meinen sämmtlichen 
anderen Preislisten aufgostellt sind. 


Transport. 

Die Versendung geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller und kann 

ich für Verzögerungen des Transportes, wie auch für das etwaige Verderben der Pflanzen 
während desselben, durchaus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn ein 
solcher Fall Vorkommen sollte, die darauf bezüglichen Reklamationen nicht an mich, sondern 
an die Spediteure, Eisenbahnverwaltungen etc. zu richten. Ich bitte dringend, die Art 
des Transportes (Post, Eilgut, Frachtgut, etc.) anzugebeu. 


Die Eisenbahnfracht von Erfurt beträgt nach: 



Eilgut 

100 

Kilo 

Fracht¬ 

gut 

100 

Kilo 

c 4t 

Hiernach kann 
man alle anderen 
auf ungefähr 
gleich. Entfernung 
liegend. Stationen 
annähernd 
beurtheilen. 

Eilgut 

100 

Kilo 

oit'■ 

Fracht¬ 

gut 

100 

Kilo 

oift 

Üb 

Eilgut 

100 

Kilo 

Fracht¬ 

gut 

100 

Kilo 

c4i 



Aachen .... 

11,— 

5,51 

Düsseldorf . . 

9,54 

4,77 

Mühlhausen i. E. 

13,50 

6,75 

Altenburg . . 

3,42 

1,71 

Frankfurt a. M. 

6,20 

3,10 

Münster i. W. 

8,44 

4,22 

Augsburg . . . 

0,82 

4,91 

Gumbinnen . . 

2.1,14 

10,57 

Nürnberg . . 

6,26 

3,13 

Basel .... 

13,50 

6,75 

Hamburg . . . 

9,14 

4,57 

Osnabrück . . 

7,74 

3,87 

Berlin .... 

0,54 

3,27 

Hannover . . 

5,68 

2,84 

Posen .... 

10,86 

5,43 

Braunschweig . 

5,24 

2,62 

Karlsruhe . . 

9,16 

4,58 

Stettin .... 

9,68 

4,84 

Bonn. 

9,22 

4,61 

Kiel. 

11,62 

5,81 

Strassburg i. E. 

11,18 

5,59 

Bremen .... 

8,32 

4,16 

Königsberg . . 

19,40 

9,70 

Stuttgart . . . 

8,80 

4,40 

Breslau .... 

10,06 

5,33 

Leipzig . . . 

3,12 

1,56 

Thorn .... 

13,96 

6,98 

Cassel .... 

3,9-2 

1,96 

Lübeck . . . 

9,88 

4,94 

Trier .... 

10,72 

5,36 

Cöln a. Rh. . . 

9,34 

4,67 

Magdeburg . . 

4,06 

2,03 

Ulm. 

9,76 

4,88 

Danzig .... 

16,58 

8,29 

Mannheim . . 

8,06 

4,03 

Wiesbaden . . 

7,20 

3,60 

Darmstadt . . 

6,86 

3,43 

Memel .... 

23,78 

11,89 




Dresden , . . 

5,62 

2,81 

München . . . 

10,64 

5,32 





Corresponclenz: 

Deutsch, Englisch, Französisch, Holländisch, Spanisch, Schwedisch , Dänisch, Italienisch, Russisch. 


Umsonst 

und 

Postfrei 


werden auf Wunsch folgende Werke versandt: 

Schmidt’s Catalog Uber echte eigengebaute Gemüse- und 
Blumensämereien, 40 Grossfolio-Seiten. 

Schmidt’s Pracht-Catalog für Gegenstände über Zhnmer- 
sclimuck, 78 Grossfolio-Seiten. 

Schmidt’s Catalog über Arbeiten aus lebenden Blumen, 

20 Grossfolio-Seiten. 

Schmidt’s Bluincnzwiebcl-Catalog und Requisiten, 20 Gross¬ 
folio-Seiten. 

Schmidt’s Cotillon- und Christbaumschniuck-Catalog, einzig 
in seiner Art, 130 Seiten. 


KW" Man wolle diese Cataloge Freunden und Bekannten zugänglich machen. 
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Abbildungen einiger §«itpt =JHedaillen, meldje den <fr?engniJTrn 


DOIt 

§f. C in €tfuvt 

auf Anstellungen »erlieben morden lind. 
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J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt*. 



Jtleiner %tt \jrten ^unbfdjaft 

3ur freunMi$en Sea&tung! 


^Ucuu id> auch rorausfefcen barf, baß für bic mciften (Empfänger biefes Pe^eidjuiffes 
bic folgeitbeu Bemerkungen iibcrfliiffig finb , fo belehren mid? bod? immer noch hier 
unb ba auftretenbe Befchmerbett, baß eit^elne Greife, bic fid? 311m erfteit Ittale mit pflaumen, 
mie fie bicfe preislifte aufführt, befd?äftigen, einer Belehrung über gcmiffe puuFte bebürfen. 

(Es ift bies bas Kapitel „Heubeiten". IPctnt eine Beubeit in 0 bfibäutneu, Beerensträuchern, 
Bofett u. f. m. auftaucht, fo liegt es auf ber E?anb, baß fie nicht oott Anfang au in fo großer 
§al)l oor^anbeit ift, mic ältere Sorten. Der preis ift bemgemäß and? höher, mitunter fogar be» 
beutcnb tjöber. (Ebenfo naturgemäß finkt er nad? einigen 3 a h rcn an f allgemeine Bioeau. 
IPer alfo fiir Beizeiten mehr (Selb anlegt, mill bamit beu Portheil, bcu fie, fei es biuficbtlid? 
ber (Qualität ober ber größeren (Tragfähigkeit oor aubereu Sorten bieten, früher für fid? aus* 
nutzen. Diefe Differenz ber §cit muß bas Ittcbr bcs Betrages beckett. Banb in X}aub geht 
bamit ber llmftanb , baß Beizeiten oorlänfig in ihrem Aeußerett oft bcu älteren , länger kulti* 
oirtcti Sorten nicht glcidjkotnnten. J^e^tcrc konnten non einer unbegrenjten Anjahl Porgättger 
im gemöhulichen (Turnus oermehrt unb hcrangc3ogcu mcrbcu, mäbrcttb bei erftereu nur eine ge* 
ringe 2X1130^!, oft nur eine UTutterpflanje, 311 (Sebote ftcl]t. (Es ift beshalb im Katalog and) 
immer bei Neuheiten barauf bingemiefeu, baß 3. B. oou biefer Sorte nur „einjährige pflai^eu", 
bort nur „ IPinteroerebelungen h u. f. m. 311 haben feien. (Ero^bcm kommt es oor, baß mir 
Klagen 3ugehcu, baß 3 cman b einen fdtmacheti 0 bftbaum * Stamm 311 3 XTtarf erhalten habe, 
mäbrcttb fein Badjbar einen prachtvollen ftarken 311 j,50 ITtarF 001t mir be3ogcu hätte. (Erfterer 
bat fid? eben eine Beubeit3. B. „Bismarckapfel" oerfd?riebeit, ber Bacbbar eine alte gute Sorte, mie 
3. B. (Solbpartnäne :c. Klan molle bod? vor ber Beftcllung fich klar machen: „IPill man bcu Porjug 
einer erprobten Bcnbeit eher als anbere genießen, fo muß mau mehr (Selb aulegen unb felbft 
meitcr kultioireu, hat man aber baran kein " 3 n lcrcffe, fo mäble man ältere, billigere, gute Sorten." 
Damit ift mit einem Sddagc auf beibett Seiten vielen Unannehmlichkeiten bie Spitze abgebrochen. 

Sobauit möchte ich bei biefer (Selcgettbeit ergebeuft bitten, im Frühjahr recht ruhig 31t 
bleiben, meutt bic Senbuug nid)t foglcich ba ift, fobalb es einige fontttge (Tage, felbft IPochcu giebt. 

|lie Jtritöwtgcn uoit mir Hammen nie ?w fpiit. 


felbft meutt bie Batur ringsherum alles grün unb uns bas Per3 klopfen macht. Alles .liegt hier 
im (Eittfdtlag unb ift 3urü~ckgcbalteu, fdjoit aus bettt (Srnube, meil alle Beftellungeu fich nicht itt 
einer XPoche ausführett Iaffctt unb bie Aufträge ber Jletlje nach ?ur (Erledigung kommen 
tttüffeu. Sobatttt möchte id> noch hiti3ufügeu, baß für gait3 UTittel* uttb Siibbeutfdjlatib bie 
fijerbjtpflanmng für alles Kern* unb Stcittobft, fomte auch für Becrenobft atu beftcit ift. 3 m 
^rühjabr eingereichte Aufträge kottttncti jeboeb 3ur (Erlcbignug, metitt ber Auftraggeber bicfe nicht 
ausbriidklich für X^erbft uuinfdpt. Jte früher int JTahrc ~hc|tellt ntirb, dcjta angenehmer i)t es 
mir uttb befto prompter kann id? eine gcrrijiihie itunbfdiaft hebietten. Jlurij mörijte idj bringettb 
bitten, Uaumfdjulfadjen uttb (frupfpflaujcu getrennt ?u bepellen, ba erltere darij meijt in 
tUailats uttb letztere nur in Hijten aber färben ftutt Jlcrfanö kämmen können. 

3 d? banke für bas mir itt reichem XHaßc bemiefette Pertrauctt unb merbe es ftets 311 redjt* 


fertigen miffcti. 


ITTit beftetn (Sruß 


gau3 ergebeuft 


JU (C. gutjmiM. 


(Erfurt, Jfriibjabr < 893 . 







Baumschulartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Nr. 122. Grahams königlicher Jubiläuinsapfel. 

(Royal Jubilee.) 

1®“ Neuheit I. Ranges! Zum ersten Male in Deutschland angeboten. 


Diese werthvolle Neuheit bildet ein würdiges Gegenstück zu dem Bismarckapfel, auf 
englischen Ausstellungen erzielte dieser Apfel nur erste Preise, er übertrifit sogar 
den Bismarckaplel an schönem Aussehen. Die Frucht ist gross, von konischer Gestalt, 
goldgelber Färbung das Fleisch fest von gutem Geschmack, der Apfel verträgt den Trans- 

{ >ort vorzüglich, hält sich bis März und ist eine Marktfrucht allerersten Banges. Ich 
cann diesen Prachtapfel ganz besonders iür Vorgärten empfehlen, da er sparsam 
und gedrungen wächst, nicht viel Kaum einnimmt und durch das späte Blühen alljähr¬ 
lich sehr reich trägt. 

Niedrige 1jährige Veredlungen, unverzweigt Stück JL BJ30. 6 Stück JL 18.—. 
Hulbstftmme 1jährige Kronenveredlungen Stück JL 4.—. 6 Stück JL 20.—. 





Nr. 123. Belle de Pontoise. 

Dieser neuere aus Frankreich eingeführte Apfel wetteifert in Bezug aui Schönheit und 
Ö^Össe mit dem bekannten Kaiser Alexander, tibertrifft diesen aber an Haltbarkeit und Ge¬ 
schmack, er wird im Dezember erst lagerreif und hält sich bis April. Dor Schöne von Pontoise ist 
auch einer derjenigen Aepfelsörten, welche schon als kleine Bäume früh und reich tragen und 
k°nn daher nicht genug empfohlen werden. Ein solcher Baum bildet mit Früchten beladen in 
jedem Garten ein Schaustück für sich. 

Niedrige 1jährige Veredlungen Stück JL 1.50. 6 Stück 8.—. 

Halbstämme ljälirige Kronenveredlungen Stück 2.50. 6 Stück JL 14. . 


Hochstämme starke Waare Stück JL 3.50. 6 Stück JL 18—. 
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J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blamenschmidt“. 



Nr. 92. Beauty of Batli. 

(Schönheit von Bath.) 

Schon die Abbildung lässt einen herrlichen, wohlgeformten Edelapfel erkennen und haben wir 
es hier in Wirklichkeit mit einer Neuheit zu thun, welche sich eine bleibende Zukunft sichern wird. 
„Schönheit von Bath“ ist ein Frühapfel englischer Züchtung, welcher schon Ende Juli bis Anfang 
August roift und schon deshalb mit Freuden begrüsst werden kann, da wir nur wenig wirklich gute 
Frühäpfel, welche hohe Marktpreise erzielen, besitzen. Die Frucht ist mittelgross, rund, etwas abge¬ 
plattet, von hellgrüner Färbung, mit schönen karmoisinrothen Streifen und Flecken. Das Fleisch ist 
fest, hellgelb, von angenehmem, etwas säuerlichem Geschmack. Eine ganz vorzügliche Tafel- und 
Marktfrucht, welche die vollste Beachtung verdient. 

Hochstämme Stück JL 8.—, 6 Stück JL 15.—. 

Spaliere Stück JL 8.— bis JL 4.—. Niedrige Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.— 


Nr. 119. Trauerapfel „Elise Rathke“. 

Wohl selten wird der Gartenkunst ein so vorzügliches Naturprodukt , das 
zugleich einen so hohen Zierwerth , wie ihn der Trauerap fei „Elise Rathkg“ 

aufweist , bescheert. Die Zweige dieses vorzüglichen Apfels hängen von Natur 

bis fast zur Erde und dürfte kaum ein noch schönerer Obst- und Zierbaum 

zugleich , in den Handel gebracht werden. Der Baum ist vollkommen ivider- 

stands fähig, gedeiht in fast allen Bodenarten gleich gut und bringt fast all- 

jahrlich die herrlichsten Früchte , welche sich schon auf dem Baume goldgelb 

färben. Die Früchte zählen mit zu den besseren Tafeläpfeln und halten sich 

bis fast in den April hinein. Ich kann diesen noch sehr wenig bekannten 

Trauerapfel nur warm empfehlen und wünsche ihm, di* grösste Verbreitung. 

Hochstämme ljährige Kronen Veredlungen Stück 5. — . 
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Nr. 9i. Der Zukunfts-Borsdorfer. 

(Köstlicher von Kew.) 

Dieser kostbare, sehr früh reich tragende und unempfindliche Apfel hat bereits eine ganz be¬ 
deutende Verbreitung gewonnen und ist es nur zu wünschen, dass er allerorts in Deutschland auch 
in Massen angepflanzt werde. Es war im vergangenen Jahre kaum möglich, alle geschützten Auf¬ 
träge auf diese Sorte zu erledigen, da selbst die grössten Vorrilthe nicht ausgereicht hätten und sage 
ich meiner geehrten Kundschaft für das mir in reichem Masse geschenkte Wohlwollen herz¬ 
lichen Dank. In diesem Jahre bin ich durch Umveredeln ganzer Quartiere wieder im Besitze 
grosser Vorräthe und ich hoffe alle geschützten Aufträge darauf auf das Beste ausführen zu können ; 
auch habe ich den Preis ganz bedeutend herabgesetzt, um es jedem Obstfreunde zu ermöglichen, 
in den Besitz dieser Sorte zu gelangen. 

Diese aus England stammende herrliche Frucht wird neuerdings hier in Thüringen, besonders 
in der Weimar’schen Gegend mehr und mehr ;angebaut, da sich herausgestellt hat, dass diese Sorte 
die bestrentirende unter allen Tafeläpfeln ist. Die Frucht gleicht in-Farbo, Form und Geschmack 
vollständig dem Edelborsdorfer und nur ganz unbedeutende Merkmale lassen den Kenner'eine vom 
Borsdorfer verschiedene Sorte erkennen. Durch den „Köstlichen von Kew" ist ein vorzüglicher Ersatz 
für den Edelborsdorfer entstanden, da dieser schon als kleiner Baum in der Baumschule trägt 
und fast kein Jahr aussetzt, während der Edelborsdorfer erst im 15. Jahre nach der Pflanzung trägt. 
Auch nimmt der Zukunfts-Borsdorfer mit fast jedem Boden vorlieb, während der Edelborsdorfer 
nur in tiefgründigem Lehmboden gut gedeiht. 

Hochstämme (einjährige Kronenveredlungen). St. JL 2.—, 6 St. JL 10.—, 

Halbhochstämme (einjährige Kronenveredlungen). Sb.>& 1.— 6 St. JL 5.—, 12 St. JL 9.— , 

Niedrige (einjährige Veredlungen). St. JL -.60, 6 St. JL 3.10, 12 St. JL 6.50. 

Nr. 108. Charlottenthaler. (Rassischer Sommerapfel.) 

Dieser Apfel erzielt in Nord-Amerika die höchsten Marktpreise. Er ist ganz besonders 
für rauhe Lagen zu empfehlen und gedeiht dort auch in ungünstigen Bodenverhältnissen. 
Wegen der prächtig durchscheinend goldgelb gefärbten Früchte und des vorzüglichen Ge¬ 
schmackes ist er zum Frisch-Essen ein hochgeschätzter Marktapfel. 

lEdlT Man wolle dieser neuen Sorte volle Beachtung schenken. 

Hochstämme (einjährige Kronenveredlungen). Stück JL 2.50, 6 Stück JL 13.50, 

Halbstämme (einjährige Kronenveredlungen). Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.—, 

Niedrige Veredlungen. stück jl 1 . 20 , 6 Stück jl 6.-. 


Nr. 69. Gravensteiner von Gunstrup. 

Neuer weisser Gravensteiner. 

welcher in einem Garten in Gunstrup in Schleswig gefunden wurde. Dieser herrliche Apfel ist in 
allen Theilen grösser, süsser, saftvoller und ertragreicher als der gelbe bekannte Gravensteiner. 
Der Baum wächst kräftig, trägt besonders früh und setzt höchst selten mit der Ernte aus, ist für 
nordische Gegenden ganz besonders zu empfehlen. Ein kostbarer Tafel- und Marktapfel. Reifezeit 
September bis October. 

Hochstämme . Stück JL 2.-, 6 Stück JL 10 .—, 

Halbhochstämme. stück jl i.so, 6 stück jl a-, 

Niedrige Veredlungen. stück jl i.-, 6.stück jl 6.- 



Schöner aus Nordhausen. 

Der beste Apfel für rauhe Gegenden. Dieser kostbare Apfel gedeiht Jin 
jeder Lage und jedem Boden, blüht sehr spät und hat daher nicht durch Frtih- 
jahrsfröste zu leiden, er trägt fast jedes Jahr reich und erzielt die höchsten 
Marktpreise. Die Frucht ist gross, das Fleisch auf der Zunge schmelzend, für 
die Tafel hochfein, sie hält sich, bis es wieder Aepfel giebt. 

Niedrige Veredlungen .Stück JL 8.—, 

8 Stück JL 15.—. 


^wwwwwwm^ 
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J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 


Nr. 120. Taubenapfel yoii Natliusius. 

Hochfeine schmelzende Tafelfrucht. Ich ziehe diese hochfeine Frucht allen bis jetzt T* 
bekannten späten Herbstäpfeln vor und kann sie für die Tafel jedem Liebhaber nur empfehlen, jf 
Der Baum gedeiht in rauhen Lagen und trägt besonders auf Halbstämmen vollendete ^ 
Früchte. Für jeden Garten, besonders wo der Kaum beschränkt ist, also auch für Vor- T 
gärten der geeignetste und feinste Apfel. T 

Halbstämme, ljähr. Kronenveredlungen, St. JL 1.60, 6 St. JL 8.60. ^ 


Liste der 6 besten Aepfelsorten, 

TJg~ welche als junge Bäume schon in der Baumschule Früchte tragen 


% 


1. Bismarckapfel aus Neuseeland. 2. Belle de Pontoise. 

3. Keswiker Kücbenapfel. 4. Köstlicher von Kew, 

5. Cludius Herbstapfel. 6. Celllni. 

Alle 6 Sorten zusammen in niedrigen Exemplaren = 1 Postpacket JL 5.—. 


Liste der 12 besten älteren Aepfelsorten 

für den allgemeinen Anbau. 


Tfmrtfrm 


a. Sommeräpfel. 1 - Pftrsichrother Sommerapfel. 2. Virginischer Rosenapfel. 
—*- 3. Charlamowsky. 


b. Horbstiipf d. 4 . Gravensteiner. 5. Danziger Kantapfel. 6. Prinzenapfel. 

C. Winteräpfel. 7 * Winter-Gold-Parmäne. 8. Carmeliter Reinette. 9. Dietzer 

Gold-Reinette. 10. Grosse Casseler Reinette. 11. Pariser 
Rambonr-Reinette. 12. Rother Eiserapfel. 


Preise Seite 9. Genaue Beschreibungen auf Seite 10 bis 13. “TfcJ 

Von dem Grundsätze ausgehend: „Pflanzt nicht so viele Sortenhabe ich hier eine 
besondere Liste von nur 6 * besten Aepfelsorten , welche schon als junge Bäume in der 
Baumschule tragen, und 12 besten Aepfelsorten für den allgemeinen Anbau, aufgeführt. 
Wer nicht recht mit den Sorten, welche er anpflanzen will , Bescheid weis, der wähle nur 
diese Sorten , und wem das Sortiment noch zu gross ist, der treffe eine noch engere Wahl. 
Es sind diejenigen Aepfel, welche sich in fast allen Gegenden Deutschlands als die besten 
sowohl für die lafel , als für die Wirthschaft und für den Anbau im, Grossen erwiesen 
haben. Man kann jetzt nicht mehr im, Zweifel sein, welche Sorten man anpflanzen soll, 
und wer nur ."Platz für einige JBäume hat, der pflanze diese Sorten. Durch die 
Anpflanzung solcher Muster-Sortimente wird es nur einzig und allein möglich werden, 
die bis jetzt noch waltenden Krebsschäden, „schlechte Sorten anzupflanzen “ auszumerzen, 
und wird man auf Ausstellungen sehr bald keine Musterkarten von Sorten mehr zu 
Gesicht bekommen. Nur durch Anpflanzen der besten Sorten kann der Obstbau 
einen vollendeten Aufschwung geivinnen und der deutsche Obsthandel auf die 
höchste Stufe kommen. Dem Landmann diene noch zur Mahnung, keine unzuver¬ 
lässigen Sorten von Zwischenhändlern zu kaufen, auch keine Bäume, die sich wochen¬ 
lang auf Märkten umhertreiben, mit, beiden ist dem deutschen Obstbau nicht gedient. 
Ganze Gemeinden sollten Gesammtbezüge aus zuverlässigen Quellen veranstalten, sie 
erhalten bei dem Bezüge grosser Posten gerade so billige Preise, als bei dem Zwischen¬ 
händler, der meist gevnssenl os seine Waare dort auf kau ft, wo er sie am billigsten bekommt. 
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Alphabetische ITebersicht. 


No. 

3 Astrachan, weisser. 

90 Batullenapfel. 

92 Beauty of Bath. 

36 Bellefleur, gelber. 

123 Belle de Pontoise. 

115 Bismarckapfel. 

88 Blauapfel. 

66 Bohnapfel, grosser. 

25 Borsdorfer, Edel-, 

89 Bozmaner. 

8 Oalville, Fraas, Sommer-. 

16 „ rother Herbst-. 

102 „ Winter- 

30 n weisser „ 

29 Cardinal, geflammter weisser. 
106 Cellini. 

6 Charlamowsky. 

108 Charlottenthaler. 

63 Citronenapfel, Winter-. 

14 Cludius Herbstapfel. 

47 Cousinot. 

109 Delaware Red- Winter-, 

20 Edelapfel, gelber. 

67 Eiserapfel. 

119 Elise Rathke. 

2 Gewürzapfel, Sommer-. 

74 Gloria mundi. 

36 Goldzeugapfel. 

122 Grahams Königl. Jubiläumsapfel. 


No. 

12 Gravensteiner. 

69 Gravensteiner von Gunstrup. 
121 Jacob Lebel. 

17 Kaiser Alexander. 

40 „ Wilhelm. 

18 Kantapfel, Danziger. 

108 Keswiker Küchenapfel. 

39 Kleiner Fleiner 
91 Köstlicher von Kew. 

66 Kurzstiel, Königlicher. 

11 Langstons Sondergleichen. 

67 Luikenapfel. 

113 Margarethenapfel, rother. 

105 Pepping, Coxs Orange. 

106 „ Deutscher Gold-, 

45 „ Parkers. 

54 „ Ribstons. 

15 Parmäne, scharlachrothe. 

10 „ Sommer-, 

27 „ Winter-Gold-. 

13 Prinzenapfel. 

7 Pfirsichrother Sommerapfel. 
73 Rambour Pleissner. 

33 Reinette, Ananas-. 


58 

71 

42 

65 

100 


Baumanns. 
Calvillenartige. 
Carmeliter-, 
Champagner-, 
Deutsche Gold-. 


No. 

107 Reinette, Dietzer Gold-. 

32 „ Englische Spital-. 


99 


Fromms. 

49 


Gäsdonker. 

31 


Gold von Blenheim. 

50 


Graue französische. 

64 


Grosse Casseler. 

37 


Harberts. 

22 


Jägers. 

26 


Muskat-. 

48 


Pariser Rambour 

96 


Pflügst-. 

112 


Raves graue. 

94 


Richters graue. 

93 

„ 

von Damason. 


21 Richard, gelber. 

72 Rosenapfel, französischer. 

9 „ Mohringer. 

5 „ virginischer. 

124 Schöner aus Nordhausen. 

70 Schöner von Boskoop. 

7 Sommerapfel, ptirsichrother. 
111 Stenkyrka-Apfel. 

52 Streifling, echter Winter-. 

38 Taffetapfel, weisser Winter-, 
24 Taubenapfel, rother Winter-. 
120 „ von Nathusius. 


117 Wellington. 

97 Veilchenapfel. 


Preise für die nachstehenden Aepfelsorten 

auf Seite 10 bis 13. 

Hochstämme S anz besonders starke Auswahl. 

Stück Ji 2.50, 6 Stück Ji 13.- 


12 Stück Ji 24.— 

HOChstämilie ers ^ e Auswahl, kräftige, gerade Stämme, ca. 2 m Stammhöhe 

Stück Ji 1.50, 6 Stück Ji 8.—, 12 Stück Ji 15.—, 

100 Stück Ji 100.—, 1000 Stück 900. 

HOChstämilie zwe ^ e Auswahl, schön und gut gezogen, 

Stück JL 1.—, 12 Stück Ji 11.—, 100 Stück Ji 80.—. 

Halbhochstämme ca * Meter stammhöhe, sehr zu empfehlen, nach amenka- 
9 nischer Methode gezogen. 

Stück Ji —.80, 12 Stück Ji 9.—, 100 Stück Ji 70.— 

Einjährige Veredlungen, auf Wildling, 

Stück — .GO, 12 Stück Ji 6.50, 100 Stück Ji 45. —. 

Pyramiden, stück Ji 1 . — , g stück Ji 5 . 50 , 12 stück ji 10 . — , 100 stück ji 75 . — . 

Pyramiden, starke, 

Stück Ji 2. —, 6 Stück Ji 10. —, 12 Stück Ji 18.—, 

100 Stück Ji 130. — . 

Palmetteil * Etage Stück Ji 1,50, 6 Stück Ji 8.—. 

9 mit 2 Etagen Stück Ji 2.50, 6 Stück Ji 14. — . 

mit 3 Etagen Stück Ji 4. — , 6 Stück Ji 20.—. 

ganz extra starke Stück Ji 6 bis Ji 8. — . 

CordOllS einarmige, ljähr. Stück Ji. 1. — , zweijähr. , Stück Ji 1.50, 6 Stück Ji 8.— , 

12 Stück Ji 15.—. 100 Stück Ji 100.—. 
zweiarmige, Stück Ji 1.60, 6 Stück Ji 9.—, 12 Stück Ji 17. —, 

100 Stück Ji 120.—-. 
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J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 


Liste anderer wünschenswerther 


Aepfelsorten. 


Erklärung der Zeichen. Es bedeutet : X = gute, X X = sehr gute Tafelfrucht, -f- — gute, 
-|—\- = sehr gute Wirthschaltsfrucht. H = Hochstamm, h = Halbhochr 
stamm, P = Pyramide, S = Spalier, C = Cordon, n = einjährige Veredlung. 

Die mit einem # bezeichneten sind in Hochstämmen nur mit ljähr. 
Krone abgebbar. 


Vor¬ 

handene 

Form. 


No. 




Reifezeit Juli bis August. 

Preise Seite 9. 


H. n. 
H. n. 


3 Astrachan, weisser (Rassischer oder moskowiter EisapfeD. xx-{- Sehr empfehlens- 
werthe Sommerfrucht für nördliche Gegenden. 

2 Gewürzapfel, Sommer (Weisser Augnst-Calville). X4- Ein zwar kleiner aber sohr 
guter früher Apfel, trägt ausserordentlich voll und nimmt mit jedem 
Boden vorlieb. 


P. S. C. 


113 


H. n. 


7 


Margarethenapfel, rother. x-f Ausgezeichneter früher Tafel- und Marktapfel. 

Der Baum wächst nicht sehr stark, bildet eine mittelgrosse Krone und 
ist ungemein reichtragend. 

Sommerapfel, pfirsichrother (Pfirsichrother Sommer-Rosen-. — Pomme d’Etö 
rouge-carmin). x+-f Ist wesren der lachenden und frühen schönen 
Frucht ein ausgezeichneter Marktapfel, von angenehmem Geschmack. 
Der Baum gehört mit zu den früh und reichtragendsten Sorten und 
eignet sich für jede Lage und jeden Boden. 


Reifezeit August bis September. 

Preise Seite 9. 


8 Calville Fraas, Sommer. xx4-+ Grosser schöner Apfel, mit lockerem angenehm 
gewürztem, süss-weinsäuerlichem Fleisch. Der Baum wächst kräftig, 
bildet eine hübsche Krone, trägt bald und reichlich. 


H. h. n. 

H. h. 
P. S. n. 


H. 


6 Charlamowsky (Herzogin von Oldpnburg). x-f—}- Mürbfleischiger saftreicher 
Apfel, der Baum trägt früh und reichlich, eignet sich für alle Boden¬ 
arten und besonders für rauhe Lagen, hält jeden Kältegrad aus. 

5 Rosenapfel, virginischer (Virginiseher Glasapfel. — Sibirischer Glasapfel. — Lief- 
länder Liebling), xx-f-f Beste frühe Sommerfrucht, sehr passend für 
rauhe Lagen und für fast jeden Boden ; überaus früh und reichtragend. 

9 Rosenapfel, Moringer (Moringer Pracht-Calvill. — Rose de Moringer). XX++ Ein 
prächtig gefärbter grosser Apfel, sehr gute Marktfrucht. Der Baum 
trägt früh und reich. 


H. h. P. 
S. C. n. 


14 


n. 


74 


H. P. 
S. n. 


12 


H. h. n. 


108 


Reifezeit September bis October. 

Preise Seite 9. 

Cludius Herbstäpfel ( Cludius weisser früher Spitz). XX-1-+ Mittelgrosser Apfel 
von delikatem Geschmack. Der Baum wächst kräftig, ist nicht empfind¬ 
lich und in gutem Boden sehr tragbar. 

Gloria mundi (Baltimore Mammoth). x-f Grösster aller Aepfel/ schöne grüne 
Paradefrucht. Liebt nicht zu feuchten Boden. 

Gravensteiner (Blumen-Calvill). xx-f 4- Vorzüglicher, allgemein bekannter Tafel¬ 
apfel, herrliche Frucht. Der Baum wächst stark, bildet eine grosse 
Krone, liebt aber guten Boden und gegen Stürme geschützte Lage. 

Keswiker Küchenapfel (Keswik Codlin). X-f-f Dieser vorzügliche Apfel ist für 
Küche und Wirthschaft von hoher Bedeutung, er trägt schon vom 
2. Jahre an und ist für jeden Küchengarten zu empfehlen. 

Niedrige Stück JL 1.—. Halbstämme Stück JL 1.50. 

Hochstämme Stück JL 2.—. 


P. h. n. 


11 


n. 


10 


H. C.n. 


13 


Langtons Sondergleichen (Englischer gestreifter Kurzstiel. — Sommer-Nonsuch). 

xx-f Schöner Tafel- und Wirthschaftsapfel. Baum reichtragend und 
dauerhaft, auch für hohe Lagen n. Strassenpflanzungen zu empfehlen. 

Parmäne, Sommer- (Kaiserapfel. — Gestreifte Sommer- Parmäne). XXff Sehr 
edle frühe Herbstfrucht. Der Baum ist nicht empfindlich , verlangt 
jedoch tiefgründigen Boden. • 

Prinzenapfel (Berliner oder Hasenkopf), xx-f-f Grosse, längliche, walzenför¬ 
mige, sehr schätzbare Frucht. Der Baum blüht spät und ist nicht 
empfindlich, für Strassenpflanzungen zu empfehlen; verlangt 
leuchten Boden. 








Baumschalartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 11 


Vor¬ 

handene 

Form. 


H. h. P. 
C. n. 

H. n. 


No. 


16 


29 


H. h n.i 106 


H. n/ 

P. n. 

h. n. 


H. h. P. 
C. n. 


H. P. 


18 

20 


V 17 


67 


15 


H. u. 73 
22 


H. h. n. 


21 


H. n. 

102 

n. 

30 

H. h. P. 
n. 

27 

H. h. n. 

ÖL 

P. s c. 

n. 

26 

H. S. 

24 


Aepfel. 

Reifezeit Oktober bis December. 

Preise Seite 9. 

#Calville, rother Herbst- (Himbeerapfel). xx-b+ Sehr guter blutroth gefärbter 
Apfel mit rothem Fleisch, auch in hoher Lago, mit gutem Boden 
sehr fruchtbai. 

Cardinal, geflammter weisser (Pleissner Sommerrambour). x-f—b Noch ganz 
gute Tafelfrucht, vorzüglich für die Wirthschaft. Der Baum wächst 
kräftig, ist früh tragbar und gedeiht in allen Lagen und jedem Boden. 

^Cellini (Philips' Seedling. — Seedling Pippin). XX-f+ Ein sehr geschätzter, saft¬ 
reicher, überaus reichtragender Apfel. Kommt in jedem Boden und 
fast jeder Lage fort. 

Danziger Rantapfel (Schwäbischer Rosenapfel. — Florentiner), xx-]—f- In jeder 
Hinsicht einer der besten frühen Winteräpfel. Der fruchtbare und 
kräftig wachseudo Baum ist auch für nördliche Lagen geeignet. 

Gelber Edelapfel (Golden noble). x-f-b Eine verlockend schöne, grosse Frucht. 

Prachtvoller Tafel- und Marktapfel. Der Baum ist dauerhaft und trag¬ 
bar, auch für rauhe Lagen geeignet. 

Jacob Lebel. xx++ Sehr fruchtbarer, starkwachsender breitkroniger Baum, 
später Herbstapfel, sollte in keinem Garten fehlen. Ich habe 
diesen Baum noch kein Jahr ohne Früchte gesehen. Halbstämme 
mit 1 iährigor Krone St. JL 1.50, 6 St. JL 8.— . 

Niedrig auf Doucin, St. JL 1.—, 6 St. JL 5.— . 

Kaiser Alexander (Wunder der Welt). x-b-r Der schönste aller grossen Aepfel. 

ungemein reichtragend, ausgezeichnet für Zwergformen, sowio als 
Hochstamm. Trägt auch in trockenem Boden sohr gut. 

Luikenapfel (Ludwigsapfel), x-f-f Werthvolle Wirthschaftssorte, in Württem¬ 
berg zur Weinbereitung hochgeschätzt, trägt spät, aber dann ausser¬ 
ordentlich reich. 

Parmäne, scharlachrothe. xx+-f Mittelgrosse, für Tafel und Haushalt vorzüg¬ 
liche Frucht, sehr zart und saftreich, auch in trockenem Boden 
äusserst ertragreich. 

PleiSSner Rambour (Haferapfel), 4~b •Einer der werthvollsten Wirthschafts- und 
Kochäpfel. 

Reinette, Jägers. xx-j—[- Vorzüglicho grosse Fracht von delikatem Geschmack. 
Der Baum trägt früh und reich. 

Richard, gelber (Koerchower Grand Richard). xx+-b Grosse vorzügliche Tafel- 
und Marktfrucht. Der Baum ist nicht empfindlich, gedeiht in jedem 
Boden und trägt alljährlich reichlich. 


Reifezeit November, Januar bis Februar. 

Preise Seite 9. 

Calville, rother Winter-. (Rother langer Himbeerapfel. Calville roüge long d’hiver.) 

XX-b Tafelapfel ersten Ranges, besonders als Zwergstamm sehr 
fruchtbar. Muss im Januar aufgebraucht werden, später wird er 
mehlig. 

Calville, weisser Winter-. (Calville blanc.) xx+-b Grosse vorzügliche und edle 
Frucht. Gedeiht besonders gut als Formbaum, benötnigt geschützte 
Lagen und guten Boden. Pyramiden Stück JL 2.—. 

Parmäne, Winter-Gold. (Reine des Reinettes. — Royal de Pepping.) xx-j-f Eine 
der vorzüglichsten unter allen bisher bekannten Aepfelsorten. Einer 
der besten Aepfel für alle Zwecke. Der kräftig wachsende Baum ge¬ 
deiht in jedem Boden und jeder Lage. 

Reinette, Gold von Bienheim. (Bienheim Pepping. — Perle von England.) xx-f-f 
Von ausserordentlichem Wohlgeschmack und Grösse. Der Baum ist 
sehr widerstandsfähig, gedeiht auch in trockenem Boden und ist 
äusserst tragbar. 

Reinette, Muscat-, x+-b Mittelgrosser delikater Apfel; der Baum ist sehr frucht¬ 
bar und für rauhe Lagen zu empfehlen. Die Muskat-Reinette bildet 
eine kleine Krone, daher für Vor-und Hausgärten besonders wichtig. 

Taubenapfel, rother Winter*. (Pigeon rouge. — Jerusalemapfel. — Mandelapfel.) 

xx-b Ein bekannter, sehr geschätzter Tafelaprel, sehr reichtragend, 
erfordert aber einen durchaus reichen, feuchten Boden. 
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Vor¬ 

handene 

Form. 

H. h.P. 

O. S. n. 

xu 

H. h. n. 

h. P. S. 

n. 

P. S. n. 

H. P. n. 

P. S. n. 

H. h. P. 
xu 

P. n. 

h. P. n. 

P. n. 

H. n. 

n. 

H. h. P. 
C. n. 

H. P. S. 
n. 

JL 

h. P S. 
C. n. 

xu 

h P-C. 
n. 


No. 


36 

47 


25 


36 


40 


106 

45 

54 

83 

42 

32 

49 

60 

37 

48 

112 

70 

52 


38 


Aepfel. 

Reifezeit November, Januar bis Februar. 

Preise Seite 9. 

Bellefleur, gelber (Lady Washington, Lincoln Pippin. Metzger Apfel). xx-f-j-Grosser 
edler Apfel. Der sehr fruchtbare Baum wächst nur mittelstark, ge¬ 
deiht in jeder Lage und jedem Boden. 

Cousinot, purpurrother (Rothe Reinette, Jagdapfel), x-f-f Ein ganz vorzüglicher 
Wirthschaftsapfel, welcher wegen der ausserordentlichen Fruchtbar¬ 
keit und Dauer der Früchte sehr beliebt ist. Verlangt feuchten, 
reichen Boden. 

Edel-Borsdorfer (Garret Pippin. — King Apple. — Leipziger Reinette. — Reinette 
de Misnie). xx-f— {-Allbekannter delikater, zu vielen Verbrauchszwecken 
sehr gut passender Apfel. Trägt aber nur in lehmigem, tiefgründigem, 
feuchtem Boden und da auch erst nach etwa 15 Jahren, dann aber 
sehr reich. Der Baum erreicht ein sehr hohes Alter. 

ßoldzeugapfel (Drap d’or. — Gelbe Zucker-Reinette). XX-H" Grosse vorzügliche 
Frucht. Der Baum verlangt guten Boden und ireie Lage. 

Kaiser Wilhelm. xx++ Grosser prächtiger Apfel, besitzt dieselben guten Eigen¬ 
schaften wie die Winter-Gold-Parmäne, ist aber viel grösser. Wurde 
vom Hauptlehrer Hesselmann in einem Bauerngarten bei Witzhelden 
entdeckt und 1875 in den Handel gegeben. 

Pepping, deutscher Gold- (Herrnhäuser deutscher Gold-Pepping. Hoya’scher Gold- 
Pepping). xx+ Kleine aber sehr delikate Frucht. Der gesund 
wachsende reichlich tragende Baum ist für Landstrassen zu empfehlen. 

Pepping Parkers. xx-f-{-Ganz vortreffliche Tafel- und Wirthschaftsfrucht, muss 
aber spät gebrochen werden, da die Früchte leicht welken. Für 
Landstrassen zu empfehlen. 

Pepping, Ribstons (Engl. Granat-Reinette), xx-f-j- Eine der delikatesten Sorten, 
von herrlichem Zuckergeschmack. Der Baum wächst kräftig und 
passt für rauhe Lagen. 

Reinette, Ananas, xx-f-4- Mittelgrosse, goldgelbe, sehr edle Frucht. Der Baum 
trägt früh und reichlich, wächst gedrungen, wird mittelgross, ver¬ 
langt aber einen warmen Standort. 

Reinette, Garmeliter (Forellenreinette). xx-J-+ Mittelgrosser sehr gewürzhafter 
Apfel, ist nicht empfindlich, verlangt aber guten Boden. 

Reinette, engl. Spital- (Mennonisten-Reinette. — Prager Reinette). xx+-f Mittel¬ 
grosse ganz vorzügliche Tafel- und Wirthschaftsfrucht. Der kräftig 
wachsende Baum eignet sicii zu Strassenpflanzungen ganz vorzüglich. 

Reinette Gaesdonker (Gaesdonker Gold-Reinette). xx+-f- Kleine delikate matt¬ 
gelbe Frucht, für fruchtbaren und mehr feuchten als trockenen Boden. 

Reinette, graue französische, xx-1-4- Frucht in feuchtem Boden gross und von 
weinartig gezuckertem Geschmack. Verdient in passendem Boden all¬ 
gemein angepflanzt zu werden. 

Reinette Harberts (Harberts Rambour-Reinette. Reinette Harberg). XX++ Frucht 
goldgelb, sehr gross. Der Baum wächst sehr stark, ist nicht empfind¬ 
lich, gedeiht in jedem Boden und trägt sehr reichlich. 

Reinette, Pariser Rambour (Reinette von Canada, Harlemer Reinette). xx++ Ge¬ 
hört entschieden zu den besten Reinetten für Tafel und Wirthschaft. 
Der Baum ist starkwüchsig und reichtragend. Beste Sorte für Cordons. 

Reinette, Rave’s graue. xx+ Ein herrlicher, ziemlich grosser, gelb-rostfarbiger, 
edler Tafelapfel. Baum licht und breitkronig, sehr fruchtbar. 

Schöner von Boskoop (Reinette von Montfort). XX+-f-Ein ausgezeichneter Apfel, 
der allgemein angepflanzt zu werden verdient, trägt auch in trockenem 
Boden gut. 

Streifüng, echter Winter- (Cannes-Apfel, Dorschen-Apfel. Marienthaler, Ra.vöe 
d’hiver). x+4* Grosser sehr saftreicher Apfel, Der Baum ist stark¬ 
wüchsig und sehr fruchtbar. Passt nur für feuchten Boden, ist aber 
dann auch für Landstrassen zu empfehlen. 

Taffetapfel, weisser Winter- (Wachsapfel). X-H- Für jeden Boden und jede Lage 
geeignet, die schätzenswerthe Frucht hält sich bis Ostern. 







Banmschnlartikel werden in dar Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge versandt. 13 




Vor¬ 

handene 

Form. 

1 No. 

1 

H. h. 
P. S. C. 

68 

1 j 

n. 

66 

n. 

] 105 

1 

P. S. n. 

68 

H. n. 

107 

H. 

: 953 

H. h. 
P. n. 

66 

H. n. 

67 

H. h. P. 
S. C. n. 

64 


65 

h. n. 

117 


Aepfel. 

Reifezeit Januar bis Mai. 

Preis Seite 9. 

Citronenapfel, Winter- (Diel’s Königsreinette). x-f—}- Sehr haltbarer Winterapfel 
iür Tafel und Wirth.sch.aft. Der Baum wächst stark, bleibt gesund 
und kommt in allen Lagen und Bodenarten fort. 

Kurzstiel, königlicher ('Belgischer Kurzstiel, Court Pendu, Coriandra Rose, Wise 
Apple). xx-j-+ Mittelgrosse edle Frucht. Der Baum blüht spät, ist 
sehr fruchtbar in feucntem Boden und für rauhe Lagen zu empfehlen. 

Die Früchte müssen spät gebrochen werden, sonst welken sie. 

Pepping Cox Orange (Cox Orange Reinette.) xx-f- Einer derj edelsten trag¬ 
barsten und werthvollsten neueren Aepfelsorten. 

Reinette Baumann S (Baumana's rothe Winter-Reinette. Couronne des Damos). 

Sehr werthvolle früh und sehr reichtragende Sorte. Da der 
Baum durchaus nicht empfindlich} ist er für Strassenpflanzungen 
zu empfohlen. 

Reinette Dietzer Gold-. xx-f+ Frucht ersten Ranges. Der schnellwachsende und 
volltragende Baum ist für Strassenpflanzungen zu empfehlen. 

Reinette von Damason. x-J— f- Einer der Haltbarkeit halber sehr geschätzter Küchen- 
apfel. 

Reifezeit Februar bis Juli. 

Preise Seite 9. 

Olinapfel, grosser (WeisserBohnapfel). 4—f- Bekannte werthvollste Wirthschafts- 
sorte. Der beste Apfel für rauhe Lagen und zur Bepflanzung von 
Strassen. 

^Eiserapfel, rother. x-f-- Hält sich bis in den August hinein, ist daher auch einer 
der schätzbarsten Wirthschaftsäpfel. Ganz besonders für rauhe 
Lagen und zu Strassenpflanzungen passend. 

Reinette, grosse Casseler (Holländische Gold-Reinette), xx-f--f- Ist wegen der 
langen Haltbarkeit der Früchte von höchstem Werth, zu allen Haus¬ 
haltzwecken zu verwenden. Baum gedeiht und ist reichtragend in 
jedem Boden und jeder Lage. 

Roinotto Champagner (Loskrieger, Niederländische weisse Reinette), x-|—f- Eine 
vortreffliche TafVd- und besonders gute Wirthschaftsfrucht, weiche sich 
bis m den Sommer hinein hält. Für rauhe Lagen und zu Strassen¬ 
pflanzungen sehr geeignet. 

Wellington, xx-f- Kleiner aber feiner Tafelapfel, ganz besonders für Plantagen ge¬ 
eignet, trägt reich und hält sich bis Juli. 

Halbstämme Jjähr. Kronenveredlungen Stück JL 1.60. 



Die besten Export-Aepfel aus Siebenbürgen 
© ßatullenapfel © Bozmaner © Blauapfel. © 

Alle drei Sorten bringen riesig hohe Erträge, halten die weitesten Transporte aus, 
sind Tafel- und Wirthschaftsäpfel allerersten Ranges und für unser „Klima zum 
Massenanbau nur zu empfehlen. 

Hochstämme Stück Ji 2. — . Alle 3 Sorten je 1 Stück Ji 5. — . 
Alle 3 Sorten in niedrigen Exemplaren zusammen J& 3.—. 


Nr. 111 . Apfel yon Stenkyrka. 

Schwedischer Export-Apfel von der Insel Gothland! Eine in ihrer Art edlere Apfelsorte 
als den Apfel von Stenkyrka besitzt das nördliche Europa nicht. Frucht ist gross, in der 
Form veränderlich, Grundfarbe graugelb, an der Sonnenseite karmoisin geflammt. Das Fleisch 
ist sehr saftig, von angenehm gewürztem Geschmack. Die Frucht hält sieh bis Frühjahr. 

Hochstämme, ljähr. Kronen Veredlungen Stück Ji 2 . — . 
Niedrig Stück Ji 1. — . 6 Stück Ji 5. — . 
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Verlockende Früchte 


geben nicht nur allein dem kleinen Hausgarten, sondern auch jedem grossen Ziergarten 
einen besonderen Anstrich, nur muss der Platz dort richtig gewählt werden, darin liegt 
die Kunst! Ist der Hausgarten auch noch so klein, es sollten wenigstens zwei schöne 
Pflanmenhochstämme (Reineclaude und Ital. Zwetsche), zwei Birnpyramiden (Williams 
Christbirne und Diels Butterbirne), zwei Apfelspaliere (Charlamowsky und Gold-Reinette 

von Bienheim oder Pariser Rambour- 
Reinette), zwei Nordkirschenspaliere (Ost- 
heimer Weichsel und Hochgenuss von 
Erfurt) darin stehen. Die letzteren ge¬ 
deihen auf der West-, Ost- oder Nord¬ 
seite am besten, volle Sonne wollen sie 
gar nicht einmal! Das Anpflanzen der 
Halbstämme und besonders der Spaliere, 
wird im kleinen Garten noch viel zu 
wenig gepflegt und die Spaliere brauchen 
nicht immer Mauer- oder Bretterwände. 
Freistehende Spaliere sollen wir pflanzen 
und pflegen, zwischen ihnen gedeihen 
die schönsten Erdbeeren und der schönste 
Kopfsalat. Gerade dadurch, dass wir die 
Bäume zwingen, ihre Aeste in einer mehr 
horizontalen Richtung wachsen zu lassen, 
werden sie auch zum grössten Fruchtan¬ 
satz gezwungen und bringen die vollen¬ 
detsten Früchte. Das herrlichste Tafel¬ 
obst wächst an Spalieren, Pyramiden und 
den beliebten Cordons (Schnurbäumchen) 
und diese Zwergformen sind für den 
kleinen Garten wie geschaffen und ver¬ 
einbaren mit ihrer Schönheit den höch¬ 
sten Gewinn auf den kleinsten Raum. — 
Ein mir gut bekannte!*, früher dem Obst¬ 
bau gerade nicht holder Gönner, pflanzte 
nach vielem Anrathen vor etwa 4 Jahren 
2 Zwergbäumchen, einen Charlamowsky 
und eine Pariser Rambour-Reinette; im 
vorigen Jahre brachten diese beiden 
Bäumchen zusammen über 50 Kilo Aepfel. 
Jetzt ist der Kunde bekehrt und beab¬ 
sichtigt von diesen beiden Sorten eine ganze Plantage anzupflanzen. Kein Hausgiebel dürfte 
ohne Spalierobst, kein sonst nutzloser Abhang im Garten ohne Kirschenbäume sein; in 
jedem Garten ist Platz für einige Obstbäume. Wer will wohl im Ziergarten, frei auf dem 
Rasenplatze, einem hochstämmigen mit lachenden Früchten beladenen Sauerkirschenbaum 
den Vorwurf der Hässlichkeit machen und wer wohl bezweifeln, dass eine gut gezogene 
mit verlockenden Früchten behangene Birnpyramide einen pyramidal wachsenden Zier¬ 
baum vollständig in den Schatten stellt? Nur kein buntes Durcheinander von Obst¬ 
und Zierbäumen in zusammenhängenden Partieen. — Frei und stolz allein muss der 
Obstbaum stehen, wie er es verdient. 

Darum pflanzt Obstbäu me und pfleget sie nach J. C. Schmidt’ S Schrift 
„Reiche Obsternten“, Sie werden die Mühe reichlich lohnen. 





Baumschulartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 15 


Birnen-Neuheiten 

und 

von mir eingeführte und dem Sortiment hinzugefügte erprobte Sorten. 

V er merk: Die frisch importirten Neuheiten tragen meist die Beschreibungen ihrer Züchter. 


Orientalische Birnen. 


In meiner diesjährigen Neuheitenliste mache ich meine geehrte Kundschaft auf eine kleine 
Anzahl orientalischer Birnsorten und deren Hybriden aufmerksam und empfehle diese Sorten einer 
geneigten Beachtung bestens. Vor zwei Jahren schon brachte ich die sich immer mehr und mehr 
verbreitende „Kieffers Hybrid“, eine Marktsorte ersten Ranges, der sich die noch reichtragendere 
„Le Conte“ anschliesst. Die orientalischen Birnen verdienen schon deshalb unbedingt aufgenommen 
zu werden, weil es ausnahmslos Wirthschaftsbirnen I. Ranges sind, ungeheure Erträge liefern 
fast ohne Ausnahme] schon im dritten bis vierten Jahre nach der Pflanzung reichlich tragen 
und besonders wegen ihres auffallend schnellen Wuchses, der saftig dunkelgrünen, meist sehr 
grossblättrigen Belaubung, in jedem Garten ein Schaustück für sich abgeben. 

Die Früchte sind meist von guter Qualität, haben einen eigenartigen Quittengeschmack und 
. sind durch ihre Härte für den Versand, zum Einmachen und Trocknen allen anderen Sorten vor¬ 
zuziehen. An Krankheiten haben die Bäume niemals zu leiden, da schon der kraftstrotzende und 
gesunde Wuchs jede Krankheitserscheinung abhält, sie werden niemals vom Mehlthau befallen; 
der Baum baut sich sehr gut in der Krone und ist vollkommen winterhart. Z- 

Diese orientalischen Birnen und deren Hybriden vereinigen die guten Eigenschaften mit denen 
unserer bisher cultivirten besten Sorten. Ich mache auf die Anpflanzung derselben in Deutschland 
aufmerksam und wird es mich freuen, meino Aussagen bald bestätigt zu finden. 




Nr. 118. Japanische Golden Bousset-Birne. 

Die japanische Golden Rousset-Birne bringt alle Jahre sehr reiche Ernten, wetteifert 
mit der Kiefferbirne und übertrifft diese an Tragbarkeit dadurch, dass die Erüchte in 
grossen Büscheln zusammen sitzen. Der Baum ist wie alle orientalischen Hybriden sehr 
widerstandsfähig, verträgt die strengsten Winter und ist gegen Hitze nicht empfindlich 
so dass er im Sommer während der grössten Hitze die Früchte nicht abwirft. 

Für kleine Plätze und Gärten ist diese Birne nur zu empfehlen, weil sie nicht umfang¬ 
reich wird, sondern nahe am Stamm die Fruclitontwickelung klumponweise hervorbringt; ausser¬ 
dem ist der Baum durch seine schöne Erscheinung schon ein Zierbaum. Die Frucht ist mittel- 
gross, saftig, süss, angenehm, unübertrefflich für Tafel und Haushalt. 

Hochstämme Stück Jt 3.-—. 

Nachschrift ! Ich muss das oben gesagte von der Japanischen Golden Rousset-Birne voll und 
ganz bestätigen. Meine 2jährig veredelten Halbstämme brachten vergangenes 
Jahr durch die Bank der Stamm 30-40 ausgebildete Erüchte, die sich 
trotz der grossen Dürre am Baum hielten und allen Besuchern 
Bewunderung abrangen. 




Nr. 111 . Kieffer-Birne (Kieffers Hybrid). 

Abbildung Seite 16. 

Ein Baum von kräftigem Wuchs und üppigen Blättern! Ein Baum, welcher in der 
frühesten Jugend schon Erüchte trägt! Eine Frucht, welche wegen ihrer verlockenden Schön¬ 
heit stets zwischen anderen Sorten herausgegriffen wird! Eine Frucht, die bei Ueberfüllung 
des Marktes zum Versand benutzt werden kann! Eine Frucht, welche vor allen anderen 
Marktsorten sich prächtig färbt und besonders zum Conserviren geeignet ist! Ein Baum 
welcher in jedem CKlima und in jeder Lage gleich gut fortkommt und allerwärts die herr¬ 
lichsten Erüchte liefert! 

Wohl selten sind diese Eigenschaften in einer Sorte vereinigt und wird sich die Kiefferbirne die 
om guter Deutscher in Amerika züchtete, zur Conservirung sehr bald den Weltmarkt erobern.’ Die 
Frucht hält sich bis Dezember und ist im reifen Zustande auch eine geschätzte Tafelbirne. 

Hochstämme, extra stark, St. JL 4. — . 

Hochstämme (einjähr. Kronenveredlungen) St. JL 3.—, 6 St. JC. 15.—, 12 St.*^K 25.—. 

Niedrige st. ju 1 . 50 , 6 st. jl 8.-, 12 st. jl 15.-, 100 st. jl 100 .-. 











16 ^ J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 



Nr. 108. Madame von Siebold. 


Ein kräftiger, reich tragender Baum mit sehr grossen runden bräunlichen Früohten . Die Früchte 
sind sehr saftig und aromatisch aber weniger für Tafelzwecke geeignet, dagegen zum Kochen ganz, 
vorzüglich. 

Hochstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück JL 2.50. 

Niedrig auf Quitte Stück JL 1.50, 6 Stück JL. 8.—. 


Nr. 109. Mikado. 

Diese Birne besitzt ohne Früchte schon einen ausserordentlichen Zierwerth, die Blätter sind 
lederartig, gross, glänzend grün, der Baum wächst kräftig und bildet eine vorzügliche, wohlgeformte 
Krone. Die Frucht ist mittelgross, hellgrün mit braunen Flecken versehen. Als Tafelfrucht weniger 
geeignet, aber vorzüglich zum Kochen und Dörren. 

Hochstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück JL 4.—. 


Nr. 117 . Smith’s Hybrid. 

Diese Sorte ist eine amerikanische Züchtung und steht der „Le Conte w ziemlich nahe. 'Die 
Frucht ist gelb upd glatt, vorzüglich zum Kochen und Dörren. Der Baum wächst stark und. 
trägt ausserordentlich früh und reich. 

Hochstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück JL 3.—. 
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Neue reichtragende amerikanische Tafel- und Marktbirnen. 


Nr. 120. Die Frühe Dirne „Wilder“ 

wird i u doi\ amerikanischen Fachblättorn allen Nationen als die beste, reichtragendste, feinste 
Tafel- und Marktbirne empfohlen und sind dieso des Lobes darüber voll. Wer auf amerikanischen 
Märkten keine „Frühe Wilder“ neben anderen Sorten feil hält, dem wird nichts mehr abgekauft! 

Der Baum wächst sehr kräftig, macht fast 100 om lauge Jahrestriebe, an denen sich fast 
sämmtlicbe Blattaugen zu Blüthenknospen schon im Sommer umwandeln, ist unbedingt wider¬ 
standsfähig und gesund. Die Tragbarkeit stellt sich in Folge der genannten Eigenschaften sehr früh 
ein lind ist selbst in ungünstigen Obstjahren geradezu überraschend. Die Frucht ist inittelgross, 
reift Anfang August, wird, wonn vor der Reife gepflückt, nicht runzlich, ist widerstandsfähig 
und zum Versand sehr geeignet. Die Färbung der Frucht ist geradezu verlockend, der Grund citronen- 
golb, auf der Sonnenseite prächtig dunkelkarmoisinroth, das Fleisch ist hagelweiss zuckerig und 

schmelzend. 

Hochstämme (ljälir. Kronenveredlung.) Stück JC. 4.50. 















18 J. C. Schmidt, Hotlieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 


Nr. 119. Idaho-Birne. 

Der Baum wurde vor etwa 20 Jahren aus Samen erzogen und trug schon im vierten Jahre 
nach der Aussaat die prächtigsten Birnen. In der Umgebung von Quebec, Nordamerika, wurde sie 
dann in grösseren Posten angopflanzt und ertrug die dort starken Winter sehr gut, auch brachte sie 
ständig gute Ernten. Die Früchte sind von riesiger Grösse, das Fleisch ist fein schmelzend, 
oft ganz ohne Samen, im Geschmack ähnelt die Birne sehr unserer bekannten „Williams Christ¬ 
birne“; die Reifezeit ist etwas später (September bis October). Zum Versand ist die „Idaho“ wie 
geschaffen und eine Tafel- und Marktbirne I. Ranges. 

Halbstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück JC 5.—, 6 Stück Ji 25.—. 

Niedrig auf Quitte Stück Ji 3.50, 0 Stück Ji 18.—. 

Nr. 115. Lawson’s-Birne. 

Diese ganz vorzügliche frühe Sommerbirne ist nicht nur schön in der Erscheinung, sondern 
sie ist die grösste frühe Birne, die bis jetzt gezogen wurde. Die Frucht ist so anziehend, dass auf 
den New-Yorker Märkten im Jahre 1891 vier Dollar für den halben Scheffel gezahlt wurden. Die Frucht 
ist herrlich roth auf gelbem Grunde, viel grösser als die Bartlett (Williams Christbirne) und reift 
drei volle Wochen früher als genannte. Das Fleisch ist kruspig und ungemein saftig. Man muss 
sie etwa 8—10 Tage vor der vollen Reife pflücken, sie hält dann auch weite Transporte aus. 

Hochstämme Stück Ji 3.50. 

Halbstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück Ji 2.50, 6 Stück Ji 12.—. 

Niedrig auf Quitte Stück 2.—, G Stück Ji 10.—. 

Nr. 114. Le Conte. 

(Chinesische Birne.) 

' Eine Abart von der berühmten chinesischen Birne. Der Baum wächst rasch, zeichnet sich 
durch schönen Wuchs und prachtvolle Belaubung ganz besonders aus. Die erstaunliche Trag¬ 
barkeit, welche schon mit dem fünften Jahre beginnt, macht ihn zu einem Fruchtbaume aller¬ 
ersten Ranges. Der Baum nimmt mit fast jeder Lage und jedem Boden vorlieb und bewährt sich 
in Deutschland vorzüglich. Die Frucht ist hellgelb mit glatter Schale, eine Koch- und Einmach¬ 
birne allerersten Ranges; reift im August. Es empfiehlt sich die Früchte vor der Baumreife zu 
pflücken und sie in einem kühlen, dunklen Raume nachreifen zu lassen. 

Hochstämme Stück Ji 3.—. 

Halbhochstämme (einjährige Kronenveredlungen) Stück Ji 1.50. 

Niedrig Stück Ji 1 . — , 6 Stück Ji 5.—. 





























Baumschulartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge versandt. 10 


•WtAAA AAAAAAAAA AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAdAAArf« 

J Nr. 91. König Karl yon Württemberg. 

Es ist dies keine amerikanische, sondern eine echte deutsche Züchtung- und Neuheit. 

-^3 Wie schnell diese Prachtbirne beliebt wird und wie schnell die Verbreitung vor sich geht, be- 
weisen die zahlreichen Aufträge, welche im vorigen Jahre darauf eingingen und besonders die 
ersten Auszeichnungen, welche dieser Sorte zu Tlieil wurden. 

Es ist eine Kapitalfrucht ersten Hanges. Die Früchte erlangen ihre Reife bereits im 
October, die volle Lagerreife irn November, sind gross bis sehr gross, das Fleisch ist schmelzend p* 
A und angenehm gewürzt. Die hervorragendste Züchtung, welche im letzten Jahrzehnt in 
3 den Handel kam. 

I>i Hochstämme (starke) Stück Hochstämme feinjährige Kronenveredlungen) Stück JL 2.—, 

•>; Halbstämme stück jl 1 . 50 , Niedrig (einjährig) stück jl 1 .—. 


Alphabetische Uebersicht. 


Nr. 

67 

63 

17 

74 
41 
28 
51 
22 

18 
6‘l 

64 
30 
24 
49 
39 
61 
27 

75 
37 
29 
13 

76 
93 


Haronsbirne. 

Bergamo tte Esperen. 
Butterbirne Amanlis. 

„ Arembergs. 

„ Clairgeau’s. 

„ Colomas Herbst. 
„ Diels. 

„ Gellerts. 

-n Engl. Sommer-. 

n Graue Herbst. 

„ Hardenpont’s. 

* Hochfeine, 

v Holzfarbige. 

„ Liegeis. 

Napoleons, 
n Sterckmanns. 

ii Weisse Herbst-. 

n v. Geert. 

Burgbirne Lenzener.* 
Capiaumont. 

Cliristbirne, Williams. 
Congressbirne. 

Crasanne, Edel-. 


Nr. 

2 Dechantsbirne, Juli. 

44 „ Rothe. 

34 „ Vereins-. 

73 „ Winter-. 

85 Emil Heyst. 

98 Findling von Hohensaaten. 

33 Flaschenbirne Bosc’s. 

48 Forellenbirne. 

12 Gaishirtel, Stuttgarter. 

45 General Tottleben. 

118 Golden Rousset-Birne. 

71 Graf Canal. 

10 Gute Graue. 

35 Gute Louise v. Avranches. 

78 Henri Bivort. 

4 Jacobsbirne, Ilaunover’sche. 

119 Idaho-Birne. 

66 Josephine v. Hecheln. 

58 Kainper Venus. 

111 Kieffers Hybrid. 

91 König Karl von Württemberg. 
32 Köstliche von Charnen. 

115 Lawson’s-Biruo. 


Nr. 

114 Le Conte. 

11 Mad. Treyve. 

108 Mad. von Siebold. 

70 Margarethenbirne. 

109 Mikado. 

99 Minister Dr. Lucius. 

8 Mundnetzbirne. 

92 Muskateller, Französische. 

56 Nelis, Winter-. 

55 Regentin. 

16 Rettigbirne, Leipziger. 

72 „ ZapFs neue. 

65 St. Germain. 

15 Schmalzbirne, Römische. 

117 Smith’s Hybrid. 

21 Sommerdorn, Punktirter. 

64 Schnacken burgor Winterbirne. 
46 Schwesternbirne. 

14 Tafelbirne, Grüne. 

79 Triomphe de Jodoigne. 

6 Windsorbirne. 

120 Wilder-Birnc. 


Preise für nachstehende Birnsorten. 

lfjW'liwtSiinniA ganz besonders starke Auswahl, 

nuuistamme, » stjick ^ 250) G Stück JL 13 ,_ 12 stiick ^ 24 .-. 

Yfoclisitiirmnp erste Auswahl, kräftige, gerade, ca. 2 m hohe Stämme, 

iiociiM.imme, st , M Lfl0> 6 st . ^ 9 ._ 12 st. ji i6.~, 100 st. jl 100 .-. 

HhfllsitiiiniiiP zweite Auswahl, gut gezogene Bäume, 

nouiMdmme, Stück JL g Stttck ^ n _ 100 Stück ^ 90 __ 

.Einjährige Veredlungen, auf Wildling 

r ° n y Stuck, JL —.00, 12 Stuck JL O.oO, 100 Stück JL 45 .. 

Pyramiden , stuck jt i.—, 6 stuck jl 5.50, 12 stack jl 10.—, 100 stuck jl 75.- 

PTTRIHldPll starke, 

, gtück ^ 2 .—, 6 gtück J{x l0> __ 12 g fcück ^ 18 _ 10() Sfcück ^ 13a 

PdilltlPttpn mit 1 Etage, Stück Ji 1.50, 6 Stück Ji 8 .—, 

utiien, 12 stück jl 15.-, 100 stück jl 120.-, 

mit 2 Etagen, Stück JL 2.50, ö Stück JL 14. — , 

12 Stück Ji 27.—, 100 Stück JL 200.—. 

Cord OH ^ einarmige einjährig, Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8 .—, 

? 12 Stück JL 15.—, 100 Stück JL 100.—, 

zweiarmige, Stück JL J .60, 6 Stück JL 9. — , 12 Stück JL 17.— 

100 Stück JL 120. 


2* 
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I Liste der 12 besten Birnensorten. 

*1 P 

a. Sominerbirnen. l. Windsorbirne. 2 . Gute Graue. 


b. Herbstbirnen. Williams Christbirne. 4 Gaishirtel Stuttgarter. 5. Gute: 

—-—---—-—-— Louise von Avranches. 6. Rettigbirne, Zapfs. 7. Capiaumont. 

8 . Bosc’s Flaschenbirne. 

C. Winterbirnen. 9. Dechantsbirne, rothe- 10. Liegeis Winter-Butterbirne. 

—--■—-—— 11. Butterbirne, Hardenponts. 12. Josephine v. Mecheln. 




Liste anderer wünschenswerther Birnensorten. 


Erklärung der Zeichen. Es bedeutet: X = gute, XX = sehr gute Tafelfrucht, + = gute, 
-4—f- = sehr gute "Wirthschaftsfrucht. H. = Hochstamm, h. = Halbhochstamm, 
P. = Pyramide, S. = Spalier, C. = Cordon, n. = einjährige Veredelung. 

Die mit einem # bezeichneten sind hochstämmig nur mit einjähr. Krone ab- 
gebbar. 


Vor¬ 

handene 

Form. 

P. 


P. n. 


H. n. 


„ Reifezeit Juli bis August. 

Preise Seite 19. 

2 Juli Dechantshirne. x-f- Eine sehr gute frühe Sommerbirne, sehr schön gefärbt. 
Der Baum ist sehr fruchtbar, wächst aber nur mittelmässig. 

4 Jacobsbirne, Hannover’sche. -j—f- Ist eine der frühesten und reichtragendsten 
Kochbirnen und nur werthvoll für die Wirthschaft. Gedeiht in allen 
Lagen gut. 

8 Mundnetzbirne (Sommorbe rgamotte, Sommer-Beurrö blanc). xx+ Vorzügliche 
mittelgrosse Sommerfrucht, die auch in Sandboden, besonders in 
kühler Lage gedeiht. 

6 Windsorbirne (grosse Tafelbirne). x-f-"f" Sehr grosse Birne, welche sehr reich¬ 
lich trägt und in fast jedem Boden gut fortkommt. 


H. P. S 
n. 

h. P. n, 

P. n. 

H. h. n. 

H. h. P. 
n. 

P. C. 


H. h P. 
n. 


P. n. 


17 

13 

76 

18 

12 

10 

11 

16 

15 


Reifezeit August bis September. 

Preise Seite 19. 

Butterbirne, Amanlis. xx-f- Grosse, sehr delikate Frucht. Der sehr stark- 
wachsend« Baum ist dauerhaft und fruchtbar in jedem Boden und 
allen Lagen. 

Christbirne, Williams (Bon Crötien William), xx-}* Grosse feine Frucht von 
vorzüglichem Geschmack, wenn zur rechten Zeit gepflückt. Der 
Baum gedeiht in jedem Boden, ist sehr fruchtbar, verlangt aber 
geschützten Standort. Als Zwergstamm sehr reichtragend. 

^Congressbirne (Andenken an den Congress). xx-f-f- Eine dor grössten Tafel¬ 
hirnen, Frucht vorzüglich, passt zu allen Formen und ist auch in 
ungünstiger Lage noch tragbar. 

Englische Sommer-Butterbirne (Beurrö d’Angleterre). xx4 Eine mittelgrosse, 
gelbbraune Frucht, von angenehmem Mandelgeschmack. Eignet 
sich zur Strassenbepflanzung. 

Gaishirtel, Stuttgarter. xx+ Sehr feine schmelzende zuckersüsse Tafelfrucht, 
trägt in feuchtem Boden schon als junger Baum ausgezeichnet. 

Gute Graue J (Sommer-Bourrö gris. (Schöne Gabriele.) xx++ Eine der besten 
Birnen für rauhes Klima. Der Baum wächst stark und trägt im 
Alter sehr reich. Die Frucht ist sehr saftreich und zuckerig. 

Mad. Treyve (Andenken an Mad. Treyve). xx+ Gehört zu den vorzüglichsten 
Tafelbirnen, die auch im trockenen Boden sehr gut gedeihen. Der 
Baum wächst kräftig und trägt sehr reich. 

Rettigbirne, Leipziger, x-f-+ Eine ausserordentlich geschätzte Wirthschafts- 
sorte , welche sich besonders gut zum Versand und Dörren eignet 
Der Baum gedeiht fast in jedem Boden und trägt reich. 

Schmalzbirne, Römische (Franzmadam). xx-f+ Eine herrliche, schön gefärbte 
Paradefrucbt für den Markt. Der Baum wächst sehr stark, liebt aber 
nicht zu trockenen Standort. 

Tafelbirne, grüne (Grüne, fürstliche Tafelbirno). xx-J-+ Sehr schätzbar für nörd' 
liehe Lagen. Baum wächst kräftig, pyramidal und nimmt mit jedem 
Boden vorlieb. 
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Vor¬ 

handene 

Form. 

No. 

H. n. 

33 

P. n. 

22 

H. P. n . 

28 

H. P. n. 

SO 

P. 

24 

n. 

27 

H. P. n. 

29 

P. n. 

34 

H. h. n. 

35 

H. h. n. 

32 j 

H. n. 

37 

H. h. n. 

70 

H. n 

92 

H. P. n. 

72 

S. P. c. 
n. 

2 L 

H. P. n . 

74 

H. P. n . 

4t 

H. h. P. 
n. 

39 

P. n. 

44 

| 

P. n. 

45 

1 


Reifezeit September bis October. 

Preise Seite 19. 

Bosc’s Flaschenhirne (Calebasse). xx-f Grosse vorzügliche Birne. Der kräftig 
wachsende Baum trägt früh und reich und ist in Bezug auf Standort 
nicht wählerisch. 

Butterbirne, Gellert’s. XX++ Frucht von gewähltester Güte, nussbraun berostet, 
sehr delikat. Der Baum wächst kräftig 1 , trägt auch m trockenem 
Boden gut. 

„ Colomas Herbst- (Urbanist. — Oberpräsident v. Puttkamer). xx-f 

Eine sehr feine, auch in trockenem Boden noch schön schmelzende 
Frucht. Der Baum trägt in der Jugend wenig, jedoch in späteren 
Jahren reichlich. 

„ Hochfeine (Beurrö superfin). xx-f Grosse , feine saftreiche ge¬ 

würzte Tafelfrucht. Der Baum wächst ziemlich kräftig auf Wildling 
wie auf Quitte und ist besonders für Zwergstämme zu empfehlen. 

„ Holzfarbige (Beurrö Spence. — Liegeis Dechantsbirne. — Belle de 

Flandre). xx+ Ist eine sehr tragbare , auch für den Haushalt sehr 
gute Sorte, verlangt aber etwas geschützte Lage. 

„ weisse Herbst-, xx-f Ist wohl die feinste aller Tafelbirnen, ge¬ 

deiht aber nur in feuchtem, mildem Boden und geschützter Lage. 
Besonders für Zwergform passend. 

Gapiaumont (Capiaumonts B. B. — Diels Karthäuserin), xx-f Eine der besten 
Taielbirnen von feinem anisartigem Geschmack. Der nur mittel¬ 
stark wachsende Baum eignet sich für alle Formen und trögt sehr 
reich. Auf Weissdorn veredelt trägt er unermüdlich. Die Frucht 
hält sich bis November. 

Dechantsbirne Vereins- (Doyennö de Comice). xx-f Gehört zu den besten Tafel¬ 
birnen. Baum trägt gut und kann auch in trockenem Boden noch 
angepllanzt werden. 

Gute Louise V. Avranches (Louise von Jersey), xx-f Eine sehr gute, zu den 
besten Sorten gehörende Tafelbirne, die auch in etwas trockenem 
Boden noch recht gut trägt. 

Köstliche V. Charnen (Duc de Brabant). — Miel de Waterloo. — Maria Stuart.) 

xx —|— Grosse citronengelbe edle Birne. Der Baum wächst kräftig, ist 
aber nur in gutem, feuchtem Boden reichtragend. 

Lenzener Burgbirne. XX Vorzügliche Tafelbirne. Der Baum ist nur schwach¬ 
wüchsig, trägt aber gut und ist für rauhe Lagen geeignet. 

Margarethenbirne, x-f Eine schöne, grosse, runde Herbstbirne , welche für Tafel 
und Wirthschaft gleich gut ist. 

Muscateller, Kleine französische, x-f Gute und sehr volltragonde kleine Birne. 
Der Baum bildet eine schöne Krone und ist sehr dauerhaft. 

Rettigbirne, Zapfs neue. Ist der Leipziger Rettigbirne fast gleich, hält sich aber 
einen Monat länger und ist von hoher Bedeutung für die Wirthschaft. 

Sommerdorn, Punktirter. xxff Vorzügliche sehr saftreiche Frucht von eigen¬ 
tümlichem Geschmack. Der Baum gedeiht überall freudig und ist 
in feuchtem Boden äusserst tragbar. 


Reifezeit October bis November. 

Preise Seite 19j 

Arembergs, Colmar, xx-f Sehr grosse schöne Tafel- und Marktbirne. Der 
Baum wächst stark und ist sehr fruchtbar. 

Butterbirne, Clairgeau’s. xx-f-f Sehr grosse und beliebto Frucht. Der Baum 
wächst kräftig und ist sehr fruchtbar, gedeiht auf Wildling sowie 
auf Quitte gleich gut. 

„ Napoleons (Bon Chrötien Napoleon), xx-f Bekannte, sehr reich¬ 

tragende Frucht, von süssweinsäuorlichem Geschmack vollsaftig, 
Für dio Wirthschaft auch von einigem Werth. 

Decbantsbirne, Rothe (Rotligraue Dechantsbirne), xx-f Mittelgrosse überaus saft¬ 
reiche Birne von delikatem Geschmack. Der Baum ist mittelgross, 
sehr tragbar und gedeiht in jeder Lage gleich gut. 

General Tottleben (Dumortier’s Butterbirne). xx+ Frucht gross, oft sehr gross. 

Der Baum wächst nur in gutem, feuchtem Boden kräftig und trägt 
daselbst sehr gut. 
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Vor¬ 

handene 

Form. 

No. 

H/h. P. 
n. 

49 

H. h. S. 

P. n. 

51 

h. n. 

75 

n. 

93 

P. n. 

85 

H T. n. 

48 

n. 

99 

n. 

46 


Reifezeit October bis November. 

Preise Seite 19. 

Butterbirne, Liegeis Winter- fColomas köstliche Winterbirne), xx-f- Tafelbirne- 
ersten Banges. Hält sich, in kühlem Raume aufbewahrt. bis Aus¬ 
gangs Januar. Der Baum trägt früh und sehr reich in nicht zu 
trockenem und warmen Boden. 

E ^ ,, DielS (Riesen-Bntterbirne). xx*f Eine der besten und delikatesten^ 

Butterbirnen. Als Zwergstamm sowie auch Hochstamm sehr reich¬ 
tragend, wenn in mildem, feuchtem Boden stehend. 

~ „ van Geert. xx-f Eine sehr schöne grosse Butterbirne, '.welche aber 

nur in geschützter Lage und gutem Boden reich trägt. 

Crasanne Edel, xx-}- Ein gute schätzbare Tafelbirne, passtTür feuchten Boden, 
und geschützte Lage. 

Emil Heyst/ xx-}- Eine geschätzte Tafelbirne. Die Frucht ist länglich, eiförmig. 

gross und schön hellgrün gefärbt. Der Baum wächst nur mittelgross, 

ist sehr fruchtbar und widerstandsfähig. 

Forellenhirne, xx-f- Eine prächtige und feine Tafelfrucht, verlangt aber guten 
feuchten Boden und geschützten Standort, sollte aber trotzdem in 
keinem Obstgarten fehlen. 

Minister Dr. Lncins. xx-j- Eine ausserordentlich grosse hochfeine Frucht von vor¬ 
züglichem Geschmack. Der Baum ist sehr fruchtbar und ganz be¬ 
sonders zu Pyramiden geeignet. Niedrig auf Quitte St. JL 1.60. t 

Schwesternhirne. xx44- Eine sehr empfehlenswerte Birne, gedeiht in alleix 
Lagen und Bodenarten und ist für alle Zwecke gleich gut. 


Reifezeit Dezember bis Januar. 


H. P. S. 
C. n. 

H. h. P. 

n. 

H. n. 
n. 


54 

71 

53 

56 

65 

64 


IPreise Seite 19. 

Butterbirne, Hardenpont’s (Kronprinz Ferdinand von Oesterreich. —'Amalie von- 
Brabant. — Beurrö d’Aremberg). xx-}- Grosse delikate Frucht, der 
Baum wächst kräftig und ist sehr reichtragend. 

Graf Canal (Wildling von Cresetitz). xx Ganz vortreffliche Tafelfrucht, weiche¬ 
sich bis Januar hält. Baum sehr reichtragend. 

Kamper, Venns, 4 -\- Eine der besten Kochbirnen, welche sich bis zum Frühjahr- 

fr 1 '» hält. Der Baum bildet eine riesig grosse Krone und trägt sehr reich. 

Nells, Winter-, xx-f Kleine aber ausgezeichnete Frucht, will geschützte Lage, ist 
aber dann früh nnd sehr tragbar. 

Regentin (Colmar Souverain. — Hochfeine Colmar. — König von Bayern), xx-f- 
Eine sowohl als Hochstamm wie auch als Zwergstamm sehr werth¬ 
volle Sorte. Ungemein reichtragend. 

Schnackenburger Winterbirne. 4 -4- Mittelerosse Wirthscliaftsfrucht von ange¬ 
nehmem Geschmack, färbt sich gekocht schön roth. Der Baum 
wächst stark, wird sehr bald tragbar, liebt aber mässig feuchteix. 
tiefgründigen Boden. 


Reifezeit Januar bis März. 


Preise Soito 19. 


n. 


h. P. n. 


H. n. 


H. P. n. 


H. h. n. 
H. n. 


67 


61 

78 


66 

65 


Baronsbime (Baron d’liiver). -}—f- Eine vorzügliche Frucht für den Haushalt, 
kocht sich schön roth, muss aber, um die volle Güte zu erlangen, 
in feuchten Boden gepflanzt werden. 

Bergamotte Esperen. XX Mittelgrosse, sehr werthvolle Tafelfrucht. Der Baum 
bildet von Natur solir schöne Pyramiden, liebt aber geschützte Lago 
und guten Boden. 

Butterbirne, Sterckmann’s. xx-}- Feine rothgefärbte Winterbirne, passt nur 
für gute Lagen und feuchten Boden, ist dann sehr wohlschmeckend. 

Dechantsbirne, Winter- (Doyenn6 d’hiver. — Grüne Winter-Herrenbirne). xx-f- 
Eine herrliche saftige Winterbirne ? welche in gutem Boden ausge¬ 
zeichnet trägt. Der Baum wächst kräftig nnd ist für Spaliere werthvoll. 

*Josephine v. Mecheln. xx-}- Eine der besten Sorten für Februar und März. Der 
Baum ist auch in trockenen Lagen sehr reichtragend. 

St. Germain. xx+ Mittelgrosse, vorzüglich erquickondo Frucht, eignet sich beson¬ 
ders für Zwergformen, verlangt guten Boden nnd geschützte Lage. 
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Billige Ländereien. 

Bergabhänge, Bergrücken, sandige, scheinbar unfruchtbare Hügel sollten zur Anpflanzung 
von Kirschbäumen benutzt werden. Hunderte von Hektaren solcher Ländereien liegen in unserem 
deutschen Vatorlande nutzlos; es wuchert nur Ginstergestrüpp und meist nicht einmal für die Forst- 
cultur nützliches Gelittlz darauf. Wann werden wir endlich einmal zur Einsicht kommen und uns 
diese Landstriche nützlich machen? Sie würden dem Besitzer schon nach Verlauf von 4—6 Jahren 
oru e n Rente bringen, die sich dann von Jahr zu Jahr mehr steigert und nach 10 Jahren 
<6000 bis 3000 Mark netto Ertrag pro Hektar abwirft. Es tritt bei solchen Anlagen nur meist 
immer wieder das alte Klagelied in den Vordergrund „wenn nur das Anlagekapital nicht wäre!* — Hier 
ist nun vielfach der einzelne zu schwach, zumal wenn er über kein Kapital verfügt und gerade da 
sollten ganze Gemeinden eingreifen und anstatt Obstbaumschulen, Obstplantagen errichten. Das 
Kapital für solche Anlagen ist sicher angelegt und verzinst sich mit der Zeit doppelt und dreifach. Als 
Zwischenkultur lassen sich bei solchcnAnlagen ganz vorzüglich Himbeeren verwenden (Rothe Fastolff), 
S1G i^^ T1 ^ en sc ^ lon dritten Jahre reiche Ernten und man kann sie, ohne dass sie an Tragbarkeit 
embüssen, f>-8 Jahre stehen lassen; sie decken dann schon Arbeitslohn und Zinsen. (Vergleiche auch 
Obstplan tage (Seite 8). Für Kirschenplantagen wähle man Hochstämme, Herz- und Knorpelkirschen, 
auf 8 Meter Abstand nach allen Richtungen gepflanzt und als Zwischenpflanzung Halbstämme von 
Süssweichsein und Sauerkirschen auf jo 4 Meter Abstand. Sorten siehe unter Liste der 6 besten 
Kirschensorten für den Gelderwerb. 


Kirschenplantage. 


a t> a 8 Meter a b a b a b 

o I— ->o~ o o 


o 


c c c 4 Met. c c c c c 

o O Ox- -*o O O O-0 


-O- - o— — o. 



a = hochstämmige Süsskirschen. — b = Himbeeren, 
c = halbstämmige Weichsel- und Sauerkirschen. 


0 


Liste der 6 besten Kirschensorten 

für den Gelderwerb. 


K4 


I. Woche der Kirschenzeit: Frühe aus der Mark. 

IL Woche der Kirschenzeit: Doktorkirsche. 

ITT. Woche der Kirschenzeit: Schöne von Marienhöhe. 
IV. Woche der Kirschenzeit: Echte Montmorency. 

V. Woche der Kirschenzeit: Ostheimer Weichsel. 

VI. Woche der Kirschenzeit: Hochgenuss von Erfurt. 
Alle 6 Sorten ln starken Hochstämmen zusammen Ji 10.—. 


Wie erzielt man rasch und sicher grosse Erfolge? 

Antwort giebt die Schrift: 


rr 




Eine von mir lierausgegebene, 108 Seiten starke Broschüre mit vielen don Text er¬ 
läuternden Abbildungen. Für den Obstbau erschliesst das Büchlein ganz neue Gesichtspunkte 
und ist in dem gediegenen Text mit wenig Worten viel gesagt. Preis mit Porto JL 1.—. 
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Kirschen-Neuheiten 

und 

von mir dem Sortiment hinzugefügte, bewährte Sorten. 


Nr. 45. Die neue Kirsche „Hochgenuss von Erfurt“. 


(Naturgetreue colorirte Abbildung auf der ersten Seite im Catalog.) 

Wer im Monat October noch frische, vom Baum gepflückte Kirschen essen will, der 
pflanze die von mir eingeführte späte Amarelle „Hochgenuss von Erfurt“. 

Mit dom Bekanntgeben dieser Kirschen-Neulieit bin ich der festen Ueberzeugung, dass sich diese 
Kirsche für immer einen wirthschaftlich grossen Nutzen in der Zukunft sichern wird. Man ist 
von Überrascliendon Eindrücken belebt, wenn man die Kirschenzeit längst vorüber glaubt, in keiner 
Allee, in keinem Garten, auf keinem Markte eine Kirschenfrucht gewahrt und mit einem Male vor einem 
vollbeladenen, mit lachenden Früchten behangenen Kirschenbaume, vor der späten Kirsche Hochgenuss 
von Erfurt steht. Jeder Obstfreund, der nur für ein Bäumchen Platz in seinem Garten hat, darf sie 
mit Freuden begrüssen, dem Obstproducenten aber wird sie die beste Kirsche für den Geld¬ 
erwerb bleiben; denn nur die frühesten und spätesten Sorten bringen den höchsten Gewinn. Der 
Mutterstamm, welcher bereits seit vier Jahren, ohne auszusotzen von Anfang September bis Mitte 
October alljährlich mit den schönsten Früchten behängen war, hat sich in meinen Baumschulen als 
Zufalls-Sämling vorgefunden. 

Der Baum wächst sehr kräftig und trägt die schöne rund gebaute kräftige Krone der schwer 
mit Früchten beladenen Zweige gut aufrecht. Die Belaubung ist gross und tief dunkolgrün. Die Früchte 
sind ziemlich gross, von glänzender, hellrother Färbung, ähnlich denen der königlichen Amarelle, in 
vollständig reifem Zustande dunkler, von feinem aromatischem, süsssäuerticliem Geschmack. 

Eine sehr auffallende Eigenschaft, welche bis jetzt noch bei keiner Kirsche beobachtet 
wurde, kennzeichnet diese neue Sorte sofort dadurch, dass „Hochgenuss von Erfurt“ gleich¬ 
zeitig reife, mittelreife und ganz grüne Früchte auf einem Stamme trägt und alle ganz regel¬ 
recht zur Reife gelangen. 

Der sehr wesentliche Vortheil, welcher durch diesen merkwürdigen Fruchtbehang zur Geltung 
kommt ist der, dass man 5 bis 6 volle Wochen hintereinander fortwährend frische Früchte 
von dem Baume pflücken kann. 

Ich otferire davon soweit der Vorrath reicht: 


Hochstämme extra stark, 

Stück JL 4.-, 6 Stück JL 2U.-. 
Hochstämme einjährige Kronenveredlungen 

Stück JL 3.— , 6 Stück JL 15.—. 


Halbstämme stück jl 2 .—, 6 stück jl 10 .—. 
Niedrig auf Mahaleb Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.— 

Spaliere stück jl 3.-. 



Neu! Neu! 

Nr. 39. 

Frühe aus der Mark, 


Diese allerfrüheste Maikirsche 
stammt aus Guben und kam vor 
drei'Jahren in den Handel. Es ist 
bis jetzt die allerfrüheste unter 
den frühen Kirschen und verdient 
desshalb schnell verbreitet zu 
werden. Die Fracht ist mittel¬ 
gross, länglich herzförmig, am 
Kopfe abgeplattet, beide Seiten 
sind leicht gedrückt. Die Haut ist 
fest, unter Druck nicht leidend, 
daher die beste zum Versand. 
Fleisch röthlich sehr saftreich, in 
voller Roifo etwas dunkler. Ge¬ 
schmack herrlich erfrischend, süss 
mit etwas pikanter Säure. Durch 
die ungemeine bis jetzt nie 
aussetzende Fruchtbarkeit eine 
der besten Tafel- und Markt¬ 
kirschen. 

Hochstämme 

(einjährige Kronenverodlungen) 
Stück JL 2.50, 6 Stück JL 12.—. 

Halbhochstämme 

Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.—. 

Niedrig, 

auf Prunus Mahaleb veredelt, 
Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.—. 
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Nr. 42. Gubens Ehre. 

Die früheste aller Sauerkirschen ist die neue Frühweichsel „Gubens Ehre“. Die 
grossen dunklen bis braunrothen Früchte zieren den Baum in einer verblüffenden Fülle. 
Diese ungemein schätzbare Frtihweichsel erregte auf der ersten Sommer-Obst-Ausstellung zu 
Berlin am 2. Juli 1884 die Aufmerksamkeit aller Pomologen und Obstkenner. Die Gubener 
hatten dieselbe damals unter dem Namen „ Frühe Gubener*. früheste aller Sauerkirschen, 
ausgestellt und zeigten sich die Früchte zu dieser Zeit in völliger Reife. Das Fleisch ist fest, 
gewürzt und von angenehmer Säure. Geschmack und Aussehen der Früchte erinnern an 
die spanische Frühweichsel, die jedoch bedeutend später reift. 

Kräftige Hochstämme (einjähr. Kronenveredlungen) St. JL 8.—, 6 St. JL 15.—. 

Halbstämme (einjähr. Kronen) St. JL 2.50, 6 St. JL 12.—. 

Kräftige Pyramiden auf Prunus Mahnleb veredelt St. JL 2.—, 6 St. JL 10.—. 
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Nr. 8. Hedelfinger Riesenkirsche. 

Diese vorzügliche grossfrüchtige Knorpelkirsche ist bis jetzt an Grösse und Wohlgeschmack 
noch nioht übertroffen, sie trägt fast alljährlich reich und ist auf das wärmste zu empfehlen. 

Hochstämme, einjährige Kronenveredlungen, Stück JL 1.40, 6 Stück JL 7.50, 

Halbstämme, « n * » 1*—, 6 ß.-. , 

Nr. 48. von Lade’s späte Knorpelkirsche. 

Diese vorzügliche späte Knorpelkirsche stammt aus den berühmten Obstanlagen des Herrn 
von Lade und kann als beste, bis jetzt existirendo, späteste Knorpolkirscho allgemein empfohlen 
fordern Die Frucht ist gross und hat einen vortrefflichen, süssweinigen Geschmack, sie reift 
im September und hält sich bis spät in den October hinein. 

_ Halbstämme, einjährige Kronen, St. J(<. 8.—. _I 


^HerlkirSr 8 Nl\ 40. Schöne von Marienhöhe. Herzkirsche! 

Der Baum wächst kräftig, ist sehr widerstandsfähig. Die Frucht ist gross, fast schwarz, 
* A ^üzend und hat einen vorzüglichen Geschmack, reift in der dritten Woche der Kirschonzeit 
ünd hält sich sehr lange frisch auf dem Baume. Ich kann diese Kirsche nur bestens empfehlen 
j^d habe in diesem Jahre den Preis ganz bedeutend herabgesetzt, um sie möglichst jedem Oostlieb- 
n aber zugänglich zu machen. 

Hochstämme, st. jl i. 4 o, 6 st. jl 7.50. Halbstämme, st. jl< 1.20, 6. st. jl 6 .—. 

Pyramiden auf Prunus Mahaleb vered. St. JL 1.50, 6 St. 8. Spaliere, St. JL 2.- bis JL 8.-. 
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Liste anderer wünschenswerter Kirschensorten. 

Erklärung der Zeichen. Es bedeutet: x = gute, XX = sehr gute Tafelfrucht, -f- = gute, 
= sehr gute Wirthschaftsfruclit. H. == Hochstamm, h. = Halbhochstamm, 
P. = Pyramide, S. = Spalier, n. = einjährige Veredlung. 




Preise für nachstehende Kirschensorten. 


Hochstämmige Siisskirscheii, *• 

Hochstämmige Siisskirscheii, “i,*™ 
Hochstämmig veredelte Sauerkirschen, st 1 ^J stück 6 «l t- ioo- 


KnflllPrP schön gezogen 1 Etage, Stück oft 1 .— , 6 Stück Ji 5 . — ; 2 Etagen, 
9 St. Ji 2 . 50 , 6 Stück oft 12 .—; 3 Etagen, Stück oft 4. — , 6 St. oft 20 .— ; 
ganz extra starke, Stück oft 5. — bis Ji 6.—. 


WillTl lll PH Stück oft 1 . — , 6 Stück JC. 4.50, 

* 9 extra starke, Stück Ji 2.—, 6 Stück Ji 10.—. 


I. Süsskirschen. 

Enthaltend die Gruppen Herzkirschen und Knorpelkirschen. 


Vor¬ 

handene 

Form. 


No. 


H. h. P. 2 


H. h.n. 


39 


H. h. 


H. 


35 

4 


H. h. P. 8 


H. 6 


H. h. P. 
S. 


40 


H. h. P. 36 
S. 

P. S. 13 


H. h. P. 41 
H. h P. 44 


Erste Woche der Kirschenzeit. 

Preise oben. 

Coburger Maiherzkirsche. xx+ Eine mittelgrosse schwarze Frucht, welche wegen 
der sehr frühen Reife allgemein beliebt ist. Der Baum wächst gut in 
jedem Boden und ist sehr fruchtbar. 

Frühe aus der Mark. Abbildung, Beschreibung und Preise Seite 24. 


Zweite Woche der Kirschenzeit. 

Preise oben. 

Doktorkirsche. xx+ In Sachsen eine der beliebtesten Sorten für Plantagen. 

Werder’sche frühe Herzkirsche. xx-f- Mittelgrosse sehr gute schwarze Herz¬ 
kirsche. Der Baum wächst kräftig, trägt sehr gut und ist in jedem 
Boden fruchtbar. 


Dritte Woche der Kirschenzeit. 

Preise oben. 

Hedelfinger Rieseukirsche. xx-}~f- Sehr grosse vorzügliche braunrothe, fast 
schwarze Knorpelkirsche, reift ziemlich früh und liefert die 
höchsten Erträge. Abbildung und Preise Seite 25. 

Herzkirsche, Fromm’s. xx-f-}- Ausgezeichnete grosse schwarze glänzende Tafel¬ 
et • frucht. Der Baum ist von kräftigem Wuchs und sehr fruchtbar. 

Schöne von Marienhöhe. Abbildung, Beschreibung und Preise siehe Seite 25. 


Vierte Woche der Kirschenzeit. 

Preise oben. 

HerzkirSChe, Grosse schwarze, xx+f Eine sehr schätzbare grosse Kirsche für 
Tafel und Haushalt. 

Ochsenherzkirsche, xx-f + Allgemein bekannte grosse glänzend schwarze Herz¬ 
kirsche, welche ebonso vorzüglich für die Tafel wie für den Haus¬ 
halt ist. Der kräftig wuchsende Baum ist als Alleebaum sehr beliebt, 

Schöne von Rocmont. XX Eine ausgezeichnete, sehr grosse bunte Knorpel¬ 
kirsche. Mittelfrühe Tafelkirsche I. Ranges. 

Spanische, Weisse. (Bigarreau blanc). xx-f- Eine sehr schöne runde Knorpel¬ 
kirsche. Der Baum ist sehr fruchtbar. 


















Baumschulartikel werden in der Reihenfolge, nach Ei igang der Aufträge, versandf. 2? 


Vor¬ 


handene 

Xo. 

Form. 


H. h. P. 

13 

H. h. 

15 

H. h. 

12 


Fünfte Woche der Kirschenzeit. 

Preise Seite 26. 

Knorpelkirsche, Dönissen’s gelbe . xx Sehr späte treibe Knorpelkirscho, aber 
gerade dadurch von hohem Werth. Besonders delikate Tafelfrucht. 

,, Grosse schwarze. xx++ Eine bekannte Knorpelkirsche von gutem* 

pikantem Geschmack. Als Alleebaum sehr empfehlenswert!!. 

LaiiermannskirSChe (Grosse Prinzessinkirsche). XX4-+ Eine sehr grosse späte 
bunte Knorpelkirsche, die zur Anpflanzung bestens empfohlen werden 
darf. 


II. Sauerkirschen. 

Enthaltend die Gruppen der Süssweicliseln, Glaskirachen, Weichsein, Amarellen und 

H alb weiclisel n. 


Vor¬ 
handene 
„ Form. 

H. h. P. 
S. 


Xo. 


22 


H. h.P 


42 


H.li.P.S 20 
H. h. S. 25 


H h. P. 


29 


H. h. P. 

Ö. 


27 


Zweite Woche der Kirschenzeit. 

Preise Seite 26. 

Amarelle, Königliche. XX+-I- Eine ganz vorzügliche dunkelrothe grosse Frucht. 

welche sich einige Wochen in abgepflticktem Zustande hält. Der 
Baum ist ftusserst fruchtbar und für Strassen und Plantagen sehr 
geeignet. Beste Sauerkirsche zum Einmachen. 

Gubens Ehre. xx-f-f Beschreibung und Preise siehe Seite 25. 

Dritte Woche der Kirschenzeit. 

Preise Seite 26. 

Spanische frühe Weichsel. xx-l--(- Eine ganz vorzügliche frühe Weichsel. 

Von der Natte (Doppelte Natte). xx-f-f Grosse fast schwarze Weichsel, sehr 
guter Alleebaum. 

Vierte Woche der Kirschenzeit. 

Preise Seite 26. 

Königin Hortense (Hybride de Lacken, Monstruouse de Bavay). xx Sehr grosse 
und fruchtbare Halbweichsel, als Tafelfrucht sehr beliebt. Gedeiht 
als Hochstamm sowie am Spalier sehr gut. 

Ostheimer Weichsel. XX++ Allgemein bekannte und hochgeschätzte Weichsel 
zum Einmachen. Trägt ganz vorzüglich in östlicher und nördlicher 
Lage am Spalier, ist aber auch als Allee- und Plantagenbaum sehr 
schätzenswerth. 


H. h. P. 
S. 

H. h. P. 
S. I 


30 

45 


Fünfte Woche der Kirschenzeit. 

Preise Seite 26. 

Grosse lange Lothkirsche (Doppelte Schattonamarelle). x-f+ Sehr grosse dunkel- 
schwarzrothe Weichsel, wohl eine der besten zum Einmachen und 
besonders als Schattenkirsche für nördliche Mauern geeignet. 

Hochgenuss von Erfurt, für September-Oetober, Abbildung Seite 1, Beschreibung 
und Preise Seite 24. 
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Eine der rentabelsten Kirschensorten 

ist 

die grosse Montmorency, eine Ammer, welche in der vierten Woche der Kirschen¬ 
zeit reift und ganz grossartige Erträge liefert. Sie erzielt auf den Märkten durch¬ 
schnittlich wegen des schönen Aussehens und aromatischen Geschmackes fast 
immer den doppelten Preis gegen andere Sorten. Von dieser herrlichen Kirsche 
sollten allerorts die grössten Pflanzungen vorgenommen werden, ähnlich wie dies 
in der Umgegend von Paris der Fall ist. Diese Kirsche ist bei uns in Deutschland 
leider fast gar nicht vertreten, sie bringt hier riesige Erträge und ist der Geschmack 
ein hochfeiner, sodass man sie für den deutschen Markt gar nicht genug empfehlen 
kann. 

Hochstämme mit 1 jähriger Krone Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. 
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V f 1 a u m e n u n d Z w e t s c h e n 

für den Gelderwerb. 

Die Geldtasche des rationellen Obstzüchters dürfte nie leer werden, wenn er es von je her richtig 
verstanden hätte, was und wie er anpflanzen soll. — Die Ernten müssen im Mai mit Erdbeeren be¬ 
ginnen und dürfen bei richtiger Sortenwahl bis Ende October nicht mehr aussetzen, auf diese 
Weise kann der Markt täglich beschickt werden. Ist der Markt nun wirklich einmal etwas überladen 
dann greift man zum Conserviren, Dörren und zur Weinbereitung. Diejenigen Sorten, welche festes 
Fleisch habon und sich zum Versand eignen, werden wieder auf anderen Plätzen höhere Preise 
erzielen, und diejenigen, welche sich besonders im Sommer und Herbst, längere Zeit nach der eigent¬ 
lichen Reife aufbewahren lassen, können bessere Marktpreise ab warten. — Wenn man in Betracht 
zieht, wie viele hundert Centner Obst aus dem Auslande nach Deutschland kommen, dann müsste man 
schon mit aller Anstrengung den deutschen Obstbau unterstützen. Pflanzen wir Zwetschen-Alleen, 
jedoch nicht nach dem alten Schlendrian! Betrachten wir einmal die bereits bestehenden, älteren 
Zwetschen-Alleen genau: Kaum 20 Prozont sind gros&früchtigo Sorten, welche gut ausgebildete süsse 
Früchte bringen, meist alles kleines, minderwerthiges Zeug, welches nur halbreif wird; solche Waare 
kann allerdings mit der ausländischen nicht in den Mitbewerb treten. — Woher kommt das? Die ganzen 
Zwetschon-Alloen bestehen aus Bäumen, welche durch Wurzelausläufer gezogen sind, nur Ausläufer 
von den grossfrüchtigsten Sorten anzupflanzen, daran hat Niemand gedacht und an ein Veredeln 
der grossfrüchtigsten und süssesten Hauszwetschen schon lange nicht. — Darum müsson wir 
jetzt noch, falls wir uns der gepflanzten Sorten nicht sicher sind, ganze Alleen veredeln, welche erst 
einige Jaliro stehen und zwar mit der echten, grossfrüchtigen deutschen Hauszwetsche. Pflanzen 
wir keine minderguten Sorten, sondern nur solche, die uns Geld einbringen, und das sind dio 
Bühler-Frühzwetschen, die italienische Zwetsche, die Anna Späth, The Czar, (Sorten siebe unten) mit 
diesen Sorten fährt man nie fehl, es sind die besten für Alleen, Plantagen und für den Gelderwerb. 


Liste der 6 besten Pilaumensorten 

•| für den Gelderwerb. 4; 


I. Reifezeit: Zwetsche, frühe aus dem Bühlerthal. 
II. Reifezeit: The Czar. 

III. Reifezeit: grosse grüne Reineclaude. 

IV. Reifezeit: Italienische Zwetsche. 

V. Reifezeit: Mirabelle von Nancy. 

VI. Reifezeit: Anna Späth. 

Alle 6 Sorten in Hochstämmen zusammen für ^ 10.—. 


I Nr. 43. Bistritzer Zwetsche. 


Eine echte Zwetsche, welche ganz besonders weite Transporte aushält, alljährlich grosse 
Ernten bringt und zum Dörren die beste und süsseste Erucht liefert. Die Frucht ist grösser 
als unsere Hauszwetsche, viel süsser und reift im September. 

Pyramiden Stück -JL 2.—. 

Nr. 62. Grosse Thüringer Saalzwetsche. 

Bekanntlich sind hier in Thüringen, besonders in der Saalegegend ausgedehnte Zwotschen- 
plantagen angopflanzt, ich habe mir nun aus diesen eine der grossfrüchtigsten, süssesten 
und reichtragendsten Sorten ausgewählt und veredle diese ausschliesslich, um sie stets 
echt anbieten zu können. Diese vorzügliche Zwetsche fand auf der letzten Erfurter 
Obstausstellung allgemein lobende Anerkennungen. 

Halbstämme mit ljähriger Krone Stück Jk 2.—, 6 Stück ^ 10.—. 
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Pflaumen - Neulieiten 

lind 

von mir eingefiihrte und dem Sortiment hinzugefügte erprobte Sorten. 


Vermerk: Die frisch importirten 
Neuheiten tragen meist* die Be¬ 
schreibungen ihrer Züchter. 


No. 61. 

Zwetsche Grossherzog. 

Die grösste Zwetsche, welche bis 
jetzt in den Handel kam, Früchte von 
9 cm Länge und 6 cm Durchmesser sind 
nichts ausser gewöhnlich es, es zieren 
den Baum beinahe durchgängig solche. 
Biesenfrüchte. 

Die Frucht ist blauschwarz, von 
angenehm süssem, köstlichem Geschmack, 
an Grösse und Güte übertrifft sio die ita¬ 
lienische Zwetsche ganz bedeutend; reift 
gegen Ende September und ist eine Zierde 
für die Tafel. Der Baum ist sehr stark- 
wüclisig, widerstandsfähig, für fast jedes 
Klima und jeden Boden geeignet, auch 
setzt er fast kein Jahr mit der Ernte aus. 
Hochstämme (ljähr. Kronenvorodlungen) 
Stück JL 8.—. 

Halbstämme (ljähr. Krononveredlungen> 
Stück JL 2.60 

Einjährige Pyramiden Stück JL 2.—* 

Amerikanische Sämlingspflaumen. 

Diese Sorten werden in Amerika als die reichtragendsten, wohlschmeckendsten und besten 
Marktsorten hoch geschätzt und empfehle ich sie einer geneigten Beachtung bestens, um so mehr, 
da gute Pflaumen auf unseren Märkten stets zu wenig vertreten sind und den eifrigsten Absatz 
Anden. 

No. 64. Spaulding-Pflaume. 

Schöne grosse hellgrüne Frucht mit dunkelgrünen Flecken, sehr zuckerig. Das Fleisch ist hell¬ 
gelb, sehr fest, daher die Frucht zum Versand vorzüglich geeignet. Der Baum trägt sehr früh 
und ungeheuer reich. Diese Sorte ist in Amerika als eine der besten Marktsorton hoch geschätzt, 
reift Mitte bis Ende August. Pyramiden (1jährige) Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.—. 

No. 54. Mariana-Pflaume. 

Ein Sämling von der berühmten amerikanischen Pflaume „Wild Gooso u , welche diese aber an 
reicher Tragbarkeit übertreffon soll. Die Frucht ist gross, grösser als die der „wilden Gans“, rund, 
carmoisinroth und sehr wohlschmeckend, reift im Juni. Der Baum wächst gut und trägt ausser- 
gewöhnlich reich. 

Hochstämme Stück JL 8.—. Pyramiden (1jährige) Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.-. 



Neue beachtenswerthe Pflaumen aus Japan. 

No. 49. Kelsey-Pflaume. 

Für geschützte Lagen, eine Capitalfrucht I. Ranges. Die Frucht erreicht die Grösse 
eines Hühnerei’s, ist herrlich gelb gefärbt mit einem rothen Fleck auf der Sonnenseite. 
Das Fleisch ist schmelzend, sehr saftreich von vorzüglichem Wohlgeschmack. Die Frucht 
reift Endo September. Niedrige Stück JL 8.—, 6 Stück JL lö.— . 

D CifMAtii prächtig roth gefärbte Pflaume von der Grösse eines mittleren 

1 1 I1IIIIN öilIHMIIj Apfels. Genaue Beschreibung siohe Seite 40. 
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Nr. 59. Zwetsche „Frühe aus dem Bühlerthal“. 

Eine höhere Rente dürfte wohl kaum ein zweiter Obstbaum einbringen, als die frühe 
Zwetsche aus dem Bühlerthal, darum sei ihr auch ein Platz in jedem Garten vergönnt. Geschäfts¬ 
freunde von dort berichten, dass 6 junge vor 5 Jahren gepflanzte Bäumchen im Jahre 1889 für netto 
80 Mk. Früchte brachten, ln Kappel bei Bühl giebt es Bauersleute, welche aus einem Morgen grossem 
Grasgarten, mit Buhler Frühzwetschen bepflanzt, jährlich einen Ertrag von 1000—1600 Mk. erzielen. 
Die beistehende Abbildung ist nicht im geringsten geschmeichelt, sondern giebt ein ganz natur¬ 
getreues Bild dieser prachtvollen Pflaume. Die Frucht ist von fester Beschaffenheit, ausgezeichnet 
zum Versand geeignet und von ganz vorzüglichem Zwetschengeschmack. Die besonders frühe Reife 
dieser Zwetsche nöthigt zur weitesten Verbreitung und zur Masson-Anpflanzung und zu einem stets 
hohen Gewinn. Ein sehr grosser Vortheil ist noch der, dass die Bühler Zwetsclie nicht nur allein in 
Niederungen, sondern auch auf trockenen, steinigen Höhen gleich gut gedeiht. Die Bühlerthaler 
reift schon Ende Juli und ist die beste und ertragreichste Frühzwetsche, welche bisher in 
den Handel kam. 

Halbstämme, einjährige Kronenveredlungen Stück JL 1.60, 6 Stück JL 8.—. 

Meterstämmchen Stück jl l.-, 6 stück jl 6.—. 

Niedr. Veredlungen, einjährig stück jl —.60, 6 stück jl 3.-. 


Nr. 44. Zwetsche „Späte von Carlstadt“. 

Diese neue höchst werthvolle Zwetsche wurde iu der Gegend von Carlstadt in einem 
Garten gefunden. Die Frucht ist gross, oben am Stiele zugespitzt, nach unten abge¬ 
rundet und behält bis zur Reife, die ziemlich spät ist, eine blaurothe Farbe. Das Fleisch 
ist gelb, krachend, äusserst süss und aromatisch. Früchte hiervon hielten sich auf 
kühlem Lager frisch bis Ende November und bedürfen getrocknet beim Kochen keinen 
Zucker. Der Baum ist sehr starkwachsend, reichtragend und unempfindlich gegen die 
Kälte. Die Späte von Carlstadt bildet ein würdiges Gegenstück zur -Frühen aus dem 
Bühlerthal.“ 

Hochstämme stück jl 2.-, 6 stück jl io.-. 

Pyramiden stück je 2.-, 6 Stück jl io.-. 

Niedrig stück jl l.—, 6 Stück jl 6.—. 
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Preise für nachstehende Pflanmensorten, 

wo nicht andere Preise vermerkt sind. 


Hochstämme, 

Hochstämme, 


Stück JL 1.60, 6 St. JL 8.— , 12 St. Ji 15.— , 100 Stück Ji 120.—, 
extra starke, Stück Ji 2.50, 6 Stück Ji 13.50. 

Deutsche Hauszwetschen, St. Ji — .80, 12 St. Ji 8.50, 100 St. '-ti 00,—, 
extra starke, St. Ji 1.—, 12 Stück Ji 10, — , 100 St. Ji 75.— . 

p ui i fl oii Stück Ji 1. — , 6 Stück Ji 5. —, 12 Stück Ji 9.— , 100 Stück Ji 70. — , 

* JUUIUUCII, starke, Stück JL 2.-, 6 Stück JL 9.—, 100 Stück Ji 140.—. 

Spaliere, s 5 ü0 , k f 6 l**? f 5; .7v 

* ’ starke Spaliere, Stuck 2 u. 3 Ji. 


Erklärung der Zeichen. Es bedeutet: X = gute, XX = sehr gute Tafelfrucht, 4- — gute, 
-j — |- =4= sehr gute Wirthschaftsfrucht, H. = Hochstamm, P. = Pyramide, 
S. = Spalier, n. = einjährige Veredelung. 

Die mit # bezeichnten sind nur mit i jährigen Kronen abgebbar. 


Vor- 

andene 

Form. 

No. 

P. n. 

40 

H. P. S. 

4 

n. 


H h. 

47 

n. 

37 

n. 

24 

H. 

60 

H. h.P. 

9 

n. 

21 

H. h. P. 

40 

n. 


P. 

22 

P. 

21 

P. 

26 

H. h. P. 

19 

n. 


H. P. n . 

16 


Reifezeit Ende Juli bis Anfang August. 

Proiso obenstellend. 

Esslinger Frühzwetsche. x-f- Ganz vortreffliche mittelgrosse Frühzwetsche. Der 
Baum ist äusserst fruchtbar und sehr zu empfehlen. 

Nektarine, Rothe, xx Grosse runde, rotlibraune, ganz vorzügliche Tafelfrucht. 

Der Baum ist besonders am Spalier sehr ertragreich, eignet sich in 
geschützter Lage aber auch vorzüglich als Hochstamm und bringt 
enorme Ernten. 

*The Czar. xx+ Eine sehr grosse frühe Pflaume, schön purpurroth gefärbt, Reift 
schon Ende Juli und ist sehr reichtragend. Der Baum wächst stark, 
Hochstämme Stück JL 2.—. Pyramiden Stück JL 1.50. 

Reifezeit Mitte bis Ende August. 

Preise obenstohend. J 

I 

Admiral Rigny. xx-f- Sehr feine, dünnschalige grüne Pflaume, von vorzüg¬ 
lichem Geschmack. 

Kirke’s Zwetscbe. xx-J- Grosse scliwarzrotho Frucht. Der Baum ist ungemein 
tragbar. 

Lucas, Frühzwetsche. xx-f Sehr schöne grosse und stark beduftete Frühzwetsche. 
Der Baum wächst kräftig und trägt sehr reich. 

Mirabelle, Gelbe. xx-f Allgemein bekannte kleine gelbe aber sehr delikate 
Erucht und zum Trocknen sehr beliebt. Der Baum ist unermüdlich 
im Tragen und kommt in jeder Lage fort. 

Reineclaude, Prinsens rothe. xx-f* Eine der empfehlenswerthesten Reineclauden 
für die Tafel und zum Einmachen. Die Frucllt ist rothbraun und delikat. 

Schöne von Löwen, xx-f Schöne violette Frucht von angenehmem, süssem 

Geschmack. 


Reifezeit Anfang bis Mitte September. 

Preise obenstehend. 

Aprikosenartige Brannaner. XX Die sehr verlockend aussehende Frucht ist gold¬ 
gelb mit leicht roth marmorirt; eine ganz vorzügliche Pflaume für 
die Tafel. 

Eierpflaume, Blane. XX Sehr grosse und wohlschmeckende Frucht, bekommt 
die volle Güte jedoch nur in warmer und geschützter Lage. 

Jefferson. xx-f Frucht ziemlich gross, gelb mit leicht röthlichem Anhauch; sehr 
reichtragend und süss. 

^Königin Viktoria, xx-f* Grosse ovale rothe delikate Tafelfrucht, die sich durch 
grosse Tragbarkeit auszeichnet. Der Baum ist vorzüglich als Allee¬ 
baum. 

Reineclaude, Grosse grüne. XX++ Wohl die am meisten verbreitetste Reine¬ 
claude, erreicht ihre volle Güte in sonniger Lage und in fruchtbarem 
Boden. Ausgezeichnet zum Einmachen. 
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Vor¬ 

handene 

Form. 

1 

No. 

H. n. 

86 

P. S. n. 

81 

H. h. P. 
n. 

80 

H. P. n. 

28 

n. 

41 , 

H. 

88 

H. h. P. 
S. 

47 

P. n. 

46 ! 


Reifezeit Mitte bis Ende September. 

Preise Seite 81. 

Decaisnes Pflaume. xx-}--}- Sehr grosse gelblichgrüne Frucht, welche besonder» 
Werth für die Tafel hat. 

Frankfurter Pfirsich-Zwetsche. xx-f Eine ausgezeichnete Septemberzwetsche. 

vorzüglich für die Tafel. Baum schön wachsend und sehr reichtragend. 

^Italienische Zwetsche (Diamantpflaume). xx-f~}- Sehr grosse und süsse Frucht* 
welche aber feuchten Boden verlangt. Es ist dies eine derjenigen 
Zwetsclien, welche am reichsten bei uns tragen und sehr wider¬ 
standsfähig sind. Die Frucht hat bedeutenden Werth zum Dörren. 

Reifezeit Ende September bis Anfang October. 

Preise Seite 3J. 

Anna Späth. xx-}-+ Grosse rund geformte Halbzwetsche, besitzt alle guten Eigen¬ 
schaften der Hauszwetsche in verbesserter Form, ist bedeutend 
grösser und saftreicher. Der Baum ist von ganz ungewöhnlicher 
Fruchtbarkeit und gedeiht in fast allen Lagen. 

Bavay’s Reineclaude. xx-f+ Eine zwar etwas spätreifende, aber herrliche grosse 
Frucht, werthvoll zum Einmachen und für die Tafel. 

HaUSZWetSChe (Gemeine Zwetsche oder Blaue Pflaume), xx-f-f- Ist allgemein 
bekannt und verbreitet, liefert das beste Erzeugniss zum Dörren. 

Mirabelle von Nancy. xx-j—f- Eine ganz vorzügliche Frucht, gelb, ziemlich 
gross und von sehr zuckerigem Geschmack. Zum Einmachen, sowie 
für die Tafel vorzüglich. Hochstämme Stück JL 2.—. 

„ VOn Metz. xx-f* Besitzt dieselben Eigenschaften der vorhergehenden* 
nur ist sie etwas früher. 



Aprikosen. 

Auch für die nördlichen und östlichen Provinzen Deutschlands ist der Aprikosenbaum noch 
sehr gut geeignet und ist es eine irrige Meinung, wenn man glaubt, er käme nur in Süddeutschland 
gut fort. Man muss aber auch die richtige Sortenwahl und den richtigen Standort dos Baumes 
treffen. Die besten Früchte erzielt man an Hochstämmen und freistehenden Spalieren und sollte 
man nur diese Formen, wo es eben angeht und der Standort ein geschützter ist, anwenden; für 
Wandspaliere sind östliche und südöstliche Lagen am besten. Weil der Aprikosenbaum sehr früh blüht 
und dadurch die Blüthen meist durch Nachtfröste zerstört werden, ist es rathsam, ihn am Spalier zu 
bedecken und diese Schutzdecke auoh während der sonnigen Frühlingstage dem Baume zu belassen* 
damit das warme Frühlingswetter die Blüthen nicht herauslockt, um sie dann zu vernichten. Das 
Bedecken geschieht am besten durch leichte Rohr- oder Schilfmatten. 

Meine Aprikosensorten hielten den harten Winter 1890/91 alle ganz vorzüglich ohne jede 
Bedeckung aus, es litten nicht einmal die einjährigen Triebe! 
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Russische runde Aprikose, “^ßl 

Eine der haltbarsten Sorten für nördliche Gegenden, besonders als freistehender 
niedriger Baum zu empfehlen. 

Kräftige 1jährige Veredlungen St. JU 8.—, 6 St. 15.—. 
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Preise für nachstehende Aprikosensorten. 


Hochstämme, 


Stück dt 3. — , 6 Stück ^ 16. — . 

Halbstämme, Stück ^ 2.50, 6 Stück 13.50. 


Pvromirloii einjährige Veredlungen, Stück 1,50, 6 Stück JL 8.— . 

X Jlcimiueii, sta -' ke p yramidenj stück Ji 2.50, 6 Stück JL 13.50, 12 Stück 


Palmetten, 


1 Etage, Stück ^ 2.50, 6 Stück o(L 13.50. 

2 Etagen, Stück 3.—, 6 Stück 15.—. 


Liste der 6 besten Aprikosensorten. 

«»i <■ 


I. Reifezeit : Musch-Musch. 

II. Reifezeit : Früh-Aprikose, Wahre Grosse. 

III. Reifezeit: Aprikose von Breda. 

IV. Reifezeit : Ambrosia. 

V. Reifezeit : Aprikose von Nancy. 

VI. Reifezeit: Aprikose von Oran. 

Alle 6 Sorten in einjährigen Veredlungen zusammen Ji 8.—. 

Erklärung der Zeichen: H. = Hochstamm, h. = Halbstamm. P. == Pyramide, S. = Spalier, 
n. = niedrige einjährige Veredlung, X ='Tafelfrucht, -f = Wirthschaftsfrucht. 


Vor¬ 

handene 

Form. 


No. 


Reifezeit Juli. 

Preise oben. 


H. b. 
P. S. 


P. S. 

P. 


P. S. 

P. s. 
p. 


10 


2 

20 

16 

11 

5 


AprikOSe von Breda. xx+ Eine der verbreitetsten Aprikosen. Peine nie mehlig: 

werdende 'Frucht. Auch zum Einmachen sehr gesucht. Reift 
Ende Juli. 

Frühaprikose, Wahre grosse. XX Eine grosse längliche vorzügliche Frucht, 

beste iür die Tafel. Der Baum wächst sehr kräftig und ist nicht 
empfindlich. 

Grosse frühe. (Gros pröcoce.) xx Grosse und frühe saftreiche Frucht, nicht 
empfindlich und schon Mitte Juli vollständig reif. Ganz vorzüglich, 
kommt echt aus dem Kern. 

MuSCh-MüSCh. XX Eine der frühesten Aprikosen. Die Frucht ist zwar klein, aber 
doch vorzüglich. Reift schon Anfang Juli. Nicht empfindlich. 

PreCOCe d’Esperen. xx Eine schöne grosso Tafellrucht für Ende Juli. 

Preccce de Orleans, xx Eine herrliche grosse Frucht, für geschützte Lagen 
zu empfehlen, reift meist schon Mitte Juli. 


Reifezeit August. 

Preise oben. 


H. h. 3 

P. S. 

H P. S. 7 

P. 6 


P. 


U 


P. 

H. h. 
P. S. 
P. S. 


13 

12 

8 


Ambrosia. xx+ Sehr grosse prachtvolle Tafel- und Marktfrucht, nicht empfind¬ 
lich, reift Aniang August. 

Andenken an Roberts-Au. xx Eine schöne saftreife Tafelfrucht, reilt Mitte 

August. 

Aprikose von Nancy. (Pfirsich-Aprikose.) xx-f- Bekannte grosse saftreiche 
Frucht, die nicht mehlig wird, trägt in jedem Boden gut und ist nicht 
empfindlich. Reift Mitte August. 

Aprikose von Oran. XX Sehr reichtragende grosse Frucht, ist nicht empfind¬ 
lich und sehr ertragreich. Reilt Ende August. 

Mille. xx Eine sehr schöne späte Tafelfrucht. Reift Ende August. 

PreCCCe d’Gullin’s. xx Ausgezeichnete giesse Tafelfrucht, reilt Anfang August. 

Syrische Kaisha. xx Eine herrliche Tafelfrucht, lür geschützte Lagen. Reift 
Mitte August. 
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Pfirsiche. 



I. Reifezeit. 

Frühe Alexander, xx 

Früheste! jReichtragendste! Feinste! 

Die früheste und reichtragrendste Pfirsiche mit extra grossen, schön gezeichneten 
Früchten, welche zwei Wochen eher als „Hale’s frühe“ zur Reife kommt. Diese herrliche Pfirsiche 
wurde schon länger von mir geführt und kann ich sie nur als früheste und beste empfehlen. Auch 
als Spalier vorräthig. 

Pyramiden, einjährige Veredlungen Stüolc JL 2.—. 

Hochstämme, einjährige Kronenveredlungon „ „ 8.50. 

Amsdmis fclllllO XX Eine neuere Sorte, welche alle die vorzüglichsten Eigenschaften der 
" * Pfirsiche in sich vereinigt. Frucht schön gross und äusserst wohl¬ 

schmeckend. Wird nebst der „Frühen Alexander“ in Amerika in grossen Plantagen 
gezogen und reift zwei Wochen früher als «Iiale’s frühe“. Auch als Spalier vorräthig. 

Pyramiden, einjährige Veredlungen, Stück JL 2.—. 

Hochstämme, einjährige Kronenveredlungen, „ „ 3.50. 

Waterloo. Frucht mittelgross bis gross, im Schatten von weissgrüner, in der Sonne 

* von carmoisin Färbung. Eine sehr empfehlenswerthe Sorte, welche fast ebenso 
früh reift, wie die beiden vorhergehenden. Auch als Spalier vorräthig. 

Pyramldon, einjährige Veredlungen, Stück ^ 2.—. 

Obige 3 früheste Sorten in Pyramiden, einjährige Veredlungen, zusammen für ^ 5 .—. 
Obige 3 früheste Sorten, in starken Pyramiden,.zusammen für 7 . 50 . 
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| Liste anderer wiinschenswerther Pfirsichsorten. ! 

t # 

# ## # # # # # # # a # O ## # flt # # < 5 : * # # * # # # # # # # # # * * * * =fr * # * # # # # * # # # # ♦ # 


Preise: 

Hochstämmige Pfirsiche mit 1 jähriger Krone, in Sorten meiner Wahl 



Stück 3.— , 6 

Stück 

15.- 

Niedrige Veredlungen. 


„ 1.50, 6 

n 

11 

8.-. 

Pyramiden . 


„ 2.-, 6 

n 

11 

10.—. 

Palmetten mit 1 Etage 


„ 2.50, 6 


11 

12.-. 

Palmetten mit 2 Etagen ........ 


„ 3.50, 6 

11 

11 

18.—. 


Vor¬ 

handene 

No. 

Form. 

P. n. 

39 

H. 

27 

H. P. S. 

IS 

n. 

P. n. 

12 

P. S. n. 

1 

P. S. n. 

9 

P. S. n. 

4 

P. S. n. 

2 

P. n. 

31 

P. n. 

22 

B. P. 

17 

P. S. 

19 

P. S. 

10 

P. n. 

. 15 

P. S. 

16 

H. P. 

41 

P. S. 

6 


Blutpfirsiche. x+ Sehr schätzbare Frucht zum Einmachen, reift Ende Sep¬ 
tember und kommt echt aus dem Kern. 

Crawforts Early (WiUermoz). x-t Der Baum ist sehr fruchtbar, die Frucht gross, 
saftreich und allgemein empfehlonswerth. Reifezeit Mitte August. 

Doppelte Berg (Double Montagne, Madeleine de Bollviller). xx Eine vorzügliche 
grosse Frucht, reilt Mitte September. Der Baum ist sehr wider¬ 
standsfähig:. und für rauhe Gegenden entschieden zu empfehlen. 

Fürst Carl Schwarzenberg. x-t- Eine ziemlich grosse, ganz ausgezeichnete 
Pfirsiche, Frucht allerersten Ranges, Reifezeit Anfang September. 

Frühe Beatrice. XX Mittelgrosse wohlschmeckende schöne Frucht, die ihrer frühen 
Reife wegen sehr zu empfehlen ist. Der Baum verlangt einen freienPlatz. 

„ Louise, xx Eine ziemlich grosso sehr schöne Frucht, welche im 

August reift. 

„ aus der Ortenau. Für nördliche Lagen sehr zu empfehlen, sehr 

fruchtbar und eine Marktfrucht ersten Ranges, reilt Anfang August. 

„ River’s. xx Grosse, sehr gute Pfirsiche, die wegen ihrer Fruchtbar¬ 

keit und frühen Reifezeit alle Beachtung verdient. Der Baum ver¬ 
langt einen guten Platz. 

Grosse frühe York (Purpurplirsiche. Frühe), x-f Ganz vorzügliche Frucht von 
mittlerer Grösse, reichtragend und widerstandsfähig. Reifezeit 
Anfang August. 

Hale’s Frühe (Early German), xx Die beste Frühpfirsiche nächst Alexander und 
Amsden. Frucht mittelgross und von erster Güte, reift Ende Juli. 

Königin der Obstgärten, xx Sehr grosse herrliche Frucht. Der kräftig wachsende 
Baum trägt sehr reichlich, verlangt aber geschützten Standort und 
warme Lage. Reift Mitte September. 

Lord Palmerston. XX Die grösste aller Pfirsiche. Eine sehr gute, reichtragende 
späte Sorte. Reift Ende September. 

Maltapfirsich (de Malte), xx Eine ganz vortreffliche Frucht ersten Ranges, ver¬ 
langt ebenfalls warme und geschützte Lage. Reift Anfang September, 

Mignonne (Grosse Mignon), xx Frucht gross, I. Qualität, reift Mitte August. 

Rothe Magdalene (Madeleino rouge), xx Ebenfalls eine alte bekannte Sorte, die 
auch in w eniger günstigen Lagen noch recht gut gedeiht. Sie gehört 
zu den dauerhaftesten und besten Sorten Reift Ende August. 

Schmidberger’s Pfirsich, xx Ziemlich grosse, sehr saftreiche delikate Frucht 
I. Ranges. Der kräftig wachsende Baum ist sehr tragbar und gedeiht 
in jeder guten Lago. Reifezeit Mitte August. 

WeiSSO Magdalene. xx Bekannte alte und mit Recht sehr verbreitete Pfirsiche 
von mittlerer Grösse. Der Baum wächst lebhaft, ist aber gegen Nacht¬ 
fröste empfindlich. Reift Mitte August. 




###&######K# <* ### # # ## ### * **# # &# # & # ftft ftftftftftftftft ftft ft ft 


12 beste Pfirsichsorten 

in den verschiedenen Reifezeiten in niedrigen Veredlnngen 

Jk 15.-. 
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Edelreiser für Frühjahrs- und Sommerveredlung. 


Für die Frühjahrsveredlung sind die Reiser vom Herbst bis Frühjahr, für die Sommerver- 
lEiT“ edlung von Ende Juli bis Ende August zu bestellen. 


Reiser 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

gleich 100 Augen 

Aepfel, Birnen,] ® g 
Kirschen, £ t 
Pflaumen etc. 

— .15 

-.25 

-.35 

—.45 

-.55 

, -.65 

—.75 

—.85 

-.95 

L— 

Aepfel, Birnen, | * g 
Kirschen, 
Pflaumen etc. J «5 

-.35 

-.70 

’l 

1.05 

1.35 

1.65 

1.95 

2.25 

2.50 

2.75 , 

3.- 

Pfirsiche und 
Aprikosen 

-.30 

-.60 

.1 

CO 

0 

1.15 

1.40 

1.65 

1.90 

2.10 

2.30 

2.50 


n i f a ti von Obst, Rosen und Ziergehölzen kosten ungefähr Va des Preises einer 
^ M. ll v7 i b v II niedrigen Pflanze. 


Meiner ausgedehnten Baumschulen wegen kommen Edelreiser 
nur Dienstags und Freitags zum Versand. 


Ich führe nur die von dem deutschen Vomologen-Verein als die best 
erprobten Sorten. Meine Sortimente sind sehr reichhaltig und empfehle ich 
von Reisern auch in diesem Cataloge nicht angeführte Sorten. 


Obst-Setzlinge (Wildlinge für Obstunterlagen). 


100 St. 

JL $ 

Kirschen, süsse einjährige, t. Wahl . 8 — 

Weichselkirschen (Prunus Mahaleb), einjähr., 1. Wahl . 8 50 

Birnen-Wildlinge, Unterlage für Hochstämme, sehr schön, gut bewurzelt, 1 . Wahl 

einjähr., stark.. 8 — 

Quitte von Angers, die beste Sorte für Birnunterlagen zu Zwergobst, sehr schön 

und gut bewurzelt... 5 — 

Apfelwildiinge, Unterlage für Hochstämme, sehr schön und prachtvoll bewurzelt, 

1 . Wahl, einjähr., stark.. . . 2 50 

Apfel Dou^cm^ j die besten Unterlagen für Zwergstämme 5 _ 

Pflaumen (Prunus domestica), einjähr., gut bewurzelt, 1. Wahl . 5 — 

Pflaumen (St. Julioa), einjähr., gut bewurzelt. 8 60 

Kirschpflaumen (Prunus Myrobalana), einjähr. 6 — 

Aprikosen. Sämlinge von edlen Früchten, auch in kalten Lagen sehr dauerhaft und 

fruchtbar, zweijähr., kräftige. 12 Stück JL 2 .— 15 — 

Pfirsiche, Sämlinge von edlen Früchten, in kalten Lagen sehr fruchtbar und beste 
Unterlage zur Verhütung des Harzflusses, zweijährige, ca. 1 m hoch 

12 Stück JL 2 .- 15 — 

Edel-Kastanien, zweijährige. 12 „ „ 2.50 16 — 

Mandeln, zweijährige. 12 „ „8.— 20 — 


1000 St- 

JL 

25 — 

80 — 


25 — 
45 — 


20 — 
45 — 
45 — 
40 — 
KO — 
50 — 


120 ■ 


Wie erzielt man rasch und sicher grosse Erfolge? 


Antwort giebt die Schrift: 

Für den Obstbau erschliesst das Büchlein ganz neue Gesichtspunkte und ist 
in dem gediegenen Text mit wenig Worten viel gesagt. 

0 ^ Preis mit Porto Mark 1.—. 
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Kübelobst. 


Die schönste und interessanteste Beschäftigung für den Liebhaber ist die 

Pflege des Kübelobstes. 



feinsten Tafelsorten mit Namen. Sorten nach meiner Wahl. 


■je nach Stärke Stück Jb 2.—, 3.—, 

9_ q_ 

» i) '» ” » ** > J:* ’ 

.. >< ,1 11 M 1 V. , 


Aepfel 
Birnen 
Kirschen 

Aprikosen * „ » 2.50, 4.-, 

Pfirsiche ,, » u » n 2.50, 4.—, 

6 Stück nach Wahl des Bestellers Jb 12.—, 18.—. 
12 7? „ 1, 77 77 >> 24. , 36. . 

Der sohönste nnd lohnendste Apfel für die Kultur 

im Kübel ist der 


fr 
fr 
fr 
fr 
fr 
fr 
fr 
fr 

JWw ¥ yT’« 5 iwvrvvwv'f'rwiwi* v fw ; t £ 


Bismarck-Apfel. H 

«<j3 Schöne Exemplare in Kübel n, sic her tragend, St. «/Ho.—. 

^ 6 Stück JL 25.—. 


Obstbäumchen zur Zucht in Töpfen und Kübeln 


Nichts ist zierender als ein in Blüthe stehendes Obst¬ 
bäumchen, das nach Willkür zur Schmückung des Zimmers, 
Balkons oder Vorhauses dienen kann und das später durch 
lachende Früchte erfreut. Selbst unter ungünstigen 
Witterungsverhältnissen kann man alljährlich bei geringem 
Aufwand von Zeit, Mühe und Aufmerksamkeit die schönsten 
Früchte am Kübelobst erzielen. 

Es sei noch erwähnt, dass der Liebhaber besser tliut 
die Kübelobstbäumchen schon möglichst im Herbst zu be¬ 
ziehen, da im Frühjahr die Bäumchen mit Knospen schon 
zeitig- austreiben und diese gewöhnlich durch den Trans¬ 
port gestört werden. Ein Bäumchen mit Früchten zu ver¬ 
senden, ist nicht rathsam, da die Früchte in den meisten 
Fällen während des Transportes abgeschüttelt werden. 


Meine Schrift: „Das Topf - und Kilbelobst“ 
giebt darüber eine leicht fassliche Anleitung und 
kann sich danach jeder Laie die Kübelobst- 
baumchen selbst heranziehen. 

Treis „A —.40, 

franco von mir oder durch jede Buchhandlung. 

Ich empfehle nachstehende, in Kübeln gezogene Obst¬ 

arten in sicher tragenden Bänmc.hon, in mir dankbarsten nnd 


aus dem freien Grunde. 


Aepfel, Birnen, Aprikosen, Pfirsiche, Pflaumen, Reineclauden, Kirschen, . 

Stück Jb 1.25, 6 Stück JL 6.—, 12 Stück „Jb 12.—, 100 Stück Jb 90.—. 
Extra starke, Stück Jb 2.—, 6 Stück Jb 10, 12 Stück Jb 18.—. 


Kübel zum Einpflanzen von Obstbäumchen, 


mit diamantgrauer Oelfarbe gestrichen. 


30 cm Durchmesser, Stück JL —.80, 


35 

40 


7 ? 


1 . 10 , 

1.40, 


6 Stück A 4.00, 12 Stück Ji 9.—, 100 Stück Ji 

6 „ „ 6.30, 12 „ „ 12.-, 100 „ „ 

6 „ „ 8.-, 12 „ „ 15—, 100 „ „ 


70— 

100 —. 


120—. 


77 
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Wilde Früchte für den Obstbau. 

Dass die Einführung wilder Früchte in der Veredlung und Cultur noch lange nicht den Höhe¬ 
punkt erreicht hat, beweisen uns die in dieser Abtheilung fortwährenden Fortschritte der Amerikaner 
und gehen uns die schlagendsten Bew-eise. — Was dort in den letzten 2 Jahrzehnten für Culturerfolge 
aus den einheimischen Brombeeren, Erdbeeren, Preisselbeeren, Rebsorten hervorgegangen sind, 
ist geradezu staunend. Nur die wilden Grundformen haben dazu als Richtschnur gedient und die 
Erfolge, welche damit erzielt wurden sind noch alljährlich erzielt werden, sind so anregend, dass man alle 
früchtetragenden Sträucher einer guten Garten cultur unterwerfen sollte, um sie mehr und mehr 
für den Obstbau nützlich zu machen. In neuerer Zeit giebt wieder die Junibeere (Amelanchier 
canadensis) hierfür ein treffendes Beispiel! Bisher diente sie nur als Zierstrauch, darum versuchen 
wir sie auch als Nutzpflanze zu ziehen. Zu einer erfolgreichen Gartencultur gehört: Gutes Garten¬ 
land, jährliche Düngung, Auflockerung des Bodens und Schnitt. 




Juiliberry (Amelanchier canadensis). 


Einen grossartigen An 
blick gewährten vor zwei 
Jahren in meiner Baum¬ 
schule einige Reihen Juni¬ 
beeren, welche ich vor drei 
Jahren aus Amerika ein¬ 
führte. 

Ein prächt. Blüthen- 
flor überdeckte schon 
Ende April die Pflanzen 
wie ein weisses Tuch! 
Diesem folgte der nie ge¬ 
ahnte Fruchtansatz. Die 
prächtigen schwarzblauen 
Beeren erreichten die 
Grösse derKirsch-Johannis¬ 
beeren ; ich bin jedoch fest 
überzeugt, wenn die 
grossfrüchtige Junibeere 
in gutem Gartenboden 
steht, erreicht sie auch die 
Grösse unserer Kirschen. 
Der Geschmack ist mild 
und äusserst angenehm, die 
Frucht reift im Juni und ist 
besonders zum Einmachen 
sehr werthvoll. Die Juni¬ 
beere reiht sich unsern Erd¬ 
beeren und Himbeeren, der 
Reifezeit nach, an u. ist ent¬ 
schieden eine' bedeutende 
Bereicherung unserer Ein- 
maehfrüchte. Kein Obst¬ 
liebhaber versäume sich 



{Jicnebern r 


diesen höchst reichtrag. 

Fruchtstrauch anzu¬ 
schaffen, er ist vollstän¬ 
dig winterhart und trägt 
schon als kleiner Strauch 
reich. 

Niedrige Exemplare 
Stück JL l.oO, 6 Stück JL 8, 
12 Stück JL 16. 


Berberis heteropoda. 

Neben der gewöhnlichen 
Berberitze (Berberis vul¬ 
garis) auch Sauerdorn ge¬ 
nannt, bildet d. schwarze 

Sauerdorn (Berberis 
heteropoda) aus Turkes- 
tan eine bedeutende Ver¬ 
besserung. Die Früchte 
sind schwarz, gross u. haben 
einen höchst aromatischen 
Geschmack; zum Ein¬ 
machen ganz vorzüglich. 

Kräftige Sträucher 

Stück JL 1.-, 6 Stück JL 6. — r 
12 Stück JL 9.—. 


jBerberis vulgaris (Gemeiner Sauerdorn). 

Die allgemein bekannte Berberitze ist schon durch die goldgelben Blumen ein schöner Zier¬ 
strauch und wird deren Werth durch die rothen Früchte, welche besonders Werth zum Ein- 
machen haben, noch bedeutend erhöht. Stück JL —.50, 6 Stück Jf* 2.60, 12 Stück JL 4.—. 


Cornus mascula. (Cornelkirsche.) 

Diese, an einzelnen Stellen in Deutschland als Heckenpflanze benutzte Kirsche ist auch unter dom 
Namei^Dürlitze oder Herlitze bekannt. Der Strauch blüht schon im März goldgelb. Die länglichen, 
Hagebutten ähnlichen, hochroth gefärbten Früchte schmecken sehr angenehm weinsäuerlich, wenn 
man sie vom Baum fallen lässt; aus ihnen lässt sich ein feines Gel6e bereiten. Wenn dioser Strauch 
hochstämmig gezogen wird und jedes Jahr eine ordentliche Düngung bekommt, ist er, mit den rothen 
Früchten beladen, ein Schaustück für jeden Garten. 

Zweijährige Pflanzen Stück JL —.00, 12 Stück JL 3.-, 100 Stück JL 20.-. 


Crataegus terminalis. (Elsbeere.) 

Ein in Frankreich mehr bekannter Fruchtstrauch, die Blüthen sind weiss und hinteilassen 
fast kirschengrosse rothe Früchte, die sogenannten Elsbeeren, welche zum Einmachen und zu Gel6e 
verwendet werden. Zweijährige Pflanzen Stück JL —.80, 12 Stück JL 8.—, 100 Stück JL 20.—. 
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Neue beachtenswerthe Fruchtsträucher aus Japan. 


Diospyrus Kaki! 


Die aus Japan eingeführte Kaki ist eine von Aufsehen erregender Schönheit ganz verlockende 
Frucht. Die Früchte gleichen den bekannten Liebesäpfeln (Tonrate) nur ist die Schale 
von sehr harter Beschaffenheit und hält die Frucht dadurch ohne Schaden zu leiden den 
weitesten Versand aus. Die Kaki gohört zu den Dattelpflaumen und dürfte, wenn erst ge¬ 
nügend verbreitet, der Lockvogel beim Obstverkauf sein. Die Frucht ist von pikanter 
Säure und mundet besonders zahnlosen Graumen gut, sie muss aber erst einen Nachtfrost 
bekommen, wenn sie gut schmecken soll. Der baumartige Strauch wird etwa 3—4 Meter hoch 
und hat eine glänzende BelAubung. Importirte Pflanzen Stück JL 3.—. 





Japanische Oelweide. (Elaeagnus longipes.) 

. Ein herrlicher decorativer Fruchtstrauch aus Japan, welcher neu eingeführt und vollkommen 
d ^ nt ®rhart ist. Der Strauch hat einen ganz bedeutenden Zierwerth und ist besonders während 
er Blüthe im Mai hoch interessant, noch viel anziehender wird er durch den prachtvollen 
a a ü nenswert ^ len Fruchtbehang. Die hellrothen Beeren erscheinen in riesigen Massen und sind zu 
^eiee und Compot ausgezeichnet.* Importirte 2jährige Pflanzen Stück JL 1.—, b Stück JL 5.— 

Starke tragbare Pflanzen Stück JL 3.—, 6 Stück JL 15.—. 
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Prunus Simon i 

ist ein Frucht- u. Zierstrauch zugleich. 

Oberflächlich betrachtet sieht diese Pflaume 
mehr einem Pfirsich- oder Mandelbaum ähnlich. 
Die Frucht erreicht die Grösse eines kleinen 
Apfels, ist breiter als hoch, von prächtiger 
rother Färbung-. Das Fleisch ist dunkelgelb, 
bleibt fest und besitzt einen höchst aromatischen 
Geschmack. Die Frucht reift Anfang September. 

Dieser herrliche Fruchtstrauch sollte in 
keinem Obst- und. Ziergarten fehlen. 

Niedrige kräftige Veredlungen 
Stück Ji\ 2.—, 6 Stück JL 10.—. 


Pirus iloribunda. 

(Japanischer Apfel.) 

Dieser Apfel wächst mehr strauchartig und 
wurde aus Japan eingeführt. Die Früchte sind 
grösser als eine Kirsche, gelb und erscheinen 
jährlich in Unmassen. Zum Einmachen sehr 
werthvoll. Schon der weissen stark mit karmin 
getuschten Blüthen halber sollte dieser herrliche 
Apfel in keinem Obst- und Ziergarten fehlen. 
Kräftige Exemplare Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. 


Pirus baccata. 

(Beerenapfel.) 

Kleiner sibirischer Holz- oder Eisapfel. 
Dieser prachtvolle Apfel, welcher durch die 
Unmassen Früchte schon einen auffallenden 
Eindruck in jedem Garten hervorruft, dürfte bei 
keinem Obstfreunde fehlen. Die kleinen schön 
gefärbten Aepfelchen schmecken sehr pikant und | 
haben zum Einmachen und zu Gelöe einen grossen ■ 
Werth! 

Kräftige'Exemplare StückV* 1.50, 6 Stück JL 8.—. | 
gar Alle 6 Pirus-Sorten zusammen in 


Pirus Toringo. 

(Toringoapfel.) 

Dieser kleine nur erbsengrosse Apfel ist 
einer der reichtragendsten und dankbarsten 
dieser Ra<3e. Während der Blüthezeit ist er mit 
karminrothen Blütlien förmlich übersäet. 
Kräftige Exemplare Stück JL 1.50, 0 Stück JL 8.—. 

Pirus spectabilis. 

(Kirschapfel.) 

Dieser Prachtapfel stammt aus China und 
bildet einen 8 bis 5 Meter hohen Baum. Die weissen, 
rosarothen, als Knospe purpurrothen Blüthen 
machen ihn zu einem unserer schönsten Blüthen- 
bäume. Die prachtvollen Früchtchen sind 
rundlich, kirschengross und hochroth gefärbt, 
zum Einmachen werthvoll. 

Kräftige Exemplare Stück JL 1.50, 6 Stück JL a—. 

Pirus Pollveria. 

(Hagebuttenbirne.) 

Prächtiger Fruchtstrauch, mit Hagebutten 
grossen rothen oder gelben bimförmigen 
Früchten, die zuckersüss sind. Dieser hübsche 
Fruchtstrauch sollte in keinem Garten fehlen. 
Kräftige Exemplare Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. 

Pirus salicifolia. 

(Sibirische Birne.) 

Ein sehr schöner Fruchtstrauch aus Sibirien, 
mit graufilzigen Blättern. Blüthen weiss, erscheinen 
im Mai und Juni. Die Frucht ist rundlich, gegen 
die Basis verschmälert. Ein schöner kleiner Baum, 
der durch Blüthen und Früchte einen hohen 
Zierwertli besitzt. 

Kräftige Exemplare Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. 
kräftigen Exemplaren zu JL, 8.—. 


Oie beiden* grossfriiehtigsten und wohlschmeckendsten Hagebutten-Sorten 

zum Einmachen. 

liotbblühender Rosenapfel. (Rosa rugosa Regeliana.) 

Die beste grossfrüchtigste und fein schmeckendste Hagebutte zum Einmachen. Die 
Früchte sind corallenroth und so gross als die bekannten Reineclauden. Auch als Ziorstrauch 
hat diese früchtetragendo Rose einen besonderen Reiz, wegoa der auffallend lederarbig, glänzend grünen 
Belaubung. Die^Blumen sind gross, einfach, violetrotli gefärbt. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.—, 12 Stück JL 0.—. 

Weissblübender Rosenapfel. (Rosa rugosa alba.) 

NTicht nur allein wegen der prachtvollen rothen Früchte, welche denselben Werth wie obige Sorte 
zum Einmachen besitzen, ist diese Rose eine Zierde des Gartens, sondern auch wegen der schönen 
weissen Blüthen. Als Knospen besitzen die Blütlien einen besonderen Reiz und wetteifern wogen der 
spitzen und regelmässigen Form mit jeder schönen Tlieerose. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.—, 12 Stück JL 9.—. 
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I Mährische süsse Eberesche. j 

(Sorhus aucuparia var. dulcis.) j 

Die Früchte dieses Baumes erscheinen ähnlich wie bei der bekannten gewöhnlichen Eber- ^ 
yp esche (Vogelbeere) in grossen Mengen und können wegen ihres süssen, aromatischen Ge- j 
& schmackes roh gegessen werden. Den grössten Werth soll diese Vogelbeere jedoch zum Ein- J 
machen besitzen, da sie sich genau wie die Preiselbeere conserviren lässt und ein sehr >( 
Jp gesundes erfrischendes Compot abgiebt. Ein Hauptwerth dieses trefflichen Fruchtbaumes J 
Ä besteht auch noch darin, dass er in dem schlechtesten Boden gut gedeiht und in der rau- J 
-f hesten Lage fortkommt. Die österreichische Regierung interessirt sich sehr für diesen neuen ^ 
Fruchtbaum und sucht ihn möglichst zu verbreiten, in Deutschland wurden bis jetzt von Seiten J 
►H der herzoglich altenburgischen Regierung dort Anpflanzungen gemacht. Man darf daher hoffen, ►] 
lf| dass dieser neue Baum mit seinem nicht zu unterschätzendem Eruchtwerth recht bald Eingang \ 
in unsere Gärten finden wird. | 

T Ich offerire davon, so lange mein Vorrath reicht, kräftige Hochstämme, A 

das Stück zu JL 5.—, 6 Stück JL 25,—. 

X KST Zur Anpflanzung an Chausseen liefere diese Sorte in kräftigen Hochstämmen i 
^ 100 Stück zu .JL 300. — . 



Japanische 

Weinbeere. 

(R u b us phoenicolasius.) 

Eine hochinteres¬ 
sante neue Einfüh¬ 
rung über Amerika 
aus Japan. Ruft unter 
Obst- und Garten¬ 
freunden grosse Be¬ 
wunderung hervor. 
— Die Stöcke dieser 
interessanten Pflanze 
sind schlank und stark 
wachsend. Sehr eigen¬ 
artig und schmuck 
ist die purpurrothe 
Behaarung an dem 
Holze. DieBelaubunjj 
ist dunkelgrün, unten 
silbergrau. Jede Beere 
ist zuerst von einem 
grossen Kelche ein¬ 
geschlossen, eine Art 
Ohrläppchen bildend, 
welche so dick mit 
purpurrothen Haa¬ 
ren bekleidet ist, 
dass sie einem be¬ 
moosten Rosenapfel 
an Erscheinung 
gleicht. Diese Hülle 
öffnet sich allmählich 
u.schlägtzurück, wo¬ 
rauf dann die Frucht 
in all ihrer Schönheit 
hervortritt. Die Bee¬ 
ren sitzen in der Mitte 
und gleichen unseren 
Himbeeren, sind 
bernsteingelb bis kur- 
moisinroth gefärbt, 
Reifezeit im Juli. Der 
Geschmack ist er¬ 
frischend, an Wein¬ 
trauben erinnernd. 

Diese neue Einfüh¬ 
rung , welche unter 
dem Namen „Japan- 
Wineberry“ (Wein¬ 
beere) über Amerika 
nach Deutschland 
kam, wird sich als 
Zier- und Frucht¬ 
strauch zugleich 
einen bleibenden 
Platz sichern. 
Importirte Pflanzen 
Stück JL 1.50, 

6 Stück JL 8.—. 
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Mispeln (Mespilus germanica). 


Die Mispel kommt in jedem Boden fort , am 
besten gedeiht sie allerdings in einem guten, etwas 
feuchten Mittelboden; auch verträgt sie eine schattige 
Lage sehr gut, Stellen, wo man sonst keinen Frucht¬ 
baum hinsetzen kann, bepflanze man mit der Mispel . 
Als Spalier bringt sie an der Nordseite die schönsten 
Früchte, ganz besonders reichtragend sind Ha tb- 
hoch stamme, für ivelche man Birn-Wildlinge oder 
Weissdorn als Unterlage benutzt . 

Amerikanische Riesenmispel, 

niedrig veredelt, Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. 

Deutsche Mispel, 

Halbhochstamm, Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.— 

Deutsche Mispel, 

halbhochstämmig extra starke, Stück >*. 2.50. 

Mispel ohne Kern, 

niedrig, veredelt, Stück Jl 1.—. 6 Stück JL 5—. 



Amerikanische Biesenmispel. 




Mandeln (Amy gdalus communis). 

So schön und angenehm diese Frucht auch ist, verlangt sie zu ihrer 
vollen Reife eine geschützte und recht warme Lage. Am besten gedeihen 
Mandeln an einer südlich gelegenen Mauer am Spalier gezogen, wo der Boden 
trocken und locker ist. Man muss die zahlreich erscheinenden gelben Schöss¬ 
linge wegschneiden, weil sie der Fruchtbarkeit hinderlich sind. Es giebt 
Mandeln mit bitteren und süssen Kernen. 

In edlen Sorten Stück JL 1.50, 6 Stück ^8. — . 

Extra starke, „ „ 2.50, 6 „ „ 12.—. 



Meech Prolific. 


(Juitteil (Cydonia vulgaris). 

An südwestlichen Bergabhilngen, in Stein- 
geröll gedeiht der Quittenstrauch noch ganz vor¬ 
züglich, wenn man ihn mit dem nöthig en Dünger 
versiebt. Die auf Weissdorn veredelten Quitten 
nehmen es überhaupt mit den Bodenverhältnissen 
nicht genau, sondern wachsen fast in jedem Bo- 
den. Die Früchte sind bekanntlich zum Ein- 
machen und zu Gelees unentbehrlich und sind die 
neueren amerikanischen Marktsorten ganz beson¬ 
ders zu empfehlen. 

Portugiesische Quitte, bimförmig, sehr gross, niedrig 
veredelt Stück JL 1.60. 6 Stück JL 8.—. 

Birnquitte, niedrig, Stück JL 1.-*. 6 Stück JL 5.—. 

Apfelquitte, niedrig, Stück JL 1. 6 Stück JL 6.—. 
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löir* Vier neue empfehlenswerte 


Champion. 

Sehr früh und reichtragende Sorte. Junge 
Bäumchen davon sind oft schon im zweiten Jahre 
ganz mit Früchten bedeckt. Von gleich starken 
Exemplaren der alten portugiesischen Quitte und 
der neuen Champion trug letztere doppelt so 
viel, ausserdem waron dieselben grösser und 
schöner geformt. 

Niedrig veredelt St. JL 2.—, 6 St. JL 10.— . 

De Bourgeaut. 

Die früheste von allen Quittensorten. Sie reift 
drei Wochen früher als andere Sorten und 
empfiehlt sich deshalb zur Anpflanzung für rauhe 
Lagen, wo die gewöhnliche Quitte im Herbst oft 
nicht ganz ausreift. Die Früchte sind der Apfel¬ 
quitte ähnlich, aber von starkem Aroma. 

Niedrig veredelt St. JL 2.—, 6 St. JL 10.—. 

Alle 4 Sorten in kräftigen, ni 


amerikanische Quittensorten. 


Meech Prolific. 

Diese Quitte ist Überaus fruchtbar. Die 
Früchte sind von einer aussergewölmlicheu Schön¬ 
heit und Regelmässigkeit. Der Ertrag ist ein 
gleichmässiger und von ausserordentlicher Güte. 
Zun* . Anbau im Grossen bestens zu empfehlen. 
Die Ernte war bis jetzt immer reichlich und die 
Früchte erzielten den höohsten Marktpreis. 

Niedrig veredelt St. JL 2.50. 


Rea’s Mammouth. 

Sehr grosse und schöne Varietät mit runden 
Früchten, ähnlich den Orangen Kräftig wachsen¬ 
der Baum und sehr fruchtbar. 

Niedrig veredelt St. JL 2.—, 6 St, JL 10.—. 

idrigen Pflanzen Mark 7.50. 


Maulbeeren. 


Leider trifft mau diesen schönen Fruchtbaum zu wenig in unseren ^Gärten an und doch ist die 
Frucht so erquickend und gesund für die Jugend. Auf freien Kinderspielplätzen und besonders in Schul¬ 
höfen sollton anstatt der jetzt viel zu allgemein gewordenen Alleebäume, an diesen Plätzen nur Maulbeer¬ 
bäume angepflanzt werden. Mit welcher Freude dies die Schuljugend begrüssen würde, weiss nur der 
zu beschreiben, der es selbst mit erfahren hat. 

Durch die Einführung der grossfriichtlgen und vollständig winterharten russischen und amerikanischen 
Maulbeerbäume, welche den schönsten Alleebaum in den Schatten stellen, steht uns eine ganz bedeutende 
Bereicherung fruchttragender Bäume zu (iebote, und sollten wir nicht unterlassen, ganze Gruppen in jedem 
Ziergarten anznpflanzen. 
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Russische Maulbeere. 


Ein winterharter, schnell wachsender Baum, der sich als 
Schmuck für Rasenplätze vorzüglich eignet, zur Zeit der 
reifen Früchte einen grossartigen Eindruck macht. Die Früchte sind ungemein erfrischend f von 
schönem, süssem Geschmack, bedeutender Grösse und glänzendschwarzer Färbung, im Juli reifend. 
Dieselben fallen, sobald sie reif sind, von selbst ab, sodass man sie unter den Bäumen auf liest, nicht 
aber abpflückt. Direkt importirte Exemplare St. JL 3.—, 6 St. JL 15.—. 
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Neue amerikanische Maulbeere. 


Diese neue amerikanische Maulbeere soll unüber¬ 
trefflich an Grösse der Früchte, Fruchtbarkeit und im 
Wohlgeschmack sein. Sie hat nach der Anweisung des 
Züchters ganz dieselbe Gestalt, wie die neuere Sorte 
„Downing* 4 , soll |diese aber noch überbreffen. Eine der 
bis jetzt existirenden besten Sorten. 

Importirte Pflanzen l bis 1,20 m hoch, 

Stück JL 5.—, 6 Stück JL 25.— .j 


Weisse gewöhnliche Maulbeere 

(Morus alba). 


Diese allgemein bekannte Maulbeere, welche bei 
uns auch häufig zu Hecken benutzt wird und deren Laub 
besonders als Futter für die Seidenraupen dient, kommt 
in fast jedem Boden und in ieder Lage fort. 
Zweijährige Pflanzen . . Stück JL —.75, 6 Stück 4.—. 
Kräftige Pflanzen • . . . „ * 1.50, 6 ., „ 8.—. 


Feigen (Ficus Carica). 


Die Cultur der Feigen in Töpfen ist sehr interessant und 
jedem Liebhaber zu empfehlon. Die Töpfe müssen den 
Sommer über der vollen Sonne ausgesetzt sein, verlangen 
viel Wasser und einen öfteren Dungguss während des 
Triebes. Im Winter können dieselben in jedem frostfreien 
Raume, auch im Keller, überwintert werden. Als besonders 
empfehlenswerth offerire ich: 

Erühe weissfrüchtige. Stück JC. 1.50 \ 

6 „ 6.- { Topf- 

Frühe mit violetten Früchten . . „ „ 1.— i pflanzen. 

6 * * 5.— J 


Frühtragende Zwerg■ Feige 

mit rothen Früchten, 

trägt schon als einjährige Pflanze reichlich Früchte. 
Stück JL 1.50, 6 Stück JU 8.—. 



Haselnusszucht. 

Diesem höchst wichtigen Ernährungszweige wird leider bei uns in Deutschland noch sehr wenig 
Aufmerksamkeit gewidmet. Es bleibt manches Stückchen Erde, was für den Haselnussstrauch vor¬ 
trefflich wäre, für andere Früchte aber oft unbrauchbar ist, ganz brach liegen. Es giebt kaum ein 
Obstgehölz, das so anspruchslos an Klima und Boden sich zeigt, als die Haselnuss! Selbst kalter 
zäher Thon, wie trockener magerer Sandboden, setzen einer erfolgreichen Pflege keinerlei Hinder¬ 
nisse in den Weg. Eine gute Rente ist bestimmt daraus zu ziehen, rechnet man für 1 Hectar ca. 1500 
Pflanzen und von der Pflanze einen Durchschnittsertrag von 5 Liter, das Liter zu 20 Pfennige, so er- 
giobt sich eine Jahreseinnahme von 1500 Mark per Hectar. Es ist jedoch auch nicht ausgeschlossen, 
dass ein einziger Strauch das zehnfache liefern kann, was schon oft genug durch Einzelheiten be¬ 
wiesen worden ist. Der Ertrag tritt schon meist mit dem fünften Jahre ein; die Kosten, welche bei 
der von 12 zu 12 Jahren erforderlichen Verjüngung der Sträucher erwachsen, kommen nicht in Be¬ 
tracht, da diese mindestens durch den Holzertrag gedockt werden, die mehrjährigen Ruthen dienen 
bekanntlich zu Fassreifen, Spalierruthen etc. Auch ist der Haselnussstrauch in kleinem Anbau 
hoch zu schätzen, da manche unschöne Stelle im Garton sich damit verdecken lässt und immerhin 
einen Ertrag liefert. Auch zu TTmzäunungen, Böschungen, an Abhängen und Dämmen ist der 
Haselnussstrauch wie geschaffen. Die Fruchtbarkeit wird durch einen jährlichen Schnitt wesentlich 
gefördert, jedoch soll dieser nicht vor Erscheinen der an der Spitze der Knospen sitzenden, an den 
vorstehenden rothen Narben kenntlichen weiblichen Blüthen erfolgen, da die hiermit versehenen 
Zweige beizubehalten sind. Ein Ausschneiden des blinden Holzes (nicht blühenden) und Vorkürzen 
der glatten Ruthen gehört zum richtigen Schnitt. 

Der grossfrüchtige Haselnussstrauch gedeiht in jedem Boden, man pflanzt ihn in Zwischen¬ 
räumen von ungefähr 2 Meter, namentlich an Anhöhen, au schattigen Stollen, hinter Gebüschen, zur 
Deckung nördlicher Mauern etc. Die Früchte sind erst dann zu pflücken, wenn sie völlig ausgereift 
sind. Dieselben enthalten 18% Eiweissstoff, 62% Fettstoff. Eine der nahrhaftesten und gesundesten 
Früchte. 
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Haselniisse, grossfrüchtige (Corylus Avellana). 



In untenstehender Liste habe ich eine Fartie der grossfrüchtigsten und lohnendsten Sorten 
angeführt, welche sich besonders für die Massenanzucht eignen. Diejenigen Sorten, welche für den 
Liebhaber von besonderem. Werth sind, habe ich mit fetter Schrift drucken lassen. 

Kräftige gut bewurzelte Pflanzen kosten Stück JL -.60, 6 Stück in 3 besten Sorten JL 3.— 




12 

» » 6 

n „ 6.- 

Extra starke 4 jährige Büsche . . 


100 

„ „ 1.—, 6 

„ „ 10 

„ „ 3 

„ * 40.— 
* n 5.- 



12 

„ * 6 

n „ 9.- 

Halhstämme ... 


100 

„ „ 1.50 bis 

* „ 30 

JL 2.50. 

„ „ 60.- 


Ko. 

3 Althaldenslebener Zeller-, 

4 Bethe’s Zeller-. 

6 Barr’s Spanische. 

6 Rund nuit. 

8 Bunte Zeller-, 

9 Büttner’s Zeller-. 

10 Blumberger’s Zeller-, 

11 Cobb nuit. 


12 Downtongs lange. 

?? E e ? Anglais gros fruits. 
15 Eckige Barceloner. 


No. 

17 Einzeltragende Kegel-, 

10 Ficlitenwerdersche. 

50 Stumm’s bittero Mandelnuss. 
20 Grosse rotbgestreii'te Zeller. 
23 Gustav’s Zeller-. 

26 Gubener Barceloner-. 

27 Halle’sche Biesen-. 

29 Hampel’s Zeller-, 

32 Heydrich’s Zeller-. 

33 Kunzemüller’s Zeller-, 


No. 

35 Lambertsnuss, weiss. 

44 Lange Landsborger. 

36 Minna’s Zeller-. 

39 Mandelnuss, kleine. 

56 Marien höh er Zeller-. 

3-1 Mogulnuss. 

2 Northamptonshire Seedling. 

42 Römische Nuss. 

43 Schmidt’s Lambertsnuss. 
52 Weisskernige Zeller-. 


Wallnüsse (Juglans regia). 

Buttern iisse, 

sehr empfehlenswerthe Sorte mit butterweichem Kern. 

Hochstämme St. JL 1.80, 6 St. JL 10.—, Starke Hochstämme St. JL 2.50, G St. JL 12.—. 


Ganz besonders frühtragende Sorten mit butter¬ 
weichem Kern sind die 

Mildeirtl-Niisse (Juglans praepaturiensis). 

Ein herrlich wachsender Baum mit grossen Erlichten 
von dünner Schale, ausgezeichnet süss und wohlschmecken¬ 
dem Kern. 

Starke Pyramiden, ca. 2 Meter hoch, Stück JL 3.—. 

6 }} 15 . . 

Zweijährige . . . Stück JL. —,75, G „ „ 4.—. 

12 „ „ 7.50. 



Madeira-N uss. 


Französische Majette. 


Eine der feinsten Dessertnüsse, sehr gross und süss! Ist vollkommen Jwinterhart 
ünd leidet nicht im geringsten vom Frost. 

Halbstämme, ca. 2 Meter hoch Stück JL 4.—, 6 Stück JK 22.—. 

Zweijährige Stück JL —.75, G „ „ 4.—, 12 „ „ 7.50. 
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Edel-Kastanien. äu© 



Castanea vesca, 

gewöhnliche essbare süsse Kastanie. 
Starke Hochstämme St. JL 2.50, Pyramiden St. JL 1.50. 


Amerikanische süsse Kastanie. 

Ein schätzbarer Zier- und Nutzbaum 'zugleich. Die Früchte 
sind süss und butterweich. Ausserordentlich reichtragend.; 

Importirte 1—2 Fuss hohe Pflanzen Stück JL —.80, 6 Stück JL 4.—] 

„ 3—4 r. n n „ „ 1.50, 6 8.—. 



B e e r e n - 0 b s t. 

Für die Familie! 



Wer aus Erfahrung weiss, wie leicht der Bedarf des Beerenobstes für die Familie gezogen werden 
kann, der wird seine volle Bewunderung nicht unterdrücken können, dass es noch so viele Familien 
giebt, welche sich diesen Genuss während der heissen Jahreszeit nicht verschaffen. — Es ist eigen- 
thümlich, wie sehr der Werth des Beerenobstes immer noch unterschätzt wird, es giebt doch gar 
kein wohlschmeckenderes und der Gesundheit zuträglicheres Nahrungsmittel als das Obst, 
beziehungsweise das Beerenobst! In den heissen Sommermonaten, wo einem Fleisch fast anekelt, 
sollte man Obst als Hauptnährmittel betrachten, zumal es die Verdauungs-, Assimilirungs- 
und Absonderungsorgane in thätigem guten Zustande erhält, und die gesundeste Nahrung 
bildet. Es ist ein leichtes für jeden Gartenbesitzer, die Beeren, welche seine Familie verzehren kann 
selbst zu ziehen. 60 O-Meter gutes Land mit den 6 besten Sorten Erdbeeren bepflanzt, liefern auf der 
Höhe der Saison für den Familientisch täglich 10—12 Liter Früchte. Die werden in einer Familie 
kaum verspeist und es bleibt immer noch ein guter Theil zum Einmachen übrig. Auf die Erdbeeren 
folgen Johannisbeeren, Himbeeren, Stachelbeeren, Brombeeren und wolle man Cultur und reiche Ernten 
in dem „Beerenobst“ von J. C. Schmidt gefälligst einsehen. Eine 90 Seiten starke Broschüre über 
Anzucht, Pflege, Treiberei und Verwendung aller Beerenobststräucher mit vielen den Text erläuternden 
Abbildungen, Plan zu einem Beerenobstgarten, Zusammenstellung chemischer Analysen etc. Preis 
elegant broschirt JL 1.—. 


Erdbeeren. 

ln fast jedem Garten findet sich ein geeigneter Platz für ein Erdbeerbeet, wenn derselbe nur 
einigermasen Sonne hat und nicht zu sehr von dem Zutritt der freien Luft beengt ist. Eine östliche 
Lage ist am geeignetsten für Frdbeoranlagen, wenn diese jedoch nicht zu Gebote steht, kann man 
auch mit Vortheil Erdbeeren in südliche und westliche Lagen pflanzen, allerdings sind dieselben in 
westlichen Lagen nicht so früh und erlangen das Aroma nicht wie in östlicher Lage. Hauptbedingung 
ist bei der Erdbeerzucht fruchtbares und mehr feuchtes als trockenes Land, welches zuvor gut tief 
gegraben und gedüngt sein muss. Kuhdünger hat nächst dem Schweinedünger die beste Wirkung. 
Die Beete werdon 1,20 Meter breit abgetheilt und kommen auf jedes Beet 3 .Reihen Pflanzen in Ab¬ 
ständen von 60 cm. Die beste und entschieden günstigste Pflanzzeit ist von Mitte August 
bis Mitte September; jedoch kann dieselbe auch im Frühjahr im Monat Mai bewirkt werden. 
Vor Eintritt des Winters empfiehlt es sich, die Beete mit einer kleinen Lage kurzen Düngers zu ver¬ 
sehen, damit der Frost die Pflanzen nicht hebt; indess muss darauf geachtet werden, dass das Herz 
der Pflanzen frei bleibt. Auch fördern Dunggüsse vor und nach der Blüthe das Gedeihen der 
Früchte wesentlich. Nach der Ernte werden sämtliche Ranken, sowie die äusseren Blätter entfernt, 
die Beete gereinigt und gelockert und zum Herbst mit kräftigen Dunggüssen versehen. Alle 4 Jahre 
muss die Pflanzung, mit Wechsel des Landes, erneuert werden. 

Jedem Erdbeerliebhaber, der seine Früchte vor Schneckenfrass und Schmutz bewahren will, sind 
meine Erdbeer-Crinolinen und Erdbeerhalter besonders zu empfehlen. 

Allen Erdbeerliebhaborn ertheile ich folgenden praktisch erprobten Rath: „Pflücke Deine Erd¬ 
beeren nur am frühen Morgen, dann haben sie den feinsten Duft und den besten Geschmack“. 
Die Sonne bringt das feine ätherische Oel, welches jenen Duft und Wohlgeschmack erzeugt, theilweise 
.zur Verdunstung und entzieht ausserdem den Pflanzen durch die Blattoberfläche beträchtliche Mengen 
Wasser, alles auf Kosten der Frucht. 

Feld- resp. Grosszucht. 

Für die massenweise Anpflanzung auf dem Felde, wo der Boden mit dem Pfluge bearbeitet worden 
kann, empfiehlt es sich, Beete von je zwei Reihen Erdbeeren zu pflanzen, ein Beet um das andere 
bleibt frei, um es mit Gemüse zu bestellen. Nach zwei bis drei Ernten werden die Erdbeeren um¬ 
gepflügt; die früheren Gemüsebeete werden mit Erdbeeren und das dazwischenliegende Land alsdann 
mit Gemüse bepflanzt. Diese abwechselnde Zucht, welche den Boden nicht allzusehr erschöpft, sagt 
den Erdbeeren ganz besonders zu. 




n n n RppppnnllQt“ 3 - Verfasser J. C. Schmidt, Erfurt, ist dem Lieb¬ 

le du UublullUUül , haber wie dem Gärtner ein praktischer Rathgeber in der 
Cnltur und Veiwendurg aller Beerenobst-Arten. Preis mit Porto Mark 1.—. 
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Monats- oder immertragende Erdbeeren. 

Durch ihr feines, den Walderdbeeren g-leichkommendes Aroma zur Bowle und zum Dessert 
besonders geeignet. Tragen ununterbrochen von Ende Juni bis October. 


N.o. 

98 

94 

178 

179 

185 


Verbesserte weisse Monats-, ohne Ranken, 

Verbesserte rothe Monats-, ohne Ranken 

Stück JL —.15, 12 Stück JL 1.—, 100 Stück JL 6—, 1000 Stück v*T40.-. 

Monatserdbeeren, verbesserte rothe mit Ranken, 

Monatserdbeeren, verbesserte weisse mit Ranken, 

Stück JL -.10, 12 Stück JL 1.—, 100 Stück JL 3.—, 1000 Stück JL 20.-. 

Monatserdbeere, Schöne Meissnerin, verbesserte Weisse, 

Stück JL —.15, 12 Stück JL 1.-, 100 Stück JL 0.-. 


Moschus- 

oder 

Vierländer- 

Erdbeeren! 

Die Moschus- 
Erdbeere ist die ge¬ 
würzreichste und 
süsseste von allen 
Erdbeeren, sie wett¬ 
eifert mit der Mo¬ 
natserdbeere in Be- 
^ug auf Ertrag und 
bringt Früchte, die 
halb so gross sind, 
wie die der Ananas- 
Erdbeere. Reifezeit 
Juli bis August. 

Ad 83. 

Belle Bordelaise. 

35. 84. 

Bijou de fraises. 

Ad 87. 

Large flat Hautbois. 

Ad 89. 

MonstrousHautbois. 

Stück JL —.15, 

12 Stück JL 1.— , 

100 Stück JL 6.—. 



Moschus- oder Vierländer-Erdbeeren. 


| Liste der 6 feinsten und ertragreichsten Erdbeeren 

'für Tafel und Grosscultur. 


Nr. 40. Laxton’s „Noble“. 

Feinste und£früheste Tafelfrucht. 


Nr. 63. Walluf. 

Reichtragendste mittelfrühe Sorte, beste zum 
Einmachen. 


Nr. 55. Teutonia. 

Reichtragendste früheste Sorte. 

Nr. 27. König Albert. 

Grösste und feinschmeckendste Tafelfrucht. 


Nr. 29. La Constance. 

Feinste späte Tafelfrucht, 
auch für ungünstigere Verhältnisse. 

Nr. 79. Lucida perfecta. 

Reichtragende späte Sorte. 


Vorstehende 6 Sorten (je 2 Stück = 12 Stück) JL 1.—, 
Vorstehende 6 Sorten (je 18 Stück — 108 Stück) JL 6. . 

Obige Sorten, ausschliesslich Noble je 100 Stück Jt 6. . 
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Laxtons „Noble“, 

hochfeine früheste und reichtragende Erdbeere 
für die Tafel. 12 Stück JL 1.20, 100 Stück JL 7.50. 



Ehlers reichtragende. 


Die reichtragendste, in der Ernte am 
anhaltendsten und widerstandsfähigste 
Erdbeere. 

12 Stück JL 1.50, 100 Stück JL 10.—. 


Liste anderer wünsahenswerther Sorten, 


I. Chili-Erdbeeren. 

Pppiop- nach meiner Wahl Stück JL —.10. 12 Stück JL —.75, 100 Stück JL 4, 1000 Stück JL 20, 

NGIÖG. na ch Wahl des Bestellers Stück JL -.20, 12 Stück JL 1, 100 Stück JL 6 , 1000 Stück .4L 40. 

Kr. 

73 Chili blanc rose. Frucht sehr gross, weiss, rosa angehaucht, spätreifend. Nur für warme 

Lagen. 

74 Chili orange. Gross rund, manchmal breit, Fleisch butterartig: schmelzend, von gewürz- 

reichem Geschmack. Sehr spätreifend. 

75 Comet. Eine ausgezeichnete neue Chili-Erdbeere. Die Frucht ist oft sehr gross, breit 

rundlich, von-glänzend dunkelorangerother Farbe. 

77 Jeanne Hachette. Sehl- schöne grosse Frucht, blassrosa mit braunem, hervorstehendem Samen. 
Tragt reicher als alle anderen Chili-Erdbeeren. 

II. Ananas-Erdbeeren. 

Diese artenreiche Hasse ist die bekannteste unter den grossfrüchtigen Erdbeeren und 
bildet gewöhnlich den Hauptbestandteil unserer Erdbeorpfianzungen. Die Früchte sind meist 
von vorzüglichem aromatischem an Ananas erinnernden köstlichen Wohlgeschmack. Ich 
führe hier nur die erprobt besten Sorten an. 

2 Alexander V. Humboldt. Sehr grosse Frucht. Form länglich, meist hahnenkamm förmig, 
sehr reichtragend, mittelfrüh, extra. 

4 Belle du Midi. Frucht sehr gross, rundlich herzförmig, Farbe zinnoberrotli. Heift früh und 
ist sehr lang andauernd. Nicht empfindlich gegen Hitze und Trocken¬ 
heit, extra. 

9 Director Führer. Frucht ist enorm gross, hahnenkammförmig. Farbe weisslich h ellrosa 
zinnoberrotli angehaucht. Fleisch butterhaft, schmelzend, angenehm säu erlich. 
Ananasgeschmack. Sehr beachtenswerthe späte Frucht. 

10 Dr. Hogg. Frucht erster Grösse, oval oder länglich. Fleisch weiss, voll und fest, allerersten 

Hanges. Pflanze sehr hart und tragbar; sehr spätreifend. 

11 Dr. Vaillard. Eine sehr frühe Sorte, welche aber vor der Reife viel Wasser haben 

will, da im trockenen Boden die Früchte iingleichmässig reifen. Die Frucht 
ist mittelgross, glänzend roth und von feinem aromatischem Geschmack. Sehr 
reichtragend. 

18 Edine. (G. Lobeuf.) Eine prachtvolle Erdbeere von kegelförmiger Gestalt, glänzend hochrotlier 
Farbe. Fleisch sehr saftig und gewürzt, schmelzend. Reifezeit ziemlich spät. 
14 Eugen Fürst. Eine der vorzüglichsten mittelfrühen Erdbeeren. Die Frucht ist von ver¬ 
schiedener regelmässiger Form und dunkelschwarzbrauner Farbe; sehr süss, saftig 
mit ausgeprägtem Maulbeergeschmack. Aeusserst dauerhaft und volltragend, 
von langanhaltender Tragbarkeit. 
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No. 

17 

16 

18 

19 


26 


34 

42 

45 

50 


52 


53 


81 

57 


65 


Ananas-Erdbeeren. (Forsetzung.) 

Garteninspektor Hoff. Eine prächtige Frucht erster G-rösse. Fleisch rosa, saftig, fein ge¬ 
würzt. Ausserordentlich reichtragend, ganz vorzüglich. Extra. 

GarterinSpektor Koch. (G. Goeschke.) Eine sehr grosse, länglich breite abgestumpfte, fast 
keilförmige Frucht. Fleisch rosa, ziemlich fest, sehr aromatisch. Reifezeit 
ausserordentlich früh. 

Graf Bismarck. Frucht ersten Ranges, sehr gross, glänzend carmoisin, bis dunkelpurpur. 

Fleisch zinnoberroth mit weiss durchsetzt. Sehr saftig von melonenartigem 
Wohlgeschmack. Reifezeit mittelfrüh oder spät. 

Gräfin Festites Schaffgotsch. Frucht sehr gross. Form oval herzförmig, glänzend zinnober¬ 
roth. Reifezeit mittelfrüh und lange andauernd, sehr reichtragend. Eine 
Erdbeere I. Ranges. 

King Of the Earliest (Laxtoil). Einosohr frühe und die reichtragendste bis jetzt bekannte, 
wirklich empfehlenswerthe Erdbeere, welche auch zum Anbau im Grossen mit 
gutem Gewissen empfohlen werden kann und sollte. Die Frucht ist gross, läng¬ 
lich rund, dunkelroth, Fleisch weiss, fest, sehr aromatisch. 

Madame Emma de Plagina. Die grossfrüchtigste aller Erdbeeren! Früchte von veränder¬ 
licher Form, gelappt eckig oder länglich und breitgedrückt. Farbe lachsrotli, 
glasirt. Fleisch butterhaft, schmelzend süss. Sehr kräftig wachsende, späte 
Sorte. 

Matador. Eine sehr grosse Frucht, von regelmässig, länglich conischer Form, oft halsartig 
eingeschnürt. Farbe zinnoberroth. Fleisch lachsfarben, sehr saftig und angenehm 
süsssäuerlich, erinnert an Kirschengeschmack. Mittelfrüh. 

Pellisier. Beste Remontanterdbeere. Eine vorzügliche Sorte, welche bis zum Herbst 
remontirt. Diese Sorte ist eine der reichtragendsten und grossfriichtigsten Erd¬ 
beeren. Früchte bis 4 cm im Durchmesser, ausgezeichnet im Geschmack. 

Professor Ed. Pynaert. Frucht ausserordentlich gross, sehr sch-ön, halmenkammförmig ge¬ 
lappt. Sehr werthvoll durch Grösse, Schönheit und Güte. Mittlere Reifezeit. 

Roem V0I1 Zuidwijk. Frucht sehr gross, oft enorm gross, von veränderlicher Form. 
Erstaunlich reichtragend. Spätreifend. Extra. 

Sharpless. Eine ausgezeichnete, sehr grosse Frucht von oft unregelmässiger Form; Farbe 
dunkelroth. Diese Sorte ist eine dor grossfriichtigsten und reichtragendsten 
für den Markt. 

Sir Joseph Paxton. In jeder Beziehung eine Erdbeere I. Ranges! Frucht sehr gross, 
rund oder oval, fest, saftig und sehr gewürzreich. Sehr reichtragend und früh 
reifend. 

The Capitaill (Laxton). Eine der frühesten und reichtragendsten Sorten. Vorzüglich zum 
Versand geeignet. Extra. 

Theodor Mulie. Eine grosartige Frucht! Früchte von 20 cm Umfang sind nichts 
Seltenes; die Färbung ist schön glänzend dunkelkarminrotin Fleisch fein dunkel- 
rosa, zuckerig, sehr saftig und feinschmekend. Ausgezeichnete Marktfrucht 
von früher Reife. 

Wllite Pine apple. Eine der feinschmeckendsten und gewürzreichsten Erdbeeren! Frucht 
mittelgross, weiss, Fleisch schmelzend süss, grossartig gewürzreich. Volltragend 
und frühreifend. 


Erdbeeren für Zimmerzucht. 

Die Töpfe werden bis Januär frostfroi gestellt, dann in’s Zimmer nahe dem Glase, am besten 
zwischen Doppelfenster gebracht, nur bei 8—10° R. Während und nach der Blütlie recht sonnig und 
feucht zu halten. 

Zum Treiben geeignete grossfrüchtige Sorten meiner Wahl, in Töpfen eingepflanzt, 
fertig zum Treiben im Zimmer: Stück JL —.30, 12 Stück in Sorten mit Namen meiner Wahl, 
3.- , 100 Stück JL 25.-. 



Erdbeercrinoline. Erdbeorhalter. 


Um das Schmutzigwerden der Erdbeer¬ 
früchte zu verhüten und um die Früchte zu 
gleichmässiger Reife zu bringen, verwende 
man die 

Erdbeercrinoline. 

Stück verzinkt JL —.45. 100 Stück JL 40.—. 

— ' Erdbeerhalter Er~~ — 

dienen zu demselben Zweck. 

12 Stück JL 1.50, 100 Stück JL 10.—. 


4 















50 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 


Stachelbeeren. 

Der Stachelbeerstrauch ist unter allen Obststrituchern hinsichtlich des Bodens der anspruch¬ 
loseste, wenn man ihm nur von Zeit zu Zeit eine Düngung zukommen lässt. In der Nähe grosser 
Städte ist nichts lohnender und einträglicher als der Massenbau der Stachelbeeren. Dazu bedient 
man sich der niederen Strauchformen und pflanzt solche in gegenseitigen Abständen von 1,60 m. Bis 
dieselben grösser und umfangroicher werden, kann das leere Zwisclienlaud mit Erdbeeren und wenig- 
zehrendem Gemüse bestellt werden. 

Der durchschnittliche Ernteertrag einer Stachelbeerpflanzung beträgt gering angenommen, per 
preussischen Morgen, gleich */* Hektar 40 —50 Hektoliter. Nehmen wir den Preis pro Eiter mit 15 
Pfennig an, so ergiebt das eine Einnahme von 600 bis 900 Mark. Zieht man hiervon 1 U für Unter¬ 
haltungskosten, Pflückarbeiten etc. ab, so bleibt ein Reinertrag von 400 bis 600 Mark per Morgen. 
Die Früchte der englischen Lancasliiresorten sind gross bis sehr gross, wiegen oft bis zu 50 Gramm 
und die Pflanzen sind von bedeutender Ertragsfähigkeit. 


X 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Amerikanische Oebirgs-Stacliel beere. 

(Mountain Goseberry). 

Die beste Stachelbeere zur Weinbereitung und zu Marmeladen. Die Früchte 
dieser Stachelbeere sind nur mittelgross, stehen aber in ganzen Büscheln beisammen, was 
das Abernten sehr erleichtert.. Die Fruchtbarkeit ist eine ungemein grosso und hat diese 
Sorte darin keine Rivalin. Die amerikanische Gebirgs-Staclielbeere hat den höchsten Säure- 
und Extraktgehalt und darf als beste für obige Zwecke empfohlen worden. 

Kräftige 1jährige Pflanzen Stück JL —.50, 6 Stück JL 2.50, 12 Stück JL 4.50, 100 Stück JL 30.—. 

X 

X 

X 

n 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

X 



No. l. Englische Stachelbeere Whinhams Industrie. 


Die beste bis jetzt eingeführte rothe Stachelbeere für Tafel u. Wirthschaft. 

Unübertroffen in Tragbarkeit und Grösse der Früchte, zeitigt diese Stachelbeere früher als alle 
anderen Sortenlund besitzt auch sehr passende Eigenschaften zur Treiberei. 

2jährige Eandpflanzen Stück JL —.75, 6 Stück JL 4.—, 12 Stück JL 6.—. 

Starke ö jährige Pflanzen Stück JL 1. —. 6 Stück JL 5.—. Hochstämme Stück JL 2.—. 

Zur Grosscultur empfehle ich: Whinliams Industrie, 1jährige Pflanzen: 

Stück JL —.50, 12 Stück JL 5.—, 100 Stück JL 25.—. 




























Baumschnlartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 51 


! «► 

Liste der 6 besten Stachelbeersorten £ 

für den Gelderwerb. £ 


1. Whinhams Industrie, roth. 2. Conquering Hero, roth. 
3. Smiling Beauty, zeisiggrün. 4. Queen green, grün. 
5. Golden purce, gelb. 6 . White Smith, weiss. 

Obige 6 Sorten in kräftigen 2jährigen Pflanzen zusammen JU 2.50. 


Liste anderer bewährter grossfrüchtiger englischer 
Stachelbeer-Sorten. 


Nr. 

i' H^ependent (Brigg) grosse grüne Frucht. 
British Crown, schöne grosse rothe Frucht, 
sehr süss. 

ia ? room Girl (HampsonJ gelbe Frucht 
10. Conquering Hero, schöne grosse längliche 
rothe Frucht. 

H- Golden Purce (Ramford) leuchtende grosse 
gelbe Frucht. 

iß < ^ e]a Ball, sehr grosse runde gelbe Frucht. 
17 Jl iayt:on (Walker) grosse dunkelrothe Frucht. 
Jo ?® ro °f .the Nile (Moore) weisse, gross. 

Jolly Printer, sehr gross, oval, kirschroth. 

Z* r en , n y Lind (Lockett) weiss, Marktfrucht. 

t ady °^. t he Mannor, weiss, Marktfrucht. 

<«). -Liancashire Lad (Harthorn) gross oval, säuer¬ 
te ~ llcl1 süss, rothfrüchtig. 

VT Victoria (Swift) grüne Marktfrucht. 

4U. Kea Orleans, schöne grosse rothe Frucht. 

AA Q SÜSS. 

44 . ömuing Beauty, grosse, gelblichgrüneMarkt- 

trucht. 

45. Sir George Brown (Baker) grosse grün. 

4<>. oportsxnan, grosso rothe Marktfrucht. 


Nr. 

4H. Prince Albert, grosse rothe Marktfrucht. 

50. White Lion, grosse weisse wohlschmeckende 
Sorte. 

54. Wliite Smith, längliche grosse weisse Frucht. 
56. White Swan, grosse durchsichtige weisse 
Frucht. 

71. Companion, (Hopley) beste rothe Marktfruoht. 
80. Queen green, grosse grüne Marktfrucht. 

Vorstehende Sorten in kräftigen zweijährigen 
Pflanzen Stück JU —.50. 

6 Stück in 6 Sorten JU 2.50. 


12 

tt 

tt 

12 

tt 

yy 

4. 

100 

tt 

tf 

10 

tt 

yy 

25. 

“100 

a 

tt 

25 

tt 

yy 

30. 

1000 

ft 

tt 

25 

tt 

meiner Wahl „ 

175. 


100 Stück in 3 jährigen starken Pflanzen 
in 10 Sorten meiner Wahl JU 45.—. 


Zur Anpflanzung im Grossen empfehle 
ich meiner geehrten Kundschaft bei 100 Stück 
höchstens 4, bei 1000 Stück höchstens 10 beste 
Sorten zu wählen. 


Johannisbeeren. 

Die Johannisbeero gedeiht fast in jedem Boden und jeder Lage, selbst in Höhen 
wo keine Obstbänme mehr gezogen werden können. Die beste Form der Johannisbeere 
lür die Massenzucht ist gleich der Stachelbeere die Busch- oder Strauchform. Man pflanzt 
dieselben in gegenseitigem Abstand von 1.25—1.50 Meter. Trotzdem der Marktpreis für 
♦Johannisbeeren verhiiltnissmässig ein sehr niedriger ist, so stellt sich der Ertrag bei der 
grossen Tragbarkeit der Sträucher immerhin auf eine ansehnliche Höhe, namentlich bei 
der heute stetig wachsenden Obstwein-Kelterei. 


Nr. 43. Neue amerikanische Johannisbeere 
Fay’s prolific. 

(Abbildung siehe auf Seite 52.) 

Die reichtragendste und langtraübigste aller bis jetzt in den Handel gebrachten 

J ohannisbeeren, der Ertrag ist riesig und die Frucht als Beste für die Tafel und zur Wein- 

hereitung zu empfehlen. 


Niedrige kräftige importirte Pflanzen Stück JU 1.-, 6 Stück JU 5.-, 12 Stück JU 9.—. 
Hochstämme /einjährige Kronenveredlungen) Stück JU 2.—. 
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Nr. 44 . Versailles blane. 


\ Das Gegenstück zu Fay’s prolific. Niedrige Pflanzen St. 1.—, 6 St. Ji 5.—. a 

• ■ * 
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Johannisbeeren. (Fortsetzung.) 



Lee’s schwarze, 
reichtragende. 

Eine der besten schwarzen Johannisbee¬ 
ren. welche besonders zur Weinbereitung 
sehr gute Eigenschaften besitzt. Diese Sorte 
trägt ganz bedeutend grosse Beeren, welche 
mit den grössten Kirsch-Johannisbeeren wett¬ 
eifern und ein vorzügliches Aroma besitzen. 

Kräftige 2jährige Pflanzen, 

Stück —.75, 6 Stück JL 4.—, 12 Stück JL 7.50, 
100 Stück JL 40.—. 


Werder’sche weisse 
Johannisbeere. 

i rr Die süsseste und feinste 
unter den weissen Sorten, besonders 
als Dessertfrucht hochgeschätzt. Sehr 
reichtragend. Niedrige 2jähr. Pflanzen 
Stück c 4L —.75, 6 Stück JL 4.—, 

12 Stück JL 7.50, 100 Stück .JL 40.-. 



1. Grosse rothe Holländische, roth. 2. Grosse rothe vom Kaukasus, roth. 3. Grosse rothe 
Kirsch, roth. *4. Grosse weisse Holländische, weiss. 5. Grosse weisse Durchsichtige, weiss. 

6. Merveille de la Gironde, schwarz. 

Obige 6 Sorten in kräftigen 2jährigen Pflanzen JL 2.—. 

Liste der wünschenswerthesten Johannisbeersorten. 

Preise für niedrige, kräftige, gut bewurzelte Johaimisbeer-Pflanzen: 

Nach Wahl des Bestellers: Stück JL —.40, 6 Stück in 6 Sorten JL 2.—, 12 Stück in 12 Sorten .4L 4.—. 
100 Stück in 10 Sorten meiner Wahl JL 25.—, 1000 Stück in 25 Sorten meiner Wahl JL 175.—. 
Preise für hochstämmige Johannisbeeren siehe Seite 54. 


I. Rothe Johannisbeeren. 

Aa 

2 Grosso rothe vom Kaukasus, 
j: n n von Versailles. ** 

^ * * Holländische. ** 

« „ von Anvers. 

J Prinz Albert. ** 
in I m P rove d, lange rothe. 
iy Imperial rouge. 

Grosse rothe Kirsch. 

Neuere französische rothe 
Kirschjohannisbeeren. 

*0 Goliath, Hochstämme Stück JL 2.50, niedrig 
41 Stück JL 

141 Progrös, Hochstämme Stück .4L. 2.—, niedrig 
Stück JL —.75. 

Seraphine, Hochstämme Stück ^ 3.—, niedrig 
Stück JL 1.25. 


II. Weisse Johannisbeeren. 

M 

1 Dessert. 

4 Grosse weisse Brandenburger. 

12 „ Holländische. ** 

17 Weisse Champagner. ** 

23 Imperial, lahge weisse. 

24 Grosse weisse v. Spätli. 

27 „ „ Kirsch-. ** 

29 Perle blanche. 

80 Weisse Englische. 


Die mit ** bezeichneten 
sind besonders zur Weinbereitnng 
zu empfehlen. 














54 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumeuschmidt“. 


III. Gelbe und bunte 
m . Johannisbeeren. 

16 Grosse gelbe Holländische. 

20 Schwarze mit gelber Frucht. 

41 Fleischfarbige Champagner. 

Hiervon Stück JL —,75. 
Die mit ** bezeichneten sind 


Schwarze Johannisbeeren. 

M 

21 Merveille de la Gironde. ** 

26 Ahornblättrige schwarze. 

36 Cassis royal. 

38 „ communis. 

Hiervon Stück JL —,40. 
vorzüglich zur Weinbereitung. 


Die schwarzen Johannisbeeren geben einen köstlichen Wein, welcher einen eigentümlichen 
Muskatellergeschmack, ähnlich dem Capwein, besitzt. 




r \ 

3.war gefäUigea Beachtung! 

Es ist eine irrige Meinung, wenn man glaubt, man erntet von ganz extra starken 
alten Beerenobststräuchern sogleich im ersten Jahre ergiebige reiche Erträge. Eine junge 
kräftige Pflanze wächst viel williger und leichter an und bringt nach 2jährigem Stande 
entschieden bessere und reichere Ernten als alte Sträucher. Auch ist es falsch und unge¬ 
recht zu glauben, dass im ersten Sommer nach der Pflanzung die Früchte gleich normal aus¬ 
gebildet erscheinen sollen, bevor die Pflanze nicht genügend angewurzelt ist und sich an 
den Boden gewöhnt hat, bildet sich auch die Frucht nicht regelrecht aus. J 


Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren 

BST in besten Sorten meiner Wahl. “UÖf 




Preise. 


60—80 cm hoch 

St. JL 1.25. 

6 St. in 6 Sort. 
JL 7.—> 

12 St. in 6 Sort. 
JL 18.—. 

100 St. in 
10 Sort. JL 100. 

90—110 cm 
hoch 

St. JL 1.75. 

6 St. in 6 Sort. 

JL 10.—. 

12 St. in 6 Sort. 
JL 18.—. 

100 St. in 
10 Sort. JL\20.-. 




Hochstämmige Stachelbeere. 


Hochstämmige Johannisbeere. 


Hochstämmige Stachel- und Joh annisbeeren besitzen einen ganz besonderen Zier - 
werth und sollten in keinem Garten fehlen , sie eignen sich auch auf passendem Standort 


ganz vorzüglich für Rasenplätze und stellen dort mit Früchten beladen , den schönsten 
Zierbaum in den Schalten. Ueber Anzucht , Schnitt und Pflege lese inan in meinem 


„Beerenobst, lieft III“ nach. 
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Himbeeren. 

Der Himbeerstrauch godoiht überall, doch liebt er einen mehr schweren, kräftigen und frischen 
Boden, der nicht zu leicht austrocknet, als einen leichten, heissen oder trockenen. Halbschattige, so¬ 
gar schattiere Lagen sind günstig; für Gebirgsgegenden besonders zu empfehlen, wo er an schattigen 
Bergabhängen in nördlicher oder östlicher Lage noch reoht gut gedeiht. Pflanzweite in Gärten 1 m 
auseinander, zur Massenanzucht pflanzt man aut 1,30 m Abstand. Beim pflanzen werden die Sträucher 
etwa eine Handbreit über dem Wurzelhals zurückgeschnitten, um eine kräftige Zweigbildung zu be¬ 
wirken. 



i \r Alle 3 neue amerikanische Sorten zusammen, je 1 Stück JL 2.—. 


Thomson’s „Frühe“ Vieltragende. 

Neue beste und früheste Zukunfts-Himbeere. 

Importirte Pflanzen Stück 1.—. Stück .JL 5. —, 12 Stück 8.—. 


Neue amerikanische Himbeeren. 

1 Caroline. Die beste reichtragendste und wohlschmeckendste gelbe Himbeere. Sie j 

verdient als widerstandsfähigste und beste Marktsorte die weiteste Verbreitung. 

Starke Pflanzen Stück JL —.50, 6 Stück JL 2.50, 12 Stück JL 4,—, 100 Stück JL 30.—.^ 

Shaffers Colossal (Himbeerhybride). König aller Himbeeren, m*cht keine Aus¬ 
läufer und Wurzelschösse. Die Früchte sind gross, dunkelschwarzroth und fein¬ 
schmeckend. 

Importirte Pflanzen Stück JL —.75, 6 Stück JL< 4.—, 12 Stück JC. 7.50, 100 Stück JL 60.—. 
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Himbeere „Baumforths“ Sämling. 



Baumforths Sämling ist eine neue englische grossfrüchtige, feine aromatische Tafel- 
Himbeere, von schöner karmoisinrother Farbe. Diese Sorte besitzt keine Rivalin. 

Kräftige Pflanzen Stück JC. 1.20. 6 Stück JL 6 .—. 




Sechs vorzügliche reichtragende amerikanische 

Himbeeren. 

1. American Black oder Black Gap. 2. Guthbert (Queen of the Market). 3. Johnsons 
Sweet, hochfein. 4. Mammoth Ginster. 5. Morlboro rouge. 6. Souhegan oder Taylor. 

Kräftige Exemplare Stück JL —.75, 6 Sorten JL 3.50. 




Aeltere bewährte Himbeersorten. 


Prßiqft ' Stück JL —.40, 6 Stück in 6 Sorten JL 2. —, 12 Stück in 6 Sorten JC. 3.50, 100 Stück in 10 Sorten 
p ’ meiner Wahl JL 20.—, 12 Stück in Rommel JC. 1.—, 100 Stück in Rommel JL 6 .—, 1000 Stück 
in Rommel JL 40.—. 


No. 

1 

5 

22 

17 

26 

7 


Barnet, sehr grosse rothe Frucht, ganz vorzüglich. Geschmack säuerlich süss. Eine Tafel¬ 
frucht I. Ranges. 

Bienenstock, ©ine vorzügliche sehr reichtragende Sorte mit grossen rothen Früchten. 
Clarke, sehr grosse rothe Riesenhimbeere. 

Forster’s grosse rothe, sehr grosse rothe Frucht, besonders zum Einmachen werthvoll. 
Frankonia, sehr grosse rothe Frucht, reichtragende Sorte. 

Herrnhaiisener, frühe rothe, mittelgrosse runde dunkelrothe Himbeere, eine der aller¬ 
frühesten Sorten. Stück JL —.75. 


46 

2 

15 


16 

2 


Rivers schwarze zweimaltragende. Eine schöne mittelgrosse Frucht von schwarzrother 
Färbung. Trägt im Juni zum ersten und im October zum zweiten Male. 

Stück JL —.75. 

Rothe Merveille-Himbeere (Wunder der 4 Jahreszeiten), zweimaltragend, Frucht gross, oft 
sehr gross, rund, dunkelroth. Reift im Juni zum ersten und im September 
und October zum zweiten Male. 

Schöne von Fontenay (Catavissa). Frucht sehr gross, sammetartig behaart, ziemlich fest- 
fleischig, purpurroth. Reift im Juni zum ersten Male und im September 
zum zweiten Male. Gar nicht empfindlich, sehr fruchtbar. 

Sucre de Metz, Frucht sehr gross, gelb, sehr gut remontirend. 

WeiSSe Merveille-Himbeere (Wunder der 4 Jahreszeiten, weiss), zweimaltragend, wie die 
rothe Merveille-Himbeere mit weissgelben Früchten. 
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Neue amerikanische Brombeeren. 


31 Erie. Ganz neue gross- 
fnichtige, ertragreiche u. 
sehr haltbare Marktsorte 
aus dem nördlichen Ohio. 
Sehr früh, von herrlichem 
Wohlgeschmack, ausge¬ 
zeichnet. ganz eigenartige 
Sorte, welche die weiteste 
Verbreitung verdient. 

St. Ji 1.—, 6 St. Ji 5.—, 
12 St. Ji 9.—. 

30 Lucretia, sogenannte Thau- 
beere, harte, gesunde und 
ertragreiche Frucht, sehr 
gross, zart, süss, ohne 
harten Kern; für Tppf- 
cultur besonders geeignet. 
St. Ji —.75, 6 St. e^ 4.—, 
12 St. Ji 7.50. 

33 Snyder. Frucht mittel- 
gro.ss, von angenehmem 
Geschmack, ertragreich. 
Die härteste aller Sorten, 
gedeiht noch unter den un¬ 
günstigsten Verhältnissen. 
St. Ji —.60, 6 St. Ji 3.—, 
12 St. Ji 5.-. 



34 Taylor, eine der grössten 

Brombeeren, sehr ertrag¬ 
reich und hart, Frucht 
ohne Kern, saftig und 
wohlschmeckend. 

St. Ji —.60, 6 St. Ji 3.—, 
12 St. Ji 5,—. 

35 Wachusett Thornless, 

stachellose, vorzügliche 
Markts orte, Früchte 
mittelgross, länglich, 

mässig fest und sehr süss. 
Auf leichtem u. schwerem 
Boden gleich ertragsfähig. 
St. Ji —.75. 6 St. Ji 4.— 
12 St. Ji 7.—. 

36 Wilson’s Early, eine der 

frühesten wohl¬ 

schmeckendsten und 
ertragreichsten Sorten. 
St. Ji —,60, 6 St. Ji 3.—, 

12 St. Ji 5.-. 


Obige 6 Sorton Bromboeren zusamipen 4.— 


3 * 0 . 

3 


5 


7 

11 

13 

15 

19 

28 

20 
22 

37 

26 


Bewährte ältere Brombeersorten. 

AmeriCanUS caesius (gelbe amerikanische Brombeere). Reift im Juni und Juli, wird frisch 
genossen und auch zum Einmachen verwendet. Die Triebe sind gelblich grün 
und weiss beduftet. 

ArenariUS (Rubus arenarius). Sand-Brombeere. Eine alte bekannte reichtragende Sorte. 

Sie ist von ausserordentlicher Wachsthumsfähigkeit und macht Jahrestriebe 
bis zu 6 m Länge. 

1 Armenische (Rubus armeniacus). Frucht sehr gross, steht der vorigen sehr nahe. Zum Con- 
serviren vortrefflich. 

Dorchester Heigh Bush. Eine aufrecht wachsende Sorte. 

Frankonia. Eine himboerartige Sorte von feinem Geschmack. 

! GrossfrÜchtige Bastard Rubus liybridus fructus maxima). Frucht gross, rund, reift im 
August und September. Als Zierpflanze höchst werthvoll. 

j Lawton (New Roclielle). Eine der ersten amerikanischen Sorten mit sehr grossen vollbeerigen 
schwarzen Früchten. Sehr werthvoll für Conditoren. 

Mammoth. Eine sehr grossfrüchtige raschwachsende Sorte, welche hohe Erträge liefert. 

Miner’s Trailing. stark rankend, sehr reichtragend. 

Newmans Thornless. Eine aufrecht wachsende Sorte. Zur Anpflanzung für kleine Gärten 
zu empfehlen. 

Philadelphia. Eine neuere Sorte, welche gleich den anderen die vollste Beachtung verdient. 

Walker. Sehr angenehm schmeckende, himbeerartige Frucht. 

Von diesen Sorten erlasse ich nach Wahl des Bestellers Stück Mk. .50, 6 Stück Mk. 2.50, 

12 Stück Mk. 4.—, 100 Stück in 10 besten Sorten meiner Wahl Mk. 30.—. 


ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft | ft | ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft * ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft ft 

Brombeere crataegifolia. 

Ein ganz besonders schöner Zierstrauch mit aufrechtem Wuchs, auch zu Hecken vor¬ 
züglich, zum Fruchtertrag weniger geeignet, aber für allerschlechteste Bodenverhält¬ 
nisse vorzüglich. 

Starke Pflanzen 6 Stück JL 1.50, 12 Stück JL 2.50, 100 Stück JL 15.—. 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 

ft 
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Brombeere 

Wilsons 

junior. 

Eine sofort erkenn¬ 
bare Verbesserung 
der Sorte Wilson* 
Early. Frühe sehr 
grossfrüchtige 
Sorte. Die Farbe 
der Beere hat ein 
glänzendes tiefes 
Schwarz. Früchte 
wohlschmeckend u. 
süss, als beste und 
ertragreichste 
Marktsorte hochge¬ 
schätzt. Der Ertrag 
ist entschieden 
doppelt so gross als 
bei fast allen 
anderen Sorten. 

Stück Ji 1. —, 
6 Stück Ji 5.50, 
12 Stück JL 10.— 
100 Stück Ji 75.—. 



Vaccinium (Schollera) macrocarpum, 

amerikanische Preisselbeere. 

Neue grossfrüchtige Preisselbeere, ertragreichste 
Kulturpflanze für feuchte Moor- und Sandböden in 
jeder Lage. Die Cultur der Preisselbeere hängt besonders 
von den Bodenverhältnissen und dom Peuchtigkeitsmaasse 
derselben ab. auf schwerem, lehmigen Gartenboden kann 
man Preisselbeeren mit Prfolg nicht cultiviren. Am 
besten gedeihen sie an einer nach Osten gelegenen Rabatte 
an einer Mauer, wenn man dort ein Moorbeet hergerichtet 
hat. Früchte sehr gross, vorzüglich wohlschmeckend und 
jy“ zum Einmachen unübertroffen. E 

Gut bewurzelte Pflanzen. 

Stück JL -.40, 12 Stück JL 4.-, 

25 Stück cfc 8.—, ICO Stück JL 20.-. 










Baumschulartikel werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 59 


Zierbäume und Ziersträucher. 

In dieser Abtheilung sind die zur Anlage von Gärten und Parks , sowie zur 
Treiberei geeigneten Arten von Zierbäumen und Sträuchern enthalten. Ich führe hier 
nur die schönsten und gebrauchswerthesten Sorten an und bin überzeugt, jeder Ge¬ 
schmacksrichtung hinlänglich Rechnung zu tragen. Es kommen nur kräftige und gut¬ 
bewurzelte Pflanzen zum Versand. 


Partiepreise. 

(Nach meiner Wahl.) 

100 gewöhnliche Sträucher zum Vorpflanzen in 10—15 Sorten mit Namen . ... JL 20.— bis JL 25.—. 
100 feinere ... „ 15—20 „ «, „ . . . . „ 30.— „ n 40.—. 

100 gewöhnliche starke Decksträucher in 10—15 Sorten. « 40.— „ „ 60.—. 

100 besonders starke oder feine Decksträucher in 10—15 Sorten.. ,. 50.— „ „ 75.—. 

100 schönbltihende Ziersträucher in allen Grössen zur Anlage kleiner Gärten 

in etwa 15—20 Sorten mit Namen, je nach der Güte. „ 40.— * * 60.—. 

100 schönblühende und schönblätterige Ziersträucher in 50 Sorten mit Namen . „ 50.— „ „ 75.—. 

1°0 „ M n * 25 „ * „ . „ 40.— „ „ 60.—. 

100 Schmuckbäume (Solitärbäume), Pyramiden, Halb- und Hochstämme in 25 

Sorten mit Namen. * 80*— r» * 120.—. 

100 Schmuckbäume (Solitärbäume), Pyramiden, Halb- und Hochstämme, starke 

Waare in 25 Sorten mit Namen. *150.— „ * 200.—■ - 

12 Schönste Ziersträucher in 12 Sorten. « 6.—. 

„ * extra stark, in 12 Sorten. .. 10.—. 

12 Schmuckbäume in 12 Sorten.•. n 20.— „ „ 30.—. 

12 Sorten Trauerbäume meiner Wahl. « 24.—. 


Acer (Ahorn). 

Stück 

dasycarpum Jühlkü. Neu. Belaubung JL ^ 


Weiss und grün gezeichnet, mit 
rosa Anflug, Herbstfärbung blut- 
roth. Zur Einzelpflanzung der 
empfehlenswertheste. Niedrig . . 3 — 

Negundo, eschenblättriger Ahorn, starke 

Hochstämme. 2 50 

» fol. argenteo var. Der schönste 
weissbunt gezeichnete Zierbaum, 

40—60 cm hoch. 1 — 

Hochstämme l 1 /« Meter Stammhöhe 

extra stark. 2 50 

. Hochstämme 2 Meter Stammhöhe, 

extra stark.•. 3 60 

pensylvanicum (Striatum). Das Holz des¬ 
selben ist mit breiten weissen 
Längsstreifen gezeichnet und fällt 
im Winter besonders auf, niedrig 

veredelt. 2 50 

Platanoides. Spitzahorn mit glänzen¬ 
dem Laub . Hochstämme JL 1.— bis 2 — 
» Lorbergi, elegant geschlitzt- 

blöittrig, .... Halbstämme JL 1.— 2 — 

» Reitenbachi, werthvolle neuere 


Sorte, im Sommer und Herbst mit 
schwarzrothen Blättern geschmückt 2 50 


»j Schwedleri, treibt im Frühjahr 
leuchtendroth aus, wird im Som¬ 
mer bräunlichgrün, höchst wir- 
kungsvoll in Gehölzgruppen . . . 
s eudo Platanus, Berg-Ahorn, Hoch¬ 
stämme .. 

» „ fol. purpureiis, un¬ 

tere Blattseite blut- 
roth, ist besonders als 
Hochstamm wirkungs¬ 
voll . 

» „ Leopoldi, schön weiss¬ 

bunt , die jungen 
Triebe röthlich . . .. 


2 50 
2 50 


2 - 

2 50 


AeSCUlnS (Kastanie). 


Hippocastanum, gemeine Rosskastanie. 

Stück JL 1.20* extra starke JL 3 bis 

Stück-. 

JC 4 
4 — 

„1 

camea (rubicunda). rothblühende, 
blüht schon als junge Pflanze. 
Hochstämme JL 2.— , extra starke 
JL 5.— 

8 — 

» 

’flore albo pleno, weiss gefüllt 
blühende Kastanie, einer unserer 
herrlichsten Zierbäume. 

Hochstämme JL 2.— bis 

4 — 

» 

flore rubro pleno, rothgefüllte, 

Hochstämme 

3 - 

» 

lutea (Pavia flava), gelbblühende, 
Niedrig 

1 50 

>> 

parviflora (macrostacliya). Die 

Blüthen erscheinen erst im Juli 
bis August. Ein reizender Blüthen- 
Strauch. Niedrige Büsche. 

2 — 


Ailanthus (Götterbaum). 

glandulosa, mit sehr langem , gefiedertem 

Blatt. 8jährige, 6 St. JL 8.—. 1 50 

l Akebia, siehe Schlingpflanzen. 


AlnUS (Erle). 

imperialis asplenifolia, geschlitztblättr. 

Erle. 3 jährige Pflanzen, 6 St. JL 8. — 1 50 


Amorpha (Unform). 

fruticosa, hübsch belaubt, im Sommer 
blühend, blauviolett, gedeiht im 
ärmsten Boden . . 12 Stück JL 6.— — 75 






















(lü «I. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt“. 


Amygdalus (Mandelbaum). s « ic £ 

communis, gewöhnlicher. —50 

persica (wilde Pfirsiche). Früchte sehr 
geeignet zum Einmachen, 

6 Stück 2.50 — 60 

„ fol. atropurpureus, rothblättrigre 
Pfirsich. Als Zierstrauch höchst 
effectvoll. Früchte roth. 1 60 


Andromeda (Andromede). 

floribunda, prächtiger Zierstrauch mit zu¬ 
gespitzten lederartigen Blattern, 
welcher im Frühjahr in rispenständ. 
schönen weissen Trauben blüht. 

Starke Büsche mit Topf ballen. 

6 Stück JL 6.— 1 20 

Aristolochia, siehe Schlingpflanzen. 


Barcharis (Kreuzstrauch). 

halimifolia, halb immergrüner sehr schöner 
Strauch, blüht im October, zu einer 
Zeit wo andere Sträucher nicht 
mehr blühen, Bjähr., 6 Stück JL 4.— — 75 


Berberis (Sauerdorn). 

vulgaris, gemeiner Sauerdorn, Berberitze, 
Früchte werden auch zum Ein¬ 
machen benutzt, . . 6 Stück . 4L 2.50 — 50 

atropurpurea, purpurblättrige Berberitze, 
besonders beim Austreiben schön 
blutroth belaubter Zierstrauch, 

6 Stück JL 4.— — 75 

heteropoda, schwarzblaue Berberitze, 


6 Stück JL 5.- 

1 — 

Berberis aquifoxium (Malionia) 

Stück 

mit glänzenden immergrünen 
Blättern. Im Frühjahr mit 
hübschen wachsartig duftend. 
Biüthen und später mit dunkel¬ 

JL ^ 

blauen Beeren geziert, 


6 Stück JL 5.— 

1 — 


Betula (Birke). st ®°* 

,, vfU 

alba, gemeine weisse Birke, 

Hochstämme Stück JL 1.— bis 1 50 
„ atropurpurea, Blutbirke, purpur- 
rotlie Blätter, im Sommer schwarz- 
roth. Sehr werthvolle neue Ein¬ 
führung, gedeiht auch im schlech¬ 
testen Boden. 2 — 

„ fastigiata pyramidalis, hat einen 
säulenförmig gestreckten Wuchs, 
ähnlich der Pyramidenpappel . . 1 50 

„ Youngi pendula 17» bis 2 m hoch, 
prachtvoll. Trauerbaum f. Gräber. 

Hochstämme 8 — 

Broussonetia 

(Papiermaulbeerbaum). 


Calycanthus (Gewürzstrauch). 



floridus, mit sammtig braunen, herrlichen 
duftenden Biüthen; auch das Holz 
riecht angenehm . . 6 Stück JL 5.— 


Caragana (Erbsenbaum). 

arborescens, sehr interessant für Gehölz¬ 
gruppen, niedrig. 

„ Hochstämme . . . Stück JL 1.50 bis 


Carpinus (Hainbuche).. 

Betulus, Weiss- oder Hainbuche. Horn¬ 
baum .Stück JL —.75 bis 

„ pendula mit überhäng. Zweigen, 
niedrig. 


Catalpa (Trompetenbaum). 

bignonioides (syriugaefolia). Durch die 
rachtvolle grosse Belaubung und 
ie im August erscheinend, weissen 
trompetenartigen Biüthen von 
höchstem Zierwerth. Halbstämme 
speciosa, neu, aus Nordamerika, mit zu¬ 
gespitzten Blättern, oine vorzügliche 
Decorationspflanze für den Garten 
Kämpferi, 8jährige .... 6 Stück JL 8.— 

Caprifolium, siehe Schlinggewächse. 


Ceanothus (Säckelblume). 

azureus grandiflorus, blaublühend, sehr 
schön, 2jälirige niedrige Pflanzen . 
Gloire de Versailles, prachtvolle gross- 

doldige, 2jährig, niedrig. 

Beide Arten bedürfen im Winter 
einer Laubdecke. 


Cercis (.Judasbaum). 

siliquastrum, blüht prächtig roth im 
zeitigen Frühjahr, 

•ijährig, niedrige Pflanzen 


Stück 
JL 4 

1 - 


— 50 
2 50 


1 50 

2 50 


2 - 


2 - 
- 60 


1 — 
1 50 


1 20 


Kämpferi, 3jälirige. 1 — 

papyrifera, echter Papierbaum, nimmt 
sich in Anlagen durch seine schön 
geformten Blätter u. graufilzigen 
Zweige sehr gut aus, St. JL — 75 bis 1 — 

Bignonia radicans, siebe Schlingpflanzen. 

Calycanthus (Gewürzstrauch). 

Für Liebhaber feiner Ziersträucher ist der 
Gewürzstrauch unschätzbar. Er kommt in 
jedem Gartenboden fort und schwängert 
während der Blüthezeit die Luft mit seinem 
würzigen herrlichen Duft, auch das Holz 
duftet angenehm. 


Chionanthns (Schneeflocke nbaum). 

virginica, der Name Schneeflocken- Stück 
bäum ist in der That gerecht- JL $ 
fertigt, wenn der Strauch in 
seiner vollen Entwickelung 3 
bis 4 m hoch buchstäblich mit 
den weissen lierabliängenden 
Blüthentrauben übersäet ist. 
Hauptflor August u. September. 

Darf in keinem Garten fehlen. 

6 Stück -JL. 18.— 3 60 
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Wohlriechender 

Maiblumenbaum 

(Clethra alnifolia). 

Dieser prächtige Ziertrauch, 
welcher Maiblumenähnliche 
Blüthenähren bringt, ist bei 
uns vollkommen winterbart und 

sollte zur Anpflanzung in Zier¬ 
gärten viel mehr empfohlen 
werden. 

Die Blüthen sind weiss und 
wohlriechend und kann man 
sich während der Blüthezeit 
kaum einen schöneren duf¬ 
tigeren Zierstrauch denken. 
Auch zum Treiben hat dieser 
Strauch grossen Werth. 

Kräftige Exemplare 

Stück 2. — , 6 Stück Ji. 10.—. 




‘^Q) 



G-efüllte Süsskirsche. 


Collltea (Blasenstrauch), 

arborescens, grelbblühender Blasonstrauch 

6 Stück JL 3 

Cornus (Hartriegel). 

, 3iährig, niedrige Pflanzen 
6 Stück JL 2.50 
mascula, Kornelkirsche, blüht schon im 
März und bringt dann greniessbare 
länglichrothe Früchte, die sogen. 
Dürlitzen oder Herlitzen. Dreijälir. 

Pflanzen.12 Stück JL 3.— 

sibirica, Hartriegel mit corallenrothen 
Zweigen. Starke Strftuch. 12 St. JL 4.50 
fol. argrent. variegratis, einer der schönsten 
buntblättrigren Sträucher, dreij ähr. 
niedrige Pflanzen. 

6 St. JL 5.— bis JL 8.—, St. JL 1.— bis 

Coronylla (Kronenwicke). 

emerus, ist von Mai bis Juli reichlich 
mit grelben Blüthen bedeckt . . . 

Corylus (Hasel). 

Avellana, siehe Fruchtsträucher. 

tST* Corylus aurea, Goldhasel, 
Selten! 

Ein prächtiger Zierbaum mit g'oldg-elbem 
Holz und reizendem Wuchs, ein 
prachtvolles G-egrenstück zur Blut¬ 
hasel. Halbstämme. 

laciniata greschlitzthlättrigre, dreijährig . 


Cerasus (Kirsche). stück 

ida fl. pi, } gefüllter Sauerkirschbaum JL ^ 
Niedrig 6 Stück JL 5.— 1 — 

tum fl. gefüllte Süsskirsche. 

Niedrig 6 Stück JL 5.— 1 — 


maxima atropurpurea, Bluthasel mit 

blutrother Belaubung . 6 St. JL. 5.— 
Halbstämme St. JL 3.— 

pendula, Trauerhasel. 

Clematis, siehe Schlingpflanzen. 


Stück 

JL 

- 60 


- 50 


— 30 

— 50 

1 50 


— 75 


4 — 
- 75 
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Cytisus (Goldregen). 

Stück 


hirsutus, behaarter Goldklee JL 4 

6 Stück JL 2.50 — 50 

elongatus, mit langen zurückgebogenen 

mütlienästen .... 6 Stück JL 4.— — 75 

Laburnum, der eigentliche Goldregen, 

niedrig 6 Stück JL 4.— — 75 


J^lT* Laburnum Vossi. ‘ & S3[ 

Hocheleganter Zierbaum, bringt ganz enorm 
lange Blütlientrauben. 

Hochstämme, ca. 2,60 m hoch, 
_ Stück ,4il — , 0 Stück 


Stück 

purpurescens, purpurblüthiger Gaisklee, JL 4 

dreijährig.6 Stück JL 2.50 — 50 

trifolium, dreiblättriger Gaisklee, drei¬ 
jährig .6 Stück JL 2.50 — 50 

Cydonia (Quitte). 

japonica (Pirus japonica) japanische feuer- 
roth blühende Quitte, auch Feuer¬ 
dorn genannt. Wohl einer der auf¬ 
fallendsten und schönsten Zier¬ 
sträucher, lässt sich in Pyramiden, 
sowie auch ih der Heckenform 


ziehen verträgt den Schnitt ausser¬ 
ordentlich * gut, ohne an Blütlien- 
reichthum eiuzubüssen. 

b Stück JL 5. — 1 — 

Starke Sträuoher.*. 1 50 



Crataegus, gefüllt. 


Crataegus (Weissdorn). 

oxyacantha fl. albo pl., weiss gefüllt- 

blühende Weissdorn, niedrig ... — 75 

Paul New Scarlet, karmoisinroth, nied¬ 
rig . . .6 Stück JL 5.— 1 — 

rubra plena, rothgefüllte, niedrig 

0 Stück JL 4.- — 75 


Daphne (Seidelbast). stück 

Mezereum album, weissblüliender stark JL ^ 
duftender Kellerhals . 6 St. JL 5.— i — 



Deutzia (Deutzie). 


gracilis vera, prächtiger beliebter kleiner 


Zierstrauch, welcher sich auch 
willig im Zimmer treiben lässt 

12 Stück JL 4.— — 50 

crenata fl. albo pl., schön weiss, gefüllt 
blühend. Einer der schönsten und 
dankbarsten Blüthensträuch er, wel¬ 
cher in keinem Garten fehlen dürfte — 75 
candidissima fl. pl., schön weiss, gefüllt 

blühend. — 75 

scabra, schön einfach weissblühend, zwei¬ 
jährige niedrige Pflanzen 

6 Stück JL 2.50 — 50 


1 


Desmodium penduliflorum 

(Wickenstrauch). 

N ur wenige Blüthensträucher bringen 
ihren Flor im Sommer und Herbst. 
Diese prachtvolle Papilionaceae blüht 
unaufhörlich vom August bis in den 
Frost hinein. Für warme geschützte 
Lagen und lockeren tiefen Boden giebt 
es, frei auf dem Rasen stehend, oder auch 
in Gehölzgruppen keinen schöneren Zier¬ 
strauch als diesen. Die Blüthen bilden 
hängende Trauben von 10 —12 cm 
Länge und purpurrother Farbe, sie 
erscheinen in Mengen und bedecken 
fast den Strauch. Im Spätherbst wird 
der Wickenstrauch handhoch über der 
Erde zurückgeschnitten und im Winter 
mit Laub oder Dünger gedeckt. Der 
schönste Zierstrauch, welcher existirt. 

Kräftige Pflanzen 
Stück JL 2.—, 6 Stück JL 10.—. 


Elaeagnus longipes, siebe Seite 39. ' 
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Evonymus (Pfaffenhütchen). 


flatus geflügeltes. 1 50 

«uropaeus gewöhnliches . 12 Stück JL 6.— — 60 


Fagus (Blutbuche). 

sylvatica atropurpurea, die echte dunkel- 


rothe Blutbuche, niedrig. 1 50 

Halbstämme.• . . . . 8 — 

» pendula, hängende Buche, schöner 

Trauerbaum. Hochstämme .... 3 — 

>» pendula atropurpurea, pracht¬ 
voll hängende Blutbuche, einer 
der schönsten Zier- und Trauer¬ 
bäume die existiren. Hochstämme 6 — 


Forsythia (Forsythie). 

Portunei, mit aufrechtem Wuchs, blüht 
im April prächtig gelb. 

Dreijährig 6 Stück JL 2.— — 60 

®uspensa, zur Bekleidung von Mauern . . — 75 

'viridissima, dunkelgrüne, gelbblühende . . — 75 

Fraxinus (Esche). 

oxcelsior , gemeine Esche, schöner Allee- 

bäum.Stück JL—.60 bis 1 50 

■aurea, mit goldgelbem Holze, herrlicher 
Schmuck für Gehölzgruppen, niedrig 


veredelt.■ . . 2 — 

S’lobosa, Kugelesche, herrlicher Kugel¬ 
baum , welcher ohne Schnitt eine 
tadellos runde Form erhält .... 2 — 

pendula, Traueresche, allgemein bekannt 2 50 


Gleditschia. 

triacanthos, Christusdorn, schöne Höchst. 2 50 


Gingko (Ginkobaum). 

biloba, ein sehr auffallend schöner Zier¬ 
baum, welcher den Uebergang von 
den Gehölzen zu den Coniferen 
(Nadelhölzern) bildet, 2jälirige, 

6 Stück JL 3.— — 60 


HibiSCUS (Eibisch). 

syriacus, der schönblühendste Zier- 
Strauch in seiner Art, ganz be¬ 
sonders für Vorgärten geeignet. 

6 Stück JL 5. — 1 — 

Starke Sträucher 1 50 

Hippophae. 

r hamnoides, Sanddorn. - 75 


Ilex (Hülse). 

laurifolia, lorbeerblättrige Hülse, gleicht 
im Wuchs und in der Belaubung 
dem bekannten echten Lorbeer, 
bunte Ilex Var. in Kübeln, prachtvoll 
zu Decorationen . 


Stück 
JL ^ 

5 — 
5 - 


Juglans (Wallnuss). 

cinerea, graue amerikanische Oelnuss 

Stück JL 1.60 bis 2 — 
nigra, schwarze Butternuss, sehr schöner 
besonders stark u. schnell wachsend. 

Zier- und Schattenbaum, welcher 
wegen seines werthvollen Holzes, 
dem Mahagoni gleich geschätzt ist. 

Die Nuss ist nur klein, schmeckt 
aber sehr angenehm. Der Baum 
hat nie vom Frost zu leiden. Drei¬ 
jährige ca. 1 m hohe Pflanzen 

100 Stück JL 50.—, 6 Stück Jl. 4.— — 75 

regia, edler Wallnussbaum. 

(Siehe Seite 45.) 



Hydrangea. 

Winterhärte. Hortensie.) 


Leider ist diese herrliche Hortensie 
noch viel zu wenig in Gärten verbreitet. Es 
giebt keinen Zierstrauch, der mit ihr wett¬ 
eifern kann und ist die Anpflanzung in jedem 
Garten nur zu empfehlen, Hydrangea pani- 
culata gedeiht sowohl im Schatten als an 
sonnigen Stellen. 


Indigofera (In digo Strauch). 

°sua, sehr hübscher Halbstrauch, blüht 
jui August bis September in violett. 
Trauben, sehr schön, dreijährig, 
niedrige Pflanzen, . . 6 Stück JL 4.— — 75 


Hydrangea paniculata grandiflora, 

die schönste von Allen, blüht in 
sehr grossen doldenförmigen 
Rispen schon als kleine Pflanze 
und ist vollkommen winterhart. 

Kräftige Sträucher, 12 Stück JL 7.50 — 75 
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Kerria (Ranunkelstrauch). ^ ^ 

japonica (Korcherus japonicus), Pfingst- JL ^ 
röschen, einfach gelbblühend 

6 Stück JL 2.50 — 50 

„ fol. variegatis, sehr niedliches 
buntblättriges Pfingströsclien 

6 Stück JL 3.— — 60 


Die Korcherus-Arten sind niedrige 
angenehme Sträucher. 


Koelreuteria (Koelreuterie). 

paniculata, rispenblüthige, sehr schön 
Bjährig, niedrige Pflanzen 

6 Stück JL 4.— — 75 


Labarnum, siehe Cytisus. 


Ligustrum (Keinweide). 

vulgaris, gewöhnliche, wird viel zu Hecken 
verwendet 

100 Stück JL 10.-, 12 Stück JL 2.— — 30 


Liriodendron (Tulpenbaum). 

tulipifera, ein herrlicher Baum, welcher 
tulpenartige, grosse leuchtend 
orangerothe Blumen bringt, muss 
in der Jugend vor Kälte geschützt 
werden. 

Kleine Exemplare 6 Stück JL 5.—* 1 — 


Lycium (Bocksdorn). 

species, schwedischer Bocksdorn, eine ganz 

vorzügliche Heckenpflanze s. S. 74. 

Starke Pflanzen 12 St. JL 8.— — 30 


Mahonia (Mahonie.) 

Aquifolium, berrl., immergrüner Strauch, 
welcher grossogelbgefüllte BHithen 
bringt und nach dem Verblühen 
mit schlehengrossen blauen Bee¬ 
ren geziert ist. 

Kräftige Bjähr. Pflanz. 12 St. JL 10.— 1 — 
starke Büsche . . 12 Stück JL 15.— 1 50 

Mespilus, Mispel, Siehe Seite 42. 

Morus, Maulbeeren „ „ 48. 


Mayiiolid (Magnolie). 


Ein unschätzbarer Zierbaum, welcher meist 
regelmässig pyramidal wächst und eine gross- 

artige Zierde jedes Gartens bildet. Die grossen 

rein weiss bis pnrpurroth gezeichneten, meist 

sehr wohlriechenden Blumen erscheinen im 

Frühjahr und lassen den Baum, frei auf Rasen¬ 

plätzen ansgepflanzt, als ein wunder bares Sch.au- 
stüok erscheinen. Die Magnolie hält unsere 

Winter recht gut aus und bedarf nur als kleine 

Pflanze an der Wurzel eine Laub-, die Zweige 



Magnolia Soulangeana. 


Ich versende nur eingewurzelte Kübel- 
Exemplare, die sicher anwachsen. 


Magnolia Alexandrina, Biberbaum, prächtig 
grosse weiss und rothe Blüthen, 1,20—1,50 m 
hohe Pyramiden in Kübeln, 5 bis 6 jährig, 
Stück JL 8.— bis 12.—. 

„ amabilis,mit herrlichen weissen Blumen, 

Kübelpflanzen, 5 bis 6jährig 

Stück JL 8. — bis JL 12.—. 

,, Soulangeana, eine der schönsten; Blu¬ 
menblätter an der Basis purpurroth, nach 
oben in weiss übergehend, 1—1,50 m hoch, 
in Kübeln, 6 bis Bjährig, 

Stück JL 9. — bis JL 12. —. 

„ speciosa, schöne Sorte, sehr grosse, rein 
weisso, stark wohlriechende Blumen, 1,20 
bis 1,50 m hoch, in Kübeln, 5 bis 6jährig, r 

Stück JL 8.— bis JL 12.—. * 
,. purpurea, purpurroth blühend, 60—80 cm 
hoch, in Kübeln, 5 bis 6jährig, 

Stück JL 6.— bis JL 10.-. \ 


fl Paeonia arborea. f§ 

Baumartige Paeonie, ausgezeichnet zur 
Einzelpflanzung, sowie zur Vor¬ 
pflanzung grössererGehölzgruppen 
geeignet. 

Stück JL 1.50, 

6 Stück in schönsten Sorten JL 7.50. 

— 


Paeonia sinensis. 



Strauchartige Paeonie, in Prachtsorten 
nach meiner Wahl. 


Stück JL l — , 

6 schönste Sorten JL 5. — . 


eine Decke von Tannenreis. 
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Paulownia (Kaiserbaum). stück 

imperialis, ein herrlicher Baum mit sehr JL ^ 
grossen Blättern und prachtvollen 
Bltithentrauben. Muss als junge Pflanze 
im Winter eingebunden werden, als 
älterer Baum verträgt er unsere Winter 
gut.6 Stück JL 10.— 2 — 

Philadelphia (Falscher Jasmin). 

coronarius, bekannter stark wohlriechen¬ 
der Blüthenstrauch ... 6 Stück JL H.-60 

latifolius, breitblättrig, sehr stark wach¬ 
send .6 Stück . 4L 3.-60 

n grandiflorus, grossblumig, weiss 

6 Stück JL 3.-60 

dianthiflorus, nelkenblüth. . 6 „ 3.-60 

fol. aureo variegatis, goldbunter 

6 Stück „ 4.-75 

nepalensis fol. var., buntblättriger 

6 Stück „ 5.— 1 — 










Neu! 


Neu! 


I 

/ 


* 

X 




PMladelphus Keteleri. 

Ein Ziergehölz ersten Ranges, die 
Knospen sind kaum von Rosenknospen 
zu unterscheiden. Blumen herrlich rein- 
weiss gefüllt, sehr wohlriechend. 

Niedrige blühbare Sträucher 
Stück JL l.—, 6 Stück JL 5.—. 








# 

-### 


Pirus floribunda, Stück JL 1.50. 


<let K nf : , i "? r ^aottapfel aus China, ist während 
korv,^ lüthezei t mit purpurrothen Knospen voll- 
^en übersäet. 



Pirus. a. Birnen. 

Pollveria, Hagebuttenbirne. 1 50 

salieifolius, weidenblättrige Birne .... 1 50 

b. Aepfel. 

baccata, Beerenapfel. 1 50 

Toringo, zierlicher Apfel mit einer Menge 

hellkarminrother Bltithen besetzt . . 1 50 

„ floribunda, äusserst reichblühend, 
auch die kleinen Erüchte sind im 

Herbst sehr zierend... . 1 50 

Alle Pirus-Arten sind auf Seite 40 genau 
beschrieben. 

c. Quitten. 

Cydonia, gemeine Quitte 

12 Stück JL 1.50, 6 Stück JL 1.-25 

„ japonica, japanische Quitte, herrlicher 

Blüthenstrauch .... 6 Stück JL 4.-75 

„ maliformis, Apfelquitte 6 „ „ 5.— 1 — 
„ piriformis, Birnquitte 6 „ ,, 5.— 1 — 

Platanus (Platane). 

orientalis, orientalische Platane, die härteste 
Art, erreicht ein sehr hohes Alter, 
Hochstämme. 2 50 

• 

Popolus (Pappel). 

alba, Weisspappel, Hochstamm JL 2.—, niedr. — 70 
pyramidalis, pyramidal wachsende 
Silberpappel, einer der herrlichsten 
und schönwachsendsten Zierbäume, 
von ebenso schönem Wuchs wie die ita¬ 
lienische Pyramidenpappel. Die Blätter 
sind oben grün und unten silber- 

weiss.Stück JL 1.— bis 3 — 

alba Bolleana. Neue Pyramiden-Silber- 
pappel von hohem landschaftlichem 
Werthe. ca.2 1 /« m hohe Exemplare . . 3 — 

balsamifera Balsampappel, St. JL 1.— bis 2 — 
canadensis, canadischePappel „ „ 1.— „ 2 — 
„ aurea, Goldpappel 1.— „ 2 50 

nigra, pyramidalis dästigiata) 

italien. Pyramidenpappel . „ 1.— * 2 50 

tremula pendula, hängende Zitterpappel 3 — 

♦♦♦—--♦---♦♦♦ 

♦ ♦ 

Prunus. t 

a. Aprikosen. 

triloba ( Amygdalopsis Bindleyana\ gefüllt I 
^ blühender bekannter herrlicher Zier- ^ 

I Strauch, dürfte in keinem Garten I 
fehlen. \ I 

Niedrig veredelt fl 

♦ 6 Stück JL 4.-, Stück JL —.75. f J 

5 Halbstämme |T 

y 6 Stück JL 8.—, Stück JL 1.50. 

b. Pflaumen. 

I CeraSifera (Prunus Myrobalana), Kirsch- 
4 pflaume, 6 Stück JL 2.—, Stück JL —.50. + 

1 r atropurpurea (Pissardi). purpurblätt- T 
rige Kirschpflaume. Pie constante I 

^ dunkelblutrothe Färbung lässt diese ^ 
+ Nenlieit in jedem. Ziergarten höchst + 
wirkungsvoll erscheinen. 

Stück JL 1.50. 6 Stück JL 8.—, 

I extra starke Stück JL 2.50, 6 Stück JL 13.—. I 
♦ Schöne Halbstämme St. ^2.50, 6 St. JL 13.-. ♦ 

♦♦♦-♦♦-♦-♦♦-♦♦♦ 


5 
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c. Kirschen 

acida und avium siehe Seite 61. 


Stück 



Prunus japonica 
fl. albo pleno. 
St. JL 1.—. 


japonica fl. albo pleno 
(Prunus sinensis fl. 
albo pleno). Weiss 
gefülltblühende 
Zwergkirsche. 

Dieser herrliche 
Zieistraucli ist als 
einzelner Strauch 
auf d. Rasen höchst 
zierend u. lässt sich 
auch leicht im Topf 
i i a Zimmer treiben. 

Eine vorzügliche 
Eigenschaft. 

Niedr. 6 Stück c 4L 5.— 1 — 
Hochstämme mit 
schönen Kronen 

6 Stück JL 10.— 2 — 
japonica sinensis fl. 
roseo pleno, rosa- 
roth gefüllt.... 1 — 

Mahaleb-Steinweichsel 
mit wohlriechend. 
Holze . 6 St. Jk 2. - 50 






Prunus chamaeciparis pendula, Trauer¬ 
weichsel. sehr früh weissblühend, mit 
rothen Früchten. 

Halbstämme 1,50 m hoch Stück JL 3. — 






d. Traubenkirschen. 


Padus, gemeine Traubenkirsche, 

6 Stück JL 2.50 — 60 

Ptelea (Pfennigbanner). 

trifoliata, dreilappiger .... 6 Stück JL 3.-60 

Potentilla (Fingerkraut). 

fruticosa, gelbblühend, büht bis in den 
Spätherbst ununterbrochen 

6 Stück vtL 3. - 60 

Rollisoni, schön grossblumig, 6 St. JL 4.— — 75 

Qnercus (Eiche) 

Robur ipedanoulata) Stieleiche. 1 — 

„ atropurpurea,Purpureiche m schwarz- 

rother Belaubung. 3 — 

Halbstämme . 5 — 

„ concordia aurea, mit goldgelber Be¬ 
laubung . 3 — 

fastigiata, Pyramideneiche Stück t4L 1.50 b. 2 — 
« fol. argenteo var., weissgestreift. . 2 — 

sessiliflora, Winter- oder Steineiche ... 1 — 

* purpurea, mit purpurrother Belaubung 3 — 


RhUS (Sumach). 

cotinus, Perrückenstrauch. Dieser inter¬ 
essante Zierstrauch dürfte auch in 
kleinen G-ärten nicht fehlen 


6 Stück JL 5.— 1 — 

glabra, glatter Sumach ... 12 Stück JL 6.-75 

laciniata, mit feingeschlitzten Blättern als 

Einzelpflanze prachtvoll.— 75 

extra starke. 1 20 

typhina, gemeinor Essigbaum, auch Hirsch¬ 


kolben genannt. Ziert im Herbst 
durch seine scharlachrothen Blüthen- 
stände und mit dem rothen Laube 
ungemein. 6 Stück JL 2.50 — 50 


- Ribes - 

(Johannis- und Stachelbeere) 

mit geniessbaren Früchten siehe Beerenobst. 

Stück 


JL ^ 

aureum, Goldjohannisbeere, echte Gold¬ 
traube . . — 50 

atrosanguineum, dunkelblutroth blühend, 

herrlicher Zierstrauch. — 75 

„ flore pleno, gefüllt blühend. — 75 

uva crispa (Grossularia arborea) bewährte 
baumartige Stachelbeere mit 
schwarzen Früchten, sehr interessant — 50 


Robinia (Akazie). 

macrophylla, eine Abart mit grösseren 


rosa Blüthen und grösserem Blatt, 
ohne borstige Zweige Stück .4L 1.— bis 2 50 
Pseudo-Acacia, gemeine, kommt im aller¬ 
schlechtesten Boden fort. 

Hochstämme. 1 50 

„ Bessoniana, Bessons Kugelakazie v. 
bedeutend üppiger, aber lockerem 
Wüchse als die gewöhnliche Kugel¬ 
akazie. Starke Hochstämme. 2 50 

„ inermis, Kugelakazie 

Hochstämme ..... Stück »fL 1.50 bis 3 — 
„ monophylla, einblättrige Akazie . . 2 — 

„ viscosa, zweimal blühende Akazie 
mit prächtig rosarothen Blumen, die 
schönste aller Akazien. 

Starke Hochstämme. 3 — 

Niedrig veredelt .... 6 Stück JL 8.— 1 50 


R n b n s 

(Himbeere, Brombeere). 

odoratus, wohlriechende, rothblühende 

Himbeere.— 60 


SaÜX (Weide). 

alba vitellina brizensis, das Holz hat im 
Winter eine leuchtend gelbbraun- 

rothe Farbe. — 50 

babylonica pendula, babylonische Trauer¬ 
weide . 1 20 

extra stark. 2 — 

rosmarinifolia (incana liniaris) sehr hübsche 

rosmarinblättrige Weide.— 6C 


Sambucus (Hollunder). 

nigra, gemeiner schwarzer Hollunder ... — 50 
„ fol. argenteo marginatis, weissbunt — 60 

„ * aurea, Goldhollunder. — 75 

laciniata, geschlitztbiättriger Hollunder . — 75 
racemosa, rothbeeriger Traubenhollunder — 60 


Sophora (Sopliore). 

japonica, japanische Sopliore mit hübschen 
dunkelgrünem Laub und Zweigen 

Stück JL —.60 bis 1 50 
„ pendula, einer unserer herrlichsten 
Trauerbäume, in jeder Anlage höchst 
zierend, auch fein für Gräber . Höchst. 4 -* 
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W eidenstecklinge 

4 beste Sorten für den Massenanbau. 

Salix amygdalina fusca, braune Mandel¬ 
weide. 

Salix vitellina, dottergelbe Goldweide, eine 
der besten Bindeweiden. 

„ uralensis, Spakatweide. 

,, virninalis regalis, gelbe Königs- 
Hanfweido. 

Stecklinge auf 25 cm Länge geschnitten 

100 Stück JL 1.—. IGOO Stück JL 5.-, 
100C0 Stück JL 45.—. 

Andere werthvolle Sorten. 

Salix amygdalina viridis, grüne Mandel¬ 
weide. 

Salix purpurea gracilis, feinste Stein¬ 
weide. 

„ Forbyana, Biendweide, s. geschmeidig. 

,, rubra angustifolia, lange Blendweide. 

,, polyphylla, grüne Buschweide. 

„ pulchra, caspische Blutweide. 

Ein Sortiment von 10 der besten Sorten 
ä 10 Stecklinge JC 8.—. 


SorbUS (Mehlbeerbaum.) 


Stück 
JL 4 


■aucuparia, gemeine Eberesch^, bekannter 
■Zier- und Alleebaum mit corallen- 
rothen Früchten. 1 50 


var. dulcis mit süssen essbaren Früch¬ 
ten, siehe auch Seite 41. 

Hochstämme . 5 — 

» Fiveana, mit orangegelben Früchten . 1 60 

» pendula, Trauereberesche Höchst. . 3 — 

■umericana, die Früchte sind dunkler als 
die der gewöhnlichen Eberesche, das 
Laub färbt sich im Herbst meist roth. 

Hochstämme . 2 50 

Aria, Mehlbeere mit silberglänzenden 

Blättern.Sträuche r 1 20 


Spiraea (Spierstrauch). 


hypericifolia, kleiner zierlicher Strauch . — 75 

°l )u iifoli a , schneeballblättriger. — 50 

» aurea, der schönste goldbunte Zier¬ 
strauch, besonders im jungen Zustande 

höchst wirkungsvoll. 1 — 

sorbifoüa, schön belaubt, blüht im Som¬ 
mer in weissen Rispen. — 50 


Prunlfolia fl. pl., pflaumenblättriger 

Spierstrauch. Einer der herrlichsten 
Sträucher mit rein weiss gefüllten 
myrtenähnlichen Blüthen übersäet. 
Blüht zeitig im Frühjahr und ist zum 
Treiben sehr werthvoll. 

12 Stück JL 7.—, 6 Stück JL 4.— - 75 

hunbergi, ein sehr hübscher feinblättriger 
Strauch, welcher ebenfalls im Früh¬ 
jahr mit weissen Blumen übersäet 

ist.6 Stück JL 4. - 75 

a ^bifiora (callosa alba) ein in kleinen, 
weissen Dolden blühender Strauch, 

6 Stück JL 2.50 — 50 

x ilob a van Houtte dreilappige Spiraea, 

sehr schön . — 75 

^iaefolia, mehlbeerblättrige , blüth im 
Juli und August u. ist während dieser 
Zeit durch die hellgelben überhängen¬ 
den Blüthenrispeu ganz besonders an- 
^ ziehend. 1 _ 

° a s i, in cylinderartigen rothen 

■Büscheln blühend, sehr schön. 


6 Stück JL 3.-60 

°utanesi alba. weissblühend.— 60 

r osea, rosa.— 60 

Ves * fl- pl. (cantoniensis), eine der 
schönsten.— 75 

Stück Spiraea in 12 Sorten m. Wahl 6 — 



Staphylaea (Pimpefnuss). 

colchica (Hoibrenkia formosa). Die bekannte 
niedrige Pimpernus, ausgezeichnet 
zum Treiben geeignet, zweijährige . . 1 — 

pinnata, gefiederte Pimpernuss, zweijährige (50 


Spiraea prunifolia fl. pl. 

Stück JL —.75, 6 Stück >JL 4.-. 


Symphoricarpus (Peterstrauch). 

orbiculatus, mit kleinen rothen Früchten — 50 
„ fol. aureo reticulatis, hübscher kleiner 


gelbbunter Strauch. — 75 

racemosa, gemeine Schneebeere . — 50 


5 * 
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Syringa japonica (Kiesen-Fliederbaum). 


Neu! 


ti 

« Neu! 

Dieser herrliche Zierstrauch, welcher erst vor einigen Jahren aus Nord-Japan eingeführt 
J{ wurde, bringt wahre Riesenblumen. Die einzelnen Dolden sind 40—HO om lang und wird der 
J 2 japanische Itiesenflieder ganz besonders in der Zukunft eine seltene Erscheinung- in unseren 
Gärten bilden und sich als Einzelschmuck für Rasenplätze einen bleibenden Platz sichern. 
£0 Kräftig-e Veredelungen Stück JL 3.—, 6 St. JU 15.—. 

it 


ii 

n 

u 

\\ 

ii 

H 

tt 

n 

ii 

n 




Neu! Trauerflieder. Neu! 

(Syringa ligustina. — Pekiniensis pendula). 

Ein neuer aus China stammender Fliederbaum mit langen hängenden 
Zweigen, als Einzelschmuck für Rasenplätze, Gräber etc. ganz vorzüglich geeignet. 
Die herrlichen weissen, nach Honig duftenden Biüthentrauben erscheinen aus den 
Blattwinkeln, während die schön geformten Blätter entfalteten Schwalbenflügeln 
gleich, rechtwinklig zu den Zweigen stehen. Einer der schönsten Zierbäume, der 
sich gewiss binnen Kurzem die allgemeine Beliebtheit erwerben wird. 

Einjährige hochstämmige Kronenveredelungen Stück JL 6.—. 
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Beste Syringen - Sorten 
zur Ausschmückung von Boskets 
und als Einzelschmuck für den Rasen. 


Stück »& 

vulgaris, gewöhnlicher. — 50 

•i alba, reinweiss.— 6C 

n Charles X.^ aus dem — 75 

•» mit Knospen .... freien 1 50 

kräft. Hochstämme. ) Grunde. 1 50 

Doctor Bindley, lilarosa, Knospe 

purpuriila. 1 — 

*i Madam Briot. 1 — 

Marie Legrey, sehr dankbar blühende, 

rninweisse neue Sorte, auch vorzüglich 

zum Treiben . . 1 50 

ii Marlyensis, Marly-Flieder, m. grossen 
gedrungenen, prachtvoll dunkelrothen 

Blüthendolden. JL 1.50 bis 2 — 

Prinz Notger, hellviolet . 1 20 

^ Gloire de Moulins, Knospe lebhaft 

rosa, sehr gross. 1 50 

t. alba grandiflora, gross, weiss .... 1 — 

ii a fleur double, gefülltblühend .... 2 — 

■** Rouge de Trianon, dunkelroth ... 1 — 

n Shylimen Cochet.— 75 

n virginalis, weiss. 1 — 


Mein grosser Vorrath von Flioder- 
hüsohen in feinen Sorten ermög licht es mir, 

nach meiner Wahl recht billig ablassen 

gu können . —————— 

Ich erlasse deshalb in kräftigen Pflanzen 

6 Sorten meiner Wahl . 5 — 

12 „ „ w . 9 — 

100 Stück in 10 besten Sorten.60 — 


Zum Treiben vorbereitete Syringa 

in Töpfen. 

ü“ Charles X. ""1*31 

Schöne Topfpflanz., gut m. Knospen besetzt 
a u jedem Zimmerfenster leicht zu treiben. 
St. JL 1.—, 6 St. JL 5.—. 

Starke Pflanzen, St. JL 1.50, 6 St. JL 8.—. 
Versand von Januar bis März und 
Oktober bis Weihnachten. 


Tamarix (Tamariske). 

Tamarix sind sehr decorative Sträucher, 
durch ihr zierliches, den Cypressen nahe- 
stehendes Grün, ganz besonders an Teichufern 
°der auch einzeln auf dem Rasen Effekt 
Aachen. 

Stück 1 4L $ 

S'allica, blaugrün, schön für Gehölzgruppen 1 — 
^ e trandra (africana), die härteste und daher 
auch verbreitetste Art mit rothen 

Blütlien..— cO 

Germanica, germanischer, winterhart. Das 
feine Grün ist schön zu Bindezwecken. 

Ein hocheleganter Zierstrauch, der in 
keinem Garten fehlen sollte. 

12 Stück JL 5.-50 


Tilia (Linde). 

Stück JL. 

alba, amerikanische Silberlinde,Hochstämme 2 — 


extra starke Hochstämme. 4 — 

pendula, hängende Silber linde 

Hochstämme. 2 50 

Extra starke Hochstämme. 4 — 


euchlora (dasystila), Krimm-Linde, hat von 
allen Linden das schönste und ange¬ 
nehmste Grün; am meisten zu empfehlen. 
Hochstämme . • . . . Stück *4L 1.50 bis 4 — 
platyphyllos, Sommerlinde, Hochstämme 2 — 
extra starke Hochstämme. 4 — 

UlmuS (Rüster). 

monumentalis, säulenartig wachsende, 
eignet sich besonders zu Pyramiden 

Stück JL 1.50 bis 2 50 

aurea, mit hübschen bräunlich goldgelben 

Blättern ........ Stück JL 1.— bis 1 60 

campestris, fol. argenteo marginatis, 

Blätter prächtig constant. weissbunt 1 50 
„ punctata, schön weiss gestrichelt . . 1 50 

„ van Houtte goldbroncene Belaubung, 

Neuheit. . Stück JL 1.50 bis 3 — 


Vaccinium f siehe Fruchtsträucher). 



Viburnum (Schneeball;. 

Lantana, filziger Schneeball.— 60 

Opulus sterile, gefüllt. Schneeball, allgem. 
beliebte Softe 

Halbstämme St. JL 3.—, niedrig .... — 75 

Weigela (Weigelie, Diervilla). 

amabilis, hellrosa, alte beliebte Art • . — 50 
hortensis, Garten-Weigelie, schön rosa . . — 60 
„ Sieboldi fol. var., gelblich weiss 

gerandet.— 75 

„ v. Houtte, schöne dunkle Sorte ... — 60 


Wistaria (Glycine) s. Schlingpflanzen. 
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Trauerbäume zur Einzelpflanzung. 

Stück 
JL 4 

Amygdalus persica pendula, Trauerpfirsich- 

baum mit elegant hängenden Zweigen . 4 — 

Betula alba elegantissima pendula, sehr fein 

hängende weisse Birke .... Hochstämme 3 — 

„ Youngi pendula l 1 /* bis 2 Meter hoch, 

herrlich für Gräber.Hochstämme 3. — 

Gorylus Avellana pendula . . . Hochstämme 2 50 

Fagus sylvatica pendula, hängendo Buche 

Hochstämme 3 — 

„ atropurpurea ca. 2 Meter hoch, veredelt, 

stark.Hochstämme 6 — 

Fraxinus excelsior pendula . . Hochstämme 2 50 

Populus tremula pendula, hängende Zitter¬ 
pappel .Hochstämme 3 — 

Salix babylonica ramularia pendula 

Hochstämme 2 — 

„ Caprea pendula .Hochstämme 2 50 

„ nigra pendula . . . . . . . Hochstämme 2 50 

Sophora japonica pendula . . . Hochstämme 4 — 

Sorbus aucuparia pendula . . . Hochstämme 3 — 

ülmus campestris pendula. . . Hochstämme 3 - 

„ montana pendula . . . . . . Hochstämme 3 — 

Tilia alba pendula, Hängende Silberlinde Hoch¬ 
stämme JL 2.50, extra st. Hochstämme 5 — 


Betula Youngi pendula Stück JL ’S.-', 

6 Sorten der schönsten Trauerbäume nach meiner Wahl. JL 14.— 

12 Sorten Trauerbäume nach meiner Wahl.24.— 


Schlingpflanzen für das freie Land passend. 


Akebia (Akebie), stück 

JL 

quinata, fünf blättrige, zierliche winter¬ 
harte Schlingpflanze. 1 — 

Ampelopsis. (Wilder Wein), 

quinquefolia, gewöhnlicher, Jungferrebe 

100 Stück JL 30.—. 12 Stück JL 4. - 50 

hederacea, epheublättiger. 1 — 

Veitchi (Roylei), heftet sich von selbst an 
die Wände, ist einer der pracht¬ 
vollsten Sorten. 

Kleine Topfpflanzen Stück JL 1.—, 

6 Stück JL 5.-. 

variegata, buntblättriger wilder Wein. 

12 Stück JL 7.50 — 75 

Aristolochia. (Pfeifenstrauch), 

macrophylla (Siphoj grossblättrig. Pfeifen¬ 
strauch, ausgezeichnet zu Lauben 

6 Stück JL 8. — , 12 Stück .*15.— 1 50 
Starke Pflanzen 6 Stück JL 10.— 2 — 

Griechische Schlinge. “‘SS 

(Periploca grae’oa). 

Ein sehr schnellwachsender herrlicher 
Schlingstrauch, welcher, sobald er an¬ 
gewachsen ist, grosso Flächen in einem 
* .Jahre bekleidet. Die Blüthe istscliwarz- 
purpurroth in winkelständigen Dolden¬ 
trauben und heben sich die Blumen sehr 
vortheilbaft von der Belaubung ab. 

Kräftige Pflanzen 2 — 


Bignonia. (Trompetenblume), 

Stück 

JL 

radicans (Tecoma radicans), steht der Big¬ 
nonia grandiflora nahe, blüht gross¬ 
blumig gelb und verlangt geschützte 
Lage. An südlichen Mauern entwickelt 
sich diese Schlingpflanze zu wahren 
Prachtexemplaren. In kalten Wintern 
verlangt sie eine Schutzdecke, die am 
besten aus Tannenzweigen besteht; zwei¬ 
jährige .6 Stück JL 3.- 60 

speciosa flava, gelbblühende, schön ran¬ 
kende, zweijährige Veredelungen 

6 Stück JL 4.-80 

speciosa rubra, rothblühend, sehr schön. 
Schade, dass diese herrliche Schling¬ 
pflanze noch so unbekannt ist. Ent¬ 
wickelt sie doch ihren Hauptflor erst 
im Herbst, wenn andere Schling¬ 
pflanzen längst keine Blumen mehr 
tragen. 

Zweijährige Veredlungen ... 6 Stück JL 5.— 1 — 


Caprifolium. (Gaisblatt), 


coccineum, echarlachroth.es . 1 50 

flavum novum, gelbes Gaisblatt. 1 50 


hortense, Jelängerjelieber, bekannte wohl¬ 
riechende Art.6 Stück JL 8 .— 1 60 


Versand von Zierbänmen und Schlingpflanzen Frühjahr und Herbst. 
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Clematis (Waldrebe). 

und 1 ^i 0 / 1 herrlichen Schlingpflanzen besitze ich ein grosses Sortiment. Ich führe nur die besten 

und bauten Sorten, welche bis jetzt im Handel sind. Die Veredlung erfolgt auf Clematis vitalba 
ve edl+ Cö ^ a 6 eine i ne Waldrebe) und werden jedes Jahr Tausende dieser schönen Schlingpflanzen 
rnanh l’- SO ^ ass * c h n * e Verlegenheit komme, meine geehrte Kundschaft unbefriedigt zu lassep. Ich 
eine 6 besonders auf meine grossen Vorräthe der mexikanischen Waldrebe, Clematis coc- 

fiin« aa * m erksam. Alle Besucher meiner Gärtnerei waren im vergangenen Sommer von der Blüthen- 
me und Grossartigkeit dieses Schlingstrauches entzückt. 

1 . 0 Hauptbedingungen, um schnell kräftige und langrankende Clematis zu haben, bestehen be- 

all'iv 111 ^ er . Pflanzweise und gerade diese wird von den meisten Laien nicht genau genug befolgt. Vor 
^ n ,P ln g“ e n ist es nöthig, ein ca. 60 — 80 cm grosses, ebenso weites und tiefes Pflanzloch auszuwerfen 
ee fy 868 kräftiger Composterdc zu füllen. Die Pflanze wird nun in die Mitte des Pflanzloches 
ent * i lm< ^ ? war so > ^ass der Wurzelhals noch 5 cm hoch mit Erde bedeckt wird. Nur auf diese Weise 
nTwickeln sich aus dem Wurzelhalse schnell kräftige Banken und kann man schon oft nach 2 Jahren 
. ® ui ® r 3jährigon Pflanze eine Fläche von 2 bis B Quadratmetern bekleiden. Bei trockenem Wetter 
Tiai* Y ie * es Diessen und Auf lockern eine Hauptrolle, ein leichter Dungguss hilft der Pflanze bei an- 
altendem Kegenwetter ebenfalls sehr. 

, . Di® meisten grossblumigen Clomatissorten sind in unserem Klima nicht genügend winterhart 
T?*»* es Bedingung, sie im Winter mit trockenem Laub oder Tannennadeln zu schützen. Der obere 
neu der Banken kann jedes Jahr bis auf 1 Meter über der Erde eingekürzt werden, es entwickeln sich 
dann sehr schnell lange Banken, die von Juli bis in den Spätherbst hinein die herrlichsten 
Juüthen hervorbringen. 



N eu! Clematis Davidiana. Neu! 

Ausl China eingefiilirt. Wohlriechend. 

Eine compacte, fast meterhohe, aufrecht- 
Tthti eu de Staude mit sehr grossen droizähligen 
«joh • rn '. Die porzellanblauen Blüthen er- 
Bi xi ne . n * n Büscheln zu 15 bis 20 Stück aus den 
di« t -S lnl£eln und gleichen der Gestalt nach 
i.«?u 1 5 yacillthen Blüthen, während der Ge- 
ü°h dem der Orangenblüthen ähnelt, 
unfl £ ese 9^ etna ^i s gedeiht gut in jedem Boden 
wia a ^ s vollkommen winterhart er- 

raU* 611 * Wegen des, kräftigen Wuchses, der 
.Erscheinung und des Wohlgeruches 
urffi sicl1 s ®Br gut zu Einzelpflanzungen 

a ist deshalb für Landschaftsgärtner beson- 
wieH Seit längerer Zeit ist dieses 

Handel k ers [ e neue Clematis, welche in den 

e,. . Kräftige Pflanzen in Töpfen, 

tück JL 1.—. 6 Stück JL 5.—, 12 Stück JL 8.—. 



ESt' Clematis coccinea 

(Bester Bliiher.) 

(Graveolens Klasse). 

Diese sich von den nachstehenden Clematis als 
besondere Sorte erkenntlich machende Pflanze 
entstammt dem Lande Mexiko. Es ist eine winter¬ 
harte schlingende Staude, welche jeden Winter 
bis auf den Boden zurückfriert und im Frühjahr 
ihre 8—4 m langen Banken auffallend schnell ent¬ 
wickelt. Die saftig grüne Belaubung ist leder¬ 
artig, die Blumen stehen auf steifen Stielen, sind 
glockenförmig und aussen glänzend scharlacliroth, 
die inneren Blumenblätter sind citronengelb ge¬ 
färbt; sie erscheinen aus den Blattachseln in 
reicher Fülle. 

Ich empfehle diese herrliche, dankbar blühende 
Schlingpflanze in starken 3 jährigen Pflanzen. 

Stück JL 1.—, 12 Scück JL 10.—, 100 Stück JL 80.—, 
extra starke Pflanzen, 

welche hier schon tausende von Blumen gebracht 
haben und bereits 3 m lange Banken trieben, 
Stück JL 2.50. 
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Clematis graveolens, 

starkduftende Waldrebe, sehr reichblühend. Kräftige Pflanzen Stück JL —.75, 6 Stück JL 4.—. 

Clematis erecta alba, 

staudenartig- wie Clematis Davidiana, hält unsere Winter ohne Bedeckung aus. Weissblühend 
in Dolden. Landpflanzen Stück JL —.75, 6 Stück JL 4.—. 

Clematis erecta coernlea, 

das Gegenstück zur vorigen. Blaublühend in Dolden. 

Landpflanzen Stück JL — ,75, 6 Stück JL 4,—. 


Grossblumige Clematis. 



Clematis 

Jackmanni. 


Welch entzückenden An bl ick gewahrt. eine 
Ranke, voll mit dunkelblauen purpurviolet 

■schillernden Blumen der Clematis Jacknntnni. 

Grosse,rtig winden sich die schlanken Hanken 
um die angewiesenen Anhnltepnnkt.e und d<e frei 


hervorstebenden grossen Blumen geben dieser 


herrlichen Schlingpflanze das feinste Geprftge. 


Zur Bekleidung von Wänden, zu Festons. zur 


Borankvmg von Baumstftmmen . Vcranda’s, Bai- 


cons etc. ist diese Sorte wunderbar und ist bis 


jetzt noch von keiner anderen Sorte übertroffen. 


Landpflanzen Stück Jl. 3»—, 
Landpflanzen, ganz extra starke Stück JL 4.—. 


Versand von Clematis: Frühjahr und Herbst. 
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Grossblumige Clematis. 

Alle hier angeführten Sorten sind unter leichter Decke vollkommen winterhart. 

Die mit einem # bezeichneten bedürfen keiner Decke. 


No. 

12 

17 

30 

37 

39. 

43 

48 

SO 

62 

74 

r 

76 

60 

82 

82 

93 

84 

95 


Stück 


Albert Victor, tief lavendelblau. 

'JL ^ 

No. 

97 

Landpflanzen 

2 50 

Amalia, Blume sternartig, hellblau- 


114 

lila angehaucht. 


Landpflanzen 

2 — 


Lord Mayo, dunkelrosa, lila. 



Landpflanzen 

2 50 

116 

Miss Bateman, reinweiss. 



Landpflanzen 

2 50 


Fair Rosamond, gross bläulich weiss 


119 

mit weinrothen Streifen. 

Landpflanzen 

2 50 

141 

Lord Londesborugh, tiefbläulich 

lila mit purpur. 

Landpflanzen 

2 50 

145 

Standishü, hollmalvenblau. 


Landpflanzen 

3 - 


Stella, hellviolet, m. bläulichen Längs¬ 


147 

streifen. Sehr reichblühend. 

Landpflanzen 

2 50 


Duchess of Edinburgh, präch¬ 


163 

tig reinweiss gefüllt, sehr 
wohlriechend. 

Landpflanzen 

4 — 


Lord Henry Lennox, hellblau 

mit miiehweiss. 

Landpflanzen 

3 — 

164 

Lucie Lerioinei, reinweiss, regel¬ 


166 

mässig gefüllt. 

Landpflanzen 

3 - 


Extra starke Landpflanzen 

4 - 


Sieboldi, lavendelblau. 


167 

Landpflanzen 

2 50 


John Gonld Veitch, lavendelblau 
mit hellen Staubfäden, dicht ge¬ 
füllt. Landpflanzen 

3 50 


Lawsoniana, hellpurpurviolet, sehr 

2 50 

16S 

schön. Landpflanzen 


The Gem, lavendelblau, sehr schön. 



Landpflanzen 

2 50 


Lilacina floribunda, heiibiauiiia. 


169 

sehr reichblühend. 

Landpflanzen 

2 50 


Lanuginosa candida, silbrigweiss, 

sehr lange blühend. 

Landpflanzen 

2 50 



Jackmanni superba. Neu! heiler 

und leuchtender als Jackmanni. 

Landpflanzen 3 50 

Jackmanni, entschieden die schönste 
Blaue. (Abbildung Seite 72). 

Liandpflanzen 3 — 
Extra starke Liandpflanzen 4 — 

Mad. Grangd, herrlich leuchtend, pur- 
purkarmin, prächtige Färbung. 

Liandpflanzen 2 50 

^Flammnla (odoratissima), kleinblu¬ 
mig. Starkrankend, in grossen, 
sehr wohlriechenden klein¬ 
blumigen Dolden blühend. 

Liandpflanzen — 75 
6 Stück JL 4.—. 

#Flammula robusta, kleinblumig. In 
allen Tlieilen grösser als die 
Vorige. Sehr wohlriechend und 
reichblühond. Liandpflanzen 1 — 
6 Stück JL 5.— 

^Pitcheri, Gestaltet sich wie Clema¬ 
tis coocinea, die Blumen sind 
blau, verrathen aber erst kurz 
vor dem erblühen ihre Farbe. 

Mit Clematis coccinea z^isammen- 
gepflanzt, ist sie recht wirkungs¬ 
voll. Extra starke Pflanzen 2 — 
6 Stück JL 10.- 

1 Sortiment Clematis in kräftigen Landpflanzen, 

in 6 Sorten meiner Wahl JL 8.—, in 12 Sorten meiner Wahl ,A 15.—. 

1 Sortiment Clematis in extra starken Landpflanzen, welche schon 
2 bis 3 Meter lange Ranken gebracht haben, 

in 6 Sorten meiner Wahl JL 18.—, in 12 Sorten meiner Wahl JL 30.—. 


Stück 

JL 

Gipsy Queen, brillant, sammtig- 

purpur. Landpflanzen 3 — 

Lady Caroline Neville, zartblau mit 

dunklerem Mittelstreifen. 

Landpflanzen 3 — 

Mad. Van Houtte, silbrigweiss, gross¬ 
blumigste von Allen. 

Landpflanzen 3 — 

Lanuginosa nivea, reinweiss. 

Landpflanzen 3 — 

#Viticella. Die gewöhnliche blaue 

Waldrebe. Landpflanzen — 75 

12 Stück JL 7.50. 

^Vitalba. Die gewöhnliche weisse 

Waldrebe. Landpflanzen —■ 75 

12 Stück JL 7.50. 


Viticella karmesina, karmoisinroth. 

Landpflanzen 


2 50 
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Glycine (Wistaria). 

sinensis (Wistaria sinensis), sehr schöne be¬ 
kannte in blauen Trauben blühende 

Schlingpflanze.6 Stück JL 8.— 1 50 

extra starke. 2 50 

Hedera (Epheu). 

Helix, gemeiner Epheu, in Töpfen, 12 St. JL 5.-50 

Buntblättriger Epheu .... 6 Stück JL 5.— 1 — 


Stück 

Schottischer Epheu, kleinblättrig, für Gräber 
6Stück JL 2.50,12Stück JL 4.—, 100Stück JL 30.-50 

RubllS (Brombeere). 

fruticosus fl. albo pleno, gefüllt blühende 

weisse Brombeere ... 6 Stück JL 5.— 1.. 
fruticosus fl.rubro pleno, gefüllt blühende 

rothe Brombeere . .6 Stück JL 5.— 1 — 
americanus caesius, hochrankende ameri¬ 
kanische Brombeere . . 6 Stück JL 4.-75 


12 Schlingpflanzen in 12 Sorten meiner Wahl 7.50. 
[24 „ 12 1 * „ „ 14.-. 

100 „ . 25 * „ „ 50.-. 


Hecken-Pflanzen. 


Die beste Heckenpllanze 

für schlechteste Bodenverhältnisse ist der sogen. 

^„Schwedische Bocksdorn“ 

(Lycium spee.) 

Cultur. Das den besten Erfolg versprechende 
Pflanzmaterial ist das hier empfohlene Steckholz 
und die Pflanzzeit Herbst und Frühjahr, bis Mitte 
April, ausgenommen in sehr hohen und sehr trocke¬ 
nen Lagen, wo Herbstpflanzung vorzuziehen ist. 
Einige Wochen vor der Pflanzung wird der Boden 
80 cm breit 2 Spatenstiche tief umgegraben und 
von Unkraut gereinigt, das Pflanzen geschieht in 
2 Reihen, 40 cm von einander, das Steckholz 20 cm 
in der Reihe von einander entfernt, so dass also 
auf einen laufenden Meter Hecke 10 Steck¬ 


hölzer kommen. Man macht nach der Schnur 
mit dem Spaten eine Spalte, steckt die Hölzer I 
etwa 20 cm tief und tritt die Erde fest an. Hält 
man dann den Boden im ersten Jahre von Unkraut 
rein, so lassen die Pflanzen später schon von selbst 
iicjtn’s mehr auf kommen. 

Starkes gesundes Steckholz, 

100 Stück JL 3.—, 1000 Stück JL 25.— 

Carpinus Betulus, Hainbuche, 2jährig, bildet vor- ' 
zügliche Hecken. 

100 Stück JL 4.—, 1000 Stück JL 35.-. 

Rosa rubiginosa, schottische Zaunrose mit wohl¬ 
riechendem Laub, ausgezeichnete Hecken¬ 
pflanze, 1 jährig. 

100 Stück JL 3.—, 1000 Stück JL 25.— 


Weissdoril (Crataegus oxyacantha). 

Weissdorn • 

(Crataegus oxyacantha.) 



Die 8 — 5 mm starken 
Pflanzen brauchen 1—2 Jahre 
länger, um einen dichten Zaun 
zubilden, als die 6 — 8 mm 
starken. Wer also schnell 
eine dichte Umzäunung seines 
Grundstückes wünscht, greife 
nach den stärkeren empfoh- 
' lenen Jahrgängen. 

Preise der Pflanzen: 


/. ) 2j., 3—5 mm stk. 100 St. 

JL 2.— 


1000 „ 

„ 16.- 

VSj *’ 5 - 6 - 

* 100 * 

„ 2.50 

\ 

1000 * 

„ 20.— 

£ 4j.» 6—8 „ 

* 100 „ 

„ 4.— 


1000 „ 

„ 35.-! 


Pflanzweite für Weissdorn 
10 Centimeter. 


Immergrüne Sachen und Coniferen. 

Meist in Kübeln cultivirt, darunter besonders viel Vorrath von Buxus- 
Pyramiden, Abies, Nordmanniana, Douglasi, Juniperus, Sabina. 

1 Sortiment der schönsten Coniferen in Kübeln nach meiner Wahl, 

60—80 cm hoch in 6 schönsten Sorten JL 18.—. 

1 Sortiment in 6 Sorten meiner Wahl, 1 m hoch und darüber JL 25.—. 




















Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Vorrath: 80000 Hoch- und Halbstämme, 

300000 niedrige Landpflanzen. 

Sämmtlich. auf Rosa canina eigener Anzucht veredelt. 

Bis in das graueste Alter hinein lenkt uns die Geschichte der Rose und die 
Bekanntschaft mit ihr ist uralt. In Tschudengräbern, welche wenigstens 5000 Jahre vor 
unserer Zeitrechnung zurückreichen sollen, fand man eine Münze mit dem Gepräge einer 
«ose; ebenso linden sich Zeichen der Verehrung der Rose bei Indern, Syrern und Aegyptern. 

Die Rose war auch dem Dionysos geweiht und erscheint daher als Schmuck der 
Gastmähler. Unter den Kranzblumen stand sie als Blumenkönigin voran, und für die 
Bezeichnung der Schönheit war „rosig“ das allgemeinste Wort. Gleichzeitig singen die 
Dichter von der Vergänglichkeit der Rose, sie erscheint als Sinnbild der Vergänglichkeit 
, s Menschen und ist daher das Symbol des Todes; nach alter Sitte wurden die Gräber 
Tni ^ Rosen bestreut. 

Die Verehrung der Rose hat sich nun bis auf unsere Tage fortgepflanzt und wird 
* le . mit Vorliebe bei Reich und Arm geflegt. Wenn sich auch der Verbrauch von Rosen 
. 1 -Festlichkeiten in unseren Tagen oft auf recht hohe Zahlen beziffert, so dürfte doch 
p 111 Dall hier nicht unerwähnt bleiben, um dem Rosenfreunde zu beweisen, welch’ schweres 
^ im Alterthume schon der Blumenkönigin zugewandt wurde: „Nero vergeudete bei 
einem Gastmahle für 600 000 ^ Rosen!“ — Dieser Fall steht in der Rosengeschichte 
einzig d a und dürfte es demnach in unseren Tagen nicht zu auffallend erscheinen, wenn 
o die amerikanische Blumenhändlerin Evans dem englischen Rosenzüchter Bennett 
* u ^ Dollar für eine Rosensorte zahlte. 

Möge nun die Rose das Sinnbild der Freude, Liebe und Jugend immer mehr in 
fitere Kreise hineingetragen werden, sie wird unter allen Blumen stets die Vertreterin 
r grössten Vollkommenheit bleiben. 


auf -^ e ^ nen Grundsätzen getreu, habe ich in dies neue Verzeichniss nur von Neuheiten 

Es • nomrnen ’ was wirkli ch ansctiaffenswerth ist und von älteren Sorten nur das Beste. — 

g Sln d ferner in der Eintheilung und Zusammenstellung vielfache Verbesserungen vor¬ 
auf 0DC1Inen unc * es so ^ m ich freuen, wenn meine Arbeit mit demselben Wohlwollen 
hah n ° mmen - wird, mit dem bis jetzt meine Zusendungen an Blumen- und PfLanzenlieb- 
öe r zu meiner Genugthuung von meinen Gönnern begrüsst sind. 


Erfurt 1893. 


Mit Hochachtung 


ergebenst 


J. C. Schmidt. 
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Trauer- u. Kletterrose. 
ist Himmelsauge. 

(Neuheit J. C. Schmidt 1893). 

Mit dem Erscheinen dieser Hose, 
mache ich meine verehrten Geschäfts¬ 
freunde und allen werthen Rosenlieb¬ 
haber mit einer Neuheit bekannt, die sich 
vermöge ihrer vorzüglichen Eigen¬ 
schaften einen dauernden Platz sichern 
wird. „Himmelsauge“ ist eine der 
dunkelsten Sorten unter allen bisher be¬ 
kannten Trauer- und Kletterrosen und 
wird sich diese Sorte besonders als Grab¬ 
schmuck, sowie auch als Gegenstück zu 
hellem Sorten als Rankenrose, wenn erst 
bekannt geworden, sehr bald das Feld 
erobern. 

Her Wuchs ist sehr kräftig, die Be¬ 
laubung üppig dunkelgrün, die Blumen 
sind gross, sehr wohlriechend und von 
sammtig dunkelpurpurrother Farbe, sie 
erscheinen in einer solchen Fülle, dass 
fast das Laub darunter verschwindet. Die 
Rose ist vollkommen winterhart und 
hielt die Winter 1890 und 1891 auf 92 
ohne Bedeckung bei mir aus. 

So lange mein Vorrath reicht, em¬ 
pfehle ich 

Hochstämme, St. Ji 6, — , 

Niedrig veredelt, St. 1,50, 6 St. ^ 8, — . 


Nr. 709. Kaiserin Augusta Victoria 

(.Lambert & Reit er ,. 

(Theehybrid-Neuheit von 1891.) 

Diese herrliche Rose ist entschieden die beste Einführung der letzten Jahre 
und wird es vielleicht auch in der Zukunft bleiben. Einer der ersten fran¬ 
zösischen Rosenzüchter zieht sie als beste Neuheit allen anderen Einführungen vor 
und das will schon viel sagen. 

Der Wuchs ist kräftig und der Flor ein überaus reicher und anhaltender, 
die Blume ist sehr gross, gut gefüllt, zart rahmweiss, nach der Mitte zu Neapel¬ 
gelb, im Centrum leuchtender. An Wohlgeruch übertrifft sie die feinsten Thee- 
rosen. Ihre Majestät unsere Kaiserin gestattete, dieser Rose Ihren Namen bei¬ 
zulegen. 

Niedrige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JC 2, — , 
Hochstämmige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JL 3,—. 


















Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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^ t ^ ^ ji Clothilde Soupert. 

Neuheit 1890. 


ggjT* Die beste Polyantharose, welche bis jetzt im Handel ist. ,<a ^g| 



^ r ’ 9 ^3. Clothilde Sonpert. (Polyantha, Soupert u. Notting 1890.) Die schönste oller 
bis jetzt einge führten Polyantliarosten! Der Strauch ist kräftig aufrecht wachsend, 

yit saftig grüner Belaubung. Die Umfassungsblätter sind pe rlweiss, die Mitte 

lachsrosa, mit zart Pariserroth nüancirt. An Form und Füllung übertrifft Clothilde 

tioupert. alle bis jetzt im. Handel befindlichen Polyantharosen und blüht bis spät 

]n den Herbst hinein. 

Niedrige Winterveredlungen in Töpfen Stück Jk 1,50. 

Hochstämmige Winterveredlungen in Töpfen Stück rJC. 2,50. 
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Beste Rosenneuheiten der Jahrgänge 
von 1880 bis 1892. 


* r . Theerosen. 

469 Elisa Fugier (Bonnaire) längliche Knospe wie Niphetos reinweiss mit zartgelb nuancirtem Centrum, 

die äusseren Blumenblätter rosa. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.—. 

Hochstämmige Winter Veredlungen Stück JL 3. . j 
482 Cleopatra (Bennett), längliche Knospe, sehr stark wachsend, Blume frisch rosa, öfters leuchtend rosa. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.—. 

485 Clara Pries. (Pries-Ketten). Eine spanische Züchtung, stammt von der bekannten Kose Madame 

Berard“. Bhime gross, rahmweiss, sehr stark wachsend. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.—. 

486 Climbing Niphetos (Keynes 89) rankender Sport von der bekannten Niphetos, deren Blumen, 

Laub nnd Farbe sie hat, macht 2—3 Meter lange Ranken. Prachtvolles Gegen¬ 
stück zu Marächal Niel. Niedrige Topfpflanzen Stück JL 2.—.} 

466 Ernst Metz (Guiliot Als). Bluine£sehr \ gross, frisch rosa von prachtvoller Form und eigentliüm- 

lichem Geruch. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 

467 Etendard de Jeanne d’ArC (Margottin 1884). Obgleich eine ältere Rose, so doch noch zu wenig 

verbreitet. Blume ziemlich reinweiss. Wuchs upfl Haltung auch in der Biühbarkeit wie 
die bekannte Souv. de la Malmaison. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.—. 

468 MiSS Ethel Biownlow (A. Dickson 1887). Eine Theerose von kräftigem, starkem, reich verzweigtem 

Wuchs und schöner Belaubung. Die Blumen sind laclisrosa, nach der Mitte reingelb ab¬ 
getönt. Diese Rosensorte besitzt eine ausserordentlicne Haltbarkeit der Knospen 
und Blumen. [Niedrige Landpflanzen Stück JC. 1.—. 

470 Elise Heymann (Strassheim 92). Blume gross, gefüllt, schön ledorgelb mit nankingelb, Centrum: 

pflrsichrosa, Kehrseite der Blumenblätter Chromgelb. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.—. 
479 ermaine de Mareste (Guiliot Als 92). Kräftiger Wuchs, schön gebaut, gut gefüllt, rahm- 
weiss, Centrum lachsfarbig. Niedrige Winter Veredlungen Stück JL, 2.— 

481 Grace Darling (Bennett 1885). Blumen gross, gefüllt, rahmweiss pflrsichrosa schattirt, besonders 
als Knospe sehr schön. Belaubung sehr fein. Wohl die Beste in dieser Farbe. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—,] 
488 GrOSSherZOgin Adelhaide V. Luxemburg (Soup. & Notting 92). Blume gross, leuchtend hellgelb, 
Centrum leuchtender. Gute Treibsorte. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.— . 

488 Golden Gate (Dingel & Conrad 92). Blume gross, langestreckt wie bei Niphetos, rein woiss, Centrum 
goldgelb, zuweilen rosa schattirt. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.—. 

492 J. B. Varonne (Guiliot Als 1^89). Die schönste roth • nüaneirte Theerose. Die Knospe ist 
lang gestreckt, Blume gross, dicht gefüllt von hell- bis dunkelcarminroth variirend. 
Herrlicher Wohlgeruch. Niedrige Winterveredlungen in Töpfen Stück JL 1.50. 

507 Joseph Metral (Bermiix 1888). Diese Rose ist durch die intensive Färbung der Blumen und die 
langandauernde Reichblüthigkeit sehr werthvoll für Paradegruppen. Die Blumen j 
sind sehr gut gefüllt, von feiner Form und öffnen sich leicht. Die Farbe der Blumen ist 
dunkelmagentaroth, an kirschroth streifend, mit purpur nüancirt. Extra Varietät. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1. — 
508 ;Lady Zoe Brougham (Nabonnand 1886). Blume gross, gefüllt, aussergewöhnlich schönes Gems- 
gelb, nach dem Rande zu dunkler; mit feingeformter Knospe, starkwachsend. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

510 Le Soleil (Dubreuil92). Blumen gross, canariengelb oder Chromgelb, sehr roichblühend. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.—. 

511 Luciole. (Guiliot Als 1886), Blume schön, chinesischrosa, mit lebhaft carmin, getuscht mit safran- j 

gelb, im Grunde kupferfarbig, die Rückseite der Blumenblätter ist broncirt. Herrliche 
Färbung. Eine der wohlriechendsten Rosen die keinem Rosenliebhaber fehlen sollte. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— 
516 Kaiserin Friedrich (Drögemüller 90). Blume gross gef. leuchtend gelb mit carmin. berandet sehr 
wohlriechend. Niedrige Winterveredlungen Stück 2.—. 

518 Madame A. Etienne. (Bernaix 1886), grossblumig, becherförmig, gut gebaut, sehr wohlriechend. 
Zartrosa bisweilen etwas lebhafter gefärbt, eine ausgezeichnete Rose. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

540 Madame Honore Defresne (Levet 1886), grossblumig, gefüllt, sehr schön dnnkelgelb mit kupfrigena 

Widerschein. Stammt von Madame Falcot. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— 

541 Mad. Hoste (Guiliot Als 88). Blume gross gefüllt gelblich weiss, ungemein reichblühend, einzig 

schön in dieser Farbe. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.50. 

543 Madamo Josoph Godior (Pernot Als Ducher). Blume gross, gefüllt, chinesischrosa mit carmin- 
roth, theils kupfrig, theils auroragelb nüancirt. Ganz neue Färbung. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— 






Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Theerosen (Fortsetzung). 

Nr. 

544 Mad. la Duchesse d’Anerstädt (Bernaix 1888J. Blume gross, schön gebaut, stark gefüllt, meist 
einzeln stehend, sich leicht öffnend, mit grossen breiten Petalen in den äusseren Reihen 
dachziegelförmig geordnet, goldgelb, offen nankingelb im Centrum, nüancirt, neue Fär¬ 
bung. Diese Rose nimmt wegen ihrer Grösse und des einzigen Colorits einen be¬ 
vorzugten Rang unter den kletternden Theerosen ein. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 

552 Madame Paul Marmy (Marmy 1885). Blume gross, gefüllt, lachsfarbig gelb. Rand rosa getuscht, 
sehr reichblühend. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 

550 Mad. Moreau (Moreau). Eine sehr widerstandsfähige Rose. Blume sehr gross, als 
Knospe sehr lang, gut gebaut und gefüllt, von schön kupfrig gelber Färbung, die 
Mitte der Blume ist dunkler gefärbt, die Berandung oft roth und aprikosengelb; pracht¬ 
volle Färbung. Die Rose Öffnet sich sehr leicht, blüht unaufhörlich, in Dolden und ist 
sehr wohlriechend. Leider ist diese Rose im Winter sehr emplindlich. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.— . 

557 Mad. Viviand Morell (Bernaix 1888). Blume gross, carminroth, während dem Aufblühen mit 
granatroth nüancirt; Blumenblätter steif, geadert und genetzt, die äusseren sehr breit 
und regelrecht abgerundet. Strauch mit geraden robusten purpurrothen Zweigen. 
Blätter lederartig, dunkelgrün. Blüht sehr früh. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

560 Mad. Pierre Guillot (Guillot fils). Eine prächtige Theerose von ausgezeichneter Schönheit und 
herrlichem Wohlgeruch. Die Blumen sind gross und schön gebaut, gut gefüllt, und 
fast immer einzeln anf steifen Stielen stehend. Die Farbe der Blumen ist neu, dunkel- 
kupfrig orangegelb, nach innen leicht verwaschen. Die Blumenblätter sind carminrosa 
bordirt. viel schöner als bei Marie v. Houtte, mit glänzend gelblichem Revers. Die 
Rose ist stark wachsend und sehr reichblühend. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.50. 

563 Madeleine d’AoUSt (Bernaix 1890). Blume mittelgross nur als Knospe schön, zweifarbig rosa 
Grund nankingelb. £ Niedrige Winter Veredlungen St. JL 1.50, 

565 Christine de Noüe (Guillot fils). Blume gross, gut gefüllt, purpurroth bis dunkelkastanien¬ 
braun, die inneren Blumenblätter lachsrosa, die schönste rothe Theerose. 

Niedrige Winterveredlungen St. Jl. 2.—. Hochstämmige Winterveredl. St. JL 3.—. 

575 Papa Gontier (Nabonnand 1882). Blume gross, leuchtend feuerroth als Knospe grossartig. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

686 Princesse de Hohenzollern (Nabonnand 1886). Blume mittolgross, gefüllt, leuchtend roth, sehr 
reichblühend, ähnlich der bekannten Rose Mad. Lombart. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL ].—1 

587 Prinzesse de Sagan. Blume mittelgross, gleicht gefüllt, sammtartig leuchtend carmoisinroth. 

Eine der dunkelsten Theerosen. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

58S Reine Natalie de Serbie (Soupert & Notting 1886). Blume incarnatrosa, auf reinweissem Grunde 
leicht gelb schattirt, stark duftend, ausgezeichneter Blüher. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.—. 

599 SOUV. de Mad. Joseph Metral (Bernaix 1888), Blume sehr gross bis riesenhaft gross, gefüllt. 

imbricirt leuchtend kirschroth mit heftig glänzend carmoisin und zinnober übertönt. 
Stark rankend, bildet den schönsten Gegensatz zu der bekannten Marechal Niel. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.50. 


601 SOUV. de S. A. Prmce. (Prince 1889.) Ein Sport von der bekannten Rose Souv. d’un 
ami. Diese herrliche Theerose wetteifert mit der bekannten Marechal Niel 
und ist das in Weiss, was Niel in Gelb ist. Entschieden die beste weisSe Thee¬ 
rose. Gleich mit der amerikanischen Einführung The Queen. 

Niedrige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JL 2.—. 

Hochstämmige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JL 3.—. 


607 Souvenir de Victor Hugo (Bonnaire 1886). Blume gross, gefüllt, schön blendend chinesischrosa 
auf gelbem Grunde. Extra. Zukunltsrose. Niedrige Landpflanzen, Stück JL 1.— . 
010 Sllliset (Henderson 1884). Blume gross, orange mit safrangelb, sehr reichblühend, von herr¬ 
lichem Bau. Eine prachtvolle, von Perle des Jardins stammende Rose. 

Niedrige Landpflanzen, Stück JL 1.—. 
013 The Bride. Die Braut. (May 1887). Diese prachtvolle Rose ist eine der besten Einführungen, 
welche bis jetzt in den Handel kam. Die Blume ist gross, reinweiss, von prachtvollem 
Bau. Geeignet für alle Zwecke. Niedrige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JL 1.— 
Hochstämmige Winterveredlungen in Töpfen, Stück JL 2.50. 
015 The Primrose Dame (Bennett 1887), giossblumig, gefüllt, schön primelgelb mit aprikosengelbe. 
Mitte reichblüthig und sieb leicht öffnend, deshalb sehr empfehlenswerth. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 
oi9 Rainbow (amerikanischen Ursprungs). Bl. rosacarmin, gestreift und gefickt, oft auch einfach rosa. 

sehr reichblühend. Niedrige Winter Veredlungen Stück JL 2.—• 

036 ViCOUnteSS Folkestone (Bennett 87). Blume sehr gross. Färbung rahmrosa, Mitte dunkellachsrosa 
die Knospe öffnet sich leicht. Sehr reichblühend. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.—, 
038 Waban (E. M. Wood. 92) Blume gross, carminrosa, Sport von Catherine Mermot, deren Eigen. 

schalten sie im Blühen und Wüchse besitzt. Niedrige Winterveredlungen Stück JL'!.—. 

Vorstehende 42 Sorten Thee-Rosen ä 1 Stück in niedrigen 


Veredlnngen A 45.— . 
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Nr. 722. Augustine Gruinoisseau 


(Guinoisseau 91) 

Weisse La France. 

Bl. gross, gef., fleischfarbig, rosa weiss, sehr reichblühend wie La France, 
von der sie ein Sport ist. 

Niedrige Winterveredlungen Stück Ji 1.50. 

Hochstämmige Winterveredlung dn Stück JC 2.50. 
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Nr. Thee-Hybrid-Rosen. 

700 Augustine Halem (Guillot lils 1892) Blume karmin purpurrosa, kugelförmig von sohöuer Haltung,sehr 

reichblühend. Niedrige Winter Veredlungen Stück JL 2.—. 

701 American Beauty (Henderson 1886) Blume gross karminrosa. Prachtvollen Geruch. In 

Amerika sehr beliebt. Niedrige Landpflanzen Stü- k JL — ,76 # 

Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.—* 
701a Bona Weil Schott (Soupert&Notting 1890) zinnoberroth mit orangerothem Centrum, gut gefüllt. 

sehr duftig. Niedrige Landpüanzen Stück JL 1. — . 

702 Carmen Sylva (Heydecker 1891) fleischfarbig rosa, Centrum leuchtend hellkarmin, Blume 

einzelstehend, sehr reichblühend. Niedrige Winter Veredlungen Stück JL 1.—. 

703 Camoens (Schwarte 1881) Blume chinesischrosa als Knospe prachtvoll. Eine der besten 

Schnittrosen im Herbste. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1 . — . 

705 Duchesse of Albany (W. Paul 1890) Blume ähnlich der bekannten La France doch dunkler, gross 

gut gefüllt, duftig und sehr reichblühend. t 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.— . 
705a Duchess of Leeds (R. Mack) Sämling von La France, Blume rosa gleicht sehr der Mutter von 
der sie stammt. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1 . — 

706 Erinnerung an Schloss Scharfenstetn (Geschwind, J. C. Schmidt), Blume glänzend purpur-. 

roth bis leuchtend roth, einzelstehend, prachtvollen Geruch 

Niedrige Landpflanzen Stück Jf. 1.50. 
Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 
703 Gustave R£gis (Pernet Ducher 1891). In Dolden blühend canariengelb, Blumenblätter aussen 
karmin angehaucht. Ist mehr Noisett-Hybride. Rankt, stark. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.50. 


709 Kaiserin Angusta Victoria (Lambert & Reiter 1892). Blumen gross, TXmfangs- 
blätter rahmweiss, Centrum Neapelgelb, unstreitig bis jetzt die beste deutsche 
Einführung. Niedrige Winterveredlungen Stück Jt.\ 2.—, 

Hochstämmige Winterveredlungen Stück JL 3.—* 


712 La France de 89 (Moreau Robert). Blumen gross, extra stark wachsend, blendend leuch- 
tendroth, blüht als ältere Pflanzen sehr dankbar, sehr wohlriechend. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 
Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 
7H Lady Mary Fitzwilliam (Bennett 1882). Sehr grossblumig, zartfleischfarbig, nach der Mitte leb¬ 
hafter, leider etwas kurzbleibende Triebe j doch eine Rose I. Ranges. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL —.75. 
Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 
7ir, Grossherzog Adolph von Luxemburg (Souport & Notting 1892). Blumen gross leicht gefüllt, 
im Herbst jedoch gefüllter, tonfarbon rosa, die Rückseite leuchtend geranium lachsrosa. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 2.—. 
Hochstämmige Winterveredlungen Stück JL 3.—. 

716 Maid Of the Mist (Bennett 1890). Blume weiss, gross, gefüllt, beständiger Sport von Nr. 714. 

Niedrige Winter Veredlungen Stück JL 2.—. 
Hochstämme aus dem Lande Stück v/4 3.—. 

717 Mad. A. Schwaller (Bernaix 1886). Blumen zartrosa, nach der Mitte incarnatrosa, gehört 

mit zu unsern schönsten und reichblühendsten Theehybriden. 

Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 
Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 
720 Mad. EmOSt Piard (Bonnaire 1888). Blume gross, schalenförmig lebhaft roth, sehr stark und auf¬ 
rechtstehend wachsend. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1. — . 

72i;Mad Joseph Desbois (Guillot fils 1889). Blume sehr gross, weiss nach dem Centrum rosa, ähnelt 
mehr einer Remontantrose. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1. — . 


722 Augustine Guinoisseau (Guiuoisseau 1891). Weisse e La France, Bl. gross gef. fleisch- 
. farbig, rosa, weiss, sehr reichblühend wie La France von der sie ein Sport ist. 

Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.50. 
(Abbildung Seite 80.) Hochstämmige Winterveredlungen Stück JL 2.50. 


724 The Meteor (Evans 1887). Bl. gross, dunkelsammtig, karminroth, wächst mässig blüht aber sehr reich¬ 
lich. Ausgezeichnete Freiland und Treibsorte. Niedrige Landpflanzen Stück JL 1.— . 

Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 

?2la Progress (Drögemüller 1891). Bl. leicht gelullt, hellkarmin, Grund mit gelhlichem Wiederschein, 
sehr stark wachsend. Niedrige Winterveredlungen Stück JL 1.50. 

Hochstämme aus dem Lande Stück JL 3.—. 

7 20 Waltham Climber III. (W. Paul 1S82’. Grossblumig gef. dunkelkarmoisin sehr stark wachsend. 

Sämling von Gloiro de Dijon. Niedrige Landpflanzen Stück 1.—. 

Hochstämme aus dem Lande Stück JL 2.50. 

730 William Francis Bennett (Bennett 1885). Blume mittel^ross, leicht gefüllt leuchtend dunkelroth 
bis kirschroth. Der Werth liegt in der Blühwilligkeit. 

Nieclrige Topfveredlungen Stück X — jo. 

Vorstehende 22 Sorten Thee Hybrid-Rosen in niedrigen Exemplaren 

zusammen J&- 25.—. 
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Remontant-Rosen. (Fortsetzung.) 



Nr. 178. Madame Georges Bruant. . 


(Japanische Hybride, aus der Rosa rugosa und der Theerose Sombreuil.) 

Blume glänzend weiss, gross, halb gefüllt, langknospig und von vorzüglichstem 
Wohlgeruch. Die Rose wächst sehr kräftig, ist stark bedornt, vollkommen winterhart und 
blüht ununterbrochen bis zum Herbst. 

Höchst. Winterveredlungen in Töpfen oder Landpflanzen Stück 2.50. 
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Vortheilhaft zusammengestellte Rosen-Sortimente. 

I. Thee-Rosen. 



BMdjcs fitib hie 5 fdjönften weiften ©fteerofen? 

Niedrig. 
L an ri- 
ii. Topf¬ 

Hoch¬ 

stamm. 

Winter- 




pflanzen 

vererilg. 




Stück 

Stück 


Sortiment A. 

JL 

.JL. 

Nr. 





573 

Niphetos 

Knospe langgestreckt, reinweiss, sehr gute ßose . 

—.75 

2.50 

484 

Grosslierzogin Mathilde 

gut gefüllt, reinweiss, Blume haltbar u. dauerhaft 

— .75 

2.— 

613 

The Bride (Die Braut) . 

bis jetzt die beste reinweisse Rose, äussere Petalen 

1 .- 

2.50 

697 

Sombreuil 

in Dolden blühend, reinweiss, praclitv. Belaubung 

-.75 

2.- 

567 

Marie Guillot. 

sehr stark gefüllt und reichblühend, reinweiss . . 

—.75 

2.— 


Sortiment A je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen 




zusammen Mk. 3. —. 




BBelrftes fttth hie 5 fcftönftint gelften ®fteerofen? 


Hoch- 





sta in me 
aus dem 


Sortiment B. 


Lande 
si ü o k 

664 

Marechal Niel. 

ist bis jetzt die schönste und beste gelbe Rose, 


•M-, •$> 




—.75 

2 bis 4 

541 

Mad Hoste 

hell canariengelb, guter Herbstblüher. 

-.75 

2.- 

520 

Mad. Barthelemy Levet 

hellgelb lange Knospen. 

-.75 

2- 

417 

Belle Lyounaise 

stark wachend, leicht gelb gefüllt, sehr wohlriech. 

-.75 

2.- 

534 

Mad. Chedanne Guinoisseau 

schwefelgelb, guter Herbstblüher. 

-.75 

2.- 


Sortiment B je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen 




zusammen Mk. 2.50. 




2$eldjes ftnb hie 5 

fdjönften uüannvten Cftcmifcn, 




nelh mit rofa unh hnpferig? 




Sortiment C. 



661 

Marie van Btoutte . . . 1 

goldgelb, äussere Petalen rosa angehaucht, sehr 





werthvoll. 

—.75 

2.— 

52l 

Mad. Berard 

kupfrigrosa, starkwachs., als Gartenrose geschätzt 

-.75 

2 .- 

473 

Mile. Franziska Krüger 

kupfriggelb, eine der schönsten und besten Herbst¬ 





blüher . 

- .75 

2 .— 

474 

Gloire de Dijon 

leicht kupfriggelb, starkwachs., alte beliebte Rose 

-.75 

2 .- 

405 

Adrienne Cliristophle . . 

kupfriggelb m. rosa. Anflug, liebt sonnigen Standort 

—.75 

2 .- 


Sortiment C je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen 




zusammen Mk. 2.50. 





Jr£ 

Bei Aufträgen auf bestimmte Sorten - 

hoch- und halbstämmiger Rosen 


bitte ich dringend, immer einige Ersatz-Sorten aufzugeben. 



6* 
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Nr. 

542 

590 

537 

431 

675 


IBgldjcs finb bte 5 frijönften rotlien Cliccrofcn? 

Sortiment D. 


Mad. Lombart 
Reine Marie Henriette 
Mad. de Vatry 
Catherine Mermet . 
Papa Gontier . 


Niedrig. 
! Land- 
1 u. Topf¬ 
pflanzen 
Stück 
JL 4 


lebhaft rosa, im Herbst dunkler, ausgezeichnet . 
lebhaft kirschroth, langgestreckte Blume .... 
lebhaft rosa, ungemein reichblühend u. wohlriech, 
zart rosa, von sehr edler Form u. ausgoz. Haltung 
feurig roth, eine der leuchtendsten Rosen .... 

Sortiment D je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen zusammen 

Mk. 3.—. 

fBeltftcti 10 {jfljjeerofen ge&itftrt bcr Bin^ug in Beniri auf 
jftorm, Bau nnb Haltung, glindjmel xuelrfjcr Partie? 

Sortiment E. 


564 

484 

577 

661 

474 

417 

542 

491 

538 

521 


Marechal Niel 
Grossherzogin Mathilde 
Perle des Jardins 
Marie von Houtte 
Gloire de Dijon 
Belle Lyonnaise 
Mad. Lombart 
Homere 
Mad. Falcot . 

Mad. Berard . 


ist bis jetzt noch die schönste u. beste gelbe Rose 
gut gefüllt, reinweiss, Blume haltbar u. dauerhaft 
gut gebaut, edle Form, sehr dauerhafte gelbe Rose 
goldgelb, äussere Potalen rosa angehaucht .... 
leicht kupfrig gelb, stark wachsend, beliebte Rose 
stark wachsend, leicht gelb gefüllt, sehr wohlrich. 
lebhaft rosa, im Herbst dunkler, ausgez. als Knospe 
weiss mit rosa Anflug, eine der reichblüh. Sorten 
nankingelb, reichblüh., im Herbst sehr werthvoll 
kupfrig rosa, stark wachsend, als Gartenrose ge¬ 
schützt . 


Sortiment E je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen zusammen 

Mk. 6.-. 


fbctdn' 10 djm'ofim -teidincn ficf) galt) befeuibers 

angenefpnen (ffentef) aus? 


bitrtf) 


Hoch- 
Stämme 
aus dem 
Lande 
Stück 
JL A 


—.75 

-.75 

-.75 

—.75 

1.— 


—.75 

2 bis 4 

— .75 

— . — 

— .75 

2 .- 

— .75 

2 .- 

-.75 

2 .— 

-.75 

2 .— 

—.75 

2 .— 

—.75 

2 .— 

—.75 

2 . 

—.75 

! 2.— 


664 

474 

577 

417 

401 

523 

561 

471 

580 

473 


Marechal Niel . 

Gloire de Dijon 
Perle des Jardins 
Belle Lyonnaise 
Adam 

Mad. Bravy 
Marie van Houtte 
Etoile de Lyon 
Perle de Lyon 
Mlle. Franziska Krüger 


Sortiment F. 

ist bis jetzt noch die schönste u. beste gelbe Rose 
leicht kupfrig gelb, starkwachsend, beliebte Rose 
gut gebaut, edle Form, sehr dauerhafte gelbe Rose 
starkwachsend, leicht gelb gefüllt, wohlriechend . 

zart rosa, eine alte bekannte Sorte. 

weiss, Contr. rosa, Bl. etwas hängend, ausgoz. Rose 
goldgelb, äussere Petalen rosa angehaucht, werthv. 
starkgefüllt, goldgelb, muss sonn. Standort haben 
Blume ähnlich wie Nr. 577, prachtv. goldgelbe Rose 
kupfrig gelb, eine der schönsten u. besten Herbst¬ 
blüh er .«. 


—.75 

2 bis 4 

—.75 

2 .— 

—.75 

2 .- 

—.75 

2 .- 

—.75 


-.75 

1 2 .- 

-.75 

2 .- 

—.75 

2 .- 

*^.75 

2 .- 

— .75 

2 .— 


i 

Sortiment F je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen zusammen 

Mk. 5.— 


- Bei Aufträgen auf bestimmte Sorten - 

hoch* und halbstämmiger Rosen 

bitte ich dringend, immer einige Ersatz-Sorten aufzugeben 




itwtwmtmtmtttmwtwwmt 
























































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Anfträge, versandt. 
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Bkhljc 10 djemifcn ji'irfjnm firfj b cf naher 5 buvrf) reirfjes 

Niedrig. 
Land- 
u. Topf¬ 
pflanzen 
Stück 

Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande. 

St 1 i i ' iv 


Bliifjen nah aauaterbrnrfjeaer« tvcmoatirea aus? 




JL v' v 

JL 


Sortiment G. 



Nr. 

m 

Gloire de Dijon . 

starkwachsend, leicht kupfriggelb, alte beliebte 





Rose . 

—.75 

2.- 

638 

Mad. Falcot 

nankingelb , sehr reichblühend, im Herbst sehr 





werthvoll . 

— .75 

2.— 

642 

Mad. Lombart . 

lebhaft rosa, im Herbst dunkler, ausgezeichnet als 






7c 

o 

491 

Homere 

weiss mit rosa Anflug, eine der reichblüh. Sorten 

—.i j 

—.75 

a. — 

2.- 

497 

! Isabella Sprunt ... 

leicht gelb, im Herbst als Knospe besonders schön 

—.75 

_ # — 

523 

Mad. Bravy . 

weiss, Centrum rosa, Blumen etwas hängend, aus- 





gezeichnete Rose. 

-.75 

2.- 

484 

Grossherzogin Mathilde . 

gut gefüllt, reinweiss, Blume haltbar u. dauerhaft 

—.75 

— # _ 

634 

Mad. Ch6danne Guinoisseau 

leicht gelb, gefüllt, ausgezeichneter Herbstblüher 

-.75 

_.— 

592 

! Safrano . 

lachsgolb, äussere Petalen mit röthlichem Anflug, 





Herbstblüher . 

—.75 

2 — 

531 

Marie van Houtte . . . 

goldgelb, äussere Petalen rosa angehaucht. Als 





Knospe werthvoll . 

—.75 

2.- 


Sortiment G je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen 




zusammen Mk. 6. — . 




BU'lrije 10 üfjeernfca fiab als hie anerkannt beftea 




ÜTreilivofcn ja bejcicljiicn ? 




Sortiment H. 



564 1 

Marechal Niel 

j ist bis jetzt noch die schönste und beste gelbe 





Rose, starkwachsend . 

—.75 

2 bis 4 

580 1 

Perle de Lyon 

goldgelb, ähnlich Nr. 677,' nur durch das Laub zu 





unterscheiden. 

-.75 

2.- 

538 

Mad. Falcot 

1 naukingelb, sehr reichbh, i. Herbst sehr wortlivoll 

1 -.75 

2.— 

573 

Niphetos. 

Knospe langgestreckt, rein weiss, sehr gute schöne 





Rose. ' 

7K 
l —.75 

— .— 

484 1 

Grossherzogin Mathilde 

gut gefüllt, rein weiss, Blume haltbar u. dauerhaft 

; -.75 

—.— 

66 i ; 

Marie van Houtte 

goldgelb, äussere Petalen rosa angehaucht, sehr 





werthvoll. 

; -* 75 

2 — 

474 

Glorie de Dijon 

stark wachsend, leicht kupfrigg., alte beliebte Rose 

-.75 

2.- 

642 

Mad. Lombart. 

lebhaft rosa, im Herbst dunkler, ausgezeichnet als 





Knospe. 

—.75 

2.— 

471 ; 

Etoile de Lyon 

stark gefüllt, goldgelb, muss einen sonnigen Stand ' 





ort haben. ; 

—.75 

2.— 

491 IS 

Homere. 

weiss, mit rosa Anflug, eine der reichhlühendsten 



II 


Sorten . 

—.75 

2.— 


Sortiment H je 1 Stück 

in niedrigen Land- und Topfpflanzen 




zusammen Mk. 6.—. 




Ein unstreitbar prächtiges Gegenstück zu der Theerose The Bride (Die Braut) P 


Cat h e l* i n e M e r m c t. 

Prächtig zartrosa gefärbte Theerose von sehr edler Form und feiner Haltung. 

Niedrige Landpflanzen Stück Ji —.75, 6 Stück ^ 3.50. 
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DMdjc 10 ®]eerofen fmb am mibetftattbsfäfjigftm gegen 

Niedrig: 
Land- 
u. Topf¬ 

HöcE 1 " 

Stämme 

mm (jpm 



Äälte? 

pflanzen 

Stück 

ullo ublll 

Lande 

Stück 




UL 4 

JL 


Sortiment L. 



Nr. 

474 

Gloire de Dijon 

leicht kupfriggelb, stark wachsend alte beliebte 





Rose. 

—.75 

2.— 

521 

Mad. Berard 

kupfrigrosa, starkwachsend als Gartenrose ge- 






-.75 

—.75 

2.— 

2.- 

417 

Belle Lyonnaise 

starkwachsend, leicht gelbgef. sehr wohlriechend 

590 

Reine Marie Henriette 

lebhaft kirschroth, langgestreckte Knospe, sehr 





starkwachsend. 

—.75 

2.— 

415 

Beaute de l’Europe 

kupfrig gelb, starkwachsend. 

-.75 

— . — 

542 

Mad. Lombart 

lebhaft rosa, im Herbst dunkler, ausgezeichnet 





als Knospe. 

—.75 

2.— 

484 

Grossherzogin Mathilde 

gut gefüllt, reinweiss, Blumen haltbar und dauer- 





halt. 

—.75 

2.— 

471 

Etoile de Lyon. 

stark gefüllt, goldgelb, muss einen sonnigen Stand- 






—.75 

—.75 

2.— 

2.— 

478 

Mlle. Franziska Krüger . 

kupfriggelb, der schönste und beste Herbstblülier 

523 

Mad. Bravy. 

weiss, Centrum rosa, Blume etwas hängend, aus- 





gezeichnete Rose ... 

—.75 

2.— 

Sortiment L je 1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen zusammen 





Mk. 6.—. 



Ißelrfjes finb bic beften Cfji'crofeit aus allen Sortimenten 




non A bis L? 




Sortiment A L. 



573 

Niphetos 

Knospe langgestreckt, reinweiss, sehr gute Rose 

—.75 


564 

Marechal Niel 

ist • bis jetzt noch die schönste und beste gelbe 





Rose, starkwachsend. 

-.75 

2 bis 4 

561 

Marie van Houtte 

goldgelb, äussere Fetalen rosa angehaucht, sehr 




Mad. Lombart 

werthvoll als Knospe. 

-.75 

2.- 

542 

lebhaft rosa, im Herbste dunkler, ausgezeichnet 





als Knospe. 

—.75 

2- 

484 

Grossberzogin Mathilde 

gut gefüllt, reinweiss, Blumen lialtb. u. dauerhaft 

—.75 

— . — 

577 

Perle des Jardins 

gut gebaut, edle Form, sehr dauerhafte gelbe Rose 

—.75 

2.- 

474 

Gloire de Dijon 

leicht kupfriggelb, stark wachsend, alte beliebte 





Rose. 

—.75 

2.- 

538 

Mad. Falcot. 

nankingelb, sehr reichblühend, im Herbste sehr 



werthvoll. 

—.75 

2 . - 

417 

Belle Lyonnaise . 

starkwachsend, leichtgelb gefüllt, sehr wohl¬ 





riechend . 

—.75 

2. 

473 

Mlle. Franziska Krüger . 

kupfriggelb, der schönste und beste Herbstblülier 

—.75 

2 . - 

Sc 

irtiment AL je 1 Stück in 

niedrigen Land- und Topfpflanzen zusammen 





Mk. 6.—. 




J. C. Schmidt, Heft 10. Die Hose, ihre Erziehung und Pflege. 

70 Seiten elegant brochirt. reich illustrirt. Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch 
zuverlässige, erläuternde Vorschriften jedem Rosonfreunde ein wirklich von Erfolgen begleiteter 
Rathgober ist. Preis JL 1.—. 























































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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II. Thee Hybrid-Rosen. 


Nr. 

714 

711 

780 

61 

701 


D3dd)es fintt btc 5 fdjönften (El) ec Buhrib-ivofeii? 

Sortiment M. 


Lady Mary Fitzwilliam 
La France 
W. F. Bennett 

Cheshunt Hybrid 
American Beauty 


grossblumig, zartfleischfarbig, nach der Mitte 

lebhafter. 

silbrig rosa, Blumenblätter zurückgeschlagen. 

Unübertroffen. 

leuchtend dunkelroth, ist unübertroffen im Wohl¬ 
geruch. Diese Sorte ist nur in Topf¬ 
pflanzen abgebbar. 

chinesischrosa. auffallende Farbe, gut zu Gruppen 
k&rminrosa, mit Centifolien-Duft, sehr reichblüh. 


Niedrig. 
Land- 
pllanzen 
Stück 
.M, 4 

Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 
Stück 

. #. .V, 

-.75 

2.50 

—.65 

2 .- 

-.75 

2.50 

i -.65 

2 .- 

—.75 

2 .- 


Sortiment M ie 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 3.—. 

0 / 


III. Noisette-Rosen. 


Nr. 

829 

801 


B3dd)cs ftnb btc ö fdjönftcn ^tiifcttc-lxofcn? 

Sortiment N. 


William Allen Richardson prachtvoll orangegelb, starkwachs., sehr werthvoll 

Aime Vibert . reinweiss, in Dolden blühend, ausgezeichneter 

Herbstblüher. 


Niedrig. 

Land- 
pllanzen 
Stück 
JL 4 


Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 
1 Stück 
1 JL 


—.75 


2-3 


-.65 


2 .- 


819 

816 

808 


Reve d’or 

Ophirie 

Chromatelia 


nankiugelb, starkwachsend, blüht gut als ältere 

Pflanze . 

kupfrig aprikosengelb, starkwachsond. als Hoch¬ 
stamm zu empfehlen. 

dunkelgelb, stark wachsend. Eine der besten 
Noisetterosen. 


—.65 

-.65 

—.65 


2 . 

2 — 

2 .— 


Sortiment N je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 3.—. 


BWdjc Cljcc- unb ßoifdte-lvofen 
-(ciri)ncn ficf) bcftntbcrs bitvd) lange Banken aus, fobafj 

jur Bchüibitmn mm Berauben, B3ättbcn de. 

Ueehntd er f di einen unb habet mintcrbnrt finb? 

Nr. Sortiment A N nur in niedrigen Landpflanzen abgebbar. 

474 Gloire de Dijon, kupfrig gelb.stück 

52i Mad. Berard, kupfrig rosa. « « 

417 Belle Lyonnaise, hellgelb. - - 

4ir» Beaute de l’Europe, kupfrig gelb . » * 

590 Reine Marie Henriette, karminroth . • . - 

85i Apoline (Bourbon), zart rosa. - * 

9i4 Setina (Rankende Hermosa), rosa. •* - 

808 Chromatelia, dunkelgoldgelb . 1 - 

599 Souv. de Mad. Joseph Mitral, karminrosa. - * 

829 William Allen Richardson, orangegelb.. « « 

Sortiment A N je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 6.—, 



WM 
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IY. Bourbon-Rosen. 


Nr. 1 
862 

885 I 
868 1 
873 ; 

865 || 
857 jj 

854 
876 j 
851 |j 
879 ! 


iBt'Irfjeg ftnfr bic 10 frljönftm Bourhonrtifcn? 

Sortiment 0 . 


Kronprinzess Victoria . . 

Souv. de la Malmaison 
Mad. Pierre Oger 
Mrs. Bosanquet 

Louise Odier 
Blanche Lafitte 

Baron Gonella 
Paxton 

Apoline. 

Reine Victoria 


Sport von der alten Souv.de la Malmaison, leicht 

gelh gefüllt. 

fleischfarbigrosa, ausgezeiclin. Herbstblüher extra 

ralimweiss, kugelrunde Blume. 

fleischfarbigrosa, leicht gefüllt, frühe Treibrose, 

ausgezeichnet. 

frisch rosa, gute Treibsorte sehr reichblühend . . 

1 incarnatweiss,mittelgross blüht den ganzen Herbst, 

in Dolden. 

| hellsilbrigrosa, stark wachsende bekannte Sorte 

leuchtend rosa, feuerroth schattirt, stark wachsend 
silbrigrosa, der beste Herbstblüher,stark wachsend 
leuchtend rosa, Blume mittelgross, guteGruppenrose 


N iedrig. 
Land- 
u. Topf¬ 
pflanzen 
Stück 

1 ,JL 

Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 
Stück 
JU 

—.75 

2.50 

—.75 

2 .- 

—.65 

2 .- 

1 -.65 

2 .-^ 

! -.65 

2 .— 

! -.65 

2 .- 

i - 65 


.65 

2 .— 

.65 

— . — 

ll - 65 

—•~ t “ 


Sortiment 0 je 


1 Stück in niedrigen Land- und Topfpflanzen 

zusammen Mk. 6. — . 


V. Remontant-Rosen. 


jmb hie 5 fdiöm'trn uinfirn llemontanftofon 9 


Sortiment P. 


I Niedrig. 
1 Land¬ 
pflanzen 
Stück 
1 JU ^ 


Nr.lj 
209 I! 

50 

96 ji 
38 l! 


Merveille de Lyon 


II 

. | Paradeblume, reinweiss, Centrum leicht rosa, sehr 

| gross . 

Boule de Neige .ji reinweiss, Blume mittelgross, stark wachsend 

Elisa Boelle • • j| weiss, Centrum rosa, mässiger Wuchs. 

Baronne de Meynard . reinweiss, runde Blume, schöne Belaubung . . 
Louise Darzens . reinweiss mit grünlichem Anflug, Wuchs müssig 


-.65 

-.65 


.65 

.65 

.65 


Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 
Stück 
•JU 


2 .— 

2 . 

2 . - 

2 .— 


Sortiment P je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 3. . 


v 


Welches ist die dankbarste aller Bourbonrosen, die in keinem Garten fehlen sollte? 


Hföjgr* Souvenir de la Malmaison. 

Starke Topfpflanzen Stück Jt — ,75, 6 Stück JL 4, 







































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Nr. 122. General Jacquemlnot (Eoussel 1853). 

Lebhaft samt nt Uff euer roth e Pr ach tro.se, 

Freilandpflanzen St. Ji —.65, 6 St. 3.50, 12 St. ^ 6.—, 100 St. 40.—. 

Hochstämme St. JL 2.—, Halbstämme St. JL 1.—. 
pie Rose General dacqneniinot ist und hteibt die effectvollste und winter- 

morste Rose zu Grappenpflanzungen, sie besitzt eine ausserordentliche Leucht - 

•L^ft. Ich kann sie als Glanzpunkt, in jeder Rosem/ru ppe auf’s Beste empfehlen. 
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SSelrfjts fittb bir 10 fdjönftm rofa Remontant-Hofen? 

Niedrig. 

Land- 

Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 




pllatizen 




Stück 

Stück 


Sortiment Q. 

•4L 4 

• Mk 

Nr. 





85 

Baronne de Rothschild 

zartsilbrigrosa von guter Form und Haltung, 

-.65 

2.— 



Gruppenrose. 

223 

Paul Neyron 

die grösste rosa Rose, macht sehr grossen Effekt 

—.65 




als Schaupflanze. 

2.— 

191 

MUe. Eugenie Verdier 

lebhaftrosa, schöner Wuchs und sehr reichblühend 

-.65 

2.— : 

53 

Captain Christy 

zartrosa, prachtvolle Belaubung, eignet sich gut 

-.65 

2.— 



für Gruppen . 

142 

John Hopper 

lebhaftrosa, Blume gut gebaut, ausgezeichnet für 

—.65 

2.— 



Zimmerkultur. 

289 

Victor Verdier 

dunkelrosa, eine sehr reichblühende und wertli- 

-.65 

2.— 



volle Rose. 

196 

Magna Charta 

dunkelrosa, sehr starkwachsend, Zimmerrose . . 

—.65 

2.— 

99 

Elisabeth Vigneron 

dunkelrosa, starkwachsend, alte beliebte Sorte . 

—.65 

2.— 

148 

La Reine 

hellrosa, blüht sehr gut auf und ist wenig 





empfindlich. 

—.65 


67 

Comt. Cecile de Chabrillant 

leuchtendrosa, gedrungener Wuchs. 

-.65 

— 


Sortiment Q je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 5.—. 



HMrijcö finb bie 10 frijönfteti rotfjen Remontant-Hofen? 




Sortiment R. 



Nr. 





202 

Marie Baumann 

karminroth ausgezeichnet im Geruch und Farbe 

m 

CO 

' 

2.- 

268 

Souvenir de Spa .... 

lebhaft hochroth, gute Form, haltbare Rose . . . 

-.65 

2.— 

184 

Mad. Victor Verdier 

leuchtend karminroth, ausgezeichneter Herbst- 





blüher . 

—.65 

2 — 

122 

Gänöral Jacqueminot 

lebhaft hochroth, eine der ältesten und schönsten 





dieser Farbe . 

-.65 

2 .— 

11 

Alfred Colomb 

leuchtend karminroth, ausgezeichneter Herbst- 



blüher . 

—.65 

2 .- 

282 

Ulrich Brunner fils 

leuchtend rosa, sehr effektvolle grosse Rose . . . 

-.65 

2 .- 

77 

Dr. Andry 

hellkarmin, starkwachsend, mässig blühend . . . 

-.65 

2 — 

113 

Fisher & Holmes 

leuchtend roth, ausgezeichnete Treibsorte .... 

-.65 

2 .— 

260 

Senateur Va'isse 

leuchtend karmin, beliebte und bekannte Sorte . 

—.65 


219 

Paul de la Meilleray 

leuchtend roth, ausgezeichnete Schnittrose . . . 

.65 

— 


Sortiment R je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 5. 


<0 


4 


J. C. Schmidt, Heft 10. Die ltose, ihre Erziehung und 

Pflege. 70 Seiten elegant brochirt, reich illustrirt. Ein dem Laien ge¬ 
widmetes Werk, das durch zuverlässige, erläuternde Vorschriften jedem 
Kosenfreunde ein wirklich von Erfolgen begleiteter Kathgeber ist. Preis 
l._. 






































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Nr. 

247 

156 

272 

101 

135 

212 

230 

9 

2 

264 


BMtfjgs fmh hie 10 fdjönftcn bunhelrotftcti 
ilcmcmtantrofen f 
Sortiment S. 


Prince Camille de Rohan 

Lonis van Houtte 

Souv. de William Wood 
Empereur du Maroc 

Jean Liabaud . 

Mons. Boncenne . . 

Pierre Notting 
Alsace-Lorraine 

Abel-Carriöre 

Souv. de Louis van Houtte 


schwärzlich blutroth, gedrungener Wuchs u. gute 

Haltung. 

auch „van Houtte“ genannt, dunkelamarantroth, 

ausgezeichnete Rose. 

schwärzlich purpur, eine der schönst, dieser Farbe 
schwärzlich purpur, Blume mittelgross, beliebte 

Sorte... 

schwärzlich purpur, sehr gute Treibsorte und 

Gartenrose. 

dunkelpurpur, gute Form und Haltung, sehr reich¬ 
blühend .. 

schwärzlich purpur, beliebteste in dieser Farbe . 
dunkelkarmoisin, regelmässiger Bau. Empfehlens¬ 
wert . 

karminpurpur mit violettem Anflug, beliebte Sorte 
leuchtend karmoisin, später dunkler. Empfehlens¬ 
wert . 


Niedrig. 
Land¬ 
pflanzen 
Stück 
JL 4 


Hoch¬ 
stämme 
aus dein 
Lande 
Stück 
JL 


— .65. 


2 .— 


—.65. 2.— 
—.65 2.— 


—.65 


2 .— 


—.65 


2 .— 


—.65 2.— 

—.65 2.— 


—.65 — 
—.65 2.— 

—.65 2 — 


Sortiment S je 1 Stück in niedrigen Landpflauzen zusammen Mk. 5.—. 


H3 riefte 10 Porten Rcnnmtantrofcn können als millifle 

ikvbftblüftrr bcjscidjnet ui erben 7 

Sortiment T. 


Nr. 

122 


G6n6ral Jacqueminot 


145 

184 

280 

202 

11 

96 

223 

801 

851 


Jules Margottin 
Mad. Victor Verdier 
Pierre Notting 
Marie Baumann 
Alfred Colomb 
Elisa Boelle 
Paul Neyron 
Aim6 Vibert (Nois.) 
Apoline (Bourb.) . 


lebhaft hochrot, eine der ältesten und schönsten 

dieser Farbe. 

lebhaft rosa. Winterhart. Bekannte Treibsorte 
leuchtend karminrot, ausgezeichnet. Herbstblüher 
schwärzlich purpur, beliebteste in dieser Farbe . 
karminrot, ausgezeichnet im Wuchs und Farbe . 
leuchtend karminrot,ausgezeichnet. Herbstblüher 

weiss, Centrum rosa, mässiger Wuchs. 

die grösste Rose, macht viel Effect als Schaupflanzo 
weiss, in Dolden blühend, guter Herbstblüher . . 
zart rosa, ausgezeichneter Herbstblüher. 


—.65 

-.65 

-.65 

-.65 

-.65 

-.65 

-.65 

-.65 

—.65 

-.65 


2 .— 

2 .— 

2 .— 

2 .- 

2 . 

2 .— 

2 .— 

2 .— 

2 .— 


Sortiment T je 1 Stück in niedrigen Landpfianzen zusammen Mk. 5.—. 



Bei geschätzten Aufträgen auf bestimmte Sorten 



hoch- und halbstämmiger Rosen 

bitte ich dringend, immer einige Ersatzsorten aufgeben zu wollen. 
































































92 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: „Blumenschmidt 11 . 



ilklcfjcs finb bic 10 fteftm ilcmcmtantrofen 

Niedrig. 

Hoc W- 
stiimme 


jitm Creibett? 

Land- 

pflanzen 

Stück 

aus dem 
Lande 
Stück 




,4L 4 

,JL 


a. für die Monate Dezember, Januar, Februar. 




Sortiment U. 



Nr. 

20 

Anna Alexieff. 

lebhaft rosa, gut gebaut. Ausgezeichnet f. Treiberei 

-.65 

2 .- 

142 

John Hopper 

lebhaft rosa, Blume gut gebaut, ausserordentlich 
gut zum Treiben. 

—.65 

2 . 

122 

General Jacqueminot 

j lebhaft hochroth, eine der ältesten und schönsten 

—.65 

2 .- 



131 

Horace Vernet 

purpurroth, sehr edel gebaut, ausgezeichnete 

—.65 

9 





148 

La Reine 

dunkelrosa, blüht willig und ist wenig empfindlich 

—.65 

2 .— 

145 

Jules Margottin 

lebhaft rosa, winterhart, bekannte Treibsorte . . 

— .65 

2 .— 

279 

Triomphe de l’Exposition 

leuchtend karmoisin, winterhart, alte bekannte 

—.65 

2 . 

289 

Victor Verdier. 

dunkelrosa, eine reichblühende werthvolle Sorte. 

—.65 

2 .— 

118 

Fisher & Holmes 

leuchtendroth, ausgezeichnete Treibsorte . . . . 

— .65 

2 .— 

865 

Louise Odier (Bourb.) 

frischrosa, gute Troibsorte für Zimmerkultur . . 

— .65 

2 .— 

Sortiment R je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 5.—. 




IlMrfjes fittb bic 10 tieften Rcmontantrofen 




jutn Cr eiben 7 




b. für die Monate Februar, März, April. 





Sortiment V. 



35 

Baronne de Rothschild 

zart silbrig rosa, von guter Form und Haltung. 

—.65 




Gruppenrose . 

2 .— 

202 

Marie Baumann 

karminroth, ausgezeichnet in Geruch und Farbe 

—.65 

2 

53 

Captain Christy 

zartrosa, prachtvolle Belaubung, eignet sich gut 

—.65 

2 . 


Merveille de Lyon 

für Gruppen. . 

209 

Paradeblume, reinweiss, Centrum leichtrosa, sehr 
gross . 

.65 

2 .- 

184 

Madame Victor Verdier 

leuchtend karminroth, ausgezeichnet. Herbstblüher 

—.65 

2.— 

156 

Louis van Houtte 

auch „van Houtte u genannt, dunkelamarantrotli, 

—.65 



Magna Charta. 

ausgezeichnete Rose. 

2.— 

196 

dunkelrosa, sehr starkwachsende Zimrnorrose . . 

— .65 

2.- 

11 

Alfred Colomb 

leuchtend karminroth, ausgezeichnet. Herbstblüher 

-.65 

2 . 

212 

Mons. Boncenne 

dunkelpurpur. gute Form und Haltung, sehr reich- 

-.65 

2. — 



blühend . 

77 

Dr. Andry 

hellkarmin, stark wachsend, mässig blühend . . . 

—.65 

2.— 

Sortiment V je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 5 — . 


















































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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BSeltfjes finb bie beften ilemnntant-ixofcn aus ben 

Niedrig. 

Hoch¬ 

stämme 


Sortimenten P bis V? 

Land- 

pflanzen 

Stück 

aus dem 
Lande. 
Stück 





JL 4 

JL 4 

Nr. 

209 

Sortiment W. 


r 

Merveille de Lyon 

Paradeblume, reinweiss, Centrum leicht rosa, gross 

—.65 

2 - 

223 

263 

Paul Neyron 

Souv. de Spa . 

die grösste rosa Rose, macht sehr grossen Effect 

als Schaupflanze. 

lebhaft hochroth, gute Form, haltbare Rose . . . 

—.65 

—.65 

2 .— 

2 . 

156 

272 

Louis van Houtte ... 

Souv. de William Wood 

auch „van Houtte“ genannt, dunkelamarantroth, 

ausgezeichnete Rose. 

schwärzlich purpur, eine der schönsten dieser Farbe 

—.65 

—.65 

2 - 
2 — 

184 

Mad. Victor Verdier . . 

leuchtend karminroth, ausgezeichn. Herbstblliher 

—.65 

2 — 

11 

Alfred Colomb. 

leuchtend karminroth, ausgezeichn. Herbsthlüher 

—.65 

2 — 

35 

Baronne de Rothschild 

zartsilbrig rosa von guter Form und Haltung, 

—.65 

2 — 

122 

General Jacqueminot . 

lebhaft hochroth, eine der ältesten und schönsten 

—.65 

2 — 

96 

Elisa Boelle] .. 

weiss, 

Centrum rosa, massiger Wuchs. 

—.65 

2 .— 


Sortiment W je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 5.—. 



BWtfji's finb öic toiberftanbsfäfjigften Hafen gegen Hätte? 




Sortiment X. 



122 s 

General Jacqueminot . . 

Remt. 

lebhaft hochroth, eine der ältesten und 
schönsten dieser Farbe. 

-.65 

2 .— 

145 

Jules Margottin 

„ 

lebhaft rosa, winterli., bekannte Treibrose 

-.65 

2 .- 

135 

Jean Liabaud . 

„ 

sammtig karmoisin. 

-.65 

2 — 

289 

Victor Verdier . 


dunkelrosa, eine sehr reichblühende und 
werthvolle Rose. 

—.65 

2 .— 

107 

Eugene Appert. 


leuchtend karmoisin, eigentliümliches Holz 

—.65 

2 — 

196 

Magna Charta. 

, « 

dunkelrosa, sehr starkwachs. Zimmerrose 

—.65 

2 .— 

23 

Auguste Mie. 

» 

dunkelrosa, sehr willig blühend, starlc- 
wachsend . 

—.65 

_ 4 — 

142 

John Hopper . 

« 

lebhaft rosa, Blume gut gebaut, ausgezeich¬ 
net für Zimmercultur. 

—.65 

2 .— 

61 

Cheshunt Hybrid . . . '. 

Thee- 

Hybr. 

chinesisch rosa, auffallende Farbe, gut zu 
Gruppen . 

—.65 

2 — 

14 

Alfred de Rougemont . 

Remt. 

karmoisin, mit lebhaft rothem Schimmer, 
stark wachsend. 

—.75 

2 — 

148 

La Reine . 

Y> 

blassrosa, blüht sehr gut auf und ist we¬ 
nig empfindlich. 

-.65 

2 — 

212 

Mons. Boncenne .... 

• 

dunkelpurpur, gute Form und Haltung, sehr 
reichblühend. 

—.65 

2 .— 

252 

Reine des Violettes 

„ 

purpurviolet, eine der besten dieser Farbe 

—.65 

2 .— 

865 

Louise Odier . 

Bourb. 

frisch rosa, gute Treibs. für Zimmercultur 

—.65 

2 .— 

aö7 

Blanche Lafitte . 

n 

incarnatweiss, mittelgross, blüht den ganzen 
Herbst, in Dolden. 

-.65 

— . — 


Sortiment X je 1 Stück in niedrigen Landpflanzen zusammen Mk. 7.—. 



%/ 




Bei geschätzten Aufträgen auf bestimmte Sorten 

hoch- und halbstämmiger 

Rosen bitte ich dringend, immer einige Ersatzsorten aufgeben zu wollen. 



































































04 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse : „Blumenschmidt“. 


Bktcfje Atofcnforten ftnb miüftänbig mintcti)<ivt unb für 
(jffcftöljgtuppcn u mimt Mur ? 


Sortiment Y. 

Nr. 

1010 Mad. Plantier, rein weiss, im Frühjahr zeitig und sehr reich blühend. 

1041 Paul Ricault, purpurroth, blüht besonders reich als alte Pflanze. 

1023 Persian Yellow, goldgelb, darf nur ganz wenig geschnitten werden. 

1050 Rosa rugosa Regeliana, gross, einfach violetroth, grosse Früchte bringend .... 
1055 Rosa rugOSa Regeliana alba, einfach woiss, glänzende Belaubung, schön als Knospe, 

grosse Früchte bringend. 

€65 Louise Odier, frisch rosa, sehr hart und reichblühend. 

145 Jules Margottin, kirschroth, eine alte sehr geschätzte Sorte. 

122 Gendral Jacqueminot, leuchtend roth, schönste aller Gruppenrosen. 


Stück 
Ji. —.50 



— .65 
— .65 
— .65 


Vorstehende 8 Sorten in kräftigen niedrigen Landpflanzen je 1 Stück 
zusammen Mk. 5.—. 


BMtfjcs fiitb bic gmgiirtftcn unb frbönfteu Hofen ntt 
.■i-ln-mrijt non ftuvanüMnr? 


Sortiment Z. 


Nr. 

1010 Himmelsauge, (Neuheit J.C. Schmidt) sammtig dunkelpurpur, eine der dunkelsten 
bis jetzt eingeführten Rankenrosen, vorzüglich zu Pyramiden, da 

vollkommen winterhart... 

1001 Alba plena, rein weiss, ungemein schnell wachsend, reich blühend. 

474 Gloire de Dijon, kupfrig gelb, stark wachsend, sehr beliebte alte Rose. 

590 Reine Marie Henriette, kirschroth, langgestreckte Knospe, sehr stark wachsend . . 

621 Madame Berard, kupfrig rosa, stark wachsend, sehr geschätzt. 

142 John Hopper, lebhaft rosa, Blume gut gebaut, ausgezeichnete Rose. 

145 Jules Margottin, kirschroth, eine alte sehr geschlitzte Sorte. 

122 Gdndral Jacqueminot, leuchtend roth, sehr geeignet zu Pyramiden. 

865 Louise Odier, leuchtend rosa, sehr hart und rcichblüliend. 

148 La Reine, blassrosa, sehr reichblühend, Blume nicht empfindlich. 


Stück 


JL 1.50 
„ -.75 



— .65 
— .65 
— .65 


n — -65 

» -.65 


Vorstehende 10 Sorten in kräftigen niedrigen Landpflanzen je 1 Stück 
zusammen Mk. 7.—. 



Mein Vorrath von 

hoch- und halbstämmigen Rosen 

beläuft sich auf ca. 80000 Stück, sämmtliche hier angegeben e Sorten 
sind auf selbstgezogene Rosa canina Sämlingsstämme veredelt und 
haben schwache biegsame Stämme und ein vorzügliches Wurzelver¬ 
mögen, sodass das Anwachsen von vornherein gesichert ist. 






























Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Nr. 223. Paul Neyron. 


Beim Anblick der einzelnen Blume glaubt man eine prächtig rosa ge- 

chinesisehe Vaeonie vor sich za haben, nur der Wohlgero ch ve rrät h die 

Die grossa rtigen Blumen stehen einzeln auf steifen Stielen und haben 
Durchmesser von 14 cm und darüber , die Betäubung ist g länzend 

und heben sich, die Blumen sehr prunkhaft von dieser ab. 

Niedrige Landpflanzen ^ Stück —.65, 6 Stück ^4 3.50, 12 Stück Ji 6.—. 











96 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse : „Blumenschmidt“. 


Anleitung zur Heranzucht von Kosen-Pyramiden. 

In neuerer Zeit bilden die Rosen-Pyramiden eine der schönsten Gartenzierden während 
des Sommers. Jeder Laie ist mit Hilfe passenden Materials in den Stand gesetzt, sich solche mit 
leichter Mühe selbst heranzuziehen. Die dazu geeigneten Sorten sind auch in dem Sortiment Z. 
(Seite 94) aufgeführt und zum Zwecke der schnelleren Heranzncht und längeren Lebensdauer alle auf 
Rosa canina veredelt. Wurzelechte ltosen sind als Pyramid-Rosen zu verwerfen, da dieselben ge¬ 
wöhnlich zu starke Schosse von unten treiben, und dadurch das obere Holz schwächen, auch niemals 
so reich blühen wie Veredlungen. Eine gute Vorbereitung des Bodens muss der Pflanzung voran¬ 
gehen. für jede Pyramide ist ein Kubikmeter grosses Loch auszuwerfen und dasselbe mit kräftigem 
Lehmboden auszufüllen, alter verrotteter Dünger kann reichlich beigegeben werden, auch schadet 
etwas entfernt von den Wurzeln eine Lage frischer Kuhdung nichts, man hüte sich jedoch denselben 
direct an die Wurzeln^zu bringen. Um schnell zum Ziele zu kommen pflanzt man am besten drei 
kräftige Rosen von möglichst gleichmässigem Wuchs, etwa 50 cm von einander auf das Kleeblatt • . *, 
wie man diese Stellung nennt, und giebt jedqr Rose einen ca. I 1 /» Meter hohen Pfähl. Die oberen 
Enden der 3 Pfähle werden mit Dratb fest zusammengebunden, sodass das Gestell für sich schon eine 
pyramidenartige Gestalt bekommt. Der kräftigste und am besten ausgereifte Trieb jeder der 3 
Rosen wird an den Pfahl angebunden. Die Lücken werden mit den Seitentrieben ausgefüllt. Alle sich 
von unten bildenden starken Triebe werden kurz an der Entstehungsstelle abgeschnitten, denn nur 
ausgereiftes, hartes Holz blüht reichlich, man hat hauptsächlich darauf zu sehen, dass sich nicht zu 
viele Zweige kreuzen. Rosen, welche lange ruthenförmige Triebe machen, erhalten nach Bedarf ein 
höheres Gestell. Bei anhaltendem Regenwetter muss man stets mit flüssigem Dung nachhelfen, 
je fleissiger man dieses^verfolgt desto früher ist der Zweck erreicht; auch erzielt man da¬ 
durch einen niejgeahnten Blüthenflor. Im Winter müssen die Pyramiden mit Tannenreisig gedeckt 
werden, damit der Frost die oberen Augen der Triebe nicht zerstört. 


Geeignete Rosen für Rosen-Pyramiden. 


Nr. 


Nr. 


1010 Himmelsauge (Neuheit J. C. Schmidt.), 
sammtig dunkelpurpur . . . Stück JL 1,50. 
looi Alba plena, reinyreiss. 

474 Gloire de Dijon, kupfergelb. 

590 Reine Marie Henriette, kirscliroth. 

521 Madame B6rard, kupfrig rosa. 

3 Stück der besten Sorten in starken Landpflanzen, zusammen Mk. 1.80. 
Das ganze Sortiment in starken Landpflanzen, zusammen Mk. 7.—. 


142 John Hopper, lebhaft rosa. 

145 Jules Margottin, kirsohroth. 

122 General Jacqneminot, leuch tendjroth. 
885 Louise Odier, leuchtend rosa. 

148 La Reine, blassrosa. 


YI. Rose Polyantha. 

Vielblinnige’ Rose. 

Leider traf man diene Hone bin zum heutigen Tage nur selten an; neuerdings 
findet nie wegen ihren riesigen BJ.iithenreichthums -wohlverdiente Beachtung. 
Die kleinen Blumen sind tu Blumenarbeiten vorzüglich geeignet, besonders die Sorte 
„Paquerette" , welche in Brauthonquets die Myrtenblüthen ersetzt. SanmitUche 
Polyantha rosen eignen sieh sein■ gut zum Treiben. Lanze Gruppen dieser Pracht - 
Honenzwerge wirken in jeder Anlage ungemein and lassen sieh dieselben , wenn har¬ 
monisch zun ammeng ent eilt, sehr gut zu Teppichbeeten vereinigen. 

Nachstehend* verzeichnete Polyantha-Rosen sind alle in Töpfen Anfang 
März in kräftigen Exemplaren abgebbar. 

931 Anna Marie de Montravel (Vve. Rambler 1880), Blumcn'klein, gut gefüllt,[reinweiss. mit Mai- 

blumenduft. Stück JL 1.— - 

932 Blanche Rebatel (Bernaix 1889)£lebhaft karmin, "Fetalen hagelweiss, Rückseite rosig schattirt. 

klein, gefüllt. Stück JL — ,70. 6 Stück JL 3.50- 

1932 Bellina Guillot (Schwarz;. Blüht in reinweissen grossen Dolden, Blume mittelgross, 
Knospe lang mit gelblich grünen Kelchblättern. Schöne NeRheit! Stück JL 2.-" 

933 Clothilde Soupert (Soup. & Notting 1889), perlweiss, Mitte lachsroth mit zart Pariserroth nttancirt- 

Diese Neuheit bringt oft weiss and rosa Blumen und blüht bis spät in den Herbst 
hinein. Stück JL 1.50, 6 Stück JL 8.—. Wiehe auch Seite 77- 









Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Rosa-Polyantha. (Fortsetzung.) 

Nr. 

1933 Docteur Raymont (A16gati6re 1889), kaimoisinroth, in violetrosa übergehend, Centrum dunkler. 

Stück JL 2. 6 Stück JL 10.-. 

934 Cecile Brunner (Vve. Ducher 1881), zartrosa mit gelbem Grunde. Ausgezeichnete Rose. 

Stück JL —.70, 6 Stück JLßJ5Q. 

1934 Etoile d’Or (Dubreuil 1890), zweifarbig, citronengelb, im Centrum in schwefelgelb und blasschrom¬ 

farbige Schattirung übergehend, ziemlich gross, gefüllt, Knospe kegelförmig; kleiner aber 
kräftiger Wuchs, reichblühend. Feinstes Seitenstück zu Perle d’Or. 

Stüek JL. 1.—, 6 Stückt 5.—. 

1936 SOUV. EÜSe Ghätelard (Bernaix). Fine reizende Neuheit. Die Blume 'ist^frisch karminrosa, 
von prächtiger Form, 3—4 cm Durchmesser. Sehr reichblühend. Stück <.iL 2.— 

935 Georges Pernet (Pernet 1887), lebhaft rosa mit gelbem Anhauch in pfirsichrosa mit weiss über¬ 

gehend. Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

1935 Golden Fairy (Bennett 1889), hell ledergelb, Rand der Petalen heller, bringt zuweilen gelbe und 

reinweisse Blumen an ein und derselben Dolde. Stück JL 1.—. 6 Stück JL 5.—. 


936 Jean Orivon fSchwartz 1884), Blume klein, gefüllt, weissJTmit rosa nüancirt, blüht in Dolden. 

Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

937 Mignonette (Guillot 1882), Blume sehr klein, prächtig zartrosa, in Büscheln blühend. 

*Stück JL — 70, 6 Stück JL 3.50. 

938 Gloire des Polyantha (Guillot 1687), lebhaft rosa, im Grunde weiss, Mitte der Petalen oft dunkel- 

rosa oder roth gestreift. Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

939 Floribunda (Dubreuil 1886), Blume gut gefüllt, lilarosa, blüht in Dolden mit 30 bis 50 Blumen. 

t Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

1938 HerminO Madele (Soup & Notting 1889), rahmweiss mit gelblichem Schimmer, Centrum dunkler, 
sehr schön gebaut. Stück JL 1.— , 6 Stück JL 6.— . 

940 Little Dot (Bennett 1889), zart rosa, äussere Petalen dunkel angehaucht, von vollkommener Form, 

prächtiges Seitenstück zu „Golden Fairy“. Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.—. 

941 Miniature (Alögatidsre 1885), Blume klein, rosa angehaucht, von sehr gedrungenem Wüchse. 

Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

942 Marie Pavic (Alögati6re 1889). rosig-weiss, besonders im Centrum (dieselbe Färbung wie Souv. de 

la Malmaison), wohlriechend. Stück JL 1. — , 6 Stück JL 5.—. 

943 Madame Alegatiere (Alögatiöre 1889), saftig rosa, mittelgross, von vollendeter Form. Gute Treib¬ 

sorte (Polyantha-Hybrid). Stück JL i. — , 6 Stück JL 5.—. 

1944 Mlle. Camille de Rochetaillee, reinweiss. zuweilen karmin punktirt, was besonders hei Sonnen¬ 
schein dieser Neuheit einen hübschen Farbenreiz verleiht, mittelgross gefüllt. Sehr 
reichblühend. Stück JL 2.—. 

944 Miss Käthe Schultheis (Soup. & Notting 1886), Blumen klein, reinweiss, Mitte gelblich, ausser¬ 

ordentlich reichblühend. Stück JL —.70, 6 Stück JL 3,60. 


945 Mlle. Joseph Burland (Bernaix 1887). Die Blumen sind gut gefüllt. Die Petalen lang. Im Auf¬ 

blühen weiss, mit der Zeit sich rosa färbend. Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.50. 

946 Little white (Henderson 1679). Blume mittelgross, weiss, dicht gelullt, regelmässig 'gebaut, von 

leichter Haltung, in abgerundeten Dolden blühend. Stück JL —.70, 6 Stück JL 3.E0. 

947 Paquerette (Guillot 1876), Blume reinweiss, die schönste dieser Gattung. 

Stück JL —.70, G Stück JL 3.50. 

949 PrinceSSe Henriette de Flandre (Soup. & Notting 1889). Lachsfarbig gelb, Centrum nankingelb 
auf incarnatrosigem Grunde, nach Veilchen duftend. Stück JL 1.— , 6 Stück 5. — . 

9?o Perle d’Or (Dubreuil 1884). Blume klein, nankingelb mit leicht losa angehaucht, Knospe länglich 
auf straffen Stielen, extra. Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.—’ 

063 Princesse Wilhelmine des Pays-Bas (Soup. &, Notting 1885) , Blumen blendend weiss, zuveilen 
mit grünlicher Mitte, klein, gut gefüllt, sehr wohlriechend. Stück JL —.70, 6 Stück ^3.60. 

9< j 4 Rothkäppchen (Geschwind 1889), lebhaft karmiD, dunkelste der Polyantha.* 

Stück —.70, 6 Stüclt JL 3.50. 

v °rstehende 28 Sorten Polyantharosen erlasse ich vom März ab in kräftigen Topfpflanzen 

zusammen zu Mk. 25.—.) 



Rosen-Teppichbeete! 

Die ungemein zierlichen Polyantharösehen sind zur Verwendung von Teppichbeeten 
ausserordentlich schön und nicht genug zu empfehlen. 

Die 6 schönsten und geeignetsten Sorten sind: 

1. Marie Pavic, 2. Mignonette, 3. Gloire de Polyantha, 4. Paquerette, 

5. Georges Pernet, 6. Miniature. 

Alle 6 Sorten, je 1 Stück, in kräftigen Topfpflanzen, zusammen Mk. 3. 
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Kletternde Polyantha- Rosen. 

955 Daniel Lacomb (Schwärt/ 1894), stark wachsend, Blume halbgefüllt, beim Oeffnen leicht gelb, in 
weiss übergehend. Ohne Dornen. Stück JL —.70, 6 Stück c S. 8.50. 

957 Max Singer (Lacharme 1897), stark kletternd, Blume mittelgross gefüllt, lebhaft roth, in hellroth 
übergehend. Stück JL —.70, 6 Stück 8.50. 

960 Rosa polyantha, aus Japan eingeführt, Blume einfach reinweiss mit goldigen Staubfäden, wohl¬ 

riechend, stärk kletternd. Stück JL —.20, 12 Stück JL 2.—. 

961 Rosa polyantha grandiflora. Verbesserung der vorhergehenden R. polyantha, besitzt dieselben 

Eigenschaften. Blumen vollkommener und grösser, herrlich duftend. Macht .lahres¬ 
triebe bis 6 m Länge, Stück J(. —.80,-12 Stück JL 3.—. 

6 Sorten Polyantha-Rosen meiner Wahl Mk. 3.—. 

12 n «f n 9s »I 7.50. 




Rosa multiflora aus Japan. 

Die Rosa multiflora steht der kletternden Polyantharose aus Japan am nächsten, sie 
bringt einen sehr reichen, angenehm duftenden Flor, ist vollkommen winterhart und 
als Kletterrose nur zu empfehlen. 


Nr. 982. 


Nr. 963. 


Rosa multiflora (Thunberg). Blüht in grossen einfachen weissen Rispen und ver¬ 
breitet während der Bliithezeit einen sehr angenehmen Duft. Die Belaubung ist 
hell. Landpflanzen Stück JL —.40, 6 Stück JL 2.—. 

Rosa multiflora (Wichurae). Die Belaubung und Blüthe ist wie bei vorhergehender, 
der Wuchs ist etwas gedrungener, auch mässiger. 

Landpflanzen Stück JL —.60, 6 Stück JL 2.60, 100 Stück JL 30.— 




M 


VII. Rosa centifolia muscosa. 


Einmalblühende Moosrosen. 

Nachstehend ver zeichnete Sorten sind in starken Exemplaren, 
auf den Wurzelhals der Rosa canina veredelt, aus dem freien 
Rande abf/ebbar . 

Nr. 

965 Cristata (Kirche 1827), Blume gross, rosenroth, prächtig bemoost. 

966 Captain J. Jngram (Laffay 1854), dunlcclpurpur, mittelgross, kräftig. 

967 ComteSSO de Murinais (Vibert), Blumen gross, gefüllt, reinweiss. 

969 Uloire de Mousseuses (Vibert 1852),fleischfarbigrosa. Eine der besten Moos-Rosen 

970 Henri Martin (Portemer 1868), lcuchtcndrotli, kugelförmig, sehr wohlriechend . . 

971 Lanal (Laffay). grossblumig, leuchtendroth, gefüllt. 

972 Baronne de Wassenaer, violctrosa, gefüllt, in Büscheln blühend. 

97 * Nuits de Young. Blume mittelgross, dunkelsammtig purpur. 

974 Ninette (Robert 1857), lebhaft kirschroth, sehr reichblühend. 

975 Reme Blanche (Rob. & Moreau), gefüllt, flach gebaut, schön reinweiss. 

977 Violacee (Soup. & Notting 1875), mittelgross, gefüllt, stahlblau mit violet extra 

979 William Lobb (Portemer 1856). Blume gross, karmin, sehr schön. 

9S0 Gewöhnliche Moos-Centifolie, rosa, reichblühend. 


Hoch- 1 
Stämme! 
aus dem 
Lande 
Stück 
JL A 

Niedrig. 

Land- 

pflanzen 

Stück 

e H*. •$) 


-.50 

— . — 

—.50 

— .— 

- .50 


-.50 

— 

-.50 

2 . — 

-.50 

— . — 

-.50 

— . — ; 

-.50 

— . — 

-.50 

2 . 

—.50 

— . — 

-.50 

2. 

-.50 

2 .- 

-.50 


6 Sorten einmal blühender Moosrosen meiner Wahl Mk. 2.50. 

100 Stück einmal blühender Moosrosen, Sorten meiner Wahl Mk. 30. -. 


J. C. Schmidt, Heft 10. Die Rose, ihre Erziehung und Pflege. 

70 Seiten elegant brochirt, reich illustrirt. Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch 
zuverlässige, erläuternde Vorschriften jedem Rosenfreunde ein wirklich, von Erfolgen begleiteter 
Ratbgeber ist. Preis Mk. 1.—. 

























Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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VIII. Rosa centifolia muscosa 
bifera. 

Oefter blüh ende Moosrosen. 


± 


LL 


Vereinigen die Eigenschaften der ein¬ 
mal blühenden Moosrosen mit denen der 
Remontantrosen und machen im Garten, 
wie abgeschnitten zu Sträussen verwendet, 
einen ganz besonders feinen Eindruck. — 
Oefterblühende Moosrosen sollten in keiner 
Rosengruppe fehlen. 


TT 


TT 


Planche Moreau, Stück JL 1.—. 

Kr. 

982 Blanche double, weiss, mittelgross, gefüllt, stark duftend. 

SKi Blanche Moreau (Moreau-Robert 1880), Blume gefüllt, gross, reinweiss, eine 

der schönsten Moosrosen. 

98(> Deuil de Paul Fontaine (Fontaine 1873), gross, gefüllt, dunkelpurpur. 

9S9 Eugenie Guinoisseau (Guinoisseau 1864), purpurviolet, sehr schön bemoost . . 

992 Hortense Vernet (Moreau-Robert 1862), Blume gross, schön, zartrosa . • .... 

994 Imperatrice EugGnie (Guillot fils 1885), leuchtendrosa, sehr bemoost. 

99;> James Veitch (Verdier 1864), dunkelschieferfarben mit feuerroth. 

996 Madame Platz (Moreau 1864), leuchtendrosa in zartrosa übergehend, flach, duftend 

997 Madame Soupert (Moreau-Robert 1872) lebhaftkirschroth, duftend. 

999 Salet (Lacharme 1864), rnittelgross, rosa, sehr schön, extra. 

1000 Soupert & Notting (Pernet 1875), präclitigrosa mit karmin, extra. 

6 schöne öfterblühende Moosrosen in 6 Sorten meiner Wahl JL 4.—. 

100 „ „ * .10 „ n „ „50.-. 
Hochstämmige Moosrosen in Sorten nach meiner Wahl, Stück JL 1.50, 6 Sorten JL 8. 
1 Edelreis per Sorte JL —.25. 3 Edelreiser einer Sorte JL - .50. 

Da die Augen spät anreifen, werden Edelreiser hiervon erst Mitte Juli abgegeben. 


Hoch¬ 
stämme 
aus dem 
Lande 
Stück 
JL 4 

Niedrig. 

Land¬ 

pflanzen 

Stück 

JL 

2.50 

—.75 

2.50 

1 .— 

2.- 

—.75 

2.— 

-.75 

2.— 

—.75 

2.- 

—.75 

2.— 

—.75 

2.- 

—.75 

2.— 

-.75 

2.- 

—.75 

2.50 

-.75 




IX. Rosa lutea. 

Fuchsrose. 

Riese Rose zeichnet sich durch herrliche weithin leuchtende Blumen und Unempfind 
lichkeit gegen Frost aus. Leider sind ihre Blüthen fast geruchlos. Am besten eignet sich 
( le Euchsrose als Einzelpflanzung für Rasenplätze, darf aber, um reich zu blühen , nur 
'wenig beschnitten werden, da sich die schönsten Blumen auf den Endspitzen der Triebe 
et itwickeln. 

Eür feine Gehölzgruppen bil det diese Rose niedrig sowie hochstämmig einen ent- 

end en, Anblick und sollte viel mehr dafür verwendet werden. 

kT 

Persian Yollow (Pilloc 1833), Blume mittelgross, gut gefüllt, herrlich goldgelb. Sehr empfehlens- 

wertli.Niedrige Eandpflanzen, Stück JL 1.—. 

Hochstämmige Winterveredlungen, Stück JL 1.50, 6 Stück JL 7.50. 

Edelreiser von dieser Sorte, 1 Reis JL —.30. 
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Verwendung der Kletterrosen. 



Wie wunderbar man Kletterrosen im Garten verwenden kann, ist in unserer 
Abbildung zur Genüge dargestellt. Bisher kannte man Kletterrosen nur entweder hoch¬ 
stämmig veredelt als hängende Exemplare oder aber zur Bekleidung von Wänden,. 
Mauern, Säulen etc. angepflanzt. Welch’ herrlichen Eindruck sie jedoch bei nebenstehender 
Verwendung machen und welchen unschätzbaren Werth sie dann für Rosariums und für 
den Rosenliebhaber überhaupt haben, weiss Derjenige am besten zu schätzen, der selbst 
eine gleiche Anlage besitzt. Nicht nur allein kommen bei dieser Verwendungsweise die 
Kletterrosen zur vollsten Geltung, sondern hoch- und halbstämmige, sowie auch die 
niedrigen Rosen stellt man hier auf den richtigen Platz und gewinnt ihnen den grössten 
Reiz ab. Ein Laubengang von Rosen beschattet, ist ein idyllisches Stückchen Garten 
und darf jeder Besitzer mit Stolz auf eine derartige Anlage, die ihm nie gereuen wird, 
zurückblicken, täglich und täglich entfaltet die Blumenkönigin neue Reize und dürfte 
man sich schwer von ihr trennen können. 

Nur keinen Fehler darf man bei der Anlage solcher Rosenlaubengänge begehen 
und liegt die Hauptsache in der Auswahl der Sorten; ich will deshalb hier die richtige 
Anlage kurz behandeln. 

Ein zwei Meter breiter Weg muss schon zwischen den beiden Schlingrosenreihen 
liegen, für engere Wege ist eine solche Anlage nicht gut angebracht, sie würde durch 
die Raumverhältnisse dann entschieden an Effekt verlieren. Man bringt nun rechts und 
links von dem Wege, etwa 1 Meter weit von der Wegkante entfernt, in gerader Linie 
auf alle 2 Meter Abstand 2,50 Meter hohe, senkrecht über die Erde hervorstehende Pfosten 
oder Pfähle an, am besten solche von gebrauchten eisernen Siederöhren, die nebenbei 
erwähnt billig sind und in der Erde nicht faulen und verbindet diese der Länge nach mit 
verzinktem Draht. Der untere Draht wird etwa 0,80 Meter hoch über die Erde gezogen., 
der obere in der Höhe der Pfähle, wie es ja auch die Abbildung veranschaulicht. An 
jeden Pfahl pflanzt man nun zwei kräftige Pflanzen Kletterrosen und zwar eine von der 
Sorte „Alba plena“, die andere von der Sorte „Setina“. Die „Alba plena“ lässt man des 
rascheren Wuchses wegen in die Höhe wachsen und leitet sie auch an dem oberen 
Draht entlang, während die „Setina“ nur den unteren Draht einnimmt; das reine Weiss der 
Sorte „Alba plena“ steht im schönsten Einklänge zu dem prächtigen Rosa der „Setina“- 
Im zweiten Sommer nach der Anpflanzung muss jedes Plätzchen berankt sein, wenn der 
Anlage eine gute Düngung und Bodenbearbeitung voranging. Zwischen die Pfähle jedes¬ 
mal genau in die Mitte derselben und in derselben Flucht pflanzt man je einen kräftigen 
Hochstamm von möglichst gleichmässiger Stammhöhe, die Höhe 1,20 Meter ist die richtige 
und man hat dabei nur noch Sorten von gleichmässigem und aufrechtem Wüchse zu 
berücksichtigen. Die Sorten „La France“, „Monsieur Boncenne“, „ Captain Christy“ r 
„Paul Neyron“. „Ulrich Brunner“, „Perle des Jardins“ etc. sind dafür geeignet. In 
einiger Entfernung, etwa in der Mitte zwischen Wegkante und Kletterrosen, pflanzt 
man regelrecht auf Verband zwischen Hochstämme und Kletterrosen eine gerade Reihe 
halbhochstämmiger Rosen mit einer Stammhöhe von 50— G0 cm und abwechselnd in 
Verband dieser je eine hübsche niedrige Rose, den Schluss bildet eine dichte Einfassung 
von Monatsrosen der Sorte „Fellemberg“, die durch Niederhaken dicht an der Erde 
gehalten werden. 

Für Vorgärten grösserer Städte giebt es wohl kaum eine passendere Verwendung 
der Jlosen als die oben geschilderte. Mein neues Werk: 

es g* ..Des Hause s Vorgarten ", in welchem dem■ Itosenfreunde auch hinläng- 
ser* lieh Rechnung getragen ist, bietet reichliche Anregungen über die 
JJjlT' Verwendung der Rosen und ist dieses Werkchen mit zwei grösseren 
IST* Rosariums ausgestattet. Iler Text ist inhaltreich, belehrend und durch 
3ÖT* 20 verschiedene Pläne, vom einfachsten bis zum elegantesten Vorgarten, 
KST" erläutert. Dieses vortreffliche Werk hilft jedem Hausbesitzer mit 

Leichtigkeit Uber die Anlage, Pflege und Dehandlung des Vorgartens 
2EST hinweg und ist bei der reichen Ausstattung billig , mit Vorto Mk. 1 .—. 




Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Verwendung der Kletterrosen. 

SÄ"“ Nach einer Photographie im J. C. Schmidt’schen Rosarium. 

Sorten und Preise der Kletterrosen Seite 102. 
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X. Rosa rubiginosa arvensis (Kletterrosen). 

Die Kletterrose lässt sich ferner zur Bekleidung von Mauern, Spalieren, für Lauben, Veranden, an 
Baumstämmen oder Stangenpyramiden ganz vorzüglich verwenden, gewährt zur Blütiiezcit, besonders wenn 
in verschiedenen Farben angepflanzt, einen herrlichen Anblick. Die Verwendung der Kletterrosen zu 
Festen’» oder als Ueberhang an Böschungen, Felspurtien ist sehr wirkungsvoll, wird aber immer noch zu 
wenig angewendet. 

Nr. 

1001 Alba plena. Zur Verwendung von Säulen, Pyramiden, Laubengängen und Bekleidung von 
Wänden, Verandas u. z. w. ist diese Rose wie geschaffen. Das ungewöhnlich schnelle 
Wachsthum, der herrliche reiche Blfithenflor, welcher von weitem einer weissen. 
Schneewolke gleicht, macht diese Rose zu einer der herrlichsten Erscheinungen. 

Jnuge kräftige Topfpflanzen.St. —.40, 6 St. JU 2.20, 12 St. 3.50, 

Niedrige starke Landpflanzen. Stück „ —.75, 6 „ „ 4.—. 

1003 Alpina rosca. Fleischfarbig weiss, in Dolden blühend, gegen Frost wenig empfindlich, sehr 
reichblühend. Kräftige Landpflanzen Stück JU —.50, 6 Stück <.4U 2.50. 

Topfpflanzen „ „ —.40, 6 „ ,, 2.50. 

1009 Bellß de Baltimore (Theast 1842), Blume weiss mit gelblichem Schimmer, reich in Dolden 
blühend. Niedrige starke Landpflanzen Stück JU —.50, 6 Stück JU 2.50. 

1001 Ayrshire, karminpurpur, sehr wirkungsvoll. Niedrige starke Landpflanz. 6 St. JU 4, St. JU —.75. 
Ion Dundee Rambler, weiss. mit gelblichem Schein, sehr schön. 

Niedrige starke Landpflanzen Stück JU —.50, 6 Stück JU 2.50. 
1013 Fölicitö Perpetuee (Jaques de Neuilly 1828), zartweiss, fleischfarben, mittelgross, sehr stark 
wachsend. Niedrige kräftige Landpflanzen Stück ^4U —.60, G Stück 2.50. 


Nr. 914. Setina, kletternde Hermosa! 

Diese prächtige Kletterrose, welche in Blüthenpracht und Blüthenreichthum mit 
der bekannten Monatsrose Hermosa wetteifert, ist bis jetzt unübertroffen, sie blüht 
ohne aufzuhören das ganze Jahr hindurch und bildet durch ihren schnellen 
Wuchs ein würdiges Gegenstück zu der Alba plena. 

Niedrige starke Landpflanzen .Stück JU —.75. 

n n »• .6 Stück JU 4 —. 


*2T 6 Sorten Kletterrosen meiner Wahl in niedrigen Landpflanzen zusammen JU 3 .—. 

Edelreiser von Kletterrosen werden von Ende Juni an abgegeben, Stück Ji —.20, 




XI. Niedrige einjährige Monats-Rosen, wurzelecht. 

(Rosa indica semperflorens.) 

Durch reine Farbe und ausserordentlich reiches Blühen (Mai bis November) bilden die Monats¬ 
rosen einen Hauptschmuck unserer Gärten. Zu Gruppen, wie Einfassungen, sind dieselben sehr ver¬ 
wendbar. Auch als Zimmer- und Treihpflanze geeignet und bedürfen nur geringer Pflege. Im Freien 
halten sie unter leichter Bedeckung aus. 

Sämmtliche einjährige Monatsrosen kommen aus 6 cm grossen 
Töpfen zum Versand. 

900 Cramoisi Superienr leuchtend, dunkel karminroth, sehr reich¬ 
blühend, eine der schönsten dunklen dieser Gattung, bleibt 
niedrig und eignet sich zu Einfassungen und Gruppen aus¬ 
gezeichnet. 

Einjährige Pflanzen, St. JU —.25, 6 St. JU 1.20, 12 St. «,41 2.20. 
903 Bücher, grossblumig, reinweiss, ist eine der vorzüglichsten weisson 
Monatsrosen, in Knospe einer Theerose gleich, blüht in 
reicher Fülle. Auch als Grabschmuck sehr geeignet. 
Niedrige Topfpflanzen St. «ü — .50, 6 St. ^2.50, 12 St. JU 4.50. 
fJUfl Fellemberg, karminrosa, kräftig wachsend, prachtvoll und reich¬ 
blühend. Wenn diese Rose sich in ihrem vollen Glanze ent¬ 
falten soll, dürfen die einjährigen langen Triebe nicht ge¬ 
schnitten , sondern müssen niedergehakt werden. Zu Ein¬ 
lassungen und Arabesken auf Rasenplätzen sehr geeignet. 
Einjährige Pflanzen St. JU —.25, 6 St. JU 1.20, 12 St. JU. 2.20. 

100 Stück JU 18.—. 

909 James Sprnnt, leuchtend karminrosa, sehr reichblühend. In den 
Monaten Oktober, November entwickelt diese Rose noch 
einen überaus reichen Flor. Extra. 

Einjährige Pflanzen, St. JU —.30, 6 St. JU 150, 12 St. JU. 2.80, 













Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge versandt. 
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M Rosa indica semperflorens. (Fortsetzung.) 

860 Hermosa, die schönste gefüllte Monatsrose, entwickelt einen überaus reichen Blüthenflor und 
wird meistens der gewöhnlichen Monatsrose vorgezogen. Die Füllung der Blumen ist 
vorzüglich und die Färbung ein lebhaftes rosa. Ganze Gruppen davon sollten in keiner 
Gartenanlage fehlen. Einjährige Pflanzen St. JL — .25,6 St. JL 1.20.12 St.^2.20, 100 St.*& 18.—. 

910 Mad. Laurette Messimy, Knospe länglich , glänzend chinesischroth , im Grunde lebhaft kupfrig- 

gelb. Pflanze von kräftigem Wuchs. Diese herrliche Monatsrose fällt schon aus der 
Ferne als eine ganz aparte Erscheinung auf. Tm Morgensonnenschein glitzern die Blumen 
wie lauter edle Perlen und kommen die prächtigen Farbentöne zur vollsten Geltung. 
Die schönste aller Monatsrosen. Junge Winterveredlungen St. JL —.60, 6 St. ^2 50. 

911 Nemesis, tief dunkelpurpur, die dunkelste dieser Gattung, gut gefüllt, vorzügliche Topf- und 

Treibrose. Einjährige Pflanzen Stück JL —.50, 6 Stück JL 2.50. 

912 Semperflorens pallida, rein rosa, reicliblühend, die gewöhnliche Monatsrose. Was Blüthen- 

reichthum anbelangt, wird diese Rose von keiner anderen übertroffen, nur ist die Füllung 
der Blume keine besondere, an Wohlgeruch bleibt ihr nichts zu wünschen übrig. 

Einjährige Pflanzen St. JL —.20, 6 St JL 1.— , 12 St. JL 1.80, 100 St. JL 14. — 

917 Virginal, reinweiss. reichblühend, sehr edle Form und Haltung, sehr wohlriechend, als Grab¬ 

schmuck sehr geeignet. Einjährige Pflanzen Stück JC L—. 

918 Viridiflora, rosettenförmig, gut gefüllt, grün, Farbe der Blumen wie die der Belaubung, interess. 

Einjährige Pflanzen Stück JL —.75, 6 Stück JL. 4.—, 12 Stück JL 7.-. 

12 Stück einjähr. Monatsrosen in 4 besten Sorten meiner Wahl Mk. 3. -. 

lüü » >» >i ii ^ i» n n ii 20. • 

XII. Einmalblühende Hybrid-Rosen. 

Wenn diese Rosen auch nur einmal blühen, so entschädigen sie doch durch ihren gewaltigen 
Blüthenreichthum. Sie sind winterhart und bedürfen keiner Bedeckung. 

1040 Madame Plantier, (Plantier 1885). Noisett-Hybrid, Blume mittelgross, reinweiss, ausgezeichnet 

für Gruppen und ganz besonders empfehlenswerth als Verpflanzung in Gehölz¬ 
gruppen. Starke Pflanzen aus dem freien Lande Stück JL. —.50, 6 Stück JL 2.o0. 

1041 Pani Ricanit, (Bourbon-Hybrid), grossblumig, kugelförmig gebaut, dunkelrotb mit purpur. sehr 

schön. * Starke Pflanzen aus dem freien Lande, Stück JL —.50, 6 Stück JL 2.50. 

Edelreiser von diesen beiden Sorten das Reis Mk. —.25. 

Blühende Treibrosen. 

Von Mitte Februar bis Mitte Mai 
versende icli blühende Treibrosen in 
Töpfen und kann diese ganz besonders 
als passendes und sinniges Geschenk 

zu Geburts- u. Namenstagen 
empfehlen. Die Wahl der Sorten 
muss mir jedoch überlassen bleiben, 

da sich nicht alle Sorten zu gleicher 
Zeit treiben lassen, bitte ich die ge¬ 
ehrten Besteller nur die gewünschte 
Farbe angeben zu wollen. Ich be¬ 
merke noch, dass die Sorte Marechal 
Niel zur Topftreiberei weniger ge¬ 
eignet ist, da sie nur reich an langen 
Ranken blüht und keine buschigen 
Exemplare abgiebt. Abgeblühte Treib¬ 
rosen stellt man an einen hellen 
luftigen Ort und pflanzt sie im Mai 
in das freie Land, sie erfreuen dann 
den Besitzer noch Jahrelang durch 
reichen Blüthenflor. 

Treibrosen versende ich auch während 
kalten Wetters frostfrei verpackt. 

Schöne m. Knospen besetzte Exempl. 
St. UL 2 bis JL 3. 

6 „ „ 10 bis „ 25. 

Je nach Sorte und Knospen zahl. 

rjt 74 t # Hx % 
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Liste hochstämmiger Winter Veredlungen 

in Töpfen. 



Die hochstämmigen Winterveredlungen in Töpfen bieten ganz besonders 
dann grosse Vorthoile, wenn Landpflanzon nicht mehr gepflanzt werden können, 

der Versand derselben ist vor Anfang Mai nicht anzurathen. 

Der durch Frost getroffene, wenn auch noch beim Aufdecken gut scheinende 
Rosenhochstamm hat bereits den sicheren Todeskeim in sich und kränkelt bis 
zum Monat Mai, sogar bis zura Juni hin, wo ihn endlich seine Kräfte verlassen. 

Der Rosenfreund möchte nun gern die unschöne Lücke in seinem Garten 
verdecken, kann aber jetzt, der vorgerückten Jahreszeit halber, keine Landrose 
mehr pflanzen. 

Da ist min die hochstämmige Winter Veredlung 
ein richtiger Freund in der Noth! 

Man kann sie in Folge des festen Wurzelballens mit sicherem Erfolg bis 
Ende Juni, ja sogar den ganzen Sommer hindurch auspflanzen. Meine hoch¬ 
stämmigen Winterverediungen sind alle auf Sämlingstämme der 'Rosa canina 
veredelt und bieten durch die dauerhaften, biegsamen Stämme und das vorzügliche 
Wurzelvermögen volle Garantie für eine gute Rose. Der Versandt einer einzigen 
hochstämmigen Winterveredlung ist nicht räthlich, da das Porto und die Emballage 
zii dem Werthe der Pflanze kaum im Einklänge stehen. Am billigsten ist Korb¬ 
packung und Bahnsendung. 

Liste der 12 schönsten Rosen 

in hochstämmigen Winderveredlungen. 


1. Alfred Colomb. 

2. Franziska Krüger (oder Dijon). 

3. General Jacqueminot. 

4. Jean Liabaud. 

5. La France (od. Captain Christy). 

6. Mad. Lombart. 


7. Marie von Houtte. 

8. Marie Guillot. 

9. Mons. Boncenne. 

10. Perle des Jardins. 

11. Souv. de la Malmaison. 

12. Will. Allen Richardson. 


Stück JL 1.50, alle 12 Sorten zusammen 12. — . 


Liste einer Musterauswahl Topfrosen 

in niedrigen Exemplaren. 

1. Baronne de Rothschild. 

7. Mad. Victor Verdier. 

2. Captain Christy. 

8. Magna Charta. 

3. Catherine Mermet. 

9. Marßchal Kiel. 

4. Franziska Krüger, 

10. Mlle. Eugänie Verdier. 

f>. G6n6ral Jacqueminot. 

11. Monsieur Boncenne. 

6. La France. 

12. Papa Goutier. 

Stück Mk, , alle 

12 Sorten zusammen Mk. 10.—. 


Beste Werkzeuge zum Veredeln der Rosen. “löl 


Streich stock 

zum Abziehen der Veredlungsmesser. 


Zuerst wird das Messer über die untere 
geriffte mit Schmirgel bestreute Seite und 
dann über den gespannten Riemen ge¬ 
strichen, es wird dann haarscharf. 

Stück JL 1.—. 



Schmidt 5 » Okuliermesser. 


Gesetzl. geschützt. Vor Nacliahm. wird gewarnt. St. JL 2.50. 





















Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Rosen für Grabschmuck. (Hochstämmige Trauer-Rosen.) 


Es giebt wohl kaum einen sinnigeren und zugleich schöneren Schmuck für das Grab unserer 
Dahingeschiedenen, als eine hochstämmige Trauer-Rose. Die sich dazu eignenden Sorton sind 
rneist sehr starkwüchsig. Die Triebe werden bis 2 Meter lang und sind mit Tausenden der schönsten 
Blumen geschmückt, die, obwohl nicht allzustark gefüllt, einen lieblichen Duft ausströmen. Auch als 
Einzelpflanze auf Rasenparterres oder als Mittelrose für grössere Gruppen ist die Trauer-Rose vorzüg¬ 
lich verwendbar und von hervorragender Wirkung. 


Alba plena, reinweiss, St. JL 3.—, 6 St. JL 15.--. j 
Ayrshire, karminroth, Stück JL 3.—. 

Dundee Rambler, weiss gelblich angehaucht, 

Stück JL 3.—. 

Felicite Perpetuee, prächtig fleischfarbig, 

Stück JL 3.—. 


Himmelsauge, Neuheit, sammtig dunkeipurpur, 

Stück JL 6. — . 

Marechal Niel, goldgelb, stück jl 2 .- bis jl 4.—. 

Setina, trauernde Hermosa, prächtigrosaroth, 
Stück JL 4.—, ü Stück JL 20.—. 

Splendid Garland, fleischfarbig rosa, St. JLB.-. 


6 Trauerrosen nach meiner Wahl in schönen kräftigen Hochstämmen JL 16.—. 


Für Grabschmuck geeignete Florblumen. 

Pensee (Stiefmütterchen) grossblumig, Frühjahrspflanzen 100 Stück JL 1.50. Ma abgebbar. 

„ „ „ überwinterte Pflanzen 100 Stück JL 4.—. April abgebbar. 

Bellis Schneewittchen, reinweiss grossblumiges Tausendschön, überwintert, 100 Stück JL 7.50. 
April abgebbar. 

Dobelia Kaiser Wilhelm, herrlich blau, schön zu Gräbereinfassungen, pikirte Samenpflanzen, 

100 Stück .JL 2. — . Mai abgebbar. 

Epheu Pelargonium, Mad. Crousse, zart rosa, kräftige Pflanzen aus kleinen Töpfen, 

10 Stück JL 3.—, 100 Stück JL 25.—. Mai abgebbar. 

Epheu Pelargonium, Jungfrau von Orleans, mileliweiss, sehr reichblühend, kräftige Pflanzen 
aus kleinen Töpfen, L0 Stück JL 4.—, 100 Stück <JL 30.—. Mai abgebbar. 



I I 


Perle des Panachees. 

Die Perle der gestreif¬ 
ten Posen! Darf als 
Beste dieser Gruppe em¬ 
pfohlen werden. Die 
Blume ist mittelgross, 
dicht gefüllt reinweiss 
mit biasskarminrothen 
Streifen. Vollständig 
winterhart und als Grup¬ 
pen- und Hochstammrose 
sehr effectvoll. 
Hochstämme St. Ji 2.—. 
Niedrig Stück Ji i.—, 

6 Stück JL 5.—. 


I I 


Liste halbstämmiger Rosen. 


zu Die Verwendung der halbstämmigen Rosen kommt in den meisten Gärten noch viel 
Qj, ^enig in Anwendung. Zar Vervollständigung hochstämmiger Rosengruppen, für ganze 
üün ? pen ’ aucl1 einzeln, auf den Rasen und besonders einzeln für Gräber sind haibstämmige Rosen 
Auo. a ° steris so schön als ein Hochstamm. Die BlumenfüUe sowie jode einzelne Blume zeigt sich dem 
s tof° aa S?onehmer wie an einem Hochstamm Für Rosenliebliabor , denen Gärten nicht zu Gebote 
All 5" s * nc * haibstämmige Rosen in Töpfe eingepflanzt ein sehr willkommener Balconschmuck etc. 
hü j, .^Stämme sind auf Rosa canina Sämlingsstämme veredelt, daher für Gefftsse vorzüglich und 
r öien leicht und sicher anwachsend 

Halbstämmige Rosen 50 bis 80 cm hoch. 

-—- 

5 A -n Nr - 

il A ürav5 - e h dunkelroth, Stück JL 1.50. 20 Anna Alexieff, rosa, Stück JL 1.—. 

"Alfred Colomb, karminroth, Stück JL 1.—. 35 Baronne de Rothschild, frisch rosa, St. JL 1.—. 
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Liste halbstämmiger Hosen. 


(Beschreibung: siehe Seite vorher.) 


Stück 


58 Captain Cliristy, leuchtend rosa . . 1 - 

61 Cheshunt Hybrid, violett rosa .... i 50 
74 Countess of Oxford, karminroth . . l — 

77 I)r. Alldry, dunkelroth. 1 — 

86 Duchesse de Yalombrosa, rosa . . l — 

92 Earl ot Dufferin, leuchtend roth t 50 

96 Elisa Boelle, weisslich rosa. I — 

ioi Empereur du Maroc, schwärzi. purp, l — 
107 Eugene Appert, sammtig karmoisin . 1 — 

110 Eugene Fürst, dunkel karmoisin ... 1 — 


118 Fischer Holmes, leucht, dunkel roth 1 — 
122 Göneral Jacqueminot, glänzend roth l — 
128 Gloire de Hourg la Reine, karmoi- 


s in roth. 1 — 

124 Gloire de 3fargOttin, blendend roth 1 50 

125 Gloire Lyonnaise, weisslich gelb ... l 50 

127 Hans Makart, scharlachroth. 150 

135 Jean Liabaud, sammtig karmoisin . 1 — 

142 Jollll Hopper, karminrosa. 1 — 

146 Julius Finger, fleischfarbig rosa . . 1 — 

147 König Oskar von Schweden, karmin¬ 

roth . l — 

156 Louis Van Houtte, purpurkarmoisin 1 — 
184 Mad. Victor Verdier, leuchtend roth l- 
191 Mlle. Eug^nie Verdier, blass rosa . 1 — 

202 Marie Haumann, leuchtend karmin¬ 
roth ... 1 — 

204 Marie Finger, leuchtend rosa .... 1 — 

209 Merveille de Lyon, weiss mit rosa 

Mitte.. 1 —• 

212 MonsieurBoncenne, schwärzi. purpur l — 

223 Paul Neyron, dunkelrosa. 1 — 

280 Pierre Nottillg, schwärzlich purpur . I - 
239 Pride of Reigate, roth mit weiss ge¬ 
streift . 1 50 

248 Princesse Am^deHroglie, silbrig rosa l — 
247 Prince Camille de Rohau, sammtig 

dunkelroth. 1 — 

268 Souv. de Spa, leuchtend roth. 1 — 

272 Souv. de William Wood, violettpur- 

pur . l — 

282 Ulrich Brunner lils, leuchtendroth . l — 

289 Victor Verdier, karminrosa. 1 — 

48i Catherine Mermet, ; frisch rosa ... l 50 
471 Etoile de Lyon, goldgelb. l 50 


»Stück 


JY& JL 4 

472 Enfant de Lyon, hellgelb. 1 60 

473 Franziska Krüger, kupfrig gelb . . . l ~ 

474 Gloire de Dijon, lachsgelb. l — 

505 Jeail Duclier, aprikosenfarbig .... 1 50 

521 Mad. B6rard, lachsgelb. l - 

528 Mad. Bravy, rahm weiss. 1 — 

629 Mad. Celilie Noirey, fleischfarbig rosa 1 50 

538 31 ad. Falcot, lachsgelb. 1 — 

542 Mad. Lombart, lachsrosa. 1 — 

561 Marie van Houtte, gelb mit Lachs¬ 
farben . 1 50 

564 Mardchal Niel, goldgelb. l 50 

567 Marie Guillot, reinweiss. 1 50 

575 Papa Goutier, leuchtend roth ... . 1 50 

577 Perle des Jardins, goldgelb .... l 50 
596 Prinzesse de Hohenzollern, zartrosa l 50 
590 Reine Marie Henriette, karmoisin 

roth. 1 — 

599 Souv. de Mad. Josef Mitral, karmoisin 

roth.•. 1 — 

600 Souv. de Paul Ncyron, lachsgelb . l 50 

701 American Beauty, leucht rosa ... 1 50 

711 La France, silbrig rosa. 1 — 

712 La France de 81), blendend roth . . 1 50' 

717 Mad. A. Schwaller, mia rosa ... l so 
726 Waltham Climber III., dunkelkar - 

moisin. 1 50 

801 Aim6 3 ibert, weiss. l 1 — 

807 Coline Forestier, leichtgelb. l — 

808 Chromatelia, ledergelb. 1 — 

816 Opllil’ie, kupferfarbig. 1 — 

818 Reine Olga de Würtemberg, bien- 

dendroth. 1 — 

819 Revö d’or, ledergelb. 1 — 

829 William Allen Richardson, orange¬ 


gelb . 1 50 

865 Louise ödier, rosa. l — 

868 Mad. Pierre Oger, rahmweiss.... l - 

873 Mrs. Rosanquet, weiss. i - 

876 Paxton, kirschrotli. 1 — 


88*5 Souv. de la Malmaison, fleischfarbig 


rosa 


1 ,50 


957 31ax Singer, rankend dunkelrosa . . 1 50 

Nach meiner freien Wahl erlasse ich : 

6 Stück schönste Sorten. JL 4 50 

1 2 r . h — 




| J■ C. Schmidt, Heft 10. Die Rose, ihre Erziehung und Pflege. 

I 70 Seiten elegant brochirt, reich illustrirt. Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch zuver- 
■ lässige, erläuternde Vorschriften jedem Rosenfreunde ein wirklich, von Erfolgen begleiteter 

Rathgeber ist. Preis Mk. 1.—. 
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Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Anfträge, versandt. 
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Die auffallendsten und wirkungsvollsten niedrigen Gruppen-Rosen. 


Um den verschiedensten Geschmacksrichtungen zu entsprechen, habe ich im nach¬ 
stehenden eine Auswahl der schönsten und weithin wirkendsten Paraderosen zusammen- 
estellt. Dieselben machen, jede Sorte auf eine Gruppe mit der dazu passenden Einfassung 
epfianzt, einen grossartigen Eindruck. Ich habe die Anzahl jeder einzelnen Sorte so 
gewählt, dass sich recht hübsche Gruppen davon hersteilen lassen und den Preis hierbei 
bedeutend ermässigt. 



Nr. 85. Baronne de Rothschild. (Gruppe Seite no.) 




Zur äusseren Einfassung von Rosengruppen sind am dauerhaftesten 

junge Eichenpflanzen, “ICl 

welche mit der Heckenscheere geschnitton werden können, einj 


$ 


Pflanzen ICO St. JL 8, — . 
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Nr. 209. Merveille de Lyon. 

Mit Recht darf diese vollendete Erscheinung als Königin aller weissen Rosen »gelten. Die 
prächtige Haltung, der grossartig vollendete Bau der Blumen, welche einzeln auf kräftigen Stielen 
stehen, die herrliche reinweisse Färbung, in der Mitte mit dem zartesten rosa verwaschen, das freie 
Remontiren sichern ihr den ersten Rang unter allen Rosen. Die ersten Blumen erreichen einen 
Durchmesser von 10 bis 14 cm. 

Als Einfassung für diese herrliche Rose ist die Monatsrose Fellemberg (Nr. 906) am geeig¬ 
netsten, welche indess, um reich zu blühen, auf die Erde niedergehakt werden muss. 


! Durch- 
Gruppe. messer 

Meter. 

Anzahl und Name. 

1 ! 

Anzahl der Einfassung. 

Preis 

'i zusammen 
l! Jf< A 

A. A. 

1,20 

5 Merveille de Lyon 

12 Fellemberg 

6 - 

A. B. 

2 

10 Merveille de Lyon 

25 Fellemberg 

12 - 

B. C. 

2,50 

20 Merveille de Lyon 

40 Fellemberg 

18 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) .JL 30,—. 


Nr. 122. General Jacqueminot. 

Für entfernte Rosongruppen ist diese Rose eine der wirkungsvollsten. Sie besitzt eine ausser¬ 
ordentliche Leuchtkraft und kann als G-lanzpunkt für jeden Garten hingestellt werden. Die Färbung 
ist lebhaft sammtig feuerroth und der Flor ein überaus reicher. Sie ist die härteste aller Rosen. 
Zur Einfassung ist die Monatsroso Hermosa (Nr. 860) am schönsten. 


Gruppe. 

j Durch- i 



Preis 

messer r 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung. 

' zusammen 


Meter. ' 



JL ^ 

A. D. 

1,20 

5 General Jacqueminot 

12 Heimosa 

5 - 

A.’VE. 

2 

10 General Jacqueminot 

25 Hermosa 

9 - 

A. F. 

2,50 

20 Gönöral Jacqueminot 

40 Hermosa 

16 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) . JL 25, —. 


Nr. 711 . La France. 

Diese Rose hat ein zartes, fein zierendes Gepräge. Die Färbung ist prächtig silbrig rosa, der 
Bau regelmässig, die Blumenblätter sind sanft zurückgeschlagen. An Wohlgeruch steht diese Rose 
unübertroffen da und besonders ist sie zu Gruppen empfehlenswerth, welche sich in unmittelbarer 
Nähe bewohnter Gebäude befinden. 

Als Einfassung eignet sich am besten Fellemberg. (Nr. 906.) 


Gruppe. 

I Durch¬ 
messer j 

Meter. | 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung. 

.. 

! Preis 

j zusammen 
JL 

A. G. 

1,20 

5 La France 

12 Fellemberg 

5 - 

A. H. 

2 

10 La France 

25 Fellemberg 

9 - 

A. J. 

2,50 

20 La France 

40 Fellemberg 

16 - i 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) JL 25,—. 


Als äusserste Einfassung kann ich zu niedrigen Rosengruppen klein• 
blättrigen Epheu bestens empfehlen, derselbe kann durch Schnitt ganz niedrig 
gehalten werden und bildet einen dicht geschlossenen festen Rand. 

Kräftige Pflanzen 6 St. JL 2,50, 12 St. JL 4,—, 100 St. JL 30,—. 
















Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Nr. 268. Souvenir de Spa 

ist eino prachtvolle dunkle Rose von schöner Haltung und ausserordentlicher Blüthenfülle. Mit der 
Monatsrose Semperflorens pallida ('Nr. 912) umrahmt, macht diese Rose einen wirklich schönen 
Eindruck. 


Gruppe. 

Durch¬ 
messer | 
Meter. 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung. 

Preis 

zusammen 

4 

A. K. 

1,20 

5 Souvenir de Spa 

12 Semperflorens pallida 

4 

A. Li. 

2 

10 Souvenir de Spa 

25 Semperflorens pallida 

8 50 

A. M. 

2,50 

20 Souvenir de Spa 

40 Semperflorens pallida 

14 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) .//, 24. — . 


Nr. 474. Gloire de Dijon, 

eine bekannte alte Theerose, welche als Gruppenrose schwerlich von anderen Tlieerosen übertroffen 
'vird. Der Flor ist ein ununterbrochener und gegen den Herbst geradezu grossartig, besonders 
'Wenn man die langen Triebe anstatt abzuschneiden, niederhakt. Zur Einfassung eignet sich am 
kosten Fellemberg (Nr. 906), die langen Triebe derselben müssen ebenfalls niedergehakt werden. 


Gruppe. 

Durch- | 

| messer 
Meter. 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung 

Preis 

zusammen 

t/ft ^ 

A. N. 

1,20 

5 Gloire de Dijon 

12 Fellemberg 

6 — 

A. O. 

2 

10 Gloire de Dijon 

25 Fellemberg 

10 — 

A. P. 

2,50 

20 Gloire de Dijon 

40 Fellemberg 

18 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Laadpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) 30. — . 


Nr. li. Alfred Colomb 


lst ein unaufhörlicher Blüher und gerade gegen den Herbst hin zu mit Blumen Übersäet. Die 
Eilrbung ist lebhaft feuerroth und die Blumen sind stark duftend. Ein schönes Gegenstück zu La 
* raQ ce. z.ur Einfassung eignet sich die Monatsrose Semperflorens pallida (Nr. 912) am besten. 


6r oppe. 

Durch¬ 
messer ! 
Meter. | 

Anzahl und Name. 


Anzahl der Einfassung. 

Preis 

zusammen 

•ft 

A. Q. 

1,20 

5 Alfred Colomb 


12 Semperflorens pallida 

5 - 

A. R. 

2 

10 Alfred Colomb 


25 Semperflorens pallida 

9 - 

A. S. 

2,50 

1 

20 Alfred Colomb 


40 Semperflorens pallida 

16 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) .ft 25.—. 


Als äusserste Einfassung kann ich zu niedrigen Rosengruppen klein- 
buttrigen Epheu bestens empfehlen f derselbe kann durch Schnitt ganz niedrig 
& e halten werden und bildet einen dicht geschlossenen festen Rand. 

Niedrige Pflanzen 6 St. ^ H\ 2,50, 12 St. Jt. 4.—, 100 St. JL 30,—. 


















110 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. -- Telegramm-Adresse : „Blumenschmidt“. 


Nr. 491. Homere 

ist eine von denjenigen Theerosen, welche keine langen Triebe machen und ununterbrochen im 
Flor stehen. Die Färbung ist prächtig rosa, mit weisslachsfarbiger Mitte Im Herbst bekommt diese 
Rose zuweilen purpurrothe Flecken, welche die gesummte Färbung auffallend erscheinen lassen. Sehr 
stark duftend. Zur Einfassung ist die Monatsrose Fellemberg (Nr. 906) am besten. 


Gruppe. 

1 

Durch- ' 
messer j 
Meter. 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung. 

Preis 

zusammen 

JL 4 

A. T. 

1.20 

5 Homöre 

12 Fellemberg 

6 - 

A. TJ. 

2 

10 Homere 

25 Fellemberg 

12 - 

A. V. 

2.50 

20 ,Hom6re 

1 

40 Fellemberg 

1 ' 1 

18 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) «,& 34. . 


Nr. 184. Mad. Victor Verdier, 

für entfernt liegende Gruppen ist diese Rose wie geschaffen, da die weithin leuchtend rothe Färbung 
bezaubernd wirkt. Der Flor ist anhaltend und die Blumen sind von wunderbarer Form. Zur Ein¬ 
fassung Semperflorens pallida (Nr. 912). 


Gruppe. 

Durch¬ 

messer 

M et er. 

Anzahl und Name. 

1 

Anzahl der Einfassung. 

Preis 

zusammen 
JL I-9} 

A. W. 

1.20 | 

ö Mad. Victor Verdier 

12 Semperflorens pallida 

5 — 

A. X. 

2 

10 Mad. Victor Verdier 

25 Semperflorens pallida 

9 - 

A. Z. 

2.50 

1 

20 Mad. Victor Verdier 

40 Semperflorens pallida 

16 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) .M, 25.—. 


Nr. 85. Baronne de Rothschild, 

eine Prunkrose ersten Ranges. Die Färbung ist ein herrliches rosa, eine ganze Gruppe davon wirkt 
zur Zeit des Hauptflors wie ein silbrig rosa glänzender Teppich, zumal wenn die Rose egal und 
gut geschnitten ist. Zur Einfassung ist Fellemberg (Nr. 906) am schönsten. 


Gruppe. 

Durch¬ 

messer 

Meter. 

Anzahl und Name. 

Anzahl der Einfassung. 

Preis 

zusammen 
JL ^ 

B. A. 

1.20 

5 Baronne de Rothschild 

12 Fellemberg 

5 - 

B. B. 

2 

10 Baronne de Rothschild 

25 Fellemberg 

9 - 

B. C. 

2.50 

20 Baronne de Rothschild 

40 Fellemberg 

16 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) JL 25. 


Als äusserste Einfassung kann ich zu niedrigen Rosengruppen klein¬ 
blättrigen Epheu bestens empfehlen , derselbe kann durch Schnitt ganz niedrig 
gehalten werden und bildet einen dicht geschlossenen festen Rand. 

Niedrige Pflanzen, 6 St. JL 2.50, 12 St. JL 4.—, 100 St. JL 30.—. 
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Nr. 212. Mons. Boncenne, 


<Hne sehr reichblühende, sammtig dunkelrothe Rose mit wunderbarer Belaubung, bildet zu Baronne 
de Rothschild ein schönes Gegenstück Zur Einfassung- eignet sich am besten Hermosa (Nr. 860). 


Gruppe. 

Dureli- 

|| messer 
Meter. 1 

Anzahl und Name. 


Anzahl der Einfassung. 

Preis 
{{zusammen 
JL 4 

B. D. 

1.20 

5 Mons. Boncenne 


12 Hermosa 

I 

5 - 

B. E. 

2 

10 Mons. Boncenne 


25 Hermosa 

9 - 

B. F. 

2.50 

20 Mons. Boncenne 


40 Hermosa 

16 - 


Alle 3 Gruppen zusammen in niedrigen Landpflanzen (Monatsrosen aus Töpfen) Mk. 25.—. 


Zusammenstellung gemischter Rosengruppen. 

Gruppe „B G.“ 

Gruppe „B G. enthält einen Durchmesser von 3 Meter und macht auf grösseren Rasenplätzen 
Kauz in der Nähe von Lieblingsaufenthaltsplätzen des Gartens, einen sehr überraschenden Ein¬ 
druck. Die Gruppe muss gut gewölbt, also in der Mitte höher als am Rande sein. 

a. Mitte 1 Stück Jean Liabaud, b. 6 Stück La France, c. 12 Stück General Jacqueminot, 
16 Stück Louise Odier, e. 50 Stück Semperflorens pallida zur Einfassung. 

Obige 85 Rosen zusammen^Mk. 22. 

Gruppe „B H.“ 

Gruppe -B H u enthält einen Durchmesser von 4 Meter und ist besonders an etwas entfernt 
^egenden Abhängen oder auf grösseren Rasenplätzen in entsprechender Entfernung vom Woge 
a ügebracht, von grosser Wirkung. Diese Gruppe kann in runder, sowie ovaler Form angelegt werden. 
Hauptsache ist eine schöne erhöhte Wölbung derselben nach der Mitte hinzu, damit jeder einzelne 
larbenrand scharf zur Geltung kommt. 

a. Mitte und erster Rand 7 Stück Baronne de Meynard, b. 12 Stück Jean Liabaud, c. 16 
y tück Louise Odier, d. 24 Stück G 6 n 6 ral Jacqueminot, e. 75 Stück Semperflorens pallida zur Ein¬ 
lassung. Obige 134 Rosen zusammen Mk. 34.—. >4 


Gruppe „B J.“ 


Gruppo ,.B J“ enthält einen Durchmesser von 2 Meter, ist passend für jeden Garten, dürfte 
! Ulc h Hü kleinsten Garten nicht fehlen. Es gehören dazu 15 Stück verschiedene Remontant-Rosen 
ü scharf abstechenden Farben, gemischt zu pflanzen, und 20 Stück Semperflorens pallida zur 
- lr »fassung. Obige 35 Rosen zusammen Mk. 7.50. 

100 Stück in vorstehenden Gruppenrosen, in gleichmässiger Zusammensetzung 

der Sorten Mk. 40.—. 



Cistenröschen 



(Helianthemum mutabile fl. pl.). 

Hin prächtiges gefülltes, winterhartes Pflänzchen, welches während der Blüthezeit 

Aber und über mit kleinen Rosenähnlichen Bl üthen förmlich übersäet Ist und zu 

Einfassungen für Rosengruppen höchst effectvoll und sehr anspruchslos ist. 



Kräftige Pflanzen in 3 verschiedenen Farben Stück ,JL — .50, 



6 Stück ,JL 2,60. 
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Rosen-Sortimente nach meiner freien Wahl. 

Niedrige Land pflanzen. 

la. 6 Sorten Remontant-, Bourbon-, Noisett- und Thee hybr. Rosen in niedrigren 


Landpflanzen je 1 Stück. JL 3.50 

2 a. 12 Sorten desgleichen. 6.50 

Sa. 25 Sorten desgleichen .. 12 50 

4a. 50 Sorten desgleichen . 24.— 

5». 100 Sorten desgleichen. . „ 45. — 

Oa. 25 Stück in circa 5 Sorten meiner Wahl. , 10.— 

7a. 50 Stück in circa 10 Sorten meiner Wahl. „ 18.— 

8 a. 100 Stück in circa 20 Sorten meiner Wahl. „ 30.— 

lb. 6 Sorten Theerosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück. JL 4.— 

2b. 12 Sorten Theerosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück. 7.50 

3b. 25 Sorten Theerosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück . „ 14.— 

4b. 50 Sorten Theerosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück. „ 26.— 

ob. 25 Stück Theerosen in circa 5 Sorten meiner Wahl. 12.— 

6b. 50 Stück Theerosen in circa 10 Sorten meiner Wahl. „ 22.— 

7b. 100 Stück Theerosen in circa 20 Sorten meiner Wahl. „ 40.— 

lc. 6 Sorten Moos- und Kletterrosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück. JL 3.— 

2c. 12 Sorten Moos- und Kletterrosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück.. 5.— 

8 c. 25 Sorten Moos- und Kletterrosen in niedrigen Landpflanzen je 1 Stück . „ 9.50 

4c. 25 Stück Moos- und Kletterrosen in circa 5 Sorten meiner Wahl. 8.— 

5c. 50 Stück Moos- und Kletterrosen in circa 10 Sorten meiner Wahl. „ 15.— 

6 c. 100 Stück Moos- und Kletterrosen in circa 15 Soiten meiner Wahl .25.— 


Udir* Hochstämmige Rosen. 

Nur auf Rosa canina Sämmlingsstämme veredelt. 

le. 6 Sorten Rosen, hochstämmig aus dem Lande mit kräftigen Kronen und ge¬ 
sunden biegsamen Stämmchen, alle auf Rosa canina Sämm¬ 


lingsstämme veredelt je 1 Stück. JL 8. — 

2e. 12 Sorten desgleichen..15.- 

3e. 25 Sorten desgleichen .. „ 32.— 

4e. 25 Stück desgleichen in circa 5 Sorten.30.— 

5e. 50 Stück desgleichen in circa 10 Sorten.58.— 

6o. 100 Stück desgleichen in circa 15 Sorten.. 110.— 


In dieser Liste sind die gangbarsten Remontant-, Bourbon-, Noisette-, Tliee- und Thee hybrid-Rosen 
einbegriffen wenn mindestens 25 Stück bestellt werden. 

Ha 1 b h oc li s t äm m i ge Rosen 

von 50 bis 80 cm Höhe. 

Halbhochstämmige Rosen dienen besonders zum schöneren Abschluss von 

hochstämmigen Rosengruppen. 

Nur auf Rosa canina Sämmlingsstämme veredelt. 


6 Stück in schönsten Sorten meiner Wahl. 4.50 

12 Stück in schönsten Sorten meiner Wahl. „ 8.— 


Genaue Sortenliste siehe Seite 105 — 106. “SS 


JgjjT' Des Hauses Vorgarten. Heft 11. 

ln diesem vorzüglichen Werk ist der Rose besonderer Erwähnung gethan und sind 
neben 18 verschiedenen Plänen vom kleinsten bis zum elegantesten Vorgarten zwei grössere 
Rosariums mit eingezeichnet und ausführlich besprochen. Für jeden Hausbesitzer und Rosen¬ 
freund eine willkommene und ganz einzige Anleitung und Belehrung zur Anlage von Vorgärten. 

Preis Mk. 1.—. 















































Rosen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Oel-Rosen. 
Rosen yon Kasanlyk. 


Rosa gallica trigintipetala* Diese Rose ist die echte Oelrose aus Ostrumelien, leider aber 
durch das strenge Ausfuhr-Verbot bei uns sehr selten zu finden. Die Blume ist nur halb gefüllt, 
blassrosa, verbreitet aber einen ungemein starken Wohlgeruch. Von derselben wird das feine 
ätherische Rosenöl gewonnen. Ich besitze davon nur eine kleine Anzahl echter Pflanzen und gebe 
diese in kräftigen Xandpflanzen ab. Stück JL 1.—, 6 Stück JL 5.—. 

Rosa gallica phoenicea byzantina. Es ist dieses ebenfalls eine rumelische Oelrose, wurde 
aber schon in den zwanziger Jahren, wahrscheinlich aus Constantinopel nach Deutschland eingeführt, 
ohne besonders beachtet zu werden. In neuerer Zeit hat sie die Aufmerksamkeit der Rosenöl- 
Fabrikanten auf sich gezogen und wird zweifellos eine sehr hohe wirthschaftliche Bedeutung 
erlangen und im Grossen angebaut werden. Der Wuchs derselben ist ein sehr kräftiger, die Farbe der 
Blumen ebenfalls rosa und sehr stark wohlriechend. 

Kräftige Xandpflanzen, Stück J(. —.75, 6 Stück JL 4.—. 


Wilde 

Sämlingsstämme. 

Dio hier angepriesenen Sämlings¬ 
stämme sind aus Samen der ge¬ 
wöhnlichen Hunds- oder Hecken¬ 
rose (Rosa ennina) gezogen. Die 
langjährige Erfahrung hat gelehrt, 
dass Wildrosen, aus Samen erzogen, 
den aus Wäldern oder Hecken ge¬ 
sammelten Stämmen gegenüber so 
grosse Vortheile bieten, dass man 
letztere zur Cultur gar nicht mehr 
verwenden wird. Sämlingsstämme 
haben ein ganz bedeutendes 
Wurzel vermögen, wachsen daher 
leicht und sicher an. 


Rosa canina, zweijährig ver¬ 
pflanzte kräftige Unterlagen 
für niedrige Rosen 

100 Stück UL 4.- 
1000 Stück JL 85.-. 

R °sa cailina, 1 jährig, X. Qual. 


100 Stück .JL 3.—, 
1000 Stück JL 25.-. 





Rosen. 

Sämlingsstämme 

sind äusserst biegsam, reifen sehr 
gut aus, daher widerstandsfähiger 
als Waldstämme. Sämlings¬ 
stämme haben eine viel längere 
Lebensdauer. Das Edelauge ver¬ 
wächst inniger, die Kronen werden 
kräftiger, daher auch der Blüthen- 
stand ein viel reicherer. 

Kräftige Ruthen, 100—120 cm 
hoch, 10 Stück JL 2.50, 

100 Stück c 4L 20.-. 


Rosa TUbrifolia, prächtige Gehölz¬ 
rose mit violettem Holze, das 
pflaumenblau angehaucht ist. 
Sehr wirkungsvoll für Gehölz¬ 
gruppen. 

Niedrige Xandpflanzen St. JLi.—. 

Rosa Xantherla, eine vorzügliche 
barte Gehölzrose, Laub, Holz u. 
Blumen ähnlich der Persian 
Yellow, nur sind die Blumen 
einfach. 

Niedrige Landpflanzen St. JL 1.—. 


Rosa rubiginosa. (Schottische Zaunros» >.) 

y. Zur Bepflanzung von lebenden Hecken hat Aich bis jetzt noch keine besser bewährt , als die schottische 
flunrose. Durch das schnelle Wachsthum , die Widerstandsfähigkeit gegen Kälte, die Anspruchslosigkeit betreffs 
Bodens, verdient sie die weiteste Verbreitung. Mit diesen vorzüglichen Eigenschaften verbindet sie Schön- 
Pt mit köstlichem Wohlgeruch , der sich besonders an warmen liegentagen als feinster Apfelduft weit verbreitet. 
ai n P T0S8er Vorzug ist noch der, dass sie den obstschädlichen Insekten, nicht wie viele andere IIeckenpflanzen, 
Nahrung und Schlupfwinkel dient. Sie besitzt daher alle Vorzüge , um ganz entschieden für Zier - und Obst- 
J T ten und \ überall , wo sich Schönheit mit Nützlichkeit vereinigen soll, bestens empfohlen zu werden. 

71 . Die Pflanzung geschieht am besten an einen meterhohen Zaun in einer Entfernung von 10 cm. Vortheil- 

ist es, das Land vor der Anpflanzung 80 cm tief zu rigolen. 

Einjährige Pflanzen 100 Stück JL 3.—, 1000 Stück JL 25. . 


8 









114 J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm- Adresse : „Blumenschmidt“. 


□ 

E5HFESH5E5H5H5H5E5H5H5E5H5E5E5E5E5E5H5H5E5E5H5E5E5E5H5 

□ 


Rosen-Edelreiser. 

Bestellungen von Rosen-Edelreisern werden wegen der ausgedehnten 
Culturen nur jeden Dienstag expedirt und zwar von Anfang Juli bis Mitte 
September. Aufträge über Reiser zu Winter Veredlungen erbitte ich mir 
bis spätestens Ende September. 

nach. Wahl nach 

des Bestellers, meiner Wahl. 

! 6 Horten Theerosen-Edelreiser. JL 1.50 JL 1.20 

12 „ Theerosen-Edelreiser.2.80 2 50 

24 .. Theerosen-Edelreiser.5.— 4.50 

50 „ Theerosen-Edelreiser. „ 10.— „ 8.— 

6 „ Remontant-Rosen-Edelreiser., 1.20 „ 1.— 

12 Remontant-Rosen-Edelreiser.2.20 „ 2.— 

24 „ Remontant-Rosen-Edelreiser.4.— 3.50 

50 „ Remontant-Rosen-Edelreiser. ,, 7.50 „ 0.— 

; 6 „ Bourbon-, Noisett- oder Moosrosen-Edel- 

reiser.„ 1.50 „ 1.20 

12 „ Bourbon-, Noisett- oder Moosrosen-Edel- 

reiser.. 2.80 ,. 2.50 

50 .. Rosen-Edelreiser aus allen Gruppen meiner Wahl, zusammen JL 7.50 

100 Rosen-Edelreiser aus allen Gruppen meiner Wahl, zusammen 15.—. 

Neuheiten von Rosen-Edelreisern 

kosten ungefähr i / 8 soviel als eine niedrige Pflanze! 


□ 

5H5H5asasa5a5a5asH5a5H5asasHsa5a5H5a5HsasHsa5H5HSHSH5E 

□ 


Gartenmesser, bestes deutsches Fabrikat. 



, &&&&&&&&& 


Baumwachs, 


kaltflüssiges. 



in Blechbüchsen, 
: / 2 kg Jt- 1.-. 
l U kg „ -.75. 





JgaÜr“ Beste Rosenscheereu. 



Nr. 109. 22 cm. JL 4.40. 



Nr. 110. JL 5.-. 


Nr. 113a ganz aus Stahl, mit Pufferfeder, neu, Mk. 3.—. 











































Rosen-Verzeichniss, 


ltr> 


Liste sämmtlicher Rosen, welche ich führe. 

Mit besonderer Berücksichtigung der besten Herbstblüher. 


Nr. 

Remontant-Rosen. 
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Abel Carriöre, lebhaft roth, Herbstblüher . 

91 

_ _ 

_ _ 

— 65 

_ 

n 

A. Drawiel, dunkelroth,.. 

105 

-L_ 

— 

— 75 

2 — 

8 

Alexis Lepöre, hellroth Herbstblüher. 

115 

-- 

— 

— 65 

— 

9 

Alsace-Lorraine , schwiirzliehroth. 

91.105 





11 

Alfred Colomb, karminroth, Herbstblüher. 

90 

1 — 

1 50 

— 65 

2 — 

14 

Alfred de Roufremont, feurig karmoisin ... • . . . . 

115 

— 

— 

— 65 

— 

17 

Andre Leroy d’Angers, dunkelroth. 

115 

— 

— — 

— 65 

— — 

20 

Anna Alexieff, liellrosa. 

92.105 

— 

—: — 

— 65 

2 — 

23 

Auguste Mie, hellrosa sehr grossblumig, Herbstblüher 

93 

— 

— 

— 65 

..- 

26 

Amelie Philibert, x^urpurroth. 

115 

— 

— 

— 65 

— 

32 

Baron Bonstetten, dunkelkarmoisin. 

115 

-- <■ 

— — 

— 65 

2 — 

35 

Baronne de Rothschild, frisch rosa. 

90.107 

1 — 

— — 

— 65 

2 — 

38 

Baronne de Meynard, weiss. 

88 

— 

— 

— 65 

2 — 

41 

Baronne Pr^vost, leuchtend rosa. 

115 

— 

— 

— 65 

— 

44 

Belle Normande, silbrig rosa. 

115 

-- 

— 

— 65 

— 

47 

Bernard Verlöt, dunkelroth. 

115 

— 

— 

— 65 

— 

50 

Boule de Neige, weiss, Herbstblüher . 

88 

— 

— 

— 65 

2 — 

53 

Captain Christy, leuchtend rosa . 

90.106 

1 ~ 

1 50 

— 65 

2 — 

54 

Caecilie Scharsach, fleischfarbig weiss . •. 

115 

— 

— 

— 75 

— 

56 

Clara Cochet, frisch rosa. 

115 

— 

— 

— 75 

2 — 

59 

Charles Lefebre, sammetkarmoisin, Herbstblüher . . 

115 

— 

— 

— 65 

— — 

61 

Cheshunt Hybrid, violetrosa. 

87. 106 

— 

-- 

— 75 

2 — 

64 

Comte de Paris, dunkelroth. 

115 

— 

— — 

— 65 

— — 

67 

Comtesse C6cile de Chabrillant, dunkelrosa. 

90 

— 

— 

— 65 

— 

71 

Coquette des Blanches, weiss. 

115 

-- 

— 

— 65 

— — 

74 

Countess of Oxford, karminroth. 

106 

— 

— — 

— 65 

2 — 

75 

Crimson Bedder, roth. 

115 

— 

— 

— 65 

— 

77 

Br. Andry, dunkelroth. 

90.106 

— 

— — 

— 65 

2 — 

79 

Dr. Bretenau, dunkelroth . 

115 

.- 

— 

— 65 

— — 

80 

Buc Decazes, dunkolpurpur . .. 

115 

— 

— 

— 65 

— 

83 

Buchesse de M6dina Coeli, dunkelrosa. 

115 

- - 

— — 

— 65 

— 

86 

Buchesse de Valombrosa, rosa. 

106 

— 

— — 

— 65 

2 — 

89 

Buke of Teck, dunkelroth. 

115 

— 

— — 

— 65 

— 

92 

Earl of Bufferin, leuchtend roth. 

106 

- - 

—r — 

—. 75 

2 _ 

96 

Elise Boelle, weisslich rosa, Herbstblüher. 

88.106 

— 

— 

— 65 

2 — 

99 

Elisabeth Vigneron, blassrosa, Herbstblüher. 

90 

- - 

— 

— 65 

— 

101 

Empereur du Maroc, schwärzlich purpur. 

91.106 

- , 

— 

— 65 

2 -- 

103 

Eclair, leuchtend roth.. • 

115 

— 

— — 

— 65 

— — 

104 

Etendard de Lyon, leuchtend roth. 

115 

— 

— 

— 75 

— 

107 

Eugene Appert, sammtig karmoisin. 

93.1(6 

— 

1- 

— 65 

2 — 

110 

Eugene Fürst, dunkelkarmoisin. 

106 

- - 

— — 

— 65 

2 — 

113 

Fisher & Holmes, leuchtendroth. 

90.106 

1 — 

— 

— 65 

2 — 

116 

Francois Michelon, dunkelrosa. 

115 

— 

-- 

— 65 

— 

117 

Germ'ania, dunkellcarminrotli . . . . 

115 

— 

— 

1 — 

— 

119 

Geant des Batailles karmoisinroth . 

115 

— 

— — 

— 65 

— — 

122 

G6n6ral Jacqueminot, glänzend roth , Herbstblüher . 

89 

1 — 

1 50 

— 65 

2 — 

123 

Glorie de Bourg la Reine, karmoisinroth . 

106 

— 

— 

— 65 

2 — 

124 

Glorie de Margottin, blendendrotk . 

106 

— 

— 

1 25 

2 50 

125 

Glorie Lyonnaise, weisslich gelb . 

106 

- 1 - 

— 

— 75 

2 50 

126 

Grand Mogul, dunkelkarmoisin, Herbstblüher .... 

115 

— 

— — 

— 75 

— — 

127 

Hans Makart, scharlachroth . 

106 

— 

— 

— 75 

2 — 

128 

Her Majesty, frisch rosa, grösste Rose. 

115 

— 

— 

1 — 

— 

131 

Horace Vernet, purpurroth. 

92 

1 ~ 

— 

— 65 

2 — 

133 

Jean Goujon, dunkelroth. 

115 

— 

-- 

— 65 

2 - 

135 

Jean Liabaud, sammetkarmoisin. 

91.106 

1 — 

1 50 

— 65 

2 

139 

Jean Rosenkranz, leuchtend roth, Herbstblüher . . . 

115 

— 

— 

— 65 

— 

142 

John Hopper, karmoisinrosa, Herbstblüher. 

90.106 

— 

— .— 

— 65 

2 — 

143 

Juno, frisch rosa. 

115 

— 

— . — 

— 65 

— — 

145 

Jules Margottin, kirschrosa. 

91 

— 

— — 

— 65 

2 — 

146 

Julius Finger, fleischfarbig. 

106 

— 

-1 

— 65 

2 — 

*47 

1 Jn 1 

König Oskar II von Schweden . 

1(J6 

- - 

— — 

— 75 

2 — 

*48 

La Reine, hellrosa, Herbstblüher . 

90 

- - 

— — 

— 65 

— — ■ 

15 L 

Lord Raglan, dunkelkarmoisin, Herbstblüher .... 

115 

- — 

— 

— 65 

2 

loH 

Louise Barzens, weiss . 

88 

-i 

— 

— 65 

2 — 

156 

ICn 

Louis van Houtte, purpurkarmoisin . 

106 

— 

-, 

— 65 

2 — 

■IvO 

Madame Alfr. de Rougemont, röthlichweiss . 

115 

- - 

— — 

— 65 

— — 

*65 

Madame de la Seigliöre, rosa . 

115 



— 75 
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Nr. 


170 

176 

178 

180 

182 

181 

188 

190 

191 

192 
196 
199 
202 

204 

205 

209 

210 
212 
215 
219 
223 
227 
230 
233 
236 
239 
243 
247 
250 
252 
254 
157 
260 
262 
264 
268 

272 

273 

276 

277 
279 
282 
285 
289 

291 

292 


401 

405 

406 

409 

410 

411 
413 

415 

416 

417 

418 

419 

420 
423 
427 

431 

432 

435 

436 

437 
441 
445 
449 
453 
457 
461 
464 


Remontant-Rosen. 


Madame de Wettstein, leuchtend kirschroth. 

Madame Gabriele Luizet, fleischfarbig rosa. 

Madame Georges Bruant, weiss .. 

Madame Hermann Stenger, fleischfarbig weiss .... 

Madame Lacharme, rosaweiss. 

Madame Victor Verdier, leuchtend roth, bester Herbst¬ 
blüher . 

Madame Massicault, leuchtend rosa. 

Madame Montet, zartrosa. 

Mlle. Eugenie Verdier, blassrosa, Herbstblüher . 

Mlle. Annie Wood, leuchtendroth. 

Magma Charta, karminrosa, Herbstblüher. 

Marguerite Brassac, sammetkarmin. 

Marie Baumann, purpurroth. 

Marie Finger, leuchtend rosa. 

Mary Bennett, leuchtend roth. 

Merveille de Lyon, weiss mit rosa. 

Mr. John Laing, zart rosa. 

Monsieur Boncenne, schwärzlich purpur. 

Panachee d’Orleans, rosa, weiss gestreift. 

Paul de la Meilleray, kirschroth. 

Paul Neyron, dunkelrosa, sehr gross, Herbstblüher . . 

Pierre Carnot. dunkelroth. 

Pierre Notting, violetpurpur Herbstblüher. 

Prefet Limbourg, sammtigroth. 

Präsident Lincoln, dunkelroth . • . . .. 

Pride of Reigate, schönste weiss gestreifte. 

Princesse Amedäe de Broglie, silbrigroth. 

Prince Camille de Rökan, sammetroth. 

Queen of Queens, zartrosa. 

Reine des Violettes, violetroth. 

Reynolds Hole, kastanienbraun. 

Senateur Favre, zinnoberrot.h. 

Senateur Vai'sse, glänzend roth. . 

Souvenir de la Reine d’Angleterre, leuchtend rosa . 

Souvenir de Louis van Houtte, dunkelroth. 

Souvenir de Spa, karmoisinroth. Herbstblüher .... 

Souvenir de William Wood, violetpurpur. 

Stephanie Charreton, kirschroth. 

Sultan of Zanzibar, braunroth. 

Thusnelde, silberrosa. 

Triomphe de l’Exposition, karmoisin, Herbstblüher . 

Ulrich Brunner fils, leuchtend roth. 

Vainqueur de Goliath, kirschroth. 

Victor Verdier, dunkelrosa. 

White Baronesse, weiss. 

Xavier Olibo, schwarz karmoisin. 


Thee-Rosen. 


Adam, zartrosa. Herbstblüher. 

Adrienne Christophle, aprikosengelb, Herbstblüher 

Aline Sisley, purpurrosa.. 

American Banner, weisskarmin gestreift. 

Alphonce Karr, dunkelroth. 

Aureus, gelb. 

Anna Olivier, fleischfarbig. 

Beautä de l’Europe, dunkelkupfriggelb. 

Beauty of Waltham, rosakarmin. 

Belle Lyonnaise, goldgelb, Herbstblüher. 

Bougäre, rosa. 

Bunert Fridolin, karminrot. 

Bouton d’or, dunkelgelb . 

Canarie, goldgelb, Herbstblüher . 

Chamois, gemsfarbig . 

Catherine Mermet, frisch rosa, Herbstblüher .... 

Cleopatra, hellrosa. 

Clara Pries, rahmweiss. 

Climbing Niphetos, weiss . 

Comte Sembui, lachsgelb. 

Comtesse de Frigmeuse, goldgelb. 

Comtesse Riza du Parc, zartrosa. 

Coquette de Lyon, canarieugelb. 

Devoniensis, rahmweiss.•. 

Dr. Berthet, fieiscbfarbigrosa. 

Duc de Magenta, kupfngrosa. 

Duchess of Edinburgh, dunkelroth.• . 
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116 

_ _ 

__ 

1 — 

_ 

116 

— — 

— 

— 65 

— 

82 

— 

2 50 

— 

— 

116 

— 

— 

- 65 

— — 

116 

— 

— 

- 65 

— 

90.106 

1 — 

— 

65 

2 — 

116 

— — 

— — 

1 — 

— — 

116 

— — 

— — 

- 65 

— — 

90.106 

1 — 

— 

—'65 

2 

116 

— — 

— — 

— 65 

— — 

90 

1 — 

— 

— 65 

-■ 

116 

_ — 

— — 

— 65 

— — 


— 

— 

- 65 

2 — 

106 

_ — 

— — 

• — 65 

2 - 

116 

_ 

_ 

— 65 

— — 

88.106 

1 — 

— 

— 65 

2 — 

116 

— — 

— — 

1 — 

— — 

91.106 

1 — 

1 50 

- 65 

2 _ 

! 116 

— — 

— — 

- 65 

— — 

90 

_ 

— — 

— 65 

— — 

90.95 

— 

— 

65 

2 — 

116 

— — 

— — 

— 65 

— — 

91 106 

— 

— 

— 65 

2 _ 

116 

— 

— 

— 65 

2 — 

116 

_ _ 

— — 

— 65 

— — 

106 




2 50 

106 

1 — 

— 

— 75 

2 — 

91. IC 6 

— 

— 

— 65 

2 — 

116 

— — 

— — 

— 65 

— — 

93 

— 

— 

- 65 

— — 

116 

— 

— 

— 65 

— 

116 

— 

— 

— 65 

— — 

90 

_ — 

— — 

— 65 

— — 

116 

— 

— 

— 65 

— — 

91 

_ — 

— — 

— 65 

— — 

90.106 

— 

— 

— 65 

2 - 

91.106 

— 

— 

— 65 

2 _ 

116 

_ — 

— — 

1 - 

— — 

116 

_ 

— __ 

! — 65 

— 

116 

_ _ 

— — 

1 - 

2 50 

92 

_ 

— 

- 65 

— — 

106 

1 — 

— 

— 65 

2 — 

116 

_ 

— 

— 65 

— 


— 

— 

— 65 

2 — 

116 

__ — 

— —■ 

— 65 

■— — 

116 

I 


—- 65 


84 

— — 

— — 

— 75 

— — 

83 

— 

— 

— 75 

2 — 

116 

- 

— 

— 75 

— 

116 

_ _ 

— •— 

— 75 

— — 

116 

— 

— 

— 75 

2 - 

116 

_ — 

— — 

- 75 

, — — 

116 

— 

— 

- 75 

— 

86 

_ _ 

— — 

— 75 

— — 

116 

_ _ 

— 

— 75 

— 

83 

_ _ 

— — 

- 75 

2 — 

116 

— 

— 

- 75 

- T- 

! 116 

2 - 

— — 

- - 

- — 

116 


• - 

— 75 

2 — 

! 116 

— 

— 

- 75 

— — 

116 

— 

— 

— 75 

— — 

84.106 

1 — 

— 

- 75 

2 — 

78 

— — 

— — 

1 — 

— — 

78 

— 

— 

1 — 

2 _ 

! 78 

— 

— 

2 - 

— — 

116 

_ — 

— 

- 75 

— — 

116 

— 

— — 

1 — 

— — 

116 

— — 

— — 

- 75 

— — 

116 

— 

-— 

- 75 

• — — 

116 

_ _ 

_ — 

— 75 

— — 

116 





j 116 

— 

— — 

— 75 

— — 

II 116 

— 

— 

— 75 

— 
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m 

Ernst Metz, rosa, Herbstblüher. 

78 

_1_ 

__ 

1 - 

_ _ 

467 

Etendard de Jeanne d’Arc, weiss, Herbstblüher . . . 

78 

— 

— 

1 — 

— — 

468 

Ethel Brownlow, frisch rosa. 

78 

— 

— 

1 - 

— — 

469 

Elisa Fugier, hellgelb . 

78 

2 — 

3 - 

-T 

:- 

470 

Elise Heymann, goldockorgelb,.. 

78 

2 — 




471 

Etoile de Lyon, goldgelb. 

84.106 

— — 

— — 

— 75 

2 — 

472 

Enfant de Lyon, goldgelb. 

106 

— 

— — 

— 75 

2 — 

478 

Franziska Krügrer, kupfrig gelb, Herbstblüher .... 

83.106 

1 — 

1 50 

- 75 

2 — 

474 

Gloire de Dijon, kupfrig gelb, Herbstblüher. 

83.106 

— — 

1 50 

- 75 

2 — 

47r> 

Gaston Chanton, silbrig rosa, reichbliihend. 

117 

— 

— ■ — 

1 - 

2 — 

477 

Goübauld, rosa. Herbstblüher. 

117 

— 

— — 

— 75 

— 

479 

Germaine de Mareste, rahmweiss,. 

78 

2 — 




481 

G-race Darling, rosa Herbstblüher. 

78 

— 

—. — 

1 — 

2 — 

483 

Grossherzogin Adelheide von Luxemburg,. 

78 

2 — 

— _ 



484 

Grossherzogin Mathilde, weiss, Herbstblüher .... 

83 





488 

Golden Gate, rahmweiss. 

78 

2 — 




491 

Homöre, r'büa und fleischfarbig. Herbstblüher. 

84 

— 

— — 

— 75 

2 - 

492 

J. B. Yaronne, dunkelkarmin. 

78 

1 60 




494 

Jnnocente Pirola, weiss . 

117 

— 

— — 

— 75 

— 

497 

Jsabella Sprunt, goldgelb, Herbstblüher. 

85 

— 

— — 

— 75 

— 

600 

Jsabella Nabonnand, fleischfarbig rosa. 

117 

—- 

— _ 

— 75 

— — 

602 

Jaune d’or, dunkelgelb.. . 

117 

.- 

— 

- 75 

— 

505 

Jean Ducher, aprikosenfarbig, Herbstblüher. 

106 

— 

— 

- 75 

2 — 

507 

Joseph Metral, karminpurpur, Herbstblüher. 

78 

— 

— 

1 — 

-- 

503 

Lady Zoe Brougham, leicht gelb. 

78 

— 

— 

1 — 

— — 

510 

Le Soleil, canariengelb . . . .. .... 

78 

2 - 




511 

Lüciole, aprikosenfarbig var., Herbstblüher . 

78 

— 

— 

1 — 

— 

514 

Louis de Savoie, leicht gelb. 

117 

— 

— 

— 75 

— — 

516 

Kaiserin Friedrich, kupforgelb,. 

78 

2 — 




518 

Madame A. Etienne, frisch rosa, Herbstblüher .... 

78 

— 

— — 1 

1 — 

— — 

620 

Madame Barthel6my Levet, hellgelb. 

83 

— 

— 

— 75 

2 — 

621 

Madame Börard, lachsgelb. 

83.106 

|- 

j — — 

— 75 

2 — 

623 

Madame Bravy, rahmweiss, Herbstblüher. 

84.106 

1 - 

i- 

— 75 

2 — 

524 

Madame Cusin, karminrosa. 

117 

1 — — 

— — 

— 75 

— — 

525 

Madame Caro, lachsfarbig gelb. 

117 

i- 

-- 

— 75 

— 

628 

Madame Caroline Küster, leicht gelb, Herbstblüher . 

117 

— — 

— — 

— 75 

— — 

527 

Madame Chauvry, kupfrig gelb. 

117 

— 

i- 

1 — 

-1 

528 

Madame Charles, nankingelb. 

117 

r— - 

— 

— 75 

— . — 

529 

Madame Coline Noirey, fleischfarbig. 

106 




2 — 

532 

Madame Eug. Verdier, leuchtend goldgelb. 

117 

— 

— 

— 75 

— 

534 

Madame Chödanne Guinoisseau, schwefelgelb .... 

83.117 

— 

— 

— 75 

— — 

535 

Madame de Watteville, chinesischrosa. 

117 

— 

— — 

— 75 

— — 

636 

Madame Emile Dupuy, lachsgelb. 

117 

— 

— 

— 75 

— 

537 

Madame de Vatry, dunkelrosa, Herbstblüher. 

84 

- - 

— — 

— 75 

— — 

53s 

Madame Falcot, lachsgelb. 

84.106 

— 

T- 

— 75 

2 — 

539 

Madame Honore Edith G-ifford, rahmgelb. 

117 

— 

— 

— 75 

— 

540 

Madame Honorö, Defressne, dunkelgelb. 

78 

— 

- - 

1 — 

— 

641 

Madame Hoste, gelblich weiss .... . 

78 

— 

-- 

1 — 

— 

642 

Madame Lombart, lachsrosa, Herbstblüher. 

84.106 

— 

1 50 

— 75 

2 — 

643 

Madame Joseph Godier, kupfrig.. 

78 

— 

— 

1 —■ 

-. 

544 

Madame la Duchesse d’Auerstedt, goldgelb. 

79 





645 

Madame Mölanie Willermoz, reinweiss. 

117 

— 

— 

— 75 

-■ 

547 

Madame Joseph Schwartz, dnnkelroth .. 

117 

— 

— 

— 75 

— 

56Ö 

Madame Moreau, kupfrig gelb, extra. 

79 

1 — 




552 

Madame Paul Marmy, latehsfarbig gelb. 

79 

- — 

— 

1 — 

— 

664 

Madame Susanna Schultheiss, gelblichrosa. 

117 

- — 

— 

1 — 

— 

665 

Madame Trifle, lachsgelb. 

117 

— 

— 

— 76 

— 

557 

Madame Viviand Morell, karminroth. 

79 

- - 

— — 

1 ~ 

— 

558 

Madame Welche, blassgelb. 

117 

-, - 

— 

— 75 

— 

560 

Madame Pierre Guillot, kupfrig orangegelb. 

79 

— 

— 

1 50 

— — 

561 

Marie van Houtte, gelb mit lachsfarben. 

83.106 

- - 

1 50 

— 75 

2 — 

562 

Madeleine Beauvillain, hellgelb . ... 

117 

— 

— 

1 — 

— — 

663 

Madelaine d’Aoust, hell bis dunkelgelb. 

79 

1 60 




664 

Marächal Niel, goldgelb, Herbstblüher. 

83 

1 — 

— 

— 76 

2-4 

565 

Mademoiselle Christine de Noue, purpurroth. 

79 

2 — 

3 — 



567 

Marie Guillot, reinweiss. 

88.106 

— 

1 50 

— 75 

2 — 

569 

Mathilde Lennaerts, rosa reichblühend. 

117 

-! 

— 

— 75 

2 — 

570 

Namenlose Schöne, weiss, Herbstblüher. 

117 

— 

- — 

1 — 

— 

573 

Niphetos, reinweiss, Herbstblüher. 

83 

— 75 

2 50 

— — 

— — 

574 

Paul Nabonnand, lebhaft rosa. 

117 

— 

— 

— 75 

— — • 

675 

Papa Gontier, leuchtend roth, Herbstblüher. 

79.106 

L — 

— 

1 — 

— — 

577 

Perle des Jardins, goldgelb, Herbstblüher. 

84.106 

— — 

1 60 

— 76 

2 — 

580 

Perle de Lyon, hochgelb, Herbstblüher. 

84 

— — 

j — — 

— 75 

2 — 

683 

Princesse Beatrice, leicht gelb. 

117 

— — 

— 

1 — 

—. — 

586 

Princesse de Hohenzollern, zart rosa, Herbstblüher . 

79.106 

— 

— 

1 — 

— — 

587 

Princesse de Sagan, gliluzend Scharlach. 

79 

— 

— 

l — 

— . 

588 

Reine Natalie de Serbie, incarnatrosa. 

79 

— 

— — 

1 — 
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590 

Reine Marie Henriette, karmoisinroth. 

84 

— 

— 

— 75 

2 - 

591 

Rubens, rosa woiss. 

118 

— 

— — 

1 — 

-~ 

592 

Safrano, hellaprikosengelb. 

Shirley Hibbert, orangegelb. 

85 

— 

1 - 

— 75 

2 — 

594 

118 

— 

— 

— 75 

— 

597 

Sombreuil, weisslich rosa. 

83 

— 

— — 

— 75 

2 — 

598 

Souv. de Helene Lambert, laohsgelb. 

118 

— 

— — 

1 — 

2 — 

599 

Souv. de Madame Joseph M6tral, karminrosa .... 

79.106 

— — 

— — 

1 50 

2 50 

600 

Souv. de Paul Neyron, lachsgelb. 

106 

— 

— 

— 75 

2 — 

601 

Souv. de S. A. Prince, weiss. 

79 

2 — 

3 — 

— — 

— —* 

603 

Souv. d’un ami, lebhaft rosa. Herbstblüher. 

118 

— 

— 

— 75 

— 

607 

Souv. de Victor Hugo, zartrosa. 

79 

— 

— 

1 — 

— 

610 

Sunset, orangegelb, Herbstblüher. 

79 

— 

— 

1 - 

2 — 

611 

Stephanie et Rodolphe, orangegelb. 

118 

-. 

— 

— 75 

—' — 

613 

The Bride, weiss, Herbstblüher. 

The Primrose Dame, leicht gelb. 

79 

1 - 

2 50 

— — 

— 

615 

79 

— 

— — 

1 — 

— 

616 

The Rainbow, rosa mit dunkel gestreift. 

79 

2 - 


1 25 


619 

Therese Lambert, dunkelrosa. 

118 

— 

— — 

— 

636 

Vicountess Folkestone, ralimrosa. 

79 

— 

— — 

1 — 

— 

638 

Waban, karminrosa. 

Thee - Hybrid - Rosen. 

79 

2 — 




700 

Auguste Halem, dunkelrosa. 

81 

2 — 

_ 

_ _ 

_ _ 

701 

American Beauty, leuchtend rosa, Herbstblüher . . . 

81 




2 — 

702 

Carmen Sylva, herrlich fleischfarben. 

81 

1 — 



703 

Camoens, chinesischrosa. 

81 


_ _ 

1 — 

_ _ 

704 

Duke of Connaught, karminroth.. 

118 


_ 

1 — 

_ 

706 

Erinnerung an Schloss Scharfenstein. 

81 



1 50 

2 50 

708 

Gustave R6gis, hellgelb. 

81 

1 50 

__ 



709 

Kaiserin Augusta Victoria, gelblichweiss. 

76 

2 — 

3 - 

_ _ 

_ _; 

711 

La France, frisch rosa, Herbstblüher. 

87.106 

1 _ 

1 50 

— 65 

2 — 

712 

La France de 89, blendendrotli. 

81.106 



1 — 


714 

Lady Mary Fitzwilliam, zartrosa. Herbstblüher . . . 

81 

_ 

i 

— 75 

2 50 

715 

Grossherzog Adolph von Luxemburg, lackrosa . . . 

81 

2 — 

3 — ; 



716 

Maid of the Mist, rahmweiss. 

81 

2 — 

3 — 

_ _ 

_ 

717 

Madame A. Schwaller, lilarosn, Herbstblüher .... 

81.106 



1 — 

2 50 

719 

Madame Etienne L6vet, kirschroth. Herbstblüher . . 

118 


• __ __ 

1 — 


720 

Madame Ernest Piard, lebhaft roth. 

81 

_ 

_ 

1 — 

_ _ 

721 

Madame Joseph Desbois, weiss, rosa Centrum .... 

81 

_ _ 

_1 _ 

1 — 

_ _ 

722 

Mlle. Aug. Guinoisseau, weiss. 

80 

1 50 

2 50 

2 — 

_ _ 

724 

The Meteor, dunkel karminroth. 

81 



1 — 

2 50 

726 

Waltham Climber HI., dunkelkarmoisin . 

81.106 


;_ 

1 — 


730 

William Francis Bennett, karminpurpur, Herbstblüher 

Noisett- Rosen. 

87 

— 75 



801 

Aim6 Vibert, weiss, Herbstblüher. 

87.106 

•- 

— — 

- 65 

2 - 

804 

Beauty of Glazenwood, gelb mit roth gestreift .... 

118 

— 

— 

— 75 

-- 

807 

C61ine Forestier, leicht gelb. 

106 

— 

— — 

— 75 

— 

808 

Chromatella, ledergelb. 

87.106 

— 

— 

— 65 

2 — 

810 

Mad. Carnot, gelb, prachtvoll. 

118 

— 

— — 

1 50 

— 

812 

Caroline Marniesse, rahmweiss, Herbstblüher .... 

118 

— 

— — 

— 75 

— 

813 

Lamarque, weiss Herbstblüher. 

Adelina Viviand Morel, dreifarbig. 

118 

— 

— 

1 — 

2 — 

814 

118 

— — 

— 

1 — 

— 

816 

Ophirie, kupferfarbig. 

87.106 

— — 

— 

— 65 

2 — 

818 

Reine Olga de Würtemberg, blendend roth. 

106 

— — 

— 

— 

— 

819 

R6ve d’or, leicht gelb, Herbstblüher. 

87.106 

— — 

— — 

— 65 

2 — 

822 

Solvatare, schwefelgelb .. 

118 

— 

— 

— 75 

— 

825 

Triomphe de Rennes, leicht gelb, Herbstblüher . . . 

118 

— — 

— — 

— 75 

— — 

829 

William Allen Richardson, orangegelb, Herbstblüher 

Bonrbon-Rosen. 

87.106 

1 — 

1 50 

—' 75 

2-3 

851 

Apoline, rosa, bester Herbstblüher. 

87 

— 

— 

— 65 

— 

&54 

Baron Gonella, rosa. 

88 

— — 

— 

- 65 

- 7~>. 

857 

Blanche LafLtte, fleischfarben, Herbstblüher. 

88 

— 

— — 

— 65 

- T— 

860 

Hermosa, rosa. Herbstblüher. 

103 

- 25 

. - 

— 

— 

862 

Kronprinzess Victoria, weisslich gelb, Herbstblüher . 

88 

— 

— — 

— 75 

2 50 

863 

Louise Margottin, rosa, Herbstblüher. 

118 

— 

— 

— 65 

— 

864 

Lady Emilie Peel, woiss. 

118 

— — 

— 

- 65 

- - 

865 

Louise Odier, rosa Herbstblüher. 

88.10Q 

— 

— 

— 65 

2 — 

866 

Marie Drivon, rosa, Herbstblüher. 

118 

— 

— 

— 05 

— — 

867 

Leveson Gower, dunkelrosa. Herbstblüher. 

118 

— 

-. 

— 65 

— — 

868 

Madame Pierre Oger, rahmweiss. 

88.106 

.- 

— — 

— 65 

2 — 

873 

Mrs. Bosanquet, weiss. Herbstblüher. 

88.106 

— — 

— 

— 65 

2 — 

876 

Paxton, kirschroth, Herbstblüher. 

88.106 

— 

— — 

— 65 

2 — 

879 

Reine Victoria, leuchtend rosa. 

88 

— 

-- 

— 65 

- y— 

882 

Mod61e de Perfection .. 

118 

— 

— 

— 65 

— 

885 

Souv. de la MalmaLson, weiss u. rosa best. Herbstblüh. 

88.106 

— 75 

1 50 

— 75 

2 — 
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900 

Cramoisi supörieur, leucht, blutroth, HerbstbltLher 

1 102 

— 25 


|- 


908 

Ducher, weiss, Herbstblüher. 

| 102 

1 — 50 

_ _ 


_ _ 

906 

Fellemberg, leuchtend roth, Herbstblüher. 

102 

1 -25 

! _ 

i _ _ 

_ _ 

90m 

Moselblümchen, blutroth, Herbstblüher. 

119 

1 — 

_ _ 

j _ _ 

_ _ 

909 

James Sprunt, aunkelkarmoisin, Herbstblüher .... 

102 

— 30 

_ 

_ 

i_ 

910 

Madame Laurette Messimy, chinesisch rosa . 

103 

— 50 

|_ 

_ _’ 

1 _ _ 

911 

Nemesis, sammtig dunkelroth. 

103 

: — 50 

_ _ 

{ _ _ 

[ _ _ 

912 

Semperflorens pallida, einfach rosa. 

103 

— 20 

1 

| 


914 

Setina (rankende Hermosa), rosa. 

87 

— 

1- 

— fo 

4 — 

917 

Virginal, reinweiss. 

103 

1 — 

1 _ _ 


1 _ _ 

91« 

Viridiflora, grün. 

103 

— 75 

— 


1 ~ “ 


Rosa Polyantha. 







Sämmtliche R. polyantha von Nr. 931 bis 94? sind gute 




• / 



Herbstblüher. 






931 

Anna Marie de Montravel, weiss. 

• 96 1 

1 




1931 

Clara Pützer, hollkarmin auf weissein Grunde. 

96 

1 — 




932 

Blanche Rebatel, karminroth. 

96 

- 70 



i 

1932 

Bellina Guillot. 

! 96 

2 - ; 

_ _ 

__ 


933 

Clothilde Sou^ert, rosa. 

1 77.96 

1 50 

2 60 

_ 

| _ _ 

1933 

Docteur Raymont, karmoisinroth. 

97 

2 - 

1 __ 

_ 

_• 

934 

C6cile Brunner, rosa. 

1 97 j 

- 70 | 

__ _ 

__ 

\ __ _ 

1934 

Etoile d’or, schwefelgelb. 

! 97 : 


__ 

_ 

j _ _ 

935 

Georges Pernet, lebhaft rosa. 

97 

— 70 

_ 

__ 

_ _ 

1935 

Golden Fairy, heilledergelb. 

97 j 

1 - 

_ _ 

__ 

_ _ 

936 

Jean Drivon, porzellanweiss. 

97 

— 70 

,- 

_ _ 

1 ___ 

1936 

Souv. Elise Chätelard, karminrosa. 

119 

2 — ; 

_ _ 

_ _ 

_ _ 

937 

Mignonette, rosa .. 

97 

— 70 

_ . _ 

__ 

_ _ 

938 

Gloire de Polyantha, rosa reichblühendste. 

97 ; 

- 70 : 

— 

_ 

__ 

1938 

Hermine Mad^le, ralimweiss. 

1 97 

l 1 




939 

Floribunda, lilarosa. 

1 97 

— 70 

•_ _ 

__ 

_ _ 

940 

Little Dot, zartrosa. 

97 : 

1 - 

— 

!_ 

_ _ 

941 

Miniature, fleischfarbig weiss. 


— 70 

— 

— 

_ — 

942 

Marie Pavic, rosigweiss. 

97 

1 — 

— —> 


_ — 

943 

Mad. Alögati&re, frisch rosa. 

97 

1 — 



_: 

844 

Miss Käthe Schultheiss, reinweiss. 

97 

— 70 




1944 

Mlle. Camille de Rochetaill6e . . . .. 

97 

2 — 

_ 

_ | 

__ __ 

945 

Mlle. Josephine Burland, glänzend weiss. 

97 

— 70 

_ 

_ _ 

__ 

946 

Little white, woiss . 

97 

— 70 


_ _ 

_ _ 

947 

Paquerette, weiss. 

97 

— 70 

_! 

_■_ 

__ 

949 

Princesse Henriette de Eiandre, lachsgelb. 

97 , 

1 — 


— 


950 

Perle d’or, orangefarben.. 

! 97 1 

1 — 


_ 

__ 

953 

Princesse Wilhelmine des Pays-Bas, weiss. 

97 

70 




954 

Roihkäppchen, karminroth. ..; 

1 97 

— 70 


_ 

_ 

955 

Daniel JLacomb, kletternd, gelblichweiss. 


— 70 




957 

Max Singer, starkwachsend, dunkelrosa 

98.106 

— 70 

__ 

_ — 

_ 

960 

Polyantha, japanische wilde Rose, gross bl. weiss . . 

98 

— 20 

-i 

-- 

— 

961 

Polyantha grandiflora, kletternd, einf. grossbl. woiss . 

98 

— HO 

-j 

— 

— — 

**J2 

Multiflora (Thunberg) . 

98 

— 40 

-1 



963 

Multiflora (Wichurea). 

98 

— 50 

-; 

-! 

— 


Rosa Centifolia muscosa. 






966 

Cristata, rosenroth. 

r 

’- 


- 60 

_ _ 

966 

Captain J. Ingram, dunkelpurpur. 


'- 


— 60 ! 

— — 

967 

Comtesse de Mnrinaise, weiss ..j 


— — 1 

_ _ f 

— 50 ! 

_ _ 

969 

Gloire de Mousseuse, fleischfarbig weis«. 


_— 

-! 

— 50 

— 

970 

Henri Martin, leuclitendroth. 

I 

-1 


—60; 

... — 

971 

Fanal, leuchtend roth. 


— _ 1 

— — i 

— 50 

2 — 

972 

Baronne de Wassenaer, violetrosa. 

98 

-) 

— — ! 

— 50 

— 

973 

Nuits de Young, sammtigpurpur. 


's- 

— — ! 

— 60 , 

— — 

974 

Ninette, kirschroth. 


— — ! 

— — 1 

— 50 ; 

— — 

975 

Reine blanche, weiss. 


,— — i 

-j 

— 60 

2 - 

977 

Violacöe, stahlblau mit violet. . 


•- I 

— — | 

— 50 ; 

— 

979 

William Lobb, karminroth.. .. 


1 — — ! 

— “ | 

— 50 ' 

2 - 

980 

Centifolia rosea ('gewöhnliche Mooscentifolie), rosa . . 


. - 

-| 

— 50 ! 

2 - 


Rosa muscosa bifera. 






982 

Blanche double, reinweiss. 


-f 

_f 

- 75 

2 — 

983 

Blanche Moreau, weiss. 


_ i 


1 - I 

2 50 

986 

Deuil de Paul Fontaine, dunkelpurpur.i 

99 1 

- i 


— 75 

o _ 

989 

Eugenie Guinoisseau, purpurviolet. 



- - 

— 75 1 

2 - 

992 

Hortense Vernet, zartrosa. 

} 

-: 

— — 1 

— 7ö 

2 - 
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Rosen -Verzeichniss. 


Nr. 

Rosa muscosa bifera. 

Seite 

32 Niedrige 

Winterver- 

edlungen u. 

^Topfpflanzen. 

<v 

bß = 

lifj. 

.§2 3 0 . 

•2.5:3g 

»s f-> . 

0 <V — 

0 

tö 

Stück 
JL 4 

Niedrige 

^oo Landpflanzen. 

tr 1 

<2 

lg® 

<o Jz 
2-0 ^ 

S ® cs 
•gpj 

0 Ä 

w 

Stüok 
Ji. 4 

994 

Imp 6 ratrice Eug 6 nie, leuchtendrosa. 


I 


— 75 

2 — 

995 

, James Veitch, dunkelschieterfarben. 


j_ 

_ _ 

| — 75 

2 — 

996 

Madame Platz, zartrosa. 


| _ _ 

_ _ 

— 75 

2 — 

997 

Madame Soupert, kirscliroth. 

99 

_ _ 

_ _ 

- 75 

2 — 

999 

i Salet, rosa, extra. 


_ _ 

_ _ 

— 75 

2 — 

1000 

Soupert & Notting, prächtig, rosa. 


— 

— — 

— 75 

2 E0 


Kletterrosen. 






1001 

Alba plena, reinweiss. 

94 

— 40 

_ 

— 75 

3 — 

1005 

Alpina rosea, rosa. 

102 

— 40 

_ _ 

— 50 

3-4 

1004 

Ayrshire, karminpurpur. 

102 

__ 

_ 

— 75 

3—4 

1009 

Belle de Baltimore, fleischfarbig, weiss. 

102 

_ 

_ 

— 50 

3-4 

1010 

Himmelsauge, sammtig, dunkelpurpur. 

76 

1 50 

— 


6 — 

1011 

Dund 6 e Rambler, milcliweiss. 

102 

_ _ 

_ _ 

— 50 

3-4 

101 B 

F61icit6 Perp 6 tu 6 e, fleischfarbig. 

102 

— 

_ 

— 50 

3-4 

1017 

j Splendens, weisslich rosa. 

102 

— 40 

— 

— 50 

— — 


Rosa lutea. 






1023 

i Persian Yellow, rein goldgelb. 

94 

— 

— 

1 — 

2 — 


Hybrid-Rosen, einmalblühend. 






1040 

Madame Plantier, reinweiss. 

94 

_i 




1041 

Paul Ricault, karminrosa. 

*4 

- ! 

— 

— 50 

— 


Zur Rosencultur unentbehrliche Gegenstände. 


Tabacksaft 

zur Vertilgung der Blatt¬ 
läuse an Pflanzen. 

1 Liter vft. 2.50 inol. Flasche. 
Vs „ „ 1.60 „ 


Platin-Tinte 

zum Beschreiben der 
Zinketiketten. 

Neue Erfindung, die eine tief¬ 
schwarze in 10 Jahren nicht aus¬ 
gehende Schrift auf dem Zink 
hinterlässt. 

Flacon = 15 Gr. JU 1.25. 


R cL P ll 1 cL , 

bestes Material 
zum Rosenoculiren etc. 
1 kg. JL 2.50. 


Russisches Lindenbast, 

gut zum Rosenaufbinden, 
muss vorher nass gemacht 
werden. 1 kg. JL 1.50. 



Patent-Anhänge - 
Etiketten, 

neu, hübsch, haltbar und 
propre. 



Die Hinterwand 
ist Zink und legt sich 
nach vorne über, 
wodurch ein Perga- 
mentstreifen eingo- 
schlossen wird, auf 
dem man sogar mit 
Blei ausdauernde 
Schrift anbringen 
kann. Auch hübsch 
zum Signiren, 

7Va cm lang. 

100 Stück JL 1.25, 
1000 Stück Jt .; 9.-. 


Nr. 10O. Hohenheimer 
Baumsäge 2.20. 



Der Begleiter im Garten. 

Ein mit einer Schnalle versehener, für jede 
Stärke passender Leibriemen trägt 2 aus starker 
Leinwand gebildete Taschen, in der man alles für 
Gartenarbeiten nöthige, wie Scheere, Messer, Bast, 
Bindfaden, Etiketten etc. mit sich führt. Eine 
Bte Tasche innerhalb der einen grösseren dient 
für kleinere Gegenstände, wie Nägel etc. 

Preis Stück JL 2.50. 

Es ist dies kein unsolides Bazarmach¬ 
werk, sondern wegen der Güte des verwen¬ 
deten Materials eine Anschaffung für das 
ganze Leben! 












































































ffiitto lilatlirdjliigr. 

i*tid?t jeber Hofettfreunb ift genauer über bic BehaubluncJ uub pflege ber BlumenFÖuigm 
eiugeweiht uub liegt cs fetjr oft an einem einigen Fehlgriff, um einer gatten Senbuug Dcrberbeu 
3» bringen, ^olgcrtbe geilen follert halber mit bem IDtfferts wertheften uub mit praftifebert Hatbfchlägeu 
meinen geehrten Kunbert an bie l?anb getreu. 

<Eiu gutes üppiges JDadjstfyutn hängt uäd?ft bem HuFauf guter Qualität uub güuftiger 
IDitterungs« unb Bobeuoerhältuiffe nur r>o?t ber richtigen Behanblung unb pflege >r atfo nur oon bem 
jvofentreunb iclbft ab/' (Es wirb hierin aus oerfdriebenert (Srünbcrt bas ITTeiftc gefiinbigt uub ein 
^ehlfddagcu bequemer IDcife bent Hofcu3iichtcr 3ur £aft gelegt. (Eine (Sdrdntie für bas weitere 
<ßcbeihcn oerfartbter Hofen Fann icf? baher nicht übernehmen, worin mir aud? jeber BilligbeuFertbe 
^pflichten wirb. Die Derfenbmtg ber Hofen gefdjicfyt entweber im Bcrbft oon (DFtobcr ab, fo lauge 
es bie IDittcruug geftattet, ober im Frühjahr oon lltär} bis Hpril. Sollte ber ifall cintretcn, baf 
rcifettbc Hofen unterwegs oorti ^rofte übereilt werben unb fo ftarF eittfriereu, baf ber froft in bcu 
Ballen bringt, fo ift es unbebinqt nöthig, Öen fallen unausgepaeft in einem froftfreien Kaum bei 
j-~5° R. lDärmc langfam amtbauen 311 laffen. (Erft wenn man oollftänbig über3eugt ift — 4 bis 
6 (Tage werben hinreichen — , baf aller ^froft herausgc3ogcn, barf mit bem Huspacf ert begonnen 
merbeu. (Sleid? nach bem HuspacFcn tauche man bie XDurjeln ber Hofen in einen biefen £cbmbrci. 
Erlaubt cs bie IDittcruug nicht, bie Hofen gleich 311 pflaitjen, fo grabe man biefclbcu au einer 
S c fä?üt$ten Stelle bcs (Sartcns bis 311 Beginn offenen IDetters oollftänbig, b. h- Krone, Stamm unb 
JDn^cIrt, in ben (Erbbobctt ein. 

3u nicht 311 rauhen lagen ift bie ^erb(tpflau3uug ber ^rühjahrspflau3ung eiitfchiebeu 001*311 
3»eheu. Pflan3t mau gau3e Beete ober (Gruppen, fo ift ein oorberiges Higoleu beftimmt 311 ern 
Pfehlen; bie Hofe liebt einen mehr lehmigen uub Fräftigen Boben. 

Bei €iu3elpflan3uugeu fiub bie Pflau3löcher genügenb groß 311 mad?ett uub fd?led?ter Boben 
ift burd? guten fräftigeu lehmbobeit 311 erfefcjen. D ie RKtr^eln miiffen rege lind mg 3wifcbcn bic (Erbe 
Pertbeilt werben uub le^tcre ift feft aii3ubrürfcn. (Ein 311 tiefes pflai^en ift nicht ari3uratbeu, für 
9ewöhnlich gilt bie Hegel, bfochftämme nicht tiefer als fic geftanbeu h a beu uub tiicbrigc bis au bie 
Dcrebluugsftelle 311 pfta^en. ^ochftämmc ratbc td? etwas febräg 311 fetten, bamit fic fid? beffer nmbiegeu 
Waffen unb fic nad) beforgter pflan3iiug gleich auf ben (Erbbobeu nieber3ubinbett ober oermittelft eines 
BaFeus fefaufteefcu; bie 'Krone wirb nun mit banebculiegenber (Erbe eingebetft. Die lDur3eln fiub 
Segen ftarrert v froft mit Fudern Dünger 31t fchütjen, ebeufo ift es Port XDichtigFeit, bie Stämme mit 
^annenreifig, (Siufter unb Stroh 3» fchüßen; bei ftarFcr Biegung plagen nämlich febr leicht burd> 
^en v froft bfc gellen uub leibet ber Stamm oft ftarF baburd?. 

Hiebrige Hofen fiub ebenfalls mit Fudern Dünger, lanb ober (Eauueureifig 3U beefert. Dünger 
hat 'ben Dortheil, baf bie jungen Saugmnr3elu, toeldje fich fchou währeub bcs IDirtters bilbcu, bei 
^hauwettcr bcu abgefouberteu Hahruugsftoff aufuehmcu unb ben neuen (Trieb alsbartn um fo Fraft* 
ftrogenber erfd^einen laffeu. 

Bei ber ^rübjahrspfla^urtg empfiehlt cs fid? bie Hofen, falls fic wegen langen (Transportes 
etwa eiugefchrnmpftcs 17013 3eigen, nad? (Empfang ca. \o (Tage lang in frifd^c (Erbe, au eine Fühle 
Khattigc ’Stelle bcs (Sartcus, eingigrabcit. Bad) biefem geitoerlauf werben fie fid? oollftäubig 
^’frifd^t haben unb Formen aisbann gepflan3t werben; ein tüchtiges (Einfchlämtnen unb bei trocFeuent 
-Detter täglidi wieberholtcs (Siefen ift Bcbittguttg. 

Bei anhaltcnbeit (Pftwinbcn, wie fold;e im „Srühfabr häufig porfontmen, ratbe ich, 

j ^hftammrofen nach bem pflanzen mit ber Itrotie bis 3U Beginn bce (Triebes in bie (Erbe 3u 

l£g £u itnh ben Stamm mit einem ftarfen Cebmbrei 311 beftreichen; an einem trüben regnenden 

^£ ge werben alsbann bie Tironen gehoben. Der (Erfolg bes Huwad?feus ift bann uubebiugt ge* 

]$ e rt. Dille Bochftammrofen miiffen als Stütze einen glatten pfähl erhalten, welcher bis in bie 
fronen gehen ‘muß, bamit biefclbcu ben Stürmen beffer IDiberftaub Icifteit Föuueu. 


3. d.3d)inii>t’5 dartfii(iil)liot()c({ Ijfft 10: 0if Hofe, iljre drsielniiifi uni» Pflege, 

70 Seiten, elegant brochirt. (Ein bent £aien gewibmetes IDerF, bas burd) bic präcifen, 311 ^ 
flerläffigeu uub burd^ Hbbilbuttgcu erläuterten Dorfchrifteu bem Hofeufreuub ein wirFlid^er 
tton (Erfolgen begleiteter Hathgcbcr ift. Die Haucht, bas Derebeln, Befd]nciben, Umpflau3eu, 
^feinbe ber Hofe, Bobcnoerhältniffe :c., alles wirb in atiregeuber urtb anfchaulidpcr IDcifc 
tvcfflidj bchartbelt . . .. preis ITT. 



















122 



lofm -Irötits 


von 


JL €. ^rfjinibt in Erfurt. 

(Oktober. (Entgegen anbereu Kalenbern ift es für nuferen §wec£ ratfyfam, 
uid?t mit bem 3 anuar ' fonberu mit bem 0Ptober 31t beginnen, benti biefer IHonat 
bilbet bie §cit für bic grunblegenbcu Hrbcitcu bcs Hofenfreunbes. Der Boben 
mirb red?t tief — möglidpft 50 bis 80 cm — umgegraben refp. rigolt, mo er 311 naß uub 3U feft 
ift, muß er eutwäffert merben, beim je. locferer er ift, je beffer paßt fid? bic Hofe iljm au, nid?t 
allein, mas gutes Huwaetyfcu anbelangt, foubent and? ber fd^uellere lDud?s, bic (Srößc ber Blumen, 
bic PollPommetibeit im Bau, bas fyöfyerc Hlter ber pflaü3cu, alles bies jffefyt mit einem gut burefj* 
grabeneu, locferetn Bobctt im iuuigfteu gufammentjang. 

(Segen (Eubc biefcs ITtonats Piir3t mau aud> bei älteren, im (Sarten ftebcnbeu Hofeuftämmen, 
bie gau3 langen uub ftarfen (Triebe um ein drittel, bamit bic nun Pommcubeii IPittbe weniger 
IPiberftaub ftttbcu, 11m bert Kronen 3U fdjaben. 


itouctltbrr. 3 cftt bcainnt bie geeiauetfte Seit bie Hofen 311 pflau3eu. l^anptpunftc finb: 
U 3 T* (Größte Betonung ber lüurjeln unb richtige böbe beim (Einlesen. ~i£S Ittan wolle bie 
Pflau3löd?er lieber 311 groß als 311 Plein madjeit, beim in bem elfteren ^alle bleiben bic lDur3elit in 

itjrer natürlichen Sage, im festeren ^alle legen fie fid? um uub bie Hofe vergeubet ihre Kräfte, wieber 

neue IDu^eln 311 bilben. Das Pflan3eu ber l^odrftämme erfolgt genau bis 311 ber Stelle, bic fie vorder 
inne hatten uub fielet man cs ja beutlid?, bis wohin bie (Erbe ging. Hicbrigc Hofen folleti etwas 

tiefer als früher flehen, beim ber ^roft hebt fie noch ein wenig uub gleidjt bann beu Unterfdjieb 

aus. IDeuu Hofen bei v £roft ober bei 311m pfla^ett ungeeignetem IDcttcr auPommeu, fo verfahre 
man wie Seite im (Eatalog unter ,,( 5 ute Hathßhläge" angegeben. 


I)r|ember. Ulan iiberftreue bas mit Hofen bcpflau5tc Sattb mit verrottetem Dünger, tfycils 
3um Sdjut}, tl^cils 3iir Hafyrung, beim and? im IDiutcr bilben fidj bei günftiger IPitternng junge 
lPnr3elu, bie beu Dung aufnefymett. Die uiebrigcu Hofen Räufelt man bann etwas mit (Erbe au 
unb bebetft fie mit ITTatteu ober (Tanucnrcifig. "Die Bodjftämmc biegt mau um, gräbt bic Kronen 
itt bic (Erbe ein uub utnmicPelt bic Stämme mit Stroh, (Tanucnrcifig etc. 

Januar. Bei ^rcilanbrofeu l^at ber Hofeufreuub, wenn er im vorigen ITtouat alle Sd?ut5> 
maßregeln getroffen bat, Peine lllübe in biefem ITlouat. Die Hofen im §immcr müffeu vorfid?tig,, 
b. h- wenig gegoffeu werben. (Ojcc* uub Beugalrofeu PÖtmcu im (Trieb bleiben, bic Hcmontautrofen 
{teilt man Palt bei t—5° R., gießt am befteu gar nicht uub läßt fie fedps IDocbcu troefeu fteheu, bann 
werben fie 3urücPgefdritten, warmgeftellt, machen bann neue (Triebe uub fiebern beu fdjönfteu (Jlor. 


Jebvitar {fließt fid7 feinem Porgäugcr au. 3 m (Satten ift Buhe. lllati voll^ietje Pleiue 
äußerliche Arbeiten, als fpi^c bte pfähle, erneuere bic uitleferlidj geworbenen (EtiPcttcn etc. 

iitärf. Bei günftiger IPitterung uub bei offenem, b. b. uid?t mehr gefrorenem Bobcn, Paun 
man bie Hofen, wcld?e im Berbft bei fcblcd?tcm iPettcr anPameu uub wie unter ,,(Sutc Hatt^fd^läge' 
Seite im (Tatalog bchaubelt würben, jeßt pflai^eu uub befolge babei bic bort angegebenen 
Knmeifuugett. 

Die uiebrigcu HcmoutaubHofeu werben von ihrer Bcbecfuug befreit unb ber 3tvifd?cu ihnen 
liegenbe Dung wirb untergegrabeu. 
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Jlpril. Illau befreit audj nun bie feineren, empfmblichen (Thcc=, Zloifcttc zc. Hofen, fomic 
bie Zjocbftämme aus ihren IPintcrquartier unb pfla^t aud? noch wie im ITtonat juoor unter gleicher 
Beachtung ber Dorfd^rtften. — Der Zlpril ift am HemerFensiberthcfien, wdlitt ihn bie hochwichtige 
| Zlrbcit bes Hefchuetbcns fällt. Bei ftarf waebfenben Sorten, wie illaräcbal (lid A (ßloire be Diiott, 
Heine iUarie 'benriette zc. fdjneibet man nur wenig, entfernt jebod? alles fd?lcd?te, fduuadjc unb 
I unreife I70I3, bagegeu fd^neibet mau fc^>n>aet> machfenbe Sorten, u>ic Jfabella 6prunt, iHabame 
^ralcot A perle bes Jarbins zc. ftarf ^uriief. Hcmoutaut Hofen werben auf bie 5 bis 4 beftansge* 
bilbetcu Zlugen 3uriicfgefd^uitteu, bod? Wdfj man bie ^ortn im Zlugc bemalten, um nicht 311 unegale 
pflau3cn 31t befommeu. ^rifd?gepflatt3tc Hofen fd?tteibct mau ttod? etwas Fii^er als fd?on ftchcube, 
ba bics ber fd^tiellcreu IDu^clbilbuttg Dorfd?ub leiftet. Die Ijochftätnme werben an pfähle gebunbeu, 
alle wilbett Triebe am Stamme unb unten am IDu^elfyals entfernt. Der Hoben um bie Stämme 
herum wirb aufgcgrabcu unb ein flüfftger Dunggng gegeben, c^rifchgepflan^te Hofen biingt matt 
im erftcu 3 ahrc nod? nicht, wenn ber Hoben au ftd? gut ift. 

Ittai, Hit beut fchöncit IDonnentouat will auef? bie fleiue (D]ierwelt t^eilue^meu, bie aber 
in eirt3elueu (Sattuugeu bem Hofcufreuub fet^r ungelegen fornrnt. (Ein £?auptfeinb ber Hofen macht 
fid) bemetfbar, ber IDicflcr, eilte Hattpe, bie fidp in bcu 3ufammengerolltcu Hlätteru auf hält, bie 
Knospen 3entagt unb bie Fommcubc prad?t im Keim 511 untergraben uerfucht. Da ift fleißiges 
Hbfttchen bie einige piilfe, ohne < 5 ttabc muffen bie Höfewidder ausgerottet werben. Hei ftarfem 
Hetuperaturwcdjfel crfd?eiitt and? ber IHchlthau, ber beit Hlätteru ein wie mit Illet^I beftreutes Zlus« 
fcheu giebt. Ejicrburd? werben fte in ihrer (Lhätigfeit, Stuft, IDärnte unb ^cud?tigFeit auf3uuehmcu, 
geftört. Huch bagegeu giebt es ein Hlittel, inbetn mau Schwefelbliithc barüber ftreut unb fo beit 
PÜ3 r>cruid?tet. Dies gefd?icht am morgen, wenn bie Hlätter ttod? bethaut ftttb ober man mujj 
oorher bie p.flai^ctt mit einer feinen Hraufe nbcrfprühen. llTau richte biefe Zlrbeit aber barttad?, 
ob ein (Tag holl Sonncttfcheiu 311 erwarten ift, beim nur, wenn bie Sonne fpätcr mithilft, hat fte 
(Erfolg. Zlad? einigen (Tagen fprige man beit Sd?wcfcl mit ber HraufeFautic wicber herunter. Zlud? 
KupferiutriolfpecFftciitmchl ift bagegen ein fehr wirffantes Drittel. — 3 c tl* pflan3t matt and? Hopf 
rofen iit’s ^reie ans, giebt ihnen aber einen recht guten Hoben. 

^tttii; ber DTouat ber Hofen. 3 n ihm wirb alle ITCiihe belohnt uitb bie Königin ber Hlumeu 
feiert itfre Hrinmpfe. Dod? bie ItTädjtc ber infteritiß fetten felbft gegen ein fo halbes ( 5 cbilb ihren 
Kampf fort. Hefoubcrs bei rcgnerifchem IDettcr treten bie Hlattläufc auf beit Sdtauplag, bod? fie 
ocrfd?wiitbeu balb bnrd? bas Hnobalin, ein befonbers bewährtes mittel, bas mit IDaffcr in eine 
5 ofad?e Derbünnung gcbrad?t, 311m llebcrbraufeit gebrandet wirb. Dian brauft bantit in bett Hbcub^ 
ftuubcu ober bei trübem Wetter, niemals aber bei hellem Sotttteufdicitt. 3 <h h a l )C für biefe x fliiffig j 
Feit, nad?bem id? mich 001t feiner Hraudjbarfeit im Kampfe gegen alles möglid?c Uttge3tefer au 
pflügen iiber3eugt habe, ein (fieiteral Depot übernommen unb empfehle: 

Flacons in eleganter Berpadutng: 

Vie £iter Vg s iiter _ */ 4 £iter V 2 Siter 1 £iter 

4 $ocon Ji —.50 * A \ —.80 "Ä 1.50 Ji 2 .— JiX—« 

Jftt SaUints eon ca. 50 liiler ä Ji 2 . 25 *, Emballage Ji 3 .—. 

Sit Regierungen, (6emetnben, flaaüidj? Saumfrijuleu, C6ärtnerleljran(laUen f größere 
Seretne etr. gebe idj Illit|tcr gern gratis ab. 

lFveqxtintrrt xxxrrx ^xtftx^ctöext fcexx ^xtobaliu. 
tllexaubra= 0 e|tänber mit einem Hall Ji 1 . 50 , fo!d?c mit 3wci Hällen Ji 3 . 50 . 

ZTr. 1 35 . Spribe für Dtmmerpjlauien, 2\ cm laug Ji . 95 . 

IHuftl ?n«t lleber|treid?en \2 StiicF Ji 1 . 50 . 

Zit*. 129. (fiirafjc Sprtbe für Säume etr., 42 cm laug, Ji 0 . 70 . 

ZZr. | 32 . Sprtbe, 3 * cm lang Ji 4 . 80 . 

§lttlt. IDenit bas I70I3 ber ZZofeit jegt fd?ou ausgereift ift unb bie IDilbliugc geniigeub Saft 
unter ber Hihbe haben, fo Faun matt in biefetu lllouat fd?ou mit beit Derebeln beginnen, fonft wartet 
mau bis 311111 nächfteu ITToitat. Die IDitteriiugsoerhältniffc bes Sommers fpred?ett ba mit. Dor bem 
Hercbelit rou pochftämmeu fd?ueibe matt alle Seiteutriebc ab, bis auf bie 3 oberften, bantit Feine 
SaftftocFung eiiitritt. — 3ft biefer lllouat fehr trocFctt, fo muß man am Hbctib befonbers bie legten 
J 5 erbft unb legten v friihjahr gepflau3teu Z\ofeu red?t ftarF begießen. Dian iiberftreue bann ben Hoben 
and? mit (Eorftnull ober Fudern rerrotteteu Dünger, um bie v feud?tigFeit beffer 3U halten. IDill man 
als Sd?auftiicFe 311 Zlusftellungeu etwa befonbers rollFommeu unb grofje Z\ofcubliithen h cran .d e h eu / 
fo (affe mau au jebent Hrieb nur eine Kttofpe unb 3war bie ftärFfte, bie attberc fchitcibc man ab. 

JlUgUß. Diefer lllouat ift 311m Perebelu unter allen Umftänben geeignet. 5 at mau fd?ott 
im 3 »li oFnlirt, fo entfernt man nun beit Dcrbaitbftoff. Zille wilbett (Triebe werben unterhalb bes 
<Ebelaugcs F1W3 abgefd?nitten, ba cs fonft leidet abftirbt, bie oberhalb bes Zluges ftehettbeu wilben 
(Triebe werben erft im nächfteu 3 a ^l rc fammt ben wilbett Stumpf entfernt. 

September bringt uns bcu 3wcitett ^flor, wenn aud? geringer, aber oft in beit citi3eXtxc*i 
^lüthen ausgebilbeter, aud? manche Sorten, bie mau bis bahnt tiid?t bead?tetc, treten mehr in bieZlugcu. 

Damit hätten wir bas Hofeujahr bceubet. 
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Pflanzen-V erzeicliniss. 


So viel Freude die Vermehrung und die Anzucht von Topfpflanzen dem 
Blumenfreunde auch gewähren mag 9 so ist sie ihm in vielen Fällen zu beschwer* 
lieh und zeitraubend . Er kommt daher leichter und schneller zum Ziele, seinen 
Bedarf von einer grösseren Handelsgärtnerei zu kaufen und weiter zu cultiviren * 
Zur erfolgreichen Zimmercultur ist dann so mancherlei zu beachten , dessen 
Unkenntniss dem Blumenliebhaber oft Unannehmlichkeiten und Enttäuschungen 
bereitet , so dass ich es für angemessen erachte , an dieser Stelle auf das Wissens* 
wertheste hinzuweisen . 


- Umpflanzen. - 

Findet sich, dass die Wurzeln einer Pflanze den Topf ausfüllen, so ist es nothwendig» 
vorausgesetzt, dass es die Jahreszeit gestattet, der Pflanze einen grösseren Topf und frische 
Erde zu gehen; der geeignetste Zeitpunkt ist in der Regel und für die meisten Zimmer¬ 
pflanzen der März. Pflanzen, die im Frühjahr blühen, wie Azaleen, Camellien u. s. w. müssen im 
Sommer, Cyclamen im Juli und August verpflanzt werden. Beim Umpflanzen wähle man eine» 
rein gewaschenen, nicht zu grossen Topf, so dass die Pflanze, nachdem der Ballen vorsichtig 
gelockert, am Rande einen Finger, nach unten zwei Finger breit Raum für frische Erde gewinnt- 
Sind alle Vorbereitungen getroffen, so topft man die Pflanzen vorsichtig aus. An gesunden Wurzel» 
schneide man so wenig wie möglich, nur kranke und abgestorbene entferne man mit einem scharfe» 
Messer. Sollten aber die Wurzeln, besonders bei schnell wachsenden, krautartigen Pflanzen, als z. B< 
Heliotrop, einen dichten weissen Filz um den Ballen gebildet haben, so muss derselbe ringsum 
abgeschftlt werden. In dem neuen Topfe wird nun das Abzugsloch mit Scherben gut verdeckt, def 
Boden mit groben Erdbrocken und einigen Stückchen Holzkohle, dann mit der neuen Erde so weit 

f ©füllt. dass der darauf gesetzte Ballen oben noch 1—2 cm Raum zum Begiessen lässt ; der Topf wir» 
ann mit Erde allmählich gefüllt, dabei einige Male aufgestossen und die Erde sanft an den Seite» 
eingedrückt. Ferner ist angemessenes 

- Begiessen - 

eine grosse Hauptsache; hierin werden die meisten Fehler begangen und ganz besonders bei 
Pflanzen, welche in Haideerde stehen, wie Azaleen, Camellien, Ericaceen etc. Gewöhnlich werden diese 
Sachen durch ein einmaliges zu wenig giessen zu Grunde gerichtet; die Pflanzen werden ballentrocke» 
und läuft bei diesem Uebelstand das später zugeführte Wasser an den Topfrändern ab, ohne de» 
Ballen zu durchfeuchten. Eine solche Pflanze geht in kurzer Zeit zu Grunde, wenn nicht früh genug 
der ganze Ballen mit Wasser durchzogen wird. Das hier Gesagte ist ganz besonders im Frühjahr 
und Sommer zu beobachten. Das „Wie oft“ richtet sich ganz nach dem Bedtirfniss der Pflanze- 
Man kann als Regel annehmen, dass die Erde, nachdem sie ausgetrocknet ist, was sich leicht durob 
Anfühlen festste.llon lässt, der Bewässerung bedarf. Das Wasser soll nie kälter sein, als der 
Raum, in .welchem die betreffenden Pflanzen oultivirt werden, eher einige Grad wärmer. Man verw/endei 
wenn irgend thunlich, nur weiches, also Regen- oder Flusswasser; ist man auf Brunnenwasser 
angewiesen, so lasse man dasselbe 24 Stunden stehen, ehe damit begossen wird. Endlich giesse man die 
Töpfe gehörig voll, so dass der ganze Ballen durchdrungen wird; auch vergesse man nicht, das 
durchgelaufene Wasser nach 10 Minuten aus dem Untersatz zu entfernen. Im Winter giesse ma» 
alle Zimmerpflanzen nur sehr mässig, zumal die meisten Pflanzen eine längere oder kürzere Ruhezeit 
haben. Eine grosse Wohlthat für die Pflanzen ist das täglich mehrere Male wiederholte 
Bespritzen (hauptsächlich der Blattpflanzen) mittels des Alexandra-Bestäubers. Ein Haupt- 
factor zum Gedeihen der Zimmerpflanzen ist Reinlichkeit. Kein noch so sauber gehaltenes Zimmer ist 
staubfrei und hat der Blumenfreund hierauf seine besondere Aufmerksamkeit zu richten. Durch 
grosse Ansammlungen von Staub auf den Blättern werden die Athmungsorgane der Pflanzen verstopft 
und die Pflanze fängt an zu kränkeln und gelb zu werden. Es empfiehlt sich daher sehr, fast alle acht 
Tage besonders Blattpflanzen vermittelst eines Schwammes und einer dünnen Seifenlauge abzuwasclie»* 
Um in der Wachsthumsperiode den Pflanzen reichliche Nahrung zuzuführen, ist ein zeitweilige* 

- Dungguss - 

von ausserordentlichem Erfolg. Ich empfehle zu diesem Zwecke das von mir nach eigenen» 
praktischen Erfahrungen aus den leichtlöslichstenPflanzennährstoffen zubereitete Düngepulvef* 
Schliesslich sei noch der 





















Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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- Krankheiten und Feinde - 

Erwähnung gethan. Dieselben durch richtige Pflege zu verhüten, ist besser, als zu heilen und 
®in gesundes, frisches Aussehen seiner Pfleglinge ist der Stolz des Blumenfreundes. Dann halte man 
Begiessen das richtige Maass. Die am häufigsten vertretenen Pflanzenfeinde sind die Blattläuse, 
die man durch Ueberspritzen mit „Knodalin“ mittelst des Alexandra-Bestäubers vertilgt, die Pflanzen 
otwas schattig hält und reichlich lüftet. Schildläuse an Oleander, Orangen, die schwarze Fliege und 
die rothe Spinne werden ebenfalls am besten mit Knodalin vertrieben. Der Regenwurm ist leicht 
äus den Töpfen zu entfernen, indem man den Ballen in die Hand stülpt und den Wurm absucht oder 
üian giesst mit einem Absud von Wallnussblättern, der den Wurm an die Oberfläche treibt. 



Das grosse Palmenhaus 


meiner Hauptgärtnerei ist im vorigen Jahre vollständig renovirt worden und bietet mit seinen 
Teich- und Grottenpartieen, den grossen Palmengruppen für jeden Besucher einen über¬ 
raschenden Anblick. Die einzelnen Schaupflanzen, welche sich frei auf von Gewächshausmooso ge¬ 
bildeten Rasenflächen erheben, geben dem Besuchor und Beschauer ein treffliches Bild, welch gross- 
H rtige Wirkung eine Pflanze hervorbringt, wenn sie auf dem richtigen Platze steht. Alle hochver¬ 
ehrten Geschäftsfreunde und Besucher Erfurts sind zum Besuch meiner Hauptgärtnerei freund- 
hchst eingeladen. 



Die richtige Auswahl 



ünter den Tausenden von Pflanzensorten und Varietäten ist nicht jedermann’s Sache und steht be¬ 
sonders der Anfänger oft rathlos mit dem Verzeichnisse in der Hand, ohne sich entschliessen zu 
Können, was das Geeignetste und Beste für ihn ist. Ich habe in meinem neuen Cataloge, mit den 
pichen Erfahrungen rechnend, eine Liste der vorzüglichsten und haltbarsten Zimmerpflanzen, der 
besten Neuheiten und cler schönsten Gartenblumen überhaupt vorausgeschickt, auch zu Anfang 
Jeder besonderen Sortimentsabtheilung nur das Beste und Schönste herausgezogen und hoffe dadurch 
Jedem Pflanzonfreunde und Liebhaber eino bedeutende Erleichterung in der richtigen Auswahl ver- 
jOhuft zu haben. Auch habe ich mich der Mühe unterzogen, für jede dieser Pflanzensorten eine 
Nurze leicht fassliche Cultur - Anweisung beizufügen und hoffe hierdurch jedem werthen 
Kunden nützlich zu sein. Auf eine grosse Wichtigkoit möchte ich bei dieser Gelegenheit 
hoch aufmerksam machen, da viele Kunden, welche zum ersten Male Pflanzen beziehen, glauben 
ijh ttachtheil zu sein, wenn sie die Sachen in kleinen oder sogar ohne Töpfe erhalten. Es ist dies 
b oi dem Versand von Pflanzen ein zu wichtiger Gegenstand, die Sachen möglichst in kleinen oder 
ganz unc i gai . ohne Töpfe zu versenden. Die Vortheile, die damit verknüpft sind, werden aus 
Nachstehenden Gründen Jedermann leicht erklärlich sein. Man erspart bei genanntem 
S e 2uge I. ganz bedeutende Fracht, II. Man kann in ein Postpäcket fast das Dreifache ohne 
•£ ö Pfe packen und lassen sich die Pflanzen auch weit bequemer versenden, man spart an 
■Jpüballage! III. Es ist dringend nöthig, dass eine Pflanze, die aus dem Gewächshause in 
Nas Zimmer gebracht wird, gleich umgepflanzt werden muss, wenn sie freudig weiter wachsen 
S °U. Ausnahmen hiervon machen grosse, fertige Pflanzen und auch bei diesen sollte man, sofern 
oöthig ist, das Umpflanzen nicht versäumen. Etwas passende Erde und Blumentöpfe sind für wenig 
jjolcl bei jedem kleinen Gärtner zu haben, an solchen Orten, wo kein Handelsgttrtner besteht, wird der 
^rrschafts- oder Gutsgärtner gerne aushelfen. 

Die nöthigon Handgriffe zum Umpflanzen sind auf der vorhergehenden Seite angegeben. 
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Liste der besten Zimmerpflanzen. 


Neuheiten 

und Gartenpflanzen überhaupt ans dem ganzen Cataloge. 


Nichts ist für dm Pflanzen freund erschwerender und für den weniger b ewanderten 
unangenehmer als das langweilige Suchen in dickleibigen Catalogen nach zweck ¬ 


entsprechendem, und wirklich passendem Material. Ich habe mich daher der Müh j 
unterzogen , diesem Hebel abzuhelfen and auf den nachstehenden Seiten aus dem ganzen 
Cataloge eine Zusammenstellung solcher Pflanzen behandelt , die den Liebhaber nach 


jeder Richtung hin befriedigen werden, Teil bringe in dieser Liste nur von dem 


Besten das Beste und nur solche Pflanzen , die für die Zimmercultur nicht empfind - 
lieh sind oder aber dem freie n Harten zur grössten Zierde gereichen . Alle Sachen 
sind bildlich dargestellt , eine kurze Cultur aniveisun g bei gefügt und möglichst mit 
den deutschen mehr geläufigem Namen versehen. Ich hoffe dadurch dem Pflanzen- 
freunde ein besonderes Vergnügen zu bereiten und soll es mich freuen , wenn meine 


Arbeit durch recht zahlreiche Aufträge unterstützt wird. 



Lord Hove-Palme. 


(Kentia Belmoreana und Forsteriana). 

Die beiden besten, härtesten und 
elegantesten Zimmerpalmen. Lieben halb¬ 
schattigen Standort bei 6—15° R., lockere 
nahrhafte Lnuberde mit Lehm und Sand ver¬ 
mischt und nicht zu grosse, abor mehr tiefe 
Gefttsse. 

Kräftige 3jährige Pflanzen, 

Stück JL ‘2.60. 



Credner’s Scbiefblatt. 

(Begonia Credneri). 

Entschieden die härteste und leicht wach' 
sendste Zimmerbegonie. Kräftige 1jährige Pflanzei 1 
entwickeln sich im Zimmer in einem Jahre ztf 
Schauexemplaren und blühen dann vom Septembef 
an fast den ganzen Winter hindurch. Kräftig* 
aber leichte Mistbeeterde, grosse Gefftsse mit gutoö* 
Abzug, nahe am Fenstor, möglichst Morgensonnö< 
während des Sommers luftig, sind Hauptculturbe' 
dingungen. 

Kräftige Exemplare, Stück JL 1.50. 









Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Drei neue immerblühende Beg'onien. 




Begonia „Ruhm von Saarbrücken“. 

Eine ganz vortreffliche, robust wachsende Art, 
die durch sorgfältige Befruchtung aus der Beg. 
semperflorens gigantea und Semp.Luoianae her- 
vorging. In Wuchs, Bau und Bliithenreichthum 
ubertrifft sie die Eltern um ein bedeutendes. Die 
ganze PHänze wächst ungeheuer stark, die Blätter 
sind lederartig glänzend. Die Blüthendolden er¬ 
reichen einen Durchmesser von 16—20 cm und 
Stehen auf dicken aufrechten Stielen. Die Farbe 
ist zart rosa, ähnlich der La France Bose. Der 
Hauptblüthenflor erstreckt sich auf die Monate 
September bis Weihnachten und ist diese Be¬ 
gonie dadurch ein sehr schätzbarer Winterblüher, 
an jedem Zimmerfenster gut gedeihend und auch 
für Binderei grossartig. Die beste bis jetzt be¬ 
kannte Einführung. Kräftige Pflanzen, Mai ab- 
gebbar. Stück JL 1.50, 10 Stück JL 14. 


Begonia „Vernon“. 

Die beste bis jetzt be¬ 
kannte immerblühende 
Agonie für Beete. Die 
^elaubung ist in voller 
^°nne glänzend dunkol- 
r< ^h mit Metallglanz, 
Blumen sind feurig- 
harminroth, weithin 
e Uchtend, vom Juni bis 
ltl den Frost hinein im 
Flor stehend. 


Begonia „Erfurter Kind“. s . 

Durch künstliche Befruchtung aus der Begonia 
Schmidti und der neueren B. Vernon hervor¬ 
gegangen, bietet diese vortreffliche Begonie zu 
«er lct.zgenannten ein treffliches Gegenstück. 
Die Blüthen erscheinen in lockeren Dolden und 
nimmt der Bliithenreichthum kein Ende, die Farbe 
der Blumen ist prächtig rosa und der ganze 
Habitus der Pflanze leicht und elegant. Ganz 
besonders für Topfkultur, sowie auch zum An- 
pflanzen für Beete während des Sommers ge¬ 
eignet. Die Pflanze liebt im Topfe sonnigen 
Standort, kräftige Erde und grosse Gefässe, 
sie blüht dann unaufhörlich bis in den Frost 
hinein. Frei auf Beeten bildet sie zu B. Vernon 
üas schönste Seitenstück. 

Die Neuheit ist prämiirt vom Culturaus- 
sohuss des Erfurter Gartenbauvereins. 

Kräftige Pflanzen, Mai abgebbar, 

St. JL 1.—, 10 St, JL 8.50. 


Begonia „Vernon“. 

Unstreitig für Gruppen 
die beste Blüthenpflanze, 
auch für Topfcultur ge¬ 
eignet. 

Kräftige Pflanzen 
im 

Mai abgebbar. 

100 Stück 12.-, 

10 Stück JL 1.50, 

1 Stück «.4Ü —.25. 
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Musa Ensete. 


Eine stolze, kraut¬ 
artige Pflanze, wel¬ 
che während des 
Sommers frei auf 
Rasenplätzen aus- 
gepflanzt, von ge¬ 
radezu grossartiger 
Wirkung ist. Will 
man etwas Auserge- 
wöhnliches erzielen, 
dann muss man ein 
Loch von etwa 3 / 4 
Kubikmeter aus¬ 
werfen, dieses I«och 
mit frischem Fferde- 
Dünger und zur 
Hälfte mit Laub fül¬ 
len , fest antreten 
und darauf etwa 30 
cm hoch gute Com- 
posterde bringen. 
Die Pflanze hat durch 



diese V orbereitung 
während des ganzen 
Sommers einen,,war¬ 
men Fuss“ und ent¬ 
wickelt sich zu einem 
gewaltigen Exem¬ 
plar. Wenn die Pflan¬ 
ze vorsichtig im 
Herbst herausge¬ 
nommen wird, zuvor 
der überflüssigen 
Blätter benommen, 
kann sie leicht in 
einem hellen, war¬ 
men Keller durch¬ 
wintert werden. Im 
Jahre darauf wieder 
in das Freie ge¬ 
pflanzt , entwickelt 
sie sich zu einem 
wahren Riesen- 
Exemplar. 


Ueberwinterte Pflanzen, kräftige Exemplare St. JL 2. — , 10 St, 18. — , 

ganz extra starke Pflanzen aus Kübeln St. JL 10.— bis JL 15.—. 


#§§ Stephanotis florihunda. 


& & & >.h & hh & -h ih -h >£<> & & & 


Zimmerschlingpflanze. 

Schade, dass diese präch¬ 
tige Zimmerpflanze noch so 
sehr wenig als wirklich halt¬ 
bar und für das Zimmer 
höchst wirkungsvoll bekannt 
ist. Hier in Erfurt sind bei 
Blumenfreunden, welche 
diese Pflanze vor Jahren 
bei mir kauften, wahre 
Schauexemplare in Zim¬ 
mern anzutreffen, die all¬ 
jährlich den anhaltenden 
Flor in der grössten Voll¬ 
kommenheit entwickeln und 
die Zimmer während der¬ 
selben mit dem herrlichen 
Duft schwängern. An der 
ungenügenden Verbreitung 
dieser herrlichen Pflanze sind 
jedenfalls die oft noch ab¬ 
sprechenden Urtheile der¬ 
jenigen Gärtner, die diese 
Pflanze nicht richtig kennen, 
mit Schuld. Stephanotis flori- 
bunda ist als 





Zimmerschlingpflanze 

lange nicht genug geschätzt 
und möge diese ihr ge¬ 
bührende Empfehlung zur 
grössten Verbreitung bei¬ 
tragen. Stephanotis ist 
ebenso hart als Zimmer¬ 
pflanze als die im Zimmer 
unverwüstliche Schling¬ 
pflanze Hoya carnosa 
(Wachsblume). Heller 
sonniger Standort, nahe am 
Fenster, sowie lockere aber 
krftft. Lauberde sind Haupt- 
culturbedingungen. Die 
Ranken müssen an ein leich¬ 
tes Spalier hübsch aufge¬ 
bunden werd. u. darf nur mög¬ 
lichst eine Ranke, nicht 2 auf 
einmal angebunden werden. 

Ich empfehle von meinen 
vorzüglichen vielblumigen 
Bestände nur echte Steck¬ 
lingspflanzen , da Samen¬ 
pflanzen meist nur undank¬ 
bar blühen. 

Kräftige blühbare Pflanzen 
St. JL 1.50, 10 St. JL 14. 

^ i$ r ‘ ^ ^ ^ ^ ff 1 ^ ^ ^ 


BjT' Jasminartiger schlingender Nachtschatten. 

(Solanum jasminoides floribundum.) 



Eine prächtige Zimmerschlingpflanze von ungeheurer Schnellwüchsigkeit. Im Zimmer- 
fenster in Bogenform vorzüglich zu ziehen, macht in einem Jahre bis 2 Meter lange, schön 
belaubte Ranken, die eine ungeheure Fülle prächtig weisser jasminartiger Blumen hervor¬ 
bringen. Kräftige Pflanzen Mai abgebbar. St. oH. 1.—. 









Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Zimmcrlinde. 

Schon der Name ver¬ 
spricht eine gute 
Zimmerpflanze 

und ist sie dies auch in 
der That. Es giebt kaum 
eine dankbarere u. leicht¬ 
wachsendere Zimmer¬ 
pflanze als diese. Die 
Blätter haben sehr viel 
Aehnlichkeit mit denen 
unser, bekannt. Linden 
u. erinnern die Blumen 
vollständig an die 
Lindenblüthen. Die 
Pflanze wächst sehr 
kräftig u. bringen starke 
Exemplare eine Unmenge 
prächtig, leicht duften¬ 
der Blumen hervor, die 
während der Monate 
November, December 
die Pflanze u< gemein 
zieren. Im März er¬ 
scheint der zweite Flor, 
der dann fast das ganze 
Frühjahr hindurch an¬ 
hält. Werden diePflanzen 
etwa zu gross, dann kann 
man sie während des 
Sommers frei im Garten 
auspflanzen. Die 



Zimmerliude. (Sparrmannia africana.) 


Zimmerliude 

ist für jeden Liebhaber 
leicht zu cultiviren, eine 
kräft. Stecklingspflanze, 
die man etwa im Mai oder 
während des Sommers be¬ 
zieht, wird in einen 12 cm 
weiten Topf in kräftige 
Mistbeet- od. Compost- 
erde mit Sand vermischt 
gepflanzt, gut angegossen 
und möglichst an der 
Morgenseite nahe am 
Fenster luftig aufgestellt. 
In etwa 6 Wochen wird 
der Topf durchwurzelt 
sein und es erfolgt dann 
ein nochmaliges Um¬ 
pflanzen, wenn man nun, 
sobald die Wurzeln den 
Topfrand erreicht haben, 
noch allwöchentlich ein. 

kräftigen Dungguss 
giebt, dann entwickelt 
sich die Pflanze bis zum 
Herbst zu einem 

Schauexemplar 

u. blüht fast den ganzen 
Winter hindurch. 

Kräftige Pflanzen, 

Mai abgebbar, 

St. JL 1.—, 10 St. JL 8.50. 



Zimmer- 

Scliönmalve. 

Die Schönmalve ist als 
Zimmerpflanze auch noch zu 
wenig bekannt und giebt es 
kaum einen dankbareren 
Blüher als diesen. Bei rich¬ 
tiger Zucht ist sie das ganze 
Jahr hindurch mit Blüthen 
geschmückt. Den Hauptflor 
jedoch entwickelt sie im 
Winter. Wenn man auch eine 
ganze Menge schöner Sorten 
hat, so dürfte doch als aparte 
Erscheinung die gelbe 




Zimmer-Schönmalve. 

(Abutilon Lernoinei. 


Zimmer- 

Scliönmalve 


„Lemoinei“ in den Kreisen 
der Blumenfreunde noch 
wenig verbreitet sein. Die 
prächtigen rein canuriongelben 
Blumen verleihen im Gegensatz 
zu dem frischgrünem Laube der 
Pflanze einen imposanten An¬ 
blick. Die Cultur ist im wesent¬ 
lichen wie die der Zimmerlinde, 
nur kann diese Pflanze die 
vollste Sonne vertragen. 

Kräftige Pflanzen, 

im Mai abgebbar, 
Stück JL 1.-, 10 Stück JL 8.50. 




Lebende Caffeebiiumclien als Zimmerschmuck. 

Coffea arabica ist ja als Zimmerpflanze nichts Neues, bleibt aber immerhin für 
den Blumenfreund interessant. Der sehr starken Nachfrage wegen habe i<h wieder 
eine Menge junger Caffeebäumchen heranziehen lassen und empfehle diese in kräftigen 
überwinterten Pflanzen. Stück JL .75, 10 Stück M. 6.-. 
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Germania- 

Nelke. 

Bis jetzt noch die 

Königin aller Nelken. 

Der edle Bau, 
die Grösse und regel¬ 
mässige Fülle der 
Blumen, die herrliche 
Nielgoldgelbe Färbung 
stempeln diese Nelke 
zu einer Mustersorte 
allerersten Ranges. 
Der Wertli als 

Zimmernelke 
ist bei der Germania “ 
noch nicht genügend be¬ 
kannt , ich kann sie als 
ganz vorzüglich 
geeignet dafür nur 
empfehlen. 

Bei einem Pflanzen¬ 
freunde sah ich im ver¬ 
gangenen Jahre kurz 
vor Weihnachten 

die prächtigsten 



Germania- 

Nelken 

in voller Blüthe und 
war ich selbst von dem 
seltenen Eindruck 
derselben, den sie um 
diese Zeit auf mich 
machten, überrascht. 

Wenn man kräftige 
Senker im April schon in 
14 cm weite Töpfe pflanzt, 
dann blüht die 
«Germania* im Juni zum 
ersten Male, pflanzt man 
dann nach der Blüthe 
die Pflanzen in neue Erde. 

so entwickelt sich im, 
Winter der zweite Flor. 
Man stollt die Pflanzen 
während des Sommers 
halbschattig hin, 
während, man ihnen 
im Winter am besten 
im Doppelfenster 
das volle Sonnenlicht, 
also die hellste Stelle 
im Zimmer geben 
muss. 




Kräftige, gut bewurzelte Senker, 
März bis Mai abgebbar, 

St. JL 1.20, 10 St. JL 10.-. 


Extra starke Pflanzen 

St. Mk. 2.-. 



m. Neues Straussfedcr-Chrysanthemum „Louis Boehmer“.. 

Das schönste bis jetzt eingeführte Chrysanthemum. Fast jede Blume bildet sich regel¬ 
recht aus und entwickeln ^ sich die Mittelblumen ohne Ausnahme zu Schaustücken. Die 
Järbung ist herrlich silbrig rosa und die einzelnen Blumenblätter sind mit federartigen 
Härchen besetzt. St. JL. 1.—, 10 St JL 8 .-. Mai abgebbar 

Alle 3 Sorten, Mai abgebbar, in kräftigen Pflanzen zusammen JL 3.—. 


Winter-Astern 

(Chrysanthemum indicum). 

Die drei 

besten Neuheiten, 

welche 

bis jetzt im Handel sind. 


I. 

Germania. 

Aufsehen erregende 
Neuheit! 

Deutsche Züchtung 
von ganz hervorragen¬ 
der Schönheit. Nur Pa¬ 
radeblumen bringend 
und Anfang November 
vollständig in Blüthe. 
Farbe hochfein cana- 
riengelb. Blume von 

unübertroffener 

Schönheit. 

Stück JL 1.50. 

Mai abgebbar. 


Winter-Astern 

(Chrysanthemum indicum). 
Die drei 

besten Neuheiten, 

welche 

bis jetzt im Handel sind. 


II. 

W. A. Manda, 


Hochfeine englische 
Neuheit 

aus der Klasse der 
Haray - Familie, herr¬ 
lich dunkelgelb mit 
Härchen bedeckt. 
Blume von ganzhervor¬ 
ragender Wirkung, nur 
Musterstücke 
abgebend. Ganz her¬ 
vorragende seltene 
Neuheit. 

Stück JL 1.—. 

Mai abgebbar. 
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Epheu- 

Jungfrau 

von 

Orleans. 

Was Blüthenreich- 
thum, Form und Schön¬ 
heit der Blumen anbe¬ 
langt, steht diese Epheu- 
Pelargonie oben an. Die 
Blumen sind gross, gut 
gefüllt, milcliweiss, die 
Belaubung ist saftig grün. 
Der Blumenflor ist ge¬ 
radezu verblüffend und 
nimmt kein Ende. Als 
Gr ab sch muck ist die 
Epheu-Pelargonie „Jung¬ 
frau von Orleans“ auch 
unschätzbar und bildet 
.zur „Mad. Crousse“ ein 
prächtiges Seitenstück. 

Um wirklich schöne 
Schaupflanzen zu ziehen, 
ist es nötliig, mindestens 
SkräftigePflanzen von der 



Pelargonie 
J ungfrau 
von 

Orleans 


in einem 18 bis 20 cm 
weiten Topf in recht 
ki äftige mit Hornspänen 
durchmischte Erde zu 
pflanzen. An jede Pflanze 
kommt ein 1 Meter langer 
Stab, die 8 Stäbe bindet 
man in der Spitze zusam¬ 
men, sodass sie eine Pyra¬ 
mide bilden. Wenn man 
nun die Banken regel¬ 
recht um die Stäbe win¬ 
det, dann erhält man in 
kurzer Zeit die prächtig¬ 
sten blühenden Epheupy- 
ramiden. In dieser Form 
lassen sich auch alle an¬ 
deren Epheupelargonien 
ziehen. 

Kräftige Pflanzen 
Stück JL —.75, 

8 Stück JL 1.50. 

10 „ „ 4.—. 


Schönster Grabschmuck! 



Epheu Pelargonium, 
Madame Crousse. 


Schönster Grabschmuck! 


Die Ranken der Epheu-Pelargonien werden mit Holzhaken auf die Erde niedergehakt 
und decken auf diese Weise die schönsten epheuartigen Blätter in kurzer Zeit eine grössere 
Fläche, die prächtig zart silber-rosa gefärbten Blumen heben sich wunderbar von der Beluubuug 
ab, zur Einfassung ist die bekannte blaue Lohelia Kaiser Wilhelm am dankbarsten. 

Für ein grosses Grab: 10 Pelargonium Mad. Crousse , 50 Lobelia Kaiser Wilhelm zur 
Einfassung zusammen JL 3.50. Von Mitte Mai bis Mitte Juni abgebbar. 


Erzherzog Rudolph. (Zwergpelargonie). 



l)ie herrliche Zwerg-Pelargonie Erzherzog Rudolph 

ist die reichblühendste und beste für Gruppen und zur Topfcultur. Grosse Pflanzen bringen im 
Topfe 15-20 Blüthendolden auf einmal an einer Pflanze. ' 

Kräftige Pflanzen Stück JL —.75, 10 Stück JL 6.— 
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Schwarze Calla 

(Arum sanctum). 

Aufsehen erregende Neu¬ 
heit aus dem Morgen¬ 
lande ! 

Cultur. “'ÄS 

Die Krjolle wirrt im Sep¬ 
tember oder October, je nach- 
dem man den Flor früher 
oder später, haben will, in 
ca. 10 cm weite Töpfe. in 
leichte aber kräftige Erde, 
wie man sie etwa zu Hya- 
cinthen nimmt, so einge¬ 
pflanzt, dass der obere Th eil 
der Knolle ca. 4—5 cm 
dem Topfrand steht, sodann 
wird alles mit Erde bedeckt. 
Dann kommt der Topf in 
einen luftigen Keller und 
sobald sich der Trieb zu 
zeigen beginnt, dicht an’s 
Fenster, noch besser in’s 


Doppelfenster. Nun giesst 
man regelmässig und es er¬ 
scheint der originelle und 
seltene, hochinteressante 
Flor im JanUar oder Februar 
und hält 14 Tage bis fl 
Wochen an. Nach der Blüthc 
erfreut die Pflanze als Blatt¬ 
gewächs noch monatelang 
ihren Besitzer durch das 
schöne, vollsaftigo u. hübsch 
geformte Laub. Man giesst 
dann immer weniger und 
lässt die Blätter allmählich 
absterben, dann hört man 
einige Monate ganz mit 
Giessen auf und lässt die 
Pflanze im Herbst wieder 
ihre neue Thätigkeit be¬ 
ginnen. 

Extra starke blühbare 
Knollen. 

St. ,JL l.ftO, 10 St. JL 12.-, 
Starke Knollen. 

St. JL 1.—. 10 St. JL 8.—. 


Amorpliophallus Rivieri. 


Hochinteressante Pflanze mit weiss- 
lich und schwarzpurpur zebraartig ge¬ 
schecktem Schaft, der etwa auf 1 Meter 
Höhe eine grosse grüne 
interessante Blatt- 
krene trägt. Der Blü- 
thenkoiben ist höchst 
originell und erscheint 
vor dem Austrieb des 
Blattes. Kann an halb¬ 
schattigen Stellen 
während des Sommers 
in das Freie gepflanzt 
werden. 

Starke Knollen 
St. JL 1.-. 


Die Amaryllis Belladonna 
entwickelt ihre prächtigen 
weisslichrosarothen Blumen 
im Herbst und ist dann ein 
Schmuck für jedes Zimmer. 

Starke blühbare Zwiebeln. 

St. JL.. I.—, 10 St. JL 8.- -. 

Kleinere Zwiebeln. 

St. JL —.75. 10 St. 6. 


Rjjr* Der Versand der schwarzen Calla erfolgt nach Import im Juli-August, I 




















Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 


133 



Neue 

Gl adiolenbliithige 
Canna-Hybriden. 

Der Werth der neuen früh- 
blühenden Canna als (Truppen- 
pfhmzen ist noch zu wenig be¬ 
kannt und viele Gartenlieb- 
haber pflanzen statt dieser 
Staunen erregenden Neuheiten 
immer noch die alte Canna in- 
dica. Die Blumen dieser neuen 
Ka*se reichen an die der be- 
kannten Gladiolen heran und 
wetteifern in den höchst inte¬ 
ressanten Farbentönen mit un¬ 
seren Orchideen. Nichts ist 
schöner^alsmm 

dieser herrlichen Canna. Der 
Flor beginnt, im Juni und hält 
bis zu den ersten Frösten an. 

Kräftige Knollen in ausgewähl¬ 
tem Farbenspiel. 

10 Stück Stückt — .75. 


Härteste und haltbarste aller Zimmerpflanzen. 


Imantophyllum 

(Clivia). 

Eine ganzausgezeich- 
nete, prachtvollePflauze, 
die feurig orangerothe 
Blumen bringt, vondenen 
15-20 eine grosse Dolde 
bilden. Die Blätter sind 
schön, zierend und glan¬ 
zend, so dass die Jflanze, 
auch wenn nicht in 
Blüthe, schon eineZierde 
ist. Die Pflanzen blühen 
zweimal im Jahre, im 
Winter und im Sommer 
und sind für die Zim¬ 
merzucht 



Imantophyllum 

(Clivia). 

wie geschaffen. Es wird 
dieser herrlichen Zim¬ 
merpflanze viel zu we¬ 
nig Aufmerksamkeit zu 
gewendet, bei einer so 
anspruchslosen Pflege 
gedeiht selten eine Zim¬ 
merpflanze so gut wie 
diese. Kein Diebhaber 
sollte daher unterlassen 
sich dieselbe anzuschaf¬ 
fen. Wo sie einmal vor¬ 
handen, ist sie wegen der 
ungeheuren Zähigkeit 
für immer da. 


Imantophyllum miniatum (Clivia) kräftige Pflanzen . . . Stück UL l. K 0, starke Pflanzen Stück JC 2.50. 

Extra starke Stück JL 3.— bis UL 6.—. 

Imantophyllum (Clivia) prächtige grossblumige Hybriden, starke blülibare Pflanzen St. JL 2.50 bis UL 5.—. 
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Winterhärte knollentragende Trichterwinde. 



Ipomaea 


Ipomaea 


Kräftige Knollen St. JL 1.50, 10 St. JL 12.—, 
extra starke Knollen, die hier schon überreich geblüht haben. St. JL 0.—. 


pamlurata. 

Neu eingeführt! 

Diese herrliche, 
ungemein 

schnellwachsende Winde 

bringt 

im ausgewachsenen 
Zustande fast armdicke 
Wurzelknollen, die 

vollkommen winter¬ 
hart sind. 

Sie bewährt sich hier 
in fast jeder Lage 
ganz vorzüglich 
und brachten 
importirte Knollen 

im vergangenen 
Sommer schon 

unzählige Blumen, 

die besonders an 
Hauswänden einen 
grosaartigen Effekt 
machten. Die 


pamlurata 

kann daher zur 
Bekleidung von 

Veranda’s, Balkon’s 
etc. gar nicht genug 
empfohlen werden. 

Die Blüthen sind 

sehr gross, weiss mit 
pnrpurrother Röhre, 
sie erscheinen 
in einer ungeheuren 
Fülle 

und hält der Flor 
bis in 

den Spätherbst hinein 
an. Die Pflanze rankt 
im Laufe der .Jahre 
fl bis 8 Meter hoch, 
macht einen 

grossartig seltenen 
Eindruck und stellt 
sogar unsere 
beliebten Clematis 
in den Schatten. 


Christblnmeu 

in 

prächtigem Farbenspiel. 

Den 

schönsten Grabschmuck 
für unsere lieben 
Dahingeschiedenen 

bilden wohl 

in neuerer Zeit die beliebt 
gewordenen Christ bl innen 

Helleborus-Hybriden. 

Seit dem man durch 
künstliche Befruchtung 
das schönste 
Farbenspiel dieser 
prächtigen Pflanze liervor- 
gezaubert hat, sind die 

hybridisirten 



Christblnmeu 

zur allgemeinen 
Beliebtheit geworden. Das 
glänzende lederartige 
Laub ziert diese Pflanze 
schon ungemein, 
den höchsten Zierwerth 
jedoch bringen die meist 

punktirten von 
weiss bis purpurroth 
gefärbten Blumen 

hervor. Auch für 
jeden Garten eine 
höchst empfehlenswert ho 
vollständig winterharte 
Pflanze. 

Starke blühbare 
in Töpfen cultivirte 
Hybriden in 
schönstem Farbenspiel 

St. JL —.75, 

10 St. JL fl.-. 


3Versand der Helleborus-Hybriden das ganze Jahr hindurch. "isjjgg 
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Humiilus 

japoniciis 

yar. 

Mit dem Bekannt¬ 
werden dieser neuen 
Schlingpflanze ist uns 
eine ganz bedeutende 
Bereicherung bunter 
schnellwachsender 
Schlinggewächse ge¬ 
worden. 

Die Belaubung ist 
geradezu ent¬ 
zückend und heben 
sich die prächtig 
weissenFlecken von 
dem hellen Grün 
sehr vortheilhaft ab. 

Dieser neue 



Kumulus 

japoniciis 

yar. 

entwickelt ein so ra¬ 
pides Wachsthum, 
dass man in einem 
Sommer eine Daube 
oder hohe Wand 
vollständig damit 
bekleiden kann und 
hat er von einjähri¬ 
gen Schlinggewäch¬ 
sen keine Rivalin. 

Wer schnell und 
billig eine Laube oder 
einonunschönen Fleck 
im Garten wirkungs¬ 
voll verdecken will, 
der pflanze den bunten 
japanischen Hopfen. 

Kräftige Topfpflan¬ 
zen, Mai abgebbar. St. 
JL —.75, 10 St. JL 6.-. 


p * e Jubelbraut 

Neue Cactus Dahlie von 1892. 


Die Neuzüchtung reprä- 
sentirt in Form und Färbung 
der Blumen das schönste, 
edelste und vollkom¬ 
menste, was auf dem Ge¬ 
biete der Iuarezi-Dahlien- 
Zucht bisher gesehen 
wurde. Die Blumen stellen 
den echten Cactus - Typus 
dar und gleichen einem re¬ 
gelrechten Stern. Die 
Färbung ist rein Centifo- 
Henroth, nach der Mitte in- 
dass verschmilzt es nach 



und nach in ein leuchtendes 
Hochgelb. Das Centrum 
ist leuchtend goldgelb. 

Die Blume einzeln be¬ 
trachtet glaubt man eine 
Blume des Cereus grandi- 
florus (Königin der Nacht) 
vor sich zu haben. Bei 
Licht sind die Blumen von 
feenhafter Schönheit. 

Stecklingspflanzen im 
Mai abgebbar. St. .JL 2.—, 
10 St. JL 18.-. 


Cactus Dahlie-Jubelbraut, 

Vs natürlicher Grösse. 



Stevia, serrata fol. albo inarg. 


Eine neue sehr rasch wachsende, prächtige weissbunte Gruppenpflanze die auch als Topf¬ 
pflanze von besonderer Wirkung ist. Von einem 1jährigen Steckling dieser Pflanze 
kann man in einem Sommer meterhohe Kronenbäumchen im freien Garten aufziehen. 
Fortwährend gestutzt kann man diese Bracht pflanze auch ganz niedrig zu Einlassungen 
halten. Für die l'eppichgärtnerei und auch als Einzelpflanze von hoher Bedeutung. 
Kräftige Pflanzen St. JL —.75, 10 St. JL 5.—. 
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Zwei grossartige Blattpflanzen für Rasenplätze. 



BSgr" Riesentalback (Nicotiana colossca). 


Diese Aufsehen erregende Neuheit verdient, die weiteste Verbreitung, es giebt keine 

zweite Blattpflanze, welche in einem Jahre sich zu eimr derartigen Rjesenj^fi^^ 

wickelt. In meinem Palmonhause steht eine 2jährige Pflanze, die eine_j!ohe__v^ 

erreicht hat, in freiem Lande wird die*e Pflanze 2 bis 2 l l> £ m_jtoch__nj nd^ 

geradezu grossartigen Kindruck. Hanptcult.iirhedimrnng ist für jede Pflanze ei ! / a chm 

grosses Loch, dieses mit Pferdedung und Laub ausfüllen und eino_gj^ci ^ 

Composterde darüber, wählend trockener Zeit viel Wasser. 

Kräftige Pflanzen, Mai abgebbar, Stück JL —.50, 10 Stück Ji 4.—. 

BiT* Lavatera arborea variegata. 

Eine sehr imposante Blattpflanze mit festen, weiss und gelb gefleckten Blättern, die 
frei auf dem Rasen, sowie auch in Blattpflanzengruppen ganz besonderen Effekt macht. 

Die Pflanze hält mehrere Grad Kälte aus ohne zu leiden und ist daher oft im November noch 
von grosser Wirkung im freien Garten. Ueberwinterung im hellen Keller oder jährlich frische 
Anzucht aus Samen. Starke überwinterte Pflanzen Stück Mk. 1.—, 10 Stück Mk. 8.—. 

■iiiiMiü!!::™ .. ■!< *.. h ■■.■■!!■ ........ . 
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'jy Für die Hausfrau. 


Zier- and Nutzpflanze zugleich! 


Keine 

Haus f r a 11 

sollte verfehlen sich 
diese höchst nützliche 
Zierpflanze anzu¬ 
schaffen. 

Schon der zieren¬ 
den Blätter und der 
schön purpurrosen- 
rothen Blumen wegen 
sollte diese Pflanze in 
keinem Garten fehlen. 

Für den Hausgarten 
giebt sie während des 
ganzen Sommers eine 
ganz vorzügliche fort¬ 
während blühende Ein¬ 
fassung ab und im 
Blumengarten ist sie 
um jedes Beet als 
solche schön und an¬ 
ziehend. 


-k jsk sk ik ,"k ak ak ak ak ak ak ak ak 

. '•' * - ^ 4 '.. & - 



Oxalis esculenta. 

Starke Brutknöllchen 

100 Stück Ji 1.20, 1000 Stück Ji 10. — . 

Mittlere 

100 Stück Ji —.75, 1000 Stück Ji 6. — . 


Für die 
Hausfrau 

sind die Rübchen, die 
sich zu zwei und dreien 
an jedem Stock bis 
z umHerbst entwickeln 

ein treffliches Gemüse 
für die Tafel. Die 
Rübchen können als 
Gemüse oder wie 

Spargel zubereitet wer¬ 
den und munden ganz 
vorzüglich. 

Nachdemdie ersten 
Nachtfröste im Herbst 
vorüber sind, werden 
die Oxalis herausge¬ 
nommen und im Kel¬ 
ler auf bewahrt, die 
Brutknöllchen werden 
im Frühjahr in locke¬ 
ren fetten Boden auf’s 
Neue gelegt. Für 3 
Meter Einfassung 100 
Knöllchen. 


Meerzwiebel als Mäuse- und Rattentod. 


Ürginca maritima. 

Eine Zwiebel, welche 
auch als Zierpflanze schön 

ist, besonders aber zum Ver¬ 
giften der Ratten und Mäuse 
ganz besonders in Frank¬ 

reich bekannt ist.. Die mitt¬ 
leren fleischigen Schalen sind 
als Bulbus Scillae officin ell. 
Sie wirkt diuretisch, erregt 
in grösseren Dosen Brechen 
und Durchfall und kann in 
grossen Mengen genossen, 
sogar den Tod herbeiführen. 

Als Rat.ten- und Mäuse¬ 
gift wirkt sie sofort tödtlieh, 



Urgrinea maritima. 


man kocht sie mit Butter 
und Schmalz und streicht 
den Brei in die Löcher oder 
Räume, wo sich das Unge¬ 
ziefer aufhält. Für Geflügel 
und Hausthiere vollkommen 
unschädlich. 

Eine ausgewachsene 
Meerzwiebel erreicht die 
Grösse eines Kindeskopfes. 

Ganz extra starke Zwiebeln 
St. Ji 1.—, 10 St. Ji <S.— 
Mittlere Zwiebeln 
St. JL —.75. 10 St. Ji 0.— 
Kleine Zwiebeln wie 
Abbildung 

St. ^ —.50, 10 St. Ji 4 ,-. 


3£3^ Versand der Meerzwiebeln das ganze Jahr hindurch. 
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Pal m e n. 


Die Cultur der Palmen in grossem Maassstabe ist eine Specialität 
meines Geschäfts; ich bin daher in der Lage, kräftige, schöne Pflanzen 


jeder Grösse zu äusserst billigen Preisen abzugeben. 


Welches sind die 10 haltbarsten und schönsten Zimmerpalmen ? 

1. Areca Baueri. 2. Areca sapida. 3. Chamaerops excelsa. 4. Corypha australis. 
3| 5. Kentia Belmoreana. 6. Kentia Forsteriana. 7. Latania borbonica. 8. Phoenix 
canariensis. 9. Phoenix reclinata. 10. Sabal Adansoni. 

:2< Alle 10 Sorten in kräftigen Pflanzen für Blumentische zusammen. JL 10.—. 


rtftt tTTfr tt ♦tf-ffttmt 


r r r rrr r r 1 1 * r t tr r t 4 


M'frrtttrtrttrr^v 



Areca Baueri 

3 jährige Pflanzen Stück JL 2.—. 


Areca (Betelnusspalme)» sehr zierliche, itusserst 
beliebte Zimmerpalme von prächtigem Wuchs und 
mit dunkelgrünen, gefiederten Wedeln. 

A. Baueri, (Seaforthia robusta) von gedrungenem 
Bau mit 2 charact. Wedeln St. JL 2.— , 10 St. 
JL 15.—, mit 3—4 Blättern, kräftige Pflanzen 
St. JL 1.50, 10 St. JL 10.—, 
junge Samenpflanzen zur Weitercultur im 
Zimmer St. JL. —.75, 10 St. M. 5.—. 

A. sapida, eine herrliche Decorations- 
pflanze von herrlichem Wüchse, 
härteste Zimmerpalme, ist auch 
gegen Temperatur Wechsel nicht 
empfindlich, 

mit 2—3 Wedeln, St. JL 1.50, 10 St. *& 12.— . 
Junge Samenpflanzen zur Selbstaufzucht 

St. JL -.50. 10 St. JL *4.—. 



Kentia Belmoreana 


3 jährige Pflanzen Stück JL 2.—. 

Caryota (Brennpalme), mit sehr grossen, doppelt 
gefiederten Blättern, dio in breite, gabelig getheilte 
Endlieder auslaufen, höchst decorativ und selten. 
C. urens, Pflanzen mit 1—2 Blättern, 

Stück JL 1.50. 


Chamaerops (Zwergpalme). 

Die Zwergpalme auch Hanfpalme genannt, 
ist eine der empfehlenswerthesten und här¬ 
testen aller Palmen. 

mit 3—4 Wedeln, für Blumentische. Stück JC. —.75, 

10 Stück Jf. 6.—, 

kleinere. St. JL —.50, 10 St JL 4.—. 

Chamaerops excelsa zur Decoration für 

Rasenplätze 

während des Sommers im Freien. 

Kübelpflanzen ca. 1 Meter hoch . . . Paar JL 10.—. 
Kübeipflanzen extra stark.Paar JL 20.—. 
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Kentia Canterburyana. “Süf 

St. JL 2.—. Starke Pflanzen St. JL 3.—. 


COCOS. (Cocospalme). 

Schlanke Palme mit langen, feingefiederten 
Blättern, eine vorzügliche Decorationspflanze 
für’s Zimmer. 

C. australis, Schaupflanzen in Kübeln, St. JL 40,— 

„ Weddelliana. Es griebt keine zweite Palme, 
welche durch ihren liebreizenden 
Wuchs, Zierlichkeit und Eleganz so 
hochfein auf der Tafel und an passen¬ 
der Stelle im Zimmer decorirt, als die 
Cocos Weddelliana, 
mit 3 — 4 Wedeln Stück JL 3.—, 

„ 2-3 „ „ „ 2.-, 10 Stück JL 15.- 



Cliamaerops. 


Ch. humillS, kann bei 2 5° R. überwintert und 
im Sommer im Freien aufgestellt werden. 
Kübelpflanzen.St. JL 10.—. 


Corypha. (Schirmpalme). 

Die Schirmpalme ist eine sehr harte und 
äusserst dankbare Zimmerpalme. Die fächer¬ 
förmigen, vielgetheilten Blätter bilden eine dichte, 
dunkelgrüne Krone. Von allen Palmen ist sie 
nächst Chamaerops d. widerstandsfähigste gegen 
Staub und trockene Stubenluft. 

C. australis, junge Sümlingspflanzen in Töpfen 
St. JL —.50, 10 St. Jl. 4.— 

mit 4—5 Blättern.—.75, 10 „ „ 6.— 

mit 3—4 ausgeb. Wedoln 

St. JL 1.50, 10 St. JL 12.— 

Kentia. (Kentie). 

Eine der empfehlenswerthesten Palmen für 
Zimmercultur, die namentlich in neuerer Zeit 
grosse Nachfrage gehabt hat. Ihr grrossartigrer 
Wuchs, die zierlich nickenden grossen Wedel 
und Widerstandsfähigkeit gegen Zimmerluft 
machen sie zu einer sehr geschätzten Zierde 
für Zimmer und Salon. 

Kentia Belmoreana, mit dunkelgrünen Wedeln 
mit 2-3 Wedeln . St. JL 2.-, 10 St. JL 15.— 

„ 3-4 „ „ „ 3.—, 10 „ „ 25.— 

,, Forsteriana schlank und aufrecht gobaut. 
mit 2—3 Wedeln . St. JL 2.-, 10 St. JL 15.— 

„ 3—4 „ „ 3.—, 10 „ „ 25.- 

,, Canterburyana, von straffem Wuchs mit 
schön zurückgebogenen Wedeln. Siehe Abbild, 
mit 2—3 Wedeln . St. JL 2.—, 10 St. JL 18.— 
Junge Sämlingspflanzen zur Selbstauf¬ 
zucht, von K. Belmoreana u. Forsteriana 
St. JL —.75, 10 St. JL 5.— 

Die Kentien sind als harte Zimmerpalmen 
noch viel zu wenig bekannt und verbreitet, 
es sei hiermit jedem Pflanzenfreunde die 
herrliche Palmenart bestens empfohlen. Die 
Kentia nimmt mit fast jeder Temperatur im 
Zimmer vorlieb, selbst wenn das Thermometer 
auf 3—4° R. heruntergeht. 
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Latania borbonica. 

Schaustücke 1 bis 1,50 Met. hoch, Stück JL 10, 
16, 20, 25, 30. 


Livistona. (Fächerpalme.) 

Zierliche, den besten Arten ebenbürtige Palme. 
Durch Schönheit und Grösse ihrer fächerartigen 
Blätter ausgezeichnet. Eine der begehrtesten und 
in der That geeignetsten für Zimmercultur. 

Xi. sinensis (Latania borbonica), Pflanzen zur 
Selbstaulzucht, mit mehreren Blättern 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

mit 2 ausgebildeton Wedeln 

St. JL 1.50, 10 , „ „ 12.- 

„ 3—4 „ Wedeln 

St. JL 2.—, 10 * „ 18.— 

5—6 grossen Wedeln. „ „ 6.— 

„ 6-8 „ „ St. JL 10.— bis JL 15.- 


Phoenix. (Dattelpalme.) 

Sehr widerstandsfähige, saftiggrüne 
Zimmerpalme. Hält sich ganz vortrefflich in 
gewöhnlicher Zimmerluft, selbst wenn die¬ 
selbe etwas kühl wird. 

Ph. canariensis, härteste kräftig wachsende 
Art mit glänzend grüner Belaubung, 
beste Zimmerpalme. Hübsche Pflanzen mit 
1 Wedel und mehreren Blättern . St. JL —.75 

10 „ „ 5.— 

mit 2—3 Wedeln und mehreren Blättern 

St. JL 1.50, 10 St. JL 12.- 

mit 4-5 Wedeln.St. JL 2.— 

prächtige Kübelpflanzen, St. JL 10 bis JL 50.— 
„ leonensis, schön gefledert, 

mit mehreren Blättern und l Wedel 

St. .4L 1 - , 10 St. JL 7.50 

2-3 Wedel.St. JL 2.-, 10 St. JL 18.— 

„ reclinata, äusserst beliebte Art, deren feine 
Fiederblättchen mit weissen Fäden be¬ 
hängen sind, 

mit mehreren Blättern und 1 Wedel 

St. .4L 1.-, 10 St. JL 7.50 
mit 2—3 ausgeb. Wedeln St. JL 1.50 10 St.^ 12.— 

„ rupicola, zierlichster und elegantester 
Phoenix, 4jährige Pflanzen . . . St. JL 2.50 



Phoenix canariensis. 

Prächtige Kübelpflanzen ca. 1 Met. hoch und 
höher. St. 10, 15. 20 JL. ca. 1,50 Meter hoch 
und höher St. JL 30— bis JL 50. — . 


Rhapis. (Reitgertenpalme.) 

Sehr harte und zierliche Palme Japans 
mit fächerförmigen, fingerartig getl'.eilten Blättern; 
entschieden eine der härtesten und anspruchs¬ 
losesten Zimmerpflanzen. 

Rh. flabelliformis, kräftige Pflanzen 

mit 1 bis 2 Trieben, St. JL 5.—, 
n 2 „ 3 „ „ » 8.—, 

mit 3 Trieben, garn. Pflanz., St. JL 10 bis JL 20 

* Sierotsik, niedrig und einer gefiedert, 
als voriger. Starke Pflanzen . . . St. JL 10.— 
extra stark.St. JL 15.— bis JL 20. — 



Sabal. Sehr harte Palme von niedrigem 

Wuchs mit grossen, graugrünen, bandförmigen 
Blättern. 

S. Adansoni, 3jähr. Pflanzen .... St. JL 1. 

10 „ „7. 

Starke Pflanzen „ * 2. 


S8\ 
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Ein meist dicker, säulen¬ 
artiger Stamm , ist von 
den Narben und abge¬ 
storbenen Blattkissen der 
abgefallenen Wedel regel¬ 
mässig bedeckt und an 
der Spitze von einem weit 
aus gebreiteten Schopfe } 
sich nach allen Seiten 
erstreckender Wedel , 
gekrönt. Als Zimmer¬ 
pflanzen lassen sich na¬ 
mentlich Cycas leicht er¬ 
halten und bilden , unter 
anderen Pflanzen ver- 
theilty einen grossartigen 
Sch m uck für Ge wächs- 
häuser und Zimmer. 
In Bau und Formen 
den Palmen nahestehende 
Familie. 


Cycadeen. 



Cycas revolutßj 


Cycas revoluta. Die 

wichtigste Gattung , dere» 
Blätterkrone aus langen, 
feingefiederten, glänzend 
dunkelgrünen Wedeln be¬ 
steht. C. revoluta, dessen 
Wedel als geeignetste und 
gesuchteste Sarg- 
decoration vielfach ver¬ 
wendet und in meinem 
Geschäft in grossem Maass- 
stabe cultivirt werden. 
Stämmchen mit 3 — 5 We¬ 
deln, ... St. JL 3.—, 
, „ mit 5 — 8 Wedeln 
St. 5. — bis JL 10. — . 

Gut gezogene Exemplare 
prachtv. Wedelkrone 
St. JL 20.- bis JL 60.—. 
Grössere Stämme mit 
praclitv. Wedelkrone 
St. JL 80.- bis JL 100.—. 
Grosse Stämme mit 1 m 
langen u. noch längeren 
Wedeln 

St. JL ; 100.— bis ,JL 125.—. 
Noch grössere Stämme, 
Preise u. Dimensionen 
brieflich. 

Cycas circinalis, Viel sel¬ 
tener als C. revoluta. 

Kleine Stämme mit We¬ 
deln . . St. JL 10 bis JL 20. 


Palmen-Sortimente meiner Wahl. 

10 Stück schöne junge Palmen zur Selbstaufzucht in 10 Sorten, ohne Töpfe. 1 Postkolli ^ 5.— 
10 Stück stärkere Exemplare in 10 Sorten, für Blumentische, Korbpackung . . . „ 10.— 
10 Stück in 10 Sorten, 30 -50 cm hoch, mit ausgebildeten Wedeln, Korbpackung . „ 15. — 
10 Stück in besten Sorten, 50 — 60 cm hoch, als Einzelpflanzen aufzustellen . . 20. — 


Cultur der Palmen im Zimmer. 

Die Vermehrung der Palmen geschieht fast nur durch Samen, da jedoch die Heranzucht aus 
dem Samenkorn für den Liebhaber nicht dankbar genug ist, er meist über keine Einrichtungen ver¬ 
fügt, der Samen mancher Sorten ott ein ganzes Jahr liegt bevor er keimt, sind junge Pflanzen zur 
Selbstaufzucht am geeignetsten und lohnendsten. Bei der Uebersiedelung dieser Pflanzen ans dem 
Gewächsbause in das Zimmer ist es vor allen Dingen nöthig sie zu verpflanzen, man reizt sie dadurch 
zu schnellerem Waohsthum und gleichzeitig zur besseren Gewöhnung an das Zimmerlehen Im All¬ 
gemeinen kann man für fast alle Palmen eine kräftige abgelagerte Mistbeeterde mit etwas scharfem 
Sand vermischt verwenden; hat man. gerade gute Lauherdo zur Hand, dann mische man einen Theil 
hinzu, Bedineung ist es jedoch nicht. 

Sobald die Wurzelspitzen die Topfwände erreichen, reicht man den Pflanzen zeitweise einen 
«Dungguss von aufgelöstem Blumendünger und verpflanzt erst wieder, wenn die Wurzeln einen soge¬ 
nannten Ballen g* bil let haben, ganz gleich zu weicher Jahreszeit. Eine Palme wächst bei möglichst 
gleichmässiger Zimmertemperatur auch während des Winters. Das Geheimuiss. wirklich schöne, ge¬ 
sunde Exemplare im Zimmer zu ziehen, liegt hauptsächlich im Sauberhalten der Belaubung (gerade 
hei Palmen verstopfen sich die Athmungsorgane durch den Zimmerstaub zu leicht) und im gleich- 
mässigen Begiessen. Um der trockenen Zimmerluft entgegen zu arbeiten, schaffe man sich den bekannten, 
sehr leicht und bequem arbeitenden Alexandrahestäuber mit Doppelball (Preis für das Stück JC. 3 , 50 ) 
an und bestäube damit, die Blätter von unten und oben, sobald die Temperatur im Zimmer auf 14—15° R. 
steigt, des Morgens und des Nachmittags. Eine Palme kann ziemlich viel Wasser vertragen, wenn sie 
jedoch erst einmal an die Zimmerluft gewöhnt ist, braucht man mit dem Begiessen nicht ängstlich 
zu sein. Man sorge nur dafür, dass d«n Pflanzen eine recht regelmässige Feuchtigkeit zukommt und 
sie nicht einmal zu trocken und darauf sozusagen ersäuft werden; guter Wasserabzug ist dabei 
die Hauptsache. D*s zum Giessen zu verwendende Wasser sei stets abgestanden und soll die Tempe¬ 
ratur des Zimmers haben, Regenwasser ist am besten. Im Sommer schütze man alle Palmen vor den 
directen Sonnenstrahlen, giesse und besprenge entsprechend mehr als im Winter. Kentia, Ohamaerops, 
Phoenix, Rhapis, Sabal gedeihen auch recht gut in absonnigen Zimmern, nur müssen sie dort 
genügend Licht erhalten. 


JgjtT" l)ie Palmen von Dr. Ed. Brinckmeier. “^31 

Praktische leicht fassliche Anleitung zur Kenntniss. Anzucht und Kultur der Palmen 
im Gewächshaus« und im Zimmer. Für Palmen freunde und Gärtner nach eignen langjährigen 
Erfahrungen und unter Beihülfe sachkundiger Fachgenossen bearbeitet von Dr. Ed. Brinkmeier. 

Preis gebunden JL 3.50. 
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W a r m li a us p fl an z e n. 


♦♦ ♦♦ ♦♦ . ♦♦ 1 ♦♦ 

Welches sind die 10 schönsten und haltbarsten Warmhauspflanzen? 

1 Aspidistra elatior. 2. Begonia Rex Varietät. 8. Begonia metallica. 

◄ ► 4. Cordyline ternfinalis. 5. Clivia hybrida. 6. Dracaena fragrans. 7. Dieffenbachia < ► 

splendens. 8. Ficus elastica. 9. Stepbanotis floribunda. 10. Thrysacanthus rutilans. 

Alle 10 Sorten in kräftigen Pflanzen für Blumentische zusammen Mk. 10. . 


Acalypha musaica, mosaikartige Belaubung 

prächtige Blattpflanze .... Stück JL 1.50. 

Achyranthes, siehe Teppich pflanzen. 

Althernanthera, siehe Teppichpflanzen. 

Amaryllis, siehe Zwiebelgewächse. 

Aglaonema marmorata, prächtig dunkelgrün mit 
silbrigen Flecken.Stück JL 1.50 

Anthurium. Eine der schönsten Aroideen 
mit grossen, glänzenden, meist schild- 
oder pfeilförmigen Blättern, die oft 
prächtig gezeichnet sind. 



A. Scherzerianum, mit prächtigen schar- 
lachrothen Blüthenscheiden , sehr 

beliebt . . . Kräftige Pflanzen St. Jl*. 2.—, 

10 „ „ 18.—. 

Extra starke Pflanzen, welche schon 6—10 
Blüthen gebracht haben .... St. JL 9.—, 

10, * 25.-, 

Aralia siebe unter Kalthauspflanzen. 

ArtOCarpUS (Brodfruchtbaum) ? grosse gelappte 
purpur glänzende metallartige Belaubung. 

A. laciniata metallica, geschlitztblättrig 

Stück JL 1.50. 


Arthaute magnifica, eine der herrlichsten und 
härtesten Warmhausblattpflanzen. Die 
Blätter sind metallisch glänzend, fast 
schwarz. Sehr auffallende Erscheinung. 

Stück JL 8.—. 

Aphelandra, schöne Blattpflanzen mit scharlach- 
rotlien und gelblichen Blumen und hei 
manchen Arten schön gestreiften Blättern. 
Lassen sich leicht im Zimmer cultiviren. 

A. Roezli, ist eine der reichblühendsten. 
Blüthezeit November- Dezember, gut 
cultivirte Pflanzen, bringen 3—4 herr¬ 
liche kupferrothe Blüthenrispen 

Stück c 4L J.—, 10 Stück JL 8.—. 

Asparagus. Zierspargol. Die zierlichen, höchst 
decorativen Asparagusarten spielen augen¬ 
blicklich eine Hauptrolle und wetteifern 
in Bezug auf die haarfeinen, nach allen 
Seiten ausgebreiteten Fiederclien, mit den 
feinsten Farnen. Für Tafeldecoration und 
Bouquets sehr geeignet. 

A. comorensis, schnell wachsend, zierlichste 
Belaubung, junge Pflanzen . • . Stück JL 8.—. 
„ plumosus, smaragdgrün, beste und haltbarste 
Art, leicht wachsend, 

Stück JL 1.50, 10 Stück JL 12.-. 



Aspidistra (Schildblume), eine der dankbarsten 
Zimmerpflanzen, die in Staub und 
trockener Zimmerluft unverdrossen 
fortwächst u. nicht einmal eines grossen 
Topfes bedarf. Sie gedeiht sogar in 
Zimmern fast noch besser als in Ge¬ 
wächshäusern. 

A. elatior (Plectogyne), starke Pflanzen 

Stück JL 2. —, 10 Stück JL 15.—. 
„ „ foliis variegatis, buntblättrig „ „ 8.—. 


A. japonica fol. var. eine neue Einführung 
aus Japan, welche als Zwerg erscheint, 
prächtig rein weiss gestreift ist und in 
jeder Weise Anklang gefunden hat. 

Kleine Pflanzen Stück xA 8.— . 
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Begonien. 




Die Cultur der Be¬ 
gonien ist keineswegs 
eine schwierige; sie 
entfalten sich zu 
wahren PrachtpHanz., 
wenn man ihnen wäh¬ 
rend der W achsthums- 
periode reichlich Was¬ 
ser und einen öfteren 
Dungguss giebt und sie 
vor den Einwirkungen 



direct. Sonnenstrahlen 
schützt. OefteresUm¬ 
pflanzen während des 
Sommers ist Beding¬ 
ung um Schaupli anzen 
davon zu erzielen. 
Im Winter gewährt 
man ihnen einen 
warmen (10—12° R,.), 
hellen Standort und 
giesst massig. 



Begonia Rex hybrida. ich ziehe nur die 
besten und härtesten Sorten und empfehle 
davon kräftige Pflanzen 

St. JL -.75, 10 St. JL 6.- 

Begonia discolor hybrida. Kreuzungen von 
B. discolor und B. Rex. Die discolor 
Hybriden vereinigen den aufrechten Bau 
sowie das dankbare Blühen der B. dis¬ 
color mit den schönen Blattzeichnungen 
der Rex-Begonien. Ein besonderer Yortheil 
liegt aber darin, dass diese Hybriden 
vermöge ihrer viel grösseren Härte nicht 
nur einen prächtigen Schmuck für’s 
Zimmer liefern, sondern selbst zum Aus¬ 
pflanzen in nicht allzu sonniger Lage 
ihrem Pfleger immer Freude bereiten. 

Die 5 schönsten 
Rex discolor Begonien sind: 

1. Lucie Clo son , ganz überraschende Varietät 

mit metall kupfrig schillernder Zone. 

Stück JL 1.50 

2. Madame Allamagny, (rex Diadema). Mit 

fein eingeschnittenen Blättern und silbrig 
schillernder Zone, Grund dunkler. 

Stück JL 1.20 

3. Madame Georges Bruant. Das Gegenstück 

zu der Y r origen, auf der prächtigen Blatt- 
zeiolinung zeigen sich auf älteren Blättern 
karminrothe Punkte.Stück Ji. 1.20 

4. Perle von Triest , wächst robust, beblättert 

sich stark und hat eine prachtvolle hell¬ 
grüne Blattzeichnung .... Stück Jl<. 1.— 

5. Rudolph von Habsburg, sehr harte Sorte 

mit fein geschnittenen Blättern und dunk¬ 
ler Blattzeichnung.Stück JL L— 

Alle 5 Sorten Ji, 5.—. 


Verschiedene Arten von Begonien. 

alba picta, weiss punktirt St.uÄ—.50 10 St. JL 4.—. 
Begonia cuprea, prachtvolle, in Wuchs und Belau¬ 
bung der metallica ähnliche Sorte, die jedoch 
rössere Blätter als diese entwickelt und 
ie Stammform an Schönheit übertrifft. 
Unterseite purpur karmin, 

St. JL 1.-, 10 St. JL 8.—. 


Begonia Credneri. 

Neuheit und Zimmerbegonie I. Ranges. 

Diese noue Hybride welche durch Befruch¬ 
tung von Begonia Schnrffiana und metallica 
erzielt wurde, ist eine der besten Zimmer¬ 
begonien, welche bis jetzt existiren. Durch 
den prächtigen Bau, Form Farbe und Schön¬ 
heit der Blätter und die herrlichen rosarothen 
Blüthendolden tibertrifft sie beide Eltern 
Stanz bedeutend. Die Blüthe'zeit fällt in die 
Herbst- und Wintermonate und macht diese 
vortreffliche Eigenschaft die neue Zimmer¬ 
begonie „Credneri“ zu einer unserer besten 
Einführungen. 

Kräftige Pflanzen St. Ji. 1.50, 10 St. JL 12.—. 

Starke Pflanzen St. JL 6.—. 

(Siehe auch Seite 126.) 


B. imperialis, sammtig, leuchtend smaragdgrün, 
schwarzbraun gezeichnet .... St. JL 1.50 
„ metallica, grün, mit Metallglanz, wider¬ 
standsfähigste für das Zimmer, guter 
Blüher.St .JL —.75 10 St. JL 6.— 

„ semperflorens, Erfurter Kind, Neuheit. 

(Siehe Seite 127.) St. JL 1.—. 

Begonia semperflorens. Neuheit. 

Ruhm von Saarbrücken. 

Stück JL 1.50. 

(Siehe auch Seite 127.) 


Begonia semperflorens Vernon. Zwerg-Neu¬ 
heit für Gruppen und zu Einfassungen 
St. JL -.25, 10 St. JL 1.60, 100 St. JL 12.-. 

Topfpflanzen.St. JL —.50. 

(Siehe auch Seite 127.) 

Knollenartige Begonien siekeunter Blumenzwiebeln 
und Knollengewächse. 
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Bouyardia. 

Aeusserst dankbare, sehr reichblühende, meist wohlriechende Herbst- und Winterblüher, die 
nach dem Abblühen zurückgeschnitten werden und im kommenden Sommer auf lockere Gartenbeete 
ausgepflanzt werden können. Im September in Töpfe gepflanzt und im Zimmer nahe am Fenster auf¬ 
gestellt, blühen sie bis Weihnachten. 

car Im Mai in Stecklingspflanzen, im September in Knospenpflanzen zu entsprechend 

höheren Preisen abgebbar. 


Neuheiten. 


B. Priori Beauty, zart 
rosa einfach, in gros¬ 
sen Dolden 

St. JL 1 .— 

„ Bride of Brooklyn, 

reinweiss in grossen 
Dolden, sehr reich¬ 
blühend . St. JL 1.25 

„ Brillantissima 

leucht ziegelroth 
einfach 

St. JL 1.50. 

Alle 3 Neuheiten je 
1 Stück zusammen 
für Mk. 2.50. 

Diese drei Neuheiten 
welche im vorigen 
Herbst und Winter 
die Aufmerksamkeit 
jedes Besuchers 
mein. Hauptgärtnerei 
erregten, sind in jeder 
Beziehung als eine 
grossartig.Bereicher- 
ung unserer Winter¬ 
florblumen zu be¬ 
zeichnen. 



Aeltere beste 
Sorten. 

B. alba plena (Alfred 
Neuner), gefüllte 
weisse St. JL —.50, 
10 St. JL 4.— 
„ coccinea, reich¬ 
blühendste Sorte 
St.**-.50,10St.^4.— 
„ flavescens, gelb¬ 
blühend, St. JL —.50, 
10 St. JL 4.— 
„ Humboldti,corym- 
biflora, langröhrig, 
weiss, wohlriechend 
St..*—.40,10St.*£3.50 
„ Präsident Garfield 
gefüllt rosa, wachs¬ 
artig überzogen 
St. ^-.75, lOSt. JL6.— 
„ Vreelandi, dank¬ 
bar weissbJühend, 
St. ^-.50,10St.^4. - 

10 der schönsten Bou- 
vardien in Sorten 
meiner Wahl 
JL 4.—. 

Knospen 

beziehungsweise 
blühende Pflanzen v. 
diesen Sorten im 
September 
St. JL —.75 bis JL 1.— . 


j ^ ^ ^ A A) ^ ^ » 'f'j ^ ^ j 

fr 
fr 
fr 
fr 


Bromeliaceen. 

Den formenreichen Arten dieser Familie wurde bisher noch wenig Aufmerksam¬ 
keit zugewandt, seitdem dieselben wieder häufiger in die Culturen aufgenommen sind, 
hat man herausgefunden, dass es die dankbarsten und unempfindlichsten Zimmerpflanzen 
sind, welche ihre prachtvollen Blüthenstände monatelang tragen. Ich besitze eine schöne 
Sammlung und führe hier nur die empfehlenswerthesten für Zimmercultur an. 

Vriesia brachystachis "HÜ 

Papageiartig gefärbt, blüht ungeheuer 


Aechmea fulgens,- s. schön u. hart St. JL 1.50 

Billbergia splendens. ,, „ 2.— 

Cryptanthus undulatus. „ 1.50 


Pourretia mexicana. 

Unverwüstliche Zimmerpflanze, mit ge¬ 
bogenen gezähnten Blättern und herrlich 
himmelblauen Blumen, die zwischen prächtig 
glänzend, karminroth gefärbten Bracteen her¬ 
vortreten. 

Starke Pflanzen Stück JL 2. — . 


leicht und dann fast volle 2 Monate. Blütlie- 
zeit October bis Dezember. 

Stück JL 1.—, 10 Stück JL 8.—. 

Vriesia tesselata, prächtige mosaikartige 
Blätter, sehr selten. 

Starke Pflanzen Stück JL 6 .—. 




Caladium, siehe Knollengewächse. 

Cissus discolor, prächtig bunt gefärbte Warm¬ 
haus-Schlingpflanze .St. JL 1.50. 

Clivia, siehe Imantophyllum unter Blumenzwiebel- 
und Knollengewächse. Auch Seite 138. 
Coleus, siehe Teppichpflanzen. 


Clerodendron speciosum, rankend, pracht¬ 


voll blühend.St. JL 2.— 

Clerodendron Bungei, in grossen wohlriechen¬ 
den Dolden blühend .... St. JL 1.50. 
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Cordyline. (Dracaena.) 

Man unterscheidet bei dieser Gattung solche mit verdickten knollenartigen Wurzeln (Cordyline), 
und solche, welche keine Wurzelknollen (Rhizome) bilden (Dracaena'. Alle hier angeführten Sorten 
sind sehr decorative und haltbare Zimmerpflanzen, nur beanspruchen besonders die bunten Sorten 
einen hellen und im Winter einen warmen Platz im Zimmer. 



C. amabilis, Blätter glänzend grün mit weiss und 

rosaroth schattirt.St. JL 1.60. 

„ australis, dunkelgrün, prächtig gebaut, sehr 

hart.St. JL 1.50. 

„ Bruailti, härteste von Allen, neu, sehr 

decorativ.St. JL 3.—. 

,, congesta,schöne überhängende Blätter, schlank 

wachsend.St. JL —75. 

„ congesta discolor, Wuchs wie Vorige, Spitzen 
der Blätter dunkelpurpur . . . . St. JL 1.—. 
„ Elisabethae, gedrungen wachsend, rosa und 

karmin gezeichnet.St. JL 1.50 

„ Haageana, dicht gedrungen beblättert, hell¬ 
grüne Belaubung.. St. JL 1.—. 

„ imperialis, prächtig, dunkelrosa und weiss 
variirend, schätzbare Zimmerpflanze 

St. JL 1.50. 

„ indivisa, schmalblättr. bekannte Art St. JL— .75. 

Kleine Pflanzon zur Weiterzucht, 

St. ,4L —.50, 10 St. JL 4.-. 
„ terminalis rosea, prächtig karmin und rosa- 


roth gefärbt.St. JL 2.—. 

„ vivipara, hängend, sehr hart . . . St. JL —.75. 
„ vivipara fol. var. (Phalangium), weissbunt ge¬ 
streift .St. JL 1.—. 


Cordyline indivisa. 

Uä§r“ Schaupflanzen für Rasenplätze. 

Paar 6, 8, 10 JL 

Cyperus siehe Wasserpflanzen! 

Dracaena (echte Dracaene.) 

l Alle Dracaenen sind unstreitig die schönsten 
Oocorationspflanzon für Zimmer und Salon und 
fcänz besonders sind es jetzt die neueren goldig 
gestreiften D. Lindem u. Massangeana, welche 
"en Liebhaber fesseln. 


D. fragrans (Aletris fragrans), Blätter stengel¬ 
umfassend, lederartig gliinzondgrün , halt¬ 
barste u. beste Zimmerpflanze St. JL 1.60 
10 Stück JL 12— 
Schaupflanzen, Herbst .abgebbar St. JL 8.—. 


Dracaena Lindeni. 

Eine prächtigere Schönheit unter den 
feinen Blattpflanzen, mit ihrem liebreizen¬ 
dem Wuchs, den anmuthig leicht über¬ 
hängenden Blättern mit goldig licht hell¬ 
grün durchschimmernden Bändern ge¬ 
schmückt, ist bis jetzt in der Pflanzenwelt 
noch nicht geschaffen. Die höchste Wirkung 
damit wird aber erst dann erzielt, wenn 
man sie als Einzelpflanze verwendet und 
mit saftig dunkelgrünem Adiantum um¬ 
stellt. Sehr passendes Geschenk, welches 
seine Wirkung im feinsten Salon nicht ver¬ 
fehlt. 

St. JL 6.—, 5 Adiantum dazu JL 9.—. 


D. Massangeana, gleicht der D. Lindeni sehr, 
macht denselben seltenen Eindruck. Die 
Längsbftnder sind mattgelb. Haltbarste. 

Stück JL 4.—. 

„ marginata, schmalblättrig, die saftig grünen 
Blätter sind mit einem purpurbraunem 
Saum umgehen, sehr schön und haltbar, 
Stück JL 1.50. 

10 schönste Cordylinen und Dracaenen nach 
meiner Wahl in 10 Sorten. 

Zusammen JL 10.—. 

Fertige Schaupflanzen fast aller Sorten, im 
Herbst abgebbar, St. JL 3 bis JL 6. . 


10 
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Goffea. Der Kaffeebaum hat sich in der 
Zimmercultur vortrefflichbewährt und trägt 
sogar Bltithen und Früchte in Menge. Die 
schöne Pflanze mit immergrünem, dunkel¬ 
glänzenden Laube macht einen gewinnen¬ 
den Eindruck. Ein neues Interesse erhält 
das Bäumchen, wenn es im reiferen Alter 
mit röthlichbraunen Früchten bedeckt ist. 



C. arabica, arabischer Kaffeebaum, 
schöne, kräftige Pflanzen 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.-. 


Dieffenbachia. 

Schön belaubte, elfenbeinweiss gezeichnete Blätter, 
höchst wirkungsvoll. 

D. splendens .... Kräftige Pflanzen St. JL 1.50. 

Eranthemum. 

Niedliche bunte Warmhauszwerge zur Aus¬ 
schmückung von Blumentischen. 

E. argyroneurum, (Fittonia) schönes weissbuntes 

Pflänzchen für Terrariums etc. 

Stück JL —.60 

,, giganteum (Fittonia),'mit. grosser Belaubung, 
Blätter glänzend hellgrün mit karmin- 

rother Nervatur.Stück JL —.75. 

,, igneum, Belaubung schwarzgrün, mit orango- 
rothen Mittelrippen u. goldgelben Blumen, 
Stück JL —.75. 

I f / Ficus. (Gummibaum). 

Specialität meines Geschäftes. Der 
Gummibaum, eine allgemein beliebte 
Zimmerpflanze, bedarf keiner weite¬ 
ren Empfehlung ; giebt es doch wenig 
Pflanzen freunde, die ihm nicht einen 
Platz im Zimmer einräumen. In der 
That passt sich der Gummibaum der 
Zimmerluft so an, wie kaum eine 
andere Pflanze. 

F. australis, schön beblättert, verzweigt sich 

leicht.Stück JL 1.50, 

„ Chauvieri, prächtige Belaubung . . St. 2. 
„ elastica, der Kautschuk liefernde Grumrni- 
baum, mit 5-6 Blättern St. JL 1,— 

• 10 St JL 8 

mit 7-8 Blättern St. JL 1.50,10 St! JL 12. 
mit 8 9 Blättern St. JL 2. 10 St. JL 18, 
mit 10-12 Blättern St. JL 8, 10 St. JL 25. 



Ficus elastica, Stück JL 1 bis JL 8. 


Ficus Parcelli. 

Der weissbunte Gummibaum ist eine an- 
muthige Erscheinung und gereicht jedem 
Zimmer zum Schmuck. Die hellgrüne elfen¬ 
beinweiss marmorirte Belaubung macht ihn 
neben den prächtig weiss gestreiften Früchten, 
welche leicht im Zimmer zur Entwickelung 
kommen, zu einer geschätzten Blattpflanze. 

Stück JL 1, 10 Stück JL 9. 
F. stipulata, harte Schlingpflanze, namentlich 
für Aquarien sehr zu empfehlen 

Stück JL —.50, 10 Stück JL 4. 
F. Carica, Feigenbaum, siehe Seite 44. 



Gardenia florida fl. pl., St. JL 1,—, 10 St. JL, 8,—. 

Gardenia, ein immergrüner Strauch mit glän¬ 
zend dunkelgrünen Blättern und weiss¬ 
gefüllten, Camellienähnlichen, köstlich 
duftenden Blüthen, die für feine Bou¬ 
quets von grossem Werthe sind. 

G. radicans fl. pl., sehr dankbar blühend, kräf¬ 
tige Pflanzen, . St. .JL 1.—, 10 St. JL 8.—» 
„ florida, fl. pl. grossblumig, kräft. Pflanzen, 
St. JL 1.—, 10 St. JL 8. — 

Knospenpflanzen von September an abgebbar 

St. .JL 1 50 bis JL 2.50 


Zimmer-Gärtnerei von J. C. Schmidt, Erfurt. Heft VI. Preis Mk. -.50. 
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tleliotropium Siehe Sortimentspflanzen. 

Hibiscus. 

Eine prächtige Malvacee mit grossen leb- 
laft glänzenden Blättern und prächtig ge- 
ärbten grossen Blumen, die schon von weitem 
n das Auge fallen. 


Hibiscus Cooperi (tricolor). 

I Aulfallende Art mit karminroth gefärbten 
Blättern, die einen grossartigen Effect machen, 
ann in der vollen Sonne stehen. Von dieser 
orte lassen sich im Zimmer Schaupflanzen 
•iehen. Kräftige Pflanzen St. JL 1.—, 10 St. JC 8.—. 
t. Rosa sinensis, mit einfachen Blumen, 

St. JL —.60, 10 St. JL 5.—. 
j, Rosa sinensis fl. pleno, chinesische Rose, 
sehr empf ohlenswerth. An warmen, son¬ 
nigen Plätzen in’s freie Land ausgepflanzt, 
I den Liebhaber mit im Herbst erscheinenden 
und bis Weihnachten anhaltenden, täglich 
neuen, prachtvoll gefüllten Blumen, auf 
einem glänzend grünen Laubwerke, erfreuend. 
Zur Topfzucht gleich gut geeignet. 

St. JL -.75, 10 St. JL 6.-. 

Hoya, (Waclis- 
blume). Beliebte 
Schlingpflanze, 
die ganz vorzüg¬ 
lich im Zimmer 
gedeiht. Sie hat 
.schöne, glänzend 
grüne, dicke Blät¬ 
ter u. trägt zahl¬ 
reiche Holden 
weisser, wachs¬ 
artiger, sehr wohl¬ 
riechender 
Blumen, aus denen 
sich Honig 
tropfenweise ab- 
sondert.Besonders 
schön an kleinen 
Spalieren gezogen. 

1 Motoskei, blüht leicht und dankbar, für 
| Zimmerzucht die beste . . . . St. JL 1.—. 
carnosa, fol. var., mit schön weiss gestreiften 
Blättern, welche in der Jugend noch zart 
karmin gezeichnet sind, herrliche Schling¬ 
pflanze von harter Beschaffenheit. 
Kleine Pflanzen St. JL 1.50, 10 St. JL 12.—. 
lepiS, siehe Wasserpflanzen, 
tantophyllum , siehe Blumenzwiebeln und 
Knollengewächse. 

- 

Müsa-Ensete. “%tti 

Stolze Blattpflanze für Rasenplätze. 

.eberwinterte Pflanzen St. JL2 — , 10 St. ^ 18.—. 
punz extra starke Pflanzen St. JL 10.— bis JL 15.—. 
Siehe auch Seite 128. 



tldanUS. Der Sohraubenhaum, früher nur in 
Treibhäusern gezüchtet, hat jetzt auch 
seinen wohlverdienten Platz unter den 
Zimmerpflanzen erhalten; er ist mit seinen 
palmenartigen, zierlich geschwungenen 
Blättern sehr schätzenswerth. 


l '. ftionia 


50 


3 


Veitchl. Der schönste von allen! Präch¬ 
tig weiss gestreift. 

Kleine Pflanzen St. JL 2.—. 
Starke „ ,, ,« 4.—. 

Daveauana , prächtige panachirte 
Ampelpflanze.St. JL 1.—. 

Peromia. Wenige Pflanzen eignen sich besser 
für’s Zimmer, als die zierliche I^eperomia, 
deren dicke, schildförmige und weiss ge¬ 
streifte Blätter überall einen sehr ange¬ 
nehmen Eindruck machen. 



St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 
P. resedaeflora, mit zierlichen reinweissen 

resedaartigeu Blüthon.St. JL. —.60, 

10 „ „ 5.-. 

Peristroplie angustifolia fol. var. Eine prächtig 

gelbbunte Pflanze, die besonders m voller 
Sonne sich schön färbt .... St. JL —.60. 
Philodendron. Bekannte und beliebte Blatt¬ 
pflanze für’s Zimmer. Ich habe einen 
gross. Vorrath schöner, kräftig. Pflanzen, 
die ich auf’s Angelegentlichste empfehle. 
Pli. pertusum (Monstera Lenn6). 

Die schönste Art, mit grossen weissen, wohl¬ 
riechenden Blumen. Blätter glänzend grün, 
herzförmig, durchbrochen. Entschieden eine der 
schönsten und härtesten Blumentischpflanzen. 

St. JL 1.--, 10 St. JL 8.— 
starke Pflanzen . . . St. JL 2.—. 10 St. JL 18.—’ 
Plectogyne siehe Aspidistra. 


Pilea serpyllifolia, .Feuerwerkspflanze. 

Höchst eigenartig und leicht zu behan¬ 
deln, für jeden Liebhaber. Diese Pflanze 
bringt hunderte von kleinen röthlichen 
Blümchen, welche durch Besprengen mit 
Wasser explodiren und mit einem bemerk¬ 
baren Puff eine Rauchwolke ausströmen. 
Das Feuerwerk ist höchst interessant und 
kann täglich wiederholt werden, da die 
Pflanze eine Unmenge neue Blumen her¬ 
vorbringt. Die Hauptblüthezeit ist der 
Sommer . St. .4L -.Bo, 10 St. .4L 4.—. 


Poinsettia (Wolfsmilch). 

P. pulcherrima. Die Schönste, diese Pflanze 
bedarf der vollen Sonne um zur Blüthe 
zu gelangen . . . St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 

Posoqueria , seltene und noch wenig bekannte 
Pflanze mit langen weissen, stark nach 
Jasmin duftenden Blüthendolden. 

P. multiflora .St. JL 3.—. 

Pothos aurea maculata. Schöne goldbunte 
Warmhaus-Schlingpflanze .... St. JL 1.50. 

Reineckea, vortreffliche Stubenpflanze mit läng¬ 
lichen grünen und weissgestreiften Blättern, 
geeignet zur Ausschmückung von Blumen¬ 
körbchen. Vasen etc. 

R. carnea, friscligriin .... St.vft— .50, 10 St. JLX.— 
„ „ fol. var., buntblättrig „ „ —.75,10 * „ 6.— 

10 * 
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Passionsblumen. 


Passiflora Imperatrice 
Eugenie. 


Wohl eine der ältesten, je¬ 
doch schönsten Varietäten, aie 
sich durch ihre eigenthümlichen 
und schön gefärbten Blumen aus- 
zeiclmet. Sie wächst sehr schnell 
so dass man bald dichte Zimmer- 
lauben ans ihr heranziehen kann, 
die durch ihre glänzend saftig" 
grüne Belaubung und die vielen 
Blumen Jeden erfreuen. Im 
Sommer an geschützter, son¬ 
niger Lage angepflanzt, ent¬ 
wickelt sie sich schnell und 
üppig und blüht ununter¬ 
brochen bis zum Octöber. 

Kleine kräftige Pflanzen, 
Stück JL 1.—, 10 Stück JL 8.—. 

Starke Pflanzen, 

Stück JL 3.— . 

Passiflora princeps coccinea, 

scbarlachrothe Blumen in 
Trauben bringend, Stück JL 2.-' 

Passiflora Constance Elliott, 

rein weisse Blumen bringend» 
Stück JL 2 .—. 


Neu! Mammouth-Passionsblume. “SBI Neu! 

Eine aus Amerika eingeführte, ungemein rasch wachsende, kletternde Passionsblume 
für das freie Land. Zur Berankung von Spalieren, Hauswändon etc. wird diese neue Art 
sehr bald eine grosse Rolle spielen und wird von jedermann gorn begehrt werden. Sie blüht schon 
im ersten Jahre aus Samen und bringt die grossen 2-3 Zoll im Durchmesser haltenden, 
prächtig bläulichrosa gefärbten Blumen, in grosser Fülle. Die Ranken machen schon Blumen» 
wenn sie kaum 50 cm hoch sind; wenn die Blumen abgeblüht sind, erscheinen die prächtigen 
goldgelben Früchte, welche die Grösse eines HühnerePs haben, die Früchte sind essbar 
u. haben einen angenehmen Geschmack. Die Mammouth-Passionsblume bildet eine knollige 
Wurzel, welche im Herbst herausgenornmen wird, im Keller in Sand eingeschlagen hält sie sich 
sehr gut und kann dann im nächsten Jahre wieder ausgepflanzt werden. 

Kräftige Wurzeln. Stück Ji. 1.50, 5 St. JL 6.—, 10 St. ju 10.—. 


- Sanchezia, - 

prächtig gefärbte u. leicht wachsende Blattpflanze. 
S. nobilis, kräftige Pflanzen.St. JL 1.— 

Stephanotis, 

ungemein reich und dankbar blühende 
Pflanzen. Die rein weissen Blumen sind 
von köstlichem Wohlgeruch; für Blumen¬ 
arbeiten und zur Zimmerzierde unentbehrlich. 

St. floribunda . St. JL 1.—, 10 St. JL 8.— 

stärkere Pflanzen . . „ „ 1.50, 10 „ „ 14.— 
(Siehe auch Seite 128.) 


Tradescantia, 

dankbare, leicht und schnellwachsende 
Ampelpflanze. 

Tradescantia discolor, diese Sorte rankt nicht, 
ist werthvoll zur Ausschmückung von 
Blumentischen . . St. JU 1.—, 10 St. JL 8.—. 

,. multicolor. „ „ —. 75 , 10 „ „ 6.—. 

1 viridis, grün .... „ „ —.40, 10 „ „ 3.—. 
* zebrina, grün mit weisslichen Längsstreifen, 
Unterseite purpurroth St. JU— .50, 10 St.ufc 4.—. 



Tradescantia multicolor, k St. 75 10 St. 
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Thyrsacanthus 

(Stachelstrauss). 

Mit trauben¬ 
ständigen Lippen- 
blüthen, 

ausgezeichneter 
Winter blüher. 

Th. rutilans, 

scharlachrotlie 

Blüthen 

bringend, welche 
in langen Fäden 
herunterhängen, 
was der Pflanze 
ein 

wunderbares 
Aussehen verleiht 
Stück JL 1.50. 



Torenia, 

prächtige, leicht und 
dankbar blühende Topf¬ 
blume, welche im Sommer 
auch auf sonnig gelegene 
Beete in das Freie ge¬ 
pflanzt werden kann. 

Torenia 
F ournieri, 

herrlich, sammtig violet- 
blau, sehr reichblühend, 
kräftige Pflanzen, 

St. vfL -.50, 10 St. JL 4.—. 
Mai abgebbar! 


Sortimente von Warmhauspflanzen 

meiner Wahl. ‘“iöi 


10 Warmhauspflanzen in 10 Sorten mit schönen bunten Blättern. jl 8.— 

10 Warmhauspflanzen in 10 Sorten, schöne Blüher.„ 12.— 


rar Der Versand von Warmhauspflanzen erfolgt während des Winters nur bei 
offenem Wetter. 


Orchideen. 


Zwei beste Orchideen für das Zimmer, “SCI 


Coelogyne cristata. 

Starke blühbare Pflanzen St. JL 4.50. 



Laelia autumnalis, 

kleine Pflanzen.Stück >JL 3. 

starke Pflanzen. » » ' 


Cypripedium insigne. 

Starke blühbare Pflanzen St. JL 3.—. 



Zygopetalum Mackay, 

blühbare Pflanzen.Stück JL 6 .— 

starke Pflanzen. „ 15 .— 
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Orchideen. 


Die Liebhaberei für die reizende Familie „Orchideen 11 steigert sich mit. jedem Jahre 
mehr und fasst unter den Pf lanzenfreunden immer mehr Wurzel, sodass man hoffen j 
darf\ die Orchideen werden in Deutschland bei den Liebhabern in einigen Jahren 
gerade so hoch geschätzt werden, wie augenblicklich jenseits des Canals. Durch die rege 
Einfuhr dieser herrlichen Pflanzenfamilie und durch fortwährend neue Eroberungs¬ 
versuche in der Cultur ist man in den Stand gesetzt, fast zu jeder Jahreszeit Orchideen¬ 
blumen zu haben. Auch kommt man dem Ziele immer näher, die Orchideen für die , 
Zimmer cultur verwendbar zu machen und lassen sich sehr viele Sorten bei einiger Auf¬ 
merksamkeit sehr leicht im Zimmer cultiviren. Hauptsache hierbei ist , dass während 
der Triebperiode die nöthige Feuchtigkeit nicht fehlen darf. Durch die J. C. Schmidt’scheu 
Orchideen- Untersätze wird man den Pflanzen stets den nöthigen Feuchtigkeitsgrad zu- j 
fuhren und liefere ich diese gern zu sehr mässigem Preise bei jeder einzelnen Orchidee . \ 


a. Tropische Orchideen. 


Dio mit W bezeichneten Sorten werden im 
Warmhause bei 15 bis 18° R., die mit T im tem- 
perirten bei 8 bis 12° R. und die mit K. im Kalt¬ 
hause bei 4 bis 6 ° R. gezüchtet. 

W Anectochilus Dawsonianus (Nicottiaceae), 
die dunkelgrünen, metallisch glänzenden 
Blätter sind mit goldorangefarbigen Adern 
durchzogen.St. JL 6 . — . 

K Bletia (Epidendreae) hyacinthina, japanische 
Erdorchidee.St. «M. 6 .—, 

t Cattleya (Epidendreae) crispa (Laelia 
crispa), mit weissliclien, fein gekräuselten, 
Blumenblättern und lcarmin Lippe St. JL. 8 .—. 
starke Pflanzen .• „ „15.— . 

T „ Loddigresi Harrisoniae (Lindl.). Brasilien. 
Eine prächtige Cattleya, mit langen Bulben, 
prächtig lilarosa gefärbten Blumen u. rahm¬ 
gelber Lippe. Dankbar blühendste Sorte. 

Starke Pflanzen St. 15 bis 20 JL. 

T * Mossiae Lindl. in Venezuela heimisch, herr¬ 
lichste .Starke Pflanzen „ „ 15.—. 


T Laelia (Epidendreae) antumnalis, Herbst- 

liche,ei ne derherrliclisten, reichblühendst. 
Orchideen aus Mexiko, welche ira Herbst, 
meist in den Monaten November, Decem- 
ber, ihre herrlichen weissen mit rosalila 
gezeichneten Blumen entwickelt. Der 
Blüthenstand dauert meist zwei Monate. 

Im Sommer nimmt diese Orchidee 
sogar im Freien unter Bäumen, nicht zu 
schattig aufgehängt, fürlieb. St. .JL 3.—. 
Starke Pflanzen, welche schon 2—3 Blüthen- 
stengel brachten . St. JL 6 ,--, 10 St. JL 50.—- 
ganz extra starke Pflanzen St. JL 10 bis ufc20. 
T Laelia cinnabarina, zinnoberrotli St. JL 7.50. 
T „ anceps, Blumen rosalila, Labellum sammtig 
purpurfarbig starke Pflanzen St. JL 10.— • 
W „ purpurata, in Santa Catharina (Brasilien) 
heimisch, ein herrliche Orchidee. 


starke Pflanzen .St. JL 10.—- ! 

T LeptoteS (Epidendreae) bicolor, sehr nied¬ 
licher und dankbarer Blüher . St. JL 3.—. : 

T Lycaste macrobulbon.. „ „ 3 .— 

W Miltouia, (Vandeae) spectabilis, grünlich 
weiss mit rothvioletter Lippe . St. JL 6 .—. 


T „ Trianae (Columbia) blühbare Pflanzen 

Stück JL 10.—. 

T Coelogyne (Epidendreae) cristata, kamm¬ 
förmige, liefert eine herrlich weisse Blumen¬ 
rispe St. JL. 4.50, Starke Pflanzen St. JL 12.—. 

W CliysiS (Epidendreae) bractescens, Mexiko, 
blühbare Pflanzen .St. JL 6.—. 

W Cymbidium (Vandeae) aloefolium, bringt 
oine herrliche, sehr grosse Blüthenrispe 
mit sehr vielen dichtgedrängten gelben 
Blumen mit dunklen Flecken . . St. JL. 6 .—. 

K Cypripedium insigne, venusschuh; Kelch u. 
Blumenblätter sind gelblich grün und braun 
gestreift und gefleckt; der Schuh ist orange¬ 
farbig, aussen schön braun gefleckt. 
Eine sehr empfehlenswerthe, dankbar 
blühende Art.Stück JL 3.—. 

Starke Pflanzen „ .. 6 .—. 

extra starke Pflanzen, welche schon 30 b. 
40 Blüthenstengel gebracht haben, 

Stück JL 50.— 


T Dendrobium (Vandeae). 

nobile, eine der dankbarsten Orchideen. 
Blumen rosa mit karmin . . . . St. JL 10.—. 

extra starke.. „ 20 .—. 

T „ Wardianum (Assom. Birma) . . St. JL 10.—. 

Starke Pflanzen ... „ „ 20.—. 

T Epidendrum vitellinum majus, Blumen 
•ränge, Labellum hellgelb . . . St. JL 3.—. 


T 

T 

T 


T 

W 

W 

W 


W 

T 

W 

T 


Odontoglossum gloriosum, blühbare Pflanzen 

St. JL. 6.-. 

„ nebulosum, aus Mexiko .... „ „ 5.—. 


Oncidinm (Vandeae) Cavendishi, ohne 
Scheinbulben, mit breiten Blättern 

St. JL 6.—. 

„ crispum, eine in Brasilien im Orgelgebirge 
einheimische Orchidee mit prachtvollen 
langen Rispen. 

starke Pflanzen . ... „ 10.—- 

„ flexuosum, mit 5—6 Bulben . . „ 4.—- 

„ Rogersi (varicosum Rogersi Rchb. fil.) 

blühbare Pflanzen.St. JL 8 .— 


PhajUS (Epidendrae). 

,, grandifolius. Grossblättrige Orchidee, 

welche schon mit den schönen gefurchten 
Blättern ziert. Blumen weiss mit braun- 
roth, stehen zu 6—8 an der Spitze des 60 cm 
langen Blüthenschaftes. Sehr leichtblü¬ 
hend .starke Pflanzen St. JL. 10.—- 

Stanhopea (Vandeae). 

„ tigrinamajor, grossblumig, purpurbraun ge¬ 
fleckt .starke Pflanzen St. JL 12.—' 

Zygopetalum (Vandeae) brachypetalum, 

(Brasilien). An Farnstämmen gezogen. 

St. JL 15.— 

„ crinitum, schön blau gestreift „ 16.- * 
„ Mackayi, prächtig, leicht und sehr dank¬ 
bar blühend, blühbare Pflanzen St. JL 6 .— - 

Extra starke Pflanzen.. „ 15.— - 

„ maxilare, an Farnstämmen gezogen 

St. JL 16.—- 
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Orchidee n. 


Sortimente meiner Wahl. 

10 tropische Orchideen in 10 besten Sorten 

kleine Pflanzen. M. 30.—. 

10 tropische Orchideen in 10 Sorten extra 

Auswahl. JL 45.—. 


Orchideen-Untersätze, 

eigenartiges und praktisches Fabrikat, 
Stück JL —.20, 10 Stück 1.80 
100 Stück JL 15.—. 


Frauenschuh. 

(Cypripedium Calceolus.) 

Prächtige und originelle Orchidee, welche halbschattig in jedem Garten im Freien aushält 

und alljährlich sehr reich blüht. 

Stück JL —.50, 10 Stück JL 4.- - 


Schönste Erd-Orchideen für den Garten! 


Cephalanthera albida.St. JL —.40 

Cypripedium Calceolus (Frauenschuh) St. JL —.50 

Epipactis latifolia.St. JL —.40 

Listera ovata .St. «JL —.40 

Ophrys muscifera (Fliegenorchidee) . St. JL —.40 
Ophrys Myodes.St. JL —.40 


Orchis fusca, dunkelrotli.St. JL — .40 

Orchis pallens.St. —.40 

Orchis Morio.St. JL —.40 

Platanthera bifolia .... .... St. .JL —.40 

10 schönste Freiland-Orchideen in 10 Sorten 
meiner Wahl. JL 8 .— 



Von dieser Abtheilung cultivire 
ich tausende von Exemplaren, 
einesteils zur frischen Bouquet¬ 
fabrikation und zum andern, um 
jederzeit geschmackvolle Jnrdiniö- 
ren, Blumentische, Tafeldecora- 
tionen etc. auf die eleganteste Weise 
hersteilen zu können. Es hat sich 
daher die Cultur der Farne zu einem 
Specialfach meiner Hauptgärtnerei 
horangebildet und sind oft während 
der Haupttriebperiode 6 grosse Ge¬ 
wächshäuser damit gefüllt. Ich bin 
somit in der angenehmen Lage, mei¬ 
ner hochgeehrten Kundschaft mit 
den best cultivirten Exemplaren u. 
billigsten Preisen an die Hand zu 
gehen. Die meisten Farne sind er¬ 
probt gute Zimmerpflanzen und 
decoriren ganz besonders auf der 
Tafel, Blumentischen, Aquarien, 
Salon, Hausflur und im Sommer 
im Freien auf Felspartieen etc. 
ungemein. Ich habe die verschiede¬ 
nen Verwendungszwecke bei den ein¬ 
zelnen Sorten ganz besonders her¬ 
vorgehoben und bemerke, dass der 
Versand das ganze Jahr hindurch 
mit Ausnahme kalter Wintertage 
stattfinden kann. 


Adiantum cuneatum, herrlich gebaut, 
Stück JL —.75, 10 Stück JL 6 .—. 


Gewächshaus-Arten. 

W bedeutet Warmhausfarne, K Kalthaus¬ 
farne, B Baumfarne. 

£ Adiantum capillus veneris, sogen. Frauen¬ 
haar, sehr schöner harter Farn, auch für 

Aquarien geeignet.St. JL —.50 

10 St. „ 4.- 

V „ CUneatum keilförmiges Frauenhaar, als 
grosse Pflanze vorzüglich zur Salon- 
decoration, sehr beliebter Farn für 
Consolen und Blumentische St. JL —.50 

10 St. JL 4.— 
stark St. JL —.75, 10 St. „ 6.— 
Schaupflanzen mit 50-60 Wedeln, 
30 - 40 cm lang . . St. JL 8 . - bis JL 6 .— 


w Adiantum concinum, ein sohr schöner Farn mit 
dichten Fiederblättchen, f. Blumentische 
und Jardiniören besonders zu empfehlen, 
St. JL: —.50, 10 St. JL 4.— 

W „ Edgewortllii, prächtig für Ampeln, 

. St. JL 1.— 
10 St. „ 8 .— 

w „ fragrantissimum, schnellwachsender 
und leichtgebauter Farn, das schönste 
und widerstandsfähigste Adiantum für 
das Zimmer 

stark.St. JL 1.50. 
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Alsophiia australis. 

Stark© Pflanzen.Stück JL 1.50. 


W Adiantum gracillimum, äusserst zierlich, herr¬ 
liche Pflanze. Die jungen Wedel sind wie 
ein leichter grüner Schleier. Höchst 
zierend auf der Tafel und am Fenster, 

Stück 1.50 

K „ pubescens, wollig behaart, schön für 
Blumentische . . St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

K „ SötulOSUm, schöner, harter und reich¬ 
belaubter Farn für Jardini Aren und Blumen¬ 
tische .St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

B Alsophiia australis, prächt., Baumfarn mit 
schönen hellgrünen Wedeln. Eignet 
sich als kleine Pflanze vorzüglich für 
Blumentische, als grosse Pflanze zur 
Flurdecoration und im Sommer für Fels- 
partieen.Stück JL 1.50. 

K Aspidium violacoum, schön für Blumen¬ 
tische .St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

K Asplenium Belaugeri. Einer der schönsten 
und haltbarsten Farne für Blumentische, 
grosse Pflanzen sind wogen des runden 
regelmässigen Baues als Einzelpflanze 
unschätzbar. Ist lebendig gebärend, 

St. JL —.75, 10 St. JL 6 .- 

K „ bulbiferum, ebenso werthvoll als vorige 
Sorte, auf Blumentischen braucht dieser 
Farn das ganze Jahr nicht gewechselt 
zu werden. Lebendig gebärend, 

St. JL -.60, 10 St JL 4.- 
starke Pflanzen St. JL L—, 10 St. JL 8 .— 

B Balantium siehe Dicksonia. 

B Blechnum brasiliense, von prächtig zier¬ 
lichem Bau und festor Belaubung, 

St. JL —.75 
stark St. JL 2.— 

B Cyathea medullaris, prächtiger Baumfarn, 
bildet,eine herrliche Wedelkrone. 

Kräftige Pflanzen St. JL 2.50 

b Dicksonia antarctica (Balantium), einer 
der schönsten Baumfarne . . . St. JL 150 

W Gymnogramme chrysophylla. 

Die unteren Seiten der Wedel sind mit 
einem goldigen Puder stark bestäuflt, 
was der Pflanze einen besonderen Zauber 
verleiht. Ausgezeichneter Zimmerfarn 

St. JL —.75 


n e. 



Blechnum brasiliense. 

Stück JL —.75, extra stark Stück JL 2.—. 


W Gymnogramme Laucheana, gold bestäubt. 
Die Wedelstellung ist regelmässiger, als 
bei der G. chrysophylla .... St. <..#«, 1 .—. 

K Lastraea ariata fol. var. Sehr harter, schön 
gezeichneter Farn. St. JL —.75, 10 St. JL 6 .— 

B Loniaria gibba biidet eine sehr schöne Wedel¬ 
krone .St. ..4L 1.50 

W Nephrolepis exaltata, erhöhte . . St. ,, 1 .— 

W Platycerium alcicorne, an Klötzen u.Brettirrn, 
einem Hirschgeweih ähnlich wachsend, 

St. JL 2.50 

W Pteris argyraca Blattfiedern mit weissem 
Band durchzogen , prachtvoller Farn , für 
Blumentische, im Sommer für schattige 
Felspartieen.St. jl 1.50. 

k „ cretica albo-lineata Blätter mit woissen 
Linien durchzogen, sehr auffallend, für 
Blumentische und Felspartieen, 

St. JL —.50, 10 St, 4.— 

K „ longifolia, langblättrig, für BlumenttSSSf, 
sehr zierend . . . St. JL —.75. 10 St. JL 6 .— 

W „ Serrulata, in der Jugend sind die Wedel 
am Bande fein gesägt, sehr hart, für 
Blumentische und zur Bepflanzung von 

Körben etc.St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

stark St. JL —.75, 10 St. „ 6 .— 

W „ SCrrulata cristata, eine Abart des vorigen 
mit hahnenkammartigen Blättern, 

St. JL —.76, 10 St. JL 6 .— 

W „ serrulata minor, mit feinen Wedeln, 
zierlich.St. JL 1.— 

W „ umbrosa, sehr hart, für Blumentische ge¬ 
eignet .St. JL -.75, 10 St. JL 6 .— 


Neu I Pteris aristata var. Neu: 

Sehr schöner harter Farn, zwischen 
Pteris cretica und serrulata cristata, mit sil¬ 
berig gezeichneten an den Endspitzen 
hahnenkammartig geformten Wedeln. Sehr 
willig wachsend, äusserst decorativ. 
Starke Pflanzen. Stück t /L 1.50. 
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k Polystichum angulare proliferum, herr¬ 
licher harter Farn, besonders em- 
pfehlenswerth für Felspartieen und 
fürs kalte Zimmer. 

Starke Pflanzen Stück JL 1.50. 

K „ setosum, herrlich dunkelstahlgrrüne Be¬ 
laubung:. 

Stück JL 1.50. 


Sortimente von Farne nach meiner Wahl. 

10 schöne Farne zur Ausschmückung-von Blu¬ 
mentischen, Jardini^ren etc. in 10 Sort. JL 5.— 
20 schöne Farne desgleichen „ ,. 8.— 

10 schöne Farne als Einzelschmuck für Zim¬ 
mer und Salon in starken Exemplaren in 

10 Sorten. JL 10.— 

20 schöne Farne in 10 Sorten desg-1. . „ 18.— 


ZST Freiland-Farne für den Garten. 

Meine Freilaudfamo sind alle in Töpfen cultivirt und wachsen daher sicher au. Ganz beson- 

ders empfehlenswerth zur Ausschmückung von Felspartieen. schattigen Plätzen. Alpenpartieeu 

Grotten etc. 



Aspidium Filix mas. 

Stück JL —.50, 10 Stück JL 4.—, 


Aspidium aculeatum, schön, schnellwachsend. 

St. JL —.60, 10 St. JL, n.— 
„ Filix mas, Wurmfarn „ „ —.60, 10 „ „ 4.— 

Aspidium Filix femina, weiblicher Wurmfarn, 
St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Blechnum Spicant, siehe Eomaria. 

Cyrtomium falcatum, ein prächtiger japanisch. 
Zierfarn für schattige Gruppen, Ra¬ 
batten, Grotten etc., verlangt im Winter 
etwas Bedeckung St. JL —.60. 

Lomaria Spicant (Blechnum), ausgezeichneter 
Farn für Felspartieen und Bassins, be¬ 
hält das Laub unter dem Schnee. 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 



Scolopendrium officinarum, 
Stück JL —.60, 10 Stück JL 5.—. 


Polypodium vulgare (Engelsüss), St. JL —.50, 

10 St. JL 4.—. 

Pteris aquilina (caudata), Adler - Farn, 

St. JL -.50. 

Scolopendrium officinarum, Hirschzunge, sehr 
schöner, sohnellwachsender Farn, beson¬ 
ders wirkungsvoll z. Bepflanzung v. feucht, 
od. schattigen Stellen, St. JL —.60. 10 St. JL 5. 

10 schönste Freiland - Farne in Sorten 
meiner Wahl JL, 3.50. 

50 Stück in 5 der besten Sorten JL 15.—. 

100 * * 5 „ „ „ „ 25.-. 



1 <* 

;; Selaginella Emeliana! 

Ncstartig wachsend, schöne 
zierliche Belaubung. Fein für 
Aquariums und Terrariums. 

^ Kräftige Pflanzen, SH 

Stück JL -.75. 


*>; Selaginella caesia arborea! £ 

Kletternd, wächst ausgepflanzt ^ 
Hgj förmlich baumartig 2- 3 Meter ^ 
^ hoch. Prächtige Schlingpflanze gj. 

mit stahlblauer Belaubung. ^ 
Jsj Kriift. Pflanzen, Stück JL 1.50. 


Auferstehungspflanze. 

Eine kuriose Pflanzenart 
aus Mexiko. Die Pflanze 
bildet trocken einen zusam¬ 
men gerollten Knaul, sobald 
man sie aber in ein Gefäss 
mit Wasser bringt, entfaltet 
sie sich und bekommt nach 
und nach das frische Grün 
wie im natürlichenZustande. 


Selaginella lepidophylla (Auferstehungspflanze). 


Auferstehungspflanze. 

Importirte Pflanzen 
St. JL —.75, 10 St. JL 5.-. 

Hier cultivirte Pflanzen 
St. JL 1.50. 

t^r 10 schöne Selaginella 
für Blumentische, Aqua¬ 
riums etc. JL 3.—. E 
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Kalthaus-Pflanzen. 

Die in dio.sor Ahthoilung aufgeführten Arten sind last, olino Ausnahme Zimmerpflanzen : sic 
schmücken besonders dmi Winter hindnrr.h unsore Wohnzimmer, Salon s und Wintergärten, im Sommer 
füllen sie ihren Platz am schönsten auf Baieons und Terrassen, einzeln oder in Gruppen rangirt, an 
geeigneten Plätzen im Freien aus. 

Der Versand geschieht das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme der Wintermonate ; 
solche jedoch, die zu Teppichanlagen verwendet werden, (siehe auch unter Teppichpflanzen 
am Ende des Catalog’s), wie Ageratum, Cuphea, Gnaphalium, werden nur von Mitte Mai bis 


Mitte Juni versandt. 



Aralia Sieboldi, Stück JL -.75, 10 Stück JL 6.—. 
Abutilon. Siehe Sortimentspflanzen. 

Jtir Zimmer Akazie. “Sül 

Acacia lophanta speciosa, fein gefiedert. I 
sehr schön. Kräftige Pflanzen ab Mai. 

St. JL -.50, 10 St. JL 4. — 
A. armata, bewehrt, gelb blühend, extra stark 

St. JL H.— 

Agapanthus. (Schmucklilie.) Prächtige Liliacee 
mit schilfartigen, saftigen Blättern und 
grossen, blauen Doldenblumen. Im Winter 
sehr wenig, im Sommer reichlich zu giessen. 

Bilden, ob in Blüthe oder im Blätterschmuck, 

eine grosse Zierde für Zimmer, Salon, Ver¬ 
anda, Postamente etc. 

A. umbellatus, blaublühend, in Töpfen St. JL 1.—, 

10 St. JL&-. 

,, „ Kübelpflanzen, welche schon 10—12 circa 

1 m lange Blütlienstengel mit je 15—20 
Blumen gebracht haben . . . Stück JL 7.50, 
ein gleiches Paar davon „ 15.— . 
„ „ floribundus, vielblumig, Kübelpflanzen. 

Stück JL 6.—. 

„ ., „ fl. pl. mit gefüllten Blumen. 

Kräftige Pflanzen St. ,U. 5.—. 
„ „ albus, mit prachtvollen weissen Blüthen- 

dolden, Kübelpflanzen.St. JL 10. — . 

Agave siehe Succulenten. 

Aralia, beliebte Zimmerpflanze mit grossen, 
dunkelgrünen Blättern ; ihroZucht erfordert 
wenig Sorgfalt. Die bekannteste Art ist 
Aralia Sieboldi, eine der schönsten 
Pflanzen für die Tafel und den Blumen¬ 
tisch. 

A. quinquefolia, fünf blättrige, schön, St. JL 1.50. 

A. Sieboldi, die schönste ! Von tadellosem 
Wuchs mit glänzenden , tief grünen 
Blättern; sollte in keinem Zimmer 
fehlen; schöne , kräftige Pflanzen in 

Töpfen, starke Pflanzen . . . . St. Ji-. 1.20. 
kleine Pflanzen . . St. JL —.50. 10 St. JL 4.—, 

A. „ fol. Var., buntblättrige.St. JL 2.50. 

A. trifoliata, härteste aller Kalthauspflanzen 

Stück 1.50. 


AraUCaria (Schmucktanne). 

A. excelsa, Norfolktanne, regelmässig und hoch¬ 
fein gebaute Zimmer- und Salontanne. 
Kleine prächtige Pflanzen. 

Kopfstecklinge , August lieferbar. 

St. JL 4.—, 10 St. JL 35.—. 

Sämlingspflanzen 5jährige . . St. JL 5.—. 

A. excelsa glauca (Baumanni), ganz selten. 

Stück >AL 20.— . 

A. imbricata, 30—40 cm hoch, St. . JL 6.—. 

Aucuba japonica Goldorange, nie Aucuba-Sor- 

ten sind nicht allein prächtige Pflanzen 
für das freie Land, sondern sie gedeihen 
ebenso vorzüglich in kalten, frostfreien 
Zimmern. Di,e seiir hübsch gefärbten glän¬ 
zenden Blätter nnd die corallenartigen 
Beeren mancher Sorten bilden einen herr¬ 
lichen Zimmerschmuck. 

A. japonica var.St. JL 1.— . 

Kübelpflanzen.St. Ji. fl.— bis JL 10.—. 

Azalea siehe Sortimentspflanzen. 

Calceolaria. Die strauchartigen Pantoffelblumen 
sind nicht allein herrliche. Zierpflanzen 
für Zimmer und Kalthaus wio die gross- 
blumigen Hybriden, sondern bilden auch 
ausgepflanzt, höchst reizende Gruppen. 

C. rugosa, Golden Gern, schöne, rein goldgelbe 
St. JC —.50, 10 St. JL 4.— 

Calla, siehe Knollengewächse. 

„ schwarze, siehe Seite 132. 

Camellien, siehe Sortimentspflanzen. 
Ceiltaurea, siehe Teppichpflanzen. 

Choisya, schöne Zierpflanze mit rein weissen, 
Orangeblüthen ähnlichen, wohlriechenden 
Blumen, die ein feines Material für Bouquet¬ 
binderei bilden. 

Ch. ternata, sehr reichblühend und wohlriechend 
Bester Winterblüher . . St. JL 1.—, 10 St. JL 8.—. 

extra starke Stück Ji. 2.—. 

Citrus. 

Die kleinen Zwergorangen sind ausgezeichnete 
Zimmerpflanzen und gewähren, zumal wenn 
mit Früchten besetzt, einen recht erfreulichen 
Anblick. Hat die Pfianzo zu viele Früchte an¬ 
gesetzt, so thut man wohl, dieselben bis auf 
eine geringe Anzahl zu entfernen, wenn man das 
Bäumchen nicht bedeutend im Wachsthum hin¬ 
dern will. 

Citrus sinensis.St. JL 2.—. 


Hochstämmige Orangen, 

1,50 Meter Stammhöhe, meist Doppei- 
veredlungen, in Kübeln, 

Stück oft 15. — bis 20. — . 
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Glianthus puniceus, mit. herrlichen dunkel- 
scharlachrothen Blumen, welche den 
Pflanzen ein sehr imposantes Aussehen 
verleihen. Ganz vorzügliche harte Zimmer¬ 
pflanze. 

Starke Pflanzen .... St. 1.50, 10 St. JL 12.— 
Chrysanthemum, siehe Sortimentspflanzen. 


Maiblumenbaum. 

(Clethra arborea.) 

Bringt weisse wohlriechende den Mai¬ 
blumen ähnliche Blüthen. 

Kleine Pflanzen, Mai abgebbar .... St. JL —.75. 


Clematis indivisa lobata. 

Eine schöne Schlingpflanze des Kalthauses, 
welche sehr schnell wächst und schöne weisse 
Blumen bringt. 

Kleine Veredlungen . . •.Stück JL 1,50. 

Cobaea, siehe Sommerblumen. 

Crassula, siehe Succulenten. 

Diosma (Götterduft) hübsche feinblättrige Pflanze 
mit weissen oder rötlilichen Blüthen- 
köpfen und stark duftendem. Laube. 

D. alba. weisser Götterduft, .... Stück JL 1. — 
D. rubra, röthliche.Stück JL 1.— 


ft ft ftftft ftftftftftftftftftftftftftftft ftftftftftftftft 


| Grevillea robusta 

ft 
ft 




Prächtige harte Zimmerpflanze 
J mit doppelt halb gefiederten Blättern, 


ft 
ft 
ft 
ft 
ft 
ft 

Kräftige Pflanzen St. JL — .75, # 

10 St. JL fl.—. % 

-* 


die unten weissgrau sind. Die Blu- 
* men erscheinen in Tispenständigen 
** rothen Trauben. 


ft 

ft 

-ft 

ft 



Ampelerdbeere. 

Fragaria indica.St. JL —.50, 10 St. JL 4 —. 

Echeveria siehe Succulenten. 

Erica (Haide). Die Haide-Arten sind bekannte 
und sehr geschätzte Pflanzen von ungemein 
anziehender Erscheinung; fast alle lassen 
sich gut im Zimmer ziehen und kann man 
bei einer guten Sorten wähl den ganzen 
Winter hindurch blühende Pflanzen 
haben. Nur im Herbst abgebbar. 

In den schönsten Sorten St. <JL 1.— bis JL 1.50. 

%3F Fieberbaum. 

(Eucalyptus globulus.) 

Kleine Pflanzen, von Ende Mai an abgebbar, 

St. JL -.50, 10 St. JL, 4.—. 

Eupatorium. Schöne halbstrauch. Zierpflanze 
mit weissen Blüthen, die während der 
ganzen ersten Hälfte des Winters 
andauern. 

E. Weinmannianum . . . St. J6.—.15, 10 St. ,A 6.— 

EvonymilS. Der japanische Spindelbaum mit 
seinen glänzend grünen, oft gelb gestreiften 
Blättern ist eine sehr werthvolle Zier¬ 
pflanze für’s Zimmer, da er Wärme und 
Kälte, Licht und Schatten verträgt und 
nur in der Zeit des jungen Triebes recht 
hell und luftig stehen muss. 

E. japonicus, glänzend grün, starke Büsche 

St. JL —.«0, 10 St. JL 6.—. 
„ „ fol. albo var., weiss gestreifte Blätter 

St. JL —.60, 10 St. JL 4.-. 
« radicans fol. var., streifblättrig 

St. JL —.60, 10 St. JL 5.-. 

Die letzte Sorte ist ausgezeichnet für Fels- 
partieen und sehr zierend für Grabeinfassungen, 
sie hält unter Bedeckung im Freien aus. 

Fnchsia siehe Sortimentspflanzen. 

Fragaria. Heizende Ampelpflanzen mit gelben 
Blüthen und rothen, erdbeerartigon 
Früchten, welche in den Wintermonaten 
erscheinen und der Pflanze einen präch¬ 
tigen Anblick geben. 

F. indica.Stück JL —.50 10 Stück JL 4.— 

M3P“ Galeobdolon fol. var. 

Eine sehr zähe haltbare Ampelpflanze für’» 
Zimmer. Stück JL —.60, 10 Stück JL 5.- 

Topfgoldregen. “3ÜI 

(Genista floribunda). 

Prächtiger kleiner Goldregen. Starke rund 
gezogene Pflanzen.Stück JL i?.5# 
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Libertia formosa. 


Härteste Decorationspflanze! 
Stück JL 1.—, 10 Stück 8.- . 


HabrothamnUS. Schöne strauchartige scharlach- 
rothe und sehr dankbar blühende Zimmer¬ 
pflanze. 

H. coccineus, bringt die scharlachrothen Blüthen 
fast den granzen Winter hindurch 

St. JL 1.—, 10 St. JL 7.50. 
Hedera Helix, grossblättriger Epheu 

St. JL -.50. 10 St. JL 4.—. 

„ kleinblättriger schottischer Epheu, beson¬ 
ders für Gräber geeignet .... St. JL —.50, 
10 St. JL 4.—, 100 St. JL 30.—. 

Hydrangea (Hortensia). 

Die beliebte Gartenhortensie, welche last an 
ledemArbeiterfenster zu finden ist, lohnt die kleine 
Mühe der Pflege, durch den lange anhaltenden 
Flor reichlichst. 

H. hortensis, sehr grosse rosenrotlie Blüthen- 
ballen bringend. St. JL 1.— , 10 St. JL 8.—. 
„ hortensis, fol. var. mit schönen weissbunt 
gefärbten Blättern u. rosenrothon Blüthen. 

Stück ^ 1.—, 10 Stück JL 8.— 
Iberis gibraltarica. Prächtig weissblühond. gross- 
doldiger Winterblüher.St.^ —.50.10 St. JLi.— 
Jasminum odoratissimum, gelbblühend, schön 

duftend.St. JL —.75, 10 St. JL (\— 

Libertia formosa. Härteste Decorationspflanze 
für Blumentische etc., St. JL\.— , 10 St. JL8.-- 
Libonia. Entwickelt ihre zierlichen gelben und 
rothen Blüthen im Winter. 

I». Penrhosiensis, dicht mit gelbrothen Blüthen 
übersäet St. JL —.75, 10 St. JL 5.—. 

„ floribunda, mit helleren Blumen 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 
Lonicera. Die hier angeführte Art hat prächtige, 
mit goldgelb. Netzwerk durchzogene Blätter. 
D.brachypoda aurea reticulata, schönsteAmpel- 
pflanze, auch für Festons sehr gut ge¬ 
eignet. St. JL -.50, 10 St. JL 4.—* 

Metrosideros (Eisenholz). 

Schöne Blüthensträuchor aus Neuholland mit 
langen borstonartigon scharlachrothen Staub¬ 
fäden, welche eino lange Aehre bilden, einem 
Flaschenputzer sehr ähnlich sind. 

M. semperflorens, frühblühend, starke Pflanzen, 

Stück JL 3.—. 

Mesembrianthemum siehe Teppiclipfianzen. 

Mikania scandens (’Schneiiepheu oder Sommer- 
epheu), eine der schönsten und schnell¬ 
wachsendsten Ltankengewächse für das 
Zimmer. Stück JL —.50, 10 Stück JL 4.—. 


Medeola. 

Eine unge¬ 
mein harte 
zierliche 
Ampel und 
Schling- ^ 
pflanze für 
Kalthaus 
u. Zünmer- 
zucht. Die 
zierlichen 
Ranken 
sind bei 
der Anfer¬ 
tigung fei¬ 
ner Blu¬ 
menarbei¬ 
ten unent¬ 
behrlich . 
Für Blu¬ 
mentische 
und Con- 
solen vor¬ 
züglich. 



M. asparagoides (Myrsiphyllum), 

Stück JL —.75, 10 Stück „tL 6.— 


Myrtus. 

Die Myrte, 
hauptsächlich 
die kleinblätt¬ 
rige Braut¬ 
myrte , steht 
überall in 
hohem 

Ansehen, nicht 
allein als 
schönster 
Hochzeit¬ 
schmuck, son¬ 
dern auch als 
zierliche Zim¬ 
merpflanze, 
die im Sommer 
durch ihre 
schnee weissen 
Blumen und 
das ganze Jahr 
durch ihre zier¬ 
liche Belau¬ 
bung erfreut. 



Eronenbäumchen 


der kleinblättrigen Brautmyrte 

80—40 cm hoch mit kleinen Kronen, 

Stück .4L 1.—, 10 Stück JL 9.— 


rar Schaustücke 

wie Abbildung. 

Sehr passendes Geschenk für Bräute, tadellos ge 
zogen.St. JL 10. — , Paar JL 18. — 











Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Solanum jasminoides floribundum. 

Eine prächtige Zimmerpflanze von unge¬ 
heuerer Schnell wüchsigkeit, mit weissen 
jasminartigen Blumen übersäet. 

— Siehe auch Seite 128. — 

Kräftige Pflanzen, Mai abgobbar, St. JL 1.—. 
10 St. JL 8.—. 


Neriuni Oleander. Wohlbekannte, prächtige 
Pflanze für Balcons, Terrassen und grosse 
Räume; blüht leicht und dankbar, wenn 
man reichlich Sonne und Luft gewährt. 

Nerium Oleander.St. JL 1.— bis JL 1.50. 

Ophiopogon graminifolium, Japanische Mai¬ 
blume, härteste aller Jardiniörenpflanzen, 
St. JL — .50, 10 St. 4.—. 

O. Jaburan, mit gelb und weiss gestreiften Blät- 
. tern.St. JL 2.—. 

„ spicatum, mit weiss gestreiften Blättern 

_ St. JL 2.-. 

Utnonna Siehe Succulenten. 

Pelargonien siehe Sortimontspflanzen. 

Petunien siehe Sortimentspflanzen. 

Pincenectitia siehe Succulenten. 


JCST“* Phormium tenax 

(Flachslilie). 

Härteste aller Decorationspflanzen. 

Kübelpflanz^n Stück JL 7.50. 

Phylica capitata alba, 

Starke Pflanzen St. JL 1.60.. 
Plectranthus fruticosus, Mottenkönig. 

Stück JL -.00, 10 Stück JL 5.—. 
PittOSporum. Immergrüne Sträucher mit lor¬ 
beerartiger Belaubung und weissen 
jasminähnlich duftenden Blumen. 

P. Tobirae, schöne buschige Pflanzen . St. JL 1. — . 
Polygala cordata, prächtiger Winterblüher, 

Kronenbäume St. JL 6. — 
Primula. Gefüllte weisse chinesische Primel, 
eine der schönsten Pflanzen, die sich 
im Zimmer gut ziehen lässt und uns im 
Winter und Frühjahr mit ihrem herr¬ 
lichen Blüthenflor erfreut. 

P. cllinensis fl. albo pl., gefüllte weisse chines. 

Topfprimel . . . St. JL —.75, 10 St. JL 5.— . 
P. chinensis compacta fl. albo pl., mit sehr 
grossen robusten Blumen .... St. JL 1.— . 

10 » „ 7.60. 

Einfache chinesische weisse und rothe Pri¬ 
meln in schönen buschigen Pflanzen von Sep¬ 
tember bis Weihnachten, St. JL —.40, 10 St. JL 3.—.. 

Granatbäume (Punica Granatum). 

Starke Kübelpflanzen, 2 Meter hoch und höher 

St. JL 15, 20, 25, HO. 
Sträucher in Töpfen, ca. 1 Meter hoch, St. JL 2.50. 

Zwerg-Granaten in Töpfen.1.50. 

Rhodea japonlca fol. aurea marg., sehr harte und 
decorativo Blumentischpflanze . St. JL 2.50. 
Rubus adiantifolius fl. albo plena. Eine neue 
Brombeerart mit weiss gefüllten Blumen 

für Topfzucht.St. JL 1.50. 

Salvia splendens, sehr dankbar blühend, sehön 
für Blumentische . St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 
Saxifraga. Judenbart, eine bekannte Ampel¬ 
pflanze, wächst sehr leicht und schnell 
und ist eine Zierde für den Blumentisch 
das Zimmerfenster oder die Ampel. 

S. sarmentosa.St. JL —.50, 10 St. JL 4.—. 

Smilax japonica, eine reizende harte Schling¬ 
pflanze, schön blühend, St. JL —.50,10 St. JL 4.—. 

extra starke „ „ 2.50, 
Sedum Siehe Teppichpflanzen. 

VerOUica. Schöne Topf-Sträucher mit glänzenden 
Blättern und schönen Blüthentrauben, 
vorzügliche Zimmerpflanzen. 

V. atropurpurea, Blätter glänzend grün, unten 
roth, Blumonrispen leuchtend violet, 

St. JL -.60. 

„ deutsche Perle, eine der reichblühendsten 
Arten, bleibt niedrig und entwickelt 
ihre schönen rosafarbenen Blumen in 
so reichem Maasse, dass das Laub fast 
darunter verschwindet, die Blüthezeit 
fällt in den Herbst und verlängert sich 
bei gutem Stande bis Weihnachten, 

St. JL — .60. 10 St. JL 4.—. 
V. decussata, schöne myrtenblättrige Art, sehr 
leicht blühend . .“St. JL —.60, 10 St. JL 5.—. 
Vinca major, schönes grossblättriges Immer¬ 
grün .St. JL -.50, 10 St. JL 4.-., 

Yucca siehe Succulenten. 

10$“ Zimmerlinde. 

Sparrmannia africana. 

Ersetzt im Winter den Lindenbaum mit 
seinen prächtigen duftenden Blüthen im 
Zimmer und ist sehr widerstandsfähig, eine 
der besten Zimmerpflanzen und Winterblüher. 

Kleine Pflanzen Stück JL 1.—. 

Siehe auch Seite 129. 

Sortimente von Kalthauspflanzen. 

(Nach meiner Wahl.) 


10 Sorten Kalthauspflanzen. JL 5.— 

20 Sorten Kalthauspflanzen.10.— 

10 schöne Bltiher in 5 Sorten.. 7.50 
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Succulente Pflanzen, Agave, Yucca etc. 

Sämmtliche Succulenten sind zähe unverwüstliche Zimmerpflanzen. 

In dieser Abteilung führe ich eine kleine Auswahl von Fettpflanzen, oder solchen mit dick¬ 
fleischigen, saftigen Stämmen und Blättern, die durch ihre auffallenden Stamm- und Blattformen 
und durch Blüthonpracht in’s Auge fallen. Versandzeit das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme 
der Wintermonate. 


ssr Die härteste und zierlichste aller 
Zimmerpflanzen, “gßl 



Pincenectitia tuberculata glauca, Stück JL 3,—. 

Agave. Zeichnet sich durch starre, aber schöne 
Blattformen aus und eignet sich zur Aus¬ 
schmückung von hochgestellten Vasen auf 
Veranden, Treppen una Teppichbeeten. 

A. americana, breitblättrig, äusserst wirkungsvoll 
Stück JL 1.— bis Jl, 5.— 
andere schöne Agaven, kleine Pflanzen 

St. JL 1.50. 

Aloe, diverse schöne Sorten . . St. JL 1 bis .JL 2. 

CraSSUla. Sind eines Platzes in jedem Zimmer 
würdig, da sie äusserst genügsam in ihren 
Ansprüchen sind und uns durch herrliche 
Blütken erfreuen. 

C. coccinea major, scharlachrot blühend, die 
schönste.St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 


Crassula lactea, 

ausgezeichneter Winterblüher, für das 
Zimmer sehr zu empfehlen . . Stück JL 1.—. 


Echevena. Die Blätter bilden reizende Rosetten, 
die sich oft noch mit schönen Blütlien- 
rispen schmücken. Alle Arten sind zur Topf¬ 
zucht sehr zu empfehlen, die meisten bilden 
einen wichtigen Artikel in der Teppich¬ 
gärtnerei. 

E. agavoides, prächtig geformt .... St. JL 1.50 
„ arborea, baumartige, hochwacksond St. JL —.75 

„ metallica, metallisch glänzend, für Teppich¬ 
beete und Töpfe gleich werthvoll 

St. JL 1.-, 10 St. JL 8.— 
„ metallica grandis, bringt sehr grosse Blätter 
St. JL -.75, 10 St. .4L 6.— 
* retusa, guter Winterblüher 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 


Epiphyllum. 

Epiphylllim (Gliedercactus). Veredelte Kronen- 

bäumchen.St. JL 1.—, 10 St. JL 7.50 

starke 20 bis 30 Blumen bringend, 

St. JL 2.— 10 St. JL 15.— 
extra starke Kronenbäumchen, welche 
schon über 100 Blumen gebracht haben 
St. Jl, 4. — bis JL 5. — 
von October an mit Knospen. 

E. truncatum multiflorum, sehr beliebter Glieder- 
cactus, sehr reichblühend 

St. JL 1 .-, 10 St. .4L 7.50 
E. violaceum superbum, schön karminviolet 
und weiss gestreift, herrliche Art, 

St. JL 1.50, 10 St. JL 10.— 
E. Ruckerianum, schönste mit brennend schar- 
lachrothen Petalen und karminvioletter 
Röhre.St. JL 1.50, 10 St. JL 10.— 


Epiphyllum 

IÖS“ Russelliana Gärtneri. 

Eine neue und aparte Art, blüht im Februar 
und März wenn die andern Sorten schon ver¬ 
blüht sind. Blumen scharlachroth gefüllt, 
Veredelte Stämmchen St. JL 2.—, 10 St. JL 15.— 


IO Epiphyllum in schönsten Sorten m. Wahl 

JC . 6 •— 

Mesembrianthemum siehe Teppichpflanzon. 

Othonna crassifolia, ausgezeichnete Ampel¬ 
pflanze für Blumentische . . . St. JL —.75, 

10 „ 0 .-. 

Peirescia aculeata, beste Unterlage zum Ver¬ 
edeln der beliebten Epiphyllumarten 

St. JL -.20, 10 St. JL 1J50 

P. subulata grandis, mit grossen Blättern und 
starken aufrecht wachsenden Stamm. 

St. JL -.40, 10 St. Jl, 3.- 

Pincenectitia, tuberculata glauca, 3 jährige 

.Pflanzen.St. JL 3.— 

Rochea. Hat eigentümliche graugrüne, fleischige 
Blätter und mächtige Endsträusse schar¬ 
lachroter Bliithen. 

R. falcata. St. JL 1.50 

Sedum, siehe Teppichpflanzen. 

Sempervivum, s. Teppichpflanzen u. Stauden. 

Yucca, bekannte und beliebte harte Schau¬ 
pflanzen für Zimmer, Balcons, Vasen, die 
auch im Freien aufgestellt werden können 
und viele einige Grad Kälte vertragen. 

„ recurvata pendula, Blätter schön zu¬ 
rückgebogen, kleine Pflanzen 

St. .JL -.75, 10 St. JL 6.-. 

Yucca Palmieri. 

Prächtige harte Decorationspflanze für Rasen¬ 
plätze, Postamente etc. mit ca. 2 Meter hohen 
Blüthenschäften. 

Starke Kübelpflanzen.St. JL 10.— 

Cacteen, worunter Mamülaria , Opuntia , 
Echinocactus u. A. 

10 Cacteen in 10 schön. Sort. mein. Wahl Jl, Q.— 

25 „ „ 25 .. 12.- 

50 „ „ 50 „ „ „ v 24.- 
















Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Sumpf- und Wasserpflanzen 

zur Cultur in Bassins, Aquarien und unter Glasglocken. 

Der Versand findet das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme der Wintermonate statt. 



Nymphaea alba, weisse Wasserrose, St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 

Nuphar lutea, gelbe Wasserrose, Stück JL 1.— . 

10 verschiedene Ufer- und Wasserpflanzen für Bassins im Freien JL 5.—. 

10 verschiedene Aquarien-Grotten und Wasserpflanzen für Gelasse im Zimmer JL 5.—. 


Die Cultur der Wasserpflanzen 

ist meist sehr einfach und dankbar, alle Uferpflanzen wie Acorus, Calla, Caltha, Cyperus, Juncus etc. 
wollen zu ihrem vollen Gedeihen eine sumpfige feuchte Erde, wie sie ja an Ufern von Bassins und 
Teichen meist vorherrschend ist. Pflanzen, die nur im Wasser gedeihen, wie Nymphaea, Nuphar 
Alisma, Butomus, Thypha etc. pflanze man in kleine Körbe in Schlammerde und versenke diese auf 
den Grund des Bassins oder Teiches. Aquarien-Grottenpflanzen, wie kleine Farne, Moose, Cyperus 
pflanze man mit Ballen zwischen die Grottensteine. Herpestes, Vallisneria, Villarsia etc. können 
mit den Wurzeln unter dem Wasserspiegel zwischen Muscheln oder Steinchen geklemmt werden, 
Azolla, Pistia, Pontederia, Trianea etc. brauchen keinen Anhalt, sie schwimmen frei auf dem Wasser. 


Cyperus 

alternifolius. 

Diese beliebte Pflanze 
ist ganz besonders für 

Aquarien geeignet, 
auch für den Blumen¬ 
tisch und besonders 
als Einzelpflanze für 
das Zimmer vorzüg¬ 
lich. Sie decorirt durch 
den leichten eigenartigen 
Bau ganz vorzüglich und 
kann man in ein. Jahre 
Schaupflanzen ziehen, 
wenn man sie in grosse 
Culturtöpfe mit Selbst¬ 
bewässerung setzt, die 
von unten ständig das 
genüg. Wasserquantum 
der Pflanze zuführen. 
Starke Pflanzen 
St. JL 1.—, 

schwächere St. JL —.50. 






Versand 

der 

Wasserpflanzen 

Mai bis October. 







Pontederia crassipes (Wasserhyacintlie), 

prächtig karminrothe Blüthenrispen mit hell- 
blauenAbzeichen ähnlich denen derHyacinthen 
bringend. Auch für Glasschalen, die mit groben 
Kieselsteinchen und Wasser gefüllt sind, äusserst 
gut. verwendbar, für Aquarien unentbehrlich. 
Kräftige Pflanzen von Mai an abgobbar, 

St. J(. 1.—, 10 St. JL 8.—, Glasschale St. JL —.50. 


Isolepis gracilis. 

Zierliches hängendes 
frischgrünes Ziergras, 
das als Wasserpflanze 
für Grotten aquarien etc. 
vorzüglich verwendbar 
ist. Als Consolen- und 
Vasenpflanze ist es eine 
dankbare Zimmerpflanze 
wenn sie genügende Be¬ 
wässerung erhält. 

Für Kischgläser ausser¬ 
ordentlich zierlich und 
schmückend, gedeiht das 
Isolepis, auch fälschlich 
Frauenhaar genannt, in 
jedem Zimmer ganz vor¬ 
trefflich. 

Kräftige Pflanzen 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Isolepis-Vasen 
aus Majolica, für jedes 
feine Zimmer. 

Vase mit Isolepis I. Gr. 
St. JL 2.50, 

Vase mit Isolepis II. Gr 
St. JL 3.50 






Versand 

der 

Wasserpflanzen 

Mai bis October. 
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Sortimentspflanzen. 

In den nachstehenden Sortimenten biete ich meiner geehrten Kundschaft aus den 
nach Tausenden zählenden Varietäten nur das Beste an. Ich habe meine Sortimente aus 
dem Grunde ve reinfacht, weil der Laie bei einer zu sehr reichhaltigen Sortenliste s ehr 
leicht in Verlegenheit kommt und Sorten wählt, die oft wenig ansprechen. Aus den 
alljährlich auftauchenden Neuheiten habe ich stets das Beste herausgegriffen und hoffe, 
dass meine Sortimentsliste vollen Anklang finden möge. 


| Welches sind die 6 schönsten und 



1. Boule de Neige (Schneeball) niedrig sehr reichblühend, reinweiss ... St. JC —.75. 

2. Lemoinei, grossblättrig rein canariengelb. — .75. 

3. Patersoni, niedrig dunkelroth, sehr reich blühend . „ „ — . 75 . 

4. Erfurter Glocke, leuchtend roth, der grossblumigste und reich blühendste 

aller Abutilon. „ „ — .75. 

5. Clochette, karminviolet sehr reichblühend, niedrig . . . „ v — ,75. 

6. Feuerball, ni'edr. feurigroth, sehr reichblühend . „ „ — .75 


Alle 6 Sorten in kleinen kräftigen Pflanzen Jl 3.50. 
10 schönste Abutilon meiner Wahl JC. 5. , 



A z a 1 e a 
i n dica. 

Von Azalea indicct 
führe ich nur die 
aller vorzüglichsten 
Sorten und werden 
Tausende davon 
cultivi rt , es em¬ 
pfiehlt sich für 
Azalea besonders 
der Versand von 
kleineren 3jähr . 
Pflanzen , da sich 
altere Pflanzen 
sch wer an die Zim - 
merluft gewöhnen . 


U3" Zwei ganz auffallende neuere Sorten. “ISS 


xsr Hexe. “«X 

(Amoena-Abart). 

Herrlich lebhaft dunkelkarmin gefärbte, 
vollständig“ doppelte Blume. Grosse Blüh- 
willigkeit, prächtiger Wuchs, saftig grün 
glänzende Belaubung. Beste für Früh¬ 
treiberei. 


»3“ Kaiserin von Indien. “®x 

Wohl die schönste bis jetzt bekannte 
Azalea in dieser Färbung, äusserst reich- 
blühend. Farbe rein zart Lachsrosa, breiter 
weisser Rand, gross, schön gefüllt, ganz 
extra. 


2jähr. Veredlungen, schöne starke Pflanzen 

Stück JL 1.50, 10 Stück JL 12.—. 


2jähr. Veredlungen, schöne starke Pflanzen 
St. JL 1.-, 10 St. JL 8.-. 

























Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Welches sind die 10 schönsten Azalea? 


1- Bernhar^^n^rae^alba^ reinweiss gefüllt, Blüthezeit April— Mai, extra. 

2. DöUtSClu^Perle^ grossblumig, schneeweiss gefüllt, früheste, unübertroffen. 

3. EmpereurjdeJBresil, zart rosa, gut gefüllt. 

4. H^eleneMPh^lemann, pfirsichblüthenrosa, reichblühend, prachtvoll. 

5. Kroinprinzessiia^Victoria, leuchtend rosa, schön gefüllt, sehr reichblühend 

6. Liebig^S^SUperba^ feurig karmoisin, reich, lange und sehr frühblühe^d. 

7 Madame^on^der^Cruyssen, leuchtend atlasartig, karminrosa mit dunkler Zeichnung, jj 
reichblühend und grossblumig. 

8. Schnee, reinweiss, gross und reichblühend. 

9. Si^ismunA^^ lachsfarbig, dunkelgeadert, frühblühend. 

10. SiniOIjMMardner^ herrlich rosa, ganz vorzügliche Füllung 

Alle 10 Sorten in 3jährigen Pflanzen zusammen Ji 4 . — . 


Ein Sortiment Azalea indica in 20 der schönsten Sorten in bestem Farben¬ 
spiel zusammengesetzt aus 2 und 3jährigen Pflanzen Mk. 7.50. 


f 

■y. 


Für Herrschaftsgärtner, “%tgj 

100 Azalea indica, starke 2 und 3jährige Pflanzen in 20 besten Sorten 

Mk. 25.-. 


r 

$> 


ii 

Knospenpflanzen im Herbst abgebbar. 

Starke Pflanzen in den schönsten Sorten meiner Wahl.Stück JL 1.—, 10 St. JL 7.50 

Schaupflanzen 50 bis 100 cm Durchmesser.Stück 20 bis JL 50. 

ser- Der Versand von Azaleen findet das ganze Jahr hindurch mit Ausnahme der Winter¬ 
monate statt. 


Camellia japonica. 

Meine Camellien stehen alle in vorzüglichster 
Cultur und werden besonders für den Blumen¬ 
schnitt grosse Massen weisser Camellien ge¬ 
zogen. Ich versende nur buschige, gesunde 
Pflanzen, so lange die Witterung den Versand ge¬ 
stattet. 

Von October an liefere ich Knospen, be¬ 
ziehungsweise blühende Camellien in Sorten 
meiner Wahl. 

10 Camellien ohne Knospen in 10 Pracht¬ 
sorten m. Wahl. 

Starke Pflanzen. JL 15.— 

10 Camellien mit Knospen in schönsten Sorten 
m. Wahl. 

Starke Pflanzen. jl 20.— 

Stück JL 2.— bis JL 3.— 

Die beiden dankbarsten und schönsten 
Camellien sind: 

E2r~ Camellia alba plena 

herrlich reinweiss gefüllt, ohne Knospen St. *£ 1.50. 

83r Camellia elegans Chandleri 

prüohtig dunkelrosa mit grossen weissen Flecken, 
ohne Knospen Stück JL 1.50. 


Chrysanthemum indicum fl. pl. 

Ich führe hier nur eine Muster - Samm¬ 
lung an und empfehle meinen geehrten 
Kunden sich die Sorten im Monat Mai bis 
spätestens Anfang Juni bestellen zu wollen. 
Nach dieser Zeit werden alle Chrysanthe¬ 
mum ausgepflanzt oder in grossen Töpfen 
weiter cultivirt und ist dann der Versand 
sehr erschwert. Ich habe die niedrigsten 
Preise notirt und wünsche, dass das Chry¬ 
santhemum auch bei uns in Deutschland, 
wie jenseits des Canals zur Nationallieb¬ 
haberei werden möge, was es im höchsten 
Grade verdient. 

Bl ühende Pflanzen sind von Mitte Sep¬ 
tember ab nnr in Sorten meiner Wahl nnd 
zu entsprechend höheren Preisen abgebbar. 


li 
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C hry santh e m um - Neu h eiten. 


2S*r Germania. “i&i 

ZZZ Aufsehen erregende deutsche ZZZ 
Züchtung. Dieses herrliche Chrysanthemum 
bringt Riesenblumen und ist ein Schau¬ 
stück für jedes Zimmer. Blüthezeit November 
bis Dezember. Farbe hochfein canariengelb. 

Kräftige Pflanzen Mai abgebbar 

St. JL 1.50, 10 St. JL 12.—. 


I3&" Straussfeder. "&I 

(Louis Böhmer.) 

Dieser herrliche Lockenkopf verdient die 
höchste Anerkennung und dürfte schwerlich 
wieder eine Neuheit auftauchen, die diese über¬ 
trifft. Die Blume ist sehr gross, prächtig 
karminrosa mit silberweissem Schein und dicht 
mit kleinen Hörchen besetzt. 

Eine wunderbare Erscheinung u. Neuheit. 

Kräftige Pflanzen Mai abgebbar 
_ St. JL !■-, 10 st. JL 8.-. 


* Eiir Gelbhaarige Chrysanthemum. “Ht® 

Englische Neuheiten aus der Hardy - Familie, ganz einzig in ihrer Art. # 

Z H. Ballantine, hellgelb. W. A. Manda, dunkelgelb. % 

^ Kräftige Pflanzen Mai abgebbar, St. JL 1.50. Kräftige Pflanzen Mai abgebbar, St. JL 1.—. ^ 


• . Welches sind die 10 besten 
japanischen Chrysanthemum? 

Beauty Of Swanley, lila mit rosa beschattet, 
rehr reichblühend.St. JL —.50. 

Boule d’or, schönes Gelb, sehr grosse Blume, 
Blumenblätter gedreht . . . . St. JL -.50. 

Cite des fleurs, prächtig reichblühende Sorte, 
mit weissen gedrehten Blumenblättern, 
extra .St. JC. —.75. 

Etoile de Midi, prächtig roth, untere Seite der 
Blumenblätter orange u. gelb getuscht, 
extra.St. JL — .50. 

Fair Maid of Guernsey, weiss. Die prächtigen 
Blumen sind von langer Dauer. 

St. JL -.50. 

Florance Percy, Krimweiss, mittlerer Grösse, 
Blumenblätter röhrenförmig, sehr reich¬ 
blühend, extra.St. *45, —.75. 

La Triomphante, delicates Rosenroth, sehr 
grosse tiefe Blumen, extra . St. JL —.75. 

Maidens Blush, weiss, prächtig rosa ange¬ 
haucht, sehr reichblühend . . St. JL —.50. 

Roseum superbum, prächtig rosa mit weiss, 
gedrehte Blumenblätter . . . St. JL —.50. 

SoleilLevant, reingelb, lange gedrehte Blumen¬ 
blätter, extra.St. JL —.50. 

Vorstehende 10 Sorten, Mai abgebbar, 

zusammen für JL 5.—. 

Welches sind die 10 schönsten 

grossblumigen und reichblühendsten 
Chrysanthemum ? 

Annie Forsythe, weiss mit lila Spitzen, sehr 
reichblühend.St. JL —.40. 

Cherub, orangerosa, bronce-schattirt, präch¬ 
tige Ausstellungsblume . . . St. JL —.50. 

Cullingfordi, prächtiges leuchtendes Dunkel- 
roth, Ausstellungsblume, extra 

St. JL -.60. 


Golden Christine , die schönste auswärts¬ 
gebogene gelbe, extra . ... St . JL —.50. 

Golden Empress of India, herrlich mattgelb, 

sehr schöne Form.St. JL —.40. 

Jardin des Plantes, dunkelgoldgelb, sehr 
grossblumig.St. „4L —.40. 

Mrs. Dizon. Entschieden die beste unter den 
goldgelben Sorten, hochfeiner Bau, 
extra.. . St. JL —.50. 

Mrs. George Rundle , die beste einwärts¬ 
gebogene weisse Sorte, sehr reich¬ 
blühend .St. JL -.40. 

Soeur Melanie, prächtig reinweiss, sehr reich¬ 
blühend .St. JL —.40. 

Venus, prächtig lilarosa, sehr gross und regel¬ 
mässig gebaut, extra.St. JL —.40. 

Vorstehende 10 Sorten, Mai abgebbar, 

zusammen für JL 4.—. 

Julia Lagra vifere, 

das dunkelste und reichblühendste 
Chrysanthemum. 

Kräftige Fflanzen Mai abgebbar. 

St. JL —.40, 10 St. JL 8.—. 

10 schönste Chrysanthemum - Sorten nach 
meiner Wahl, einschliesslich japanische 
neuere Sorten in kräftigen Pflanzen im 
Mai abgebbar. JL 8.50. 

20 Sorten desgleichen, JL 7.50. 

100 schönste Chrysanthemum in ca. 20 Sorten 
meiner Wahl, zum Schnitt und zur 
Topf - Cultur passend, einschliesslich 
neuere Sorten in kräftigen Pflanzen 


im Mai abgebbar. JL 30.—. 

100 Stück in 10 schönsten Sorten meiner 
Wahl. JL 20.-. 
































Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Toplnelken. (I)ianthus caryophyllus fl. pl.) 

Meine Collection von Topf Chor-Nelken umfasst me hr als 30,000 Stück 
in auserlesenen Sorten, die mit grösster Sorgfalt gepflegt werden und in 
kräftigen, gut bewurzelten Pflanzen in kleinen Töpfen von Mitte April bis 
Ende Mai zum Versand kommen. 


Kurze Anleitung zur Cultur der Topf-Chor-Nelken. 



Auf vielseitigen Wunsch meiner geehrten Kunden, eine leicht fassliche Cultur-Anweisung mit 
in den Catalog zu schreiben, will ich dies nicht unterlassen. Der Nelke gebührt unter den Flor¬ 
blumen entschieden der erste Rang, zumal ihre Cultur äusserst einfach ist und sie in jedem Garten 
und jedem Zimmer leicht fortkommt. Der Versand geschieht alljährlich in kräftigen Senkern und 
verschafft man sich diese an dem Mutterstock, von den Trieben, welche im nächsten Jahre blühen 
sollen. 


Das Absenken geschieht 
entweder im Topf selbst, 
oder bei im Lande stehen¬ 
den Nelken an der Stelle, 
wo der Stock steht, im 
Monat August. Unter 
einem Knoten führt man 
mit dem scharfen Messer 
einen centimoterlangen 
Längsschnitt bis an den 
Knoten aus, biegt den 
Senker nach oben und 
hakt ihn mit einem 
Holzhäkchen in die zu¬ 
vor autgelockerte Erde 
fest; die oberen Blatt- 
spitzen werden etwas ein¬ 
gestutzt. Sind alle Sen¬ 
ker in dieser Weise her¬ 
gestellt, häufelt man sie 
etwas mit lockerer Erde 
an. Das Giessen wird nun 
recht regelmässig besorgt 
und werden sich binnen 
vier Wochen fast alle 
Senker bewurzelt haben. 
Nach voller Bowurzel ung 
werden sie in kleine Töpfe, 
in kräftige Compostorde 
gepflanzt und zum An¬ 
wurzeln an einen etwas 
schattigen stillen Ort, 
besser noch in einen 
kalten Mistbeetkasten ge¬ 
stellt. In etwa 4 Wochen 
werden sich die Wurzel¬ 
spitzen an dem Topfrand 
zeigen, ein Zeichen, dass 
die Pflanze den Winter 
sicher überstellt Man 
kann jetzt nach Belieben , 
die Senker auf ein gut 
zubereitetes Gartenbeet 
auspflanzen oder im frost- 
freien Mistbootkasten, | 
Keller oder kaltem Zim- 


Zimmernelke Germania. 

Beste goldgelbe bis jetzt existirende Nelke. 
Kräftige Pflanzen St.UU.20, 10 St. JL 10.—. 
Siebe auch Seite 180. 


mer überwintern. Lüften 
ist eine Hauptsache und 
häufiges Nachsehen, da¬ 
mit sie die Mäuse nicht 
zerstören. Im Frühjahr, 
jo nachdem sich die Sen¬ 
ker entwickelt habon und 
keine.starken Nachtfröste 
mehr zu befürchten sind, 
verpflanzt man sie in 
einen 15 cm weiten Topf, 
in recht kräftige Erde 
(wenn keine bessere Erde 
zur Verfügung steht, thut 
es schon recht lockere 
Gartenerde) und stellt sie 
auf eine Gartenstellage, 
Fensterbrett oder der¬ 
gleichen auf. An jede 
Pflanze kommt ein Blu¬ 
menstab, um den Blüthen- 
stengel daran zu befesti¬ 
gen. Will man einen recht 
anhaltenden Flor und 
schöne ausgebildete Blu¬ 
men haben, dann muss 
man die letzteren vor 
Regen und den grellsten 
Sonnenstrahlen schützen. 
Durch regelrechtes Gies¬ 
sen, bei Regen wetter auch 
mit verdünntem Dung, 
erzielt man bei dieser 
Cultur Riesenblumen. 
Nach dem Abblühen 
kommt die Zeit des Ab- 
senkens, wenn man Ver¬ 
mehrung haben will, im 
anderen Falle kann man 
auch den alten Stock in 
frische Erde verpflanzen 
und behandelt ihn wie 
oben angegeben. Ich 
hoffe, dass ich durch 
diese kurze Anleitung, 
meiner geehrten Kund¬ 


schalt manche Frage eispare und bemerke noch, dass eich Senker im Frühjahr am besten veisenden 
lassen, bereits verpflanzte Nelken vertheueren und erschweren den Transport. 


Comet. Parade-Nelke für einfarbige Gruppen. jßJÜT' Comet. '"^1 

Eine der herrlichsten und reichblühendsten leuchtend rothen Nelken für Paradogruppen. 
Ein ganzes Beet davon übortrifft an Farbenreiz und Wohlgeruch, alles andere. St. JL —.50, 10St.c4£4.— 

Gloire de Nancy! Das Gegenstück zu Comet. Gloire de Nancy! 

Herrlich reinweise, sehr grosse dicht gefüllte Blume, dio an Wohlgcrucli und Schönheit mit jeder 

Farbenblume wetteifert. 

Starke Pflanzen Stück JL —.50, 10 Stück JL 4.—. 


Nelken-Sortimente nach meiner Wahl. “üJl 


10 Sorten meiner Wahl. JL 8.50 

20 Sorten meiner Wahl. . fl.— 

50 Sorten meiner Wahl. „ 15.— 


100 Stück in ca. 20 Sorten meiner Wahl „ 25.— 


10 Senker in schönsten Rommel für 

Beete. JL 2.50 

100 Stück in schönsten Rommel für 

Beete.. 15.— 


11 * 
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Neueste amerikanische Riesenfedernelke 

Lizzie Mc. Gowan. 

Die grösste und schönste weisse Federnelke, 
auch zum Treiben vorzüglich. 

Kräftige Pflanzen Stück JL 8.—. 


Neue weisse Edelnelke 

Weisse Dame 

Das schönste Seitenstück zu der Nelke 
Germania, herrlich rein weiss gefüllt, niedriger 
Wuchs. Kräftige Senker Stück JL 2.—. 


Fuchsia hybrida. 

Alle Fuchsien kommen von Anfang Mai an in kräftigen Pflanzen in 
kleinen Töpfen oder mit festen Würzelballen zum Versand! 

(S. bedeutet Sepalen. C. bedeutet Corolle.) 


E3P“ Fuchsia Marinka. “3BI 

Unübertroffene Fuchsie für Ampeln, ungeheuer reichblühend, einfach, 

Stück JL .—.60, 10 Stück JL 5.—. 


Countess of Aberdeen. 

Reinweisse hochinteressante einfache 
Fuchsie, Sepalen und Corolle weiss mit leicht 
rosa angehaucht, sehr reichblühend. 

Stück JL — ,75, 10 Stück JL 6.—. 


Die 6 neuen früh und reichblühend¬ 
sten einfachen Fuchsien si nd : 

Cupido. Der Blüthenreichthum dieser Sorte 
hat keine Grenzen. S. roth, C. blau, 
etwas stark ausgebreitet. 

Flocon de neige, herrlich pyramidal wachsend 
und reicliblühend, S. roth, grosse weit ge¬ 
öffnete glockenförmige reinweisse Corolle. 

General Roberts, die langblüthigste aller ein¬ 
fachen Fuchsien. 

Charming, grosse zurückgeschlageneS., weinrothe 
C., herrlich reichblühende Var. 

La Perle, ähnelt der guten alten Arabella, über- 
triff't diese jedoch au heftigerer Färbung 
und Blüthenreichthum. 

Madame Thibaut, früheste von Allen, die Sorte 
blüht schon im März reichlich, macht 
fliederartige Blätter, wächst robust und 
baut sich pyramidal, S. roth, C. blaukarmin. 
Alle 6 Sorten zusammen JL 3.—, 

Stück JL — ,60. 


Die 6 besten einfachen, älteren 
Fuchsien sind: 


Arabella, S weiss, C. hellpurpur. 

Ballon, S. karmin, C. dunkelblau. 

Lord Byron, ganze Blume karminrosa, sehr 
reicliblühend. 

Deutsche Winterkönigin, S. rosa, C, soharl. 
Mrs. Rundell, S. rosa, C. Scharlach. 

Monarch, S. rosa, C. purpurviolet. 

St. JL —.40, Alle 6 Sorten JL 2.—. 


Mrs. E. Cr. Hill. 

Prächtige Neuheit mit rothen Sepalen und 
sehr grosser reinweisser Corolle, dicht gefüllt. 
Stück JL —.75, 10 Stück JL 6.— . 


Die 6 besten neueren und dankbarsten 
gefüllten Fuchsien sind: 

Andrae Giel, S. karminroth, C. dunkelblau, dicht 
gefüllt, sehr reichblühend. 

Beauty of Cleveland, glänzend rothe Sepalon, 
C. reinweiss, spät aber sehr reichblühend. 

La France, S. feurigroth, C. cobaltblau, sehr 
auffallend und reichblühend. 

Frau Bürgermeister Blum, S. rotli, C. dunkel¬ 
blau oft roth verwachsen. 

President F. Günther, S. roth, C. hellblau, sehr 
dicht gefüllt, reichblühend. 

Verbesserte Emma Töpfer, Blume und Reich- 
blüthigkeit gleich mit der bekannten 
Emma Töpfer; der Wuchs aber aufrecht 
und die Haltung besonders schön. 

St. JL —.75. Alle 6 Sorten JL 4.—. 


Die 6 besten älteren gefüllten 
Fuchsien sind: 


Frau Emma Töpfer, S. roth, C. weisslich rosa, 
extra. 

Schneewittchen, S. roth, C. reinweiss, extra. 

Phänomenal, S. roth, C. dunkelblau violet, extra. 

Champion of the World, S. roth, C. blau, sehr 
reichblühend. 

Mrs. Stevens, S. karmin, C. weiss, Grund roth 
genervt. 

Monument, S. roth, C. blauviolett, sehr reich¬ 
blühend. 

St. JL —.60. Alle 6 Sorten JL 3.—. 




Fuchsia 
triphylla. 


Eine neu eingeführte einfache Fuchsie, die an 
Blüthenreichthum und auffallender Färbung, alle anderen 
Sorten übertrifft, nur ist diese Sorte etwas empfindlich. 
Stück JL 2.—. 
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Heliotrop. 


F u c h s i en. 



Fuchsia fulgens. 

# Stück JL —.50. 10 Stück JL 4.—. 


Aucubaefolia, Blätter gelbgefleckt, reichblühend. 

Aurora superba, S. lang, zart, fleischfarben, 
C. leuchtend incarnat. 

corymbiflora, S. karmin angehaucht, C. leuchtend 
purpur, in dichten Trauben herabhängend. 

Crown Juwel, mit goldgelber Belaubung und 
zierlichen Blumen, sehr reichblühend. Zu Ein¬ 
fassungen sehr passend, St. JL —,50, 10 St. JL 4,—. 

fulgens, mit extra prachtvoll, ziegelroth. Blumen. 

gracilis, S. karmin, C. dunkelblauviolet, zierliche 
Blätter. 

procumbens, kleine, hängende Fuchsia m. rund¬ 
licher Belaubung, ausgebreiteten Zweigen und 
kleinen, zierlich gelben, braun gefleckten und 
grün gespitzten Blümchen; prachtv. Ampel¬ 
pflanze. 

Semperflorens. Das Blühen bei dieser Sorte 
hat keine Grenzen. Die einfachen mennig- 
rothen Blumen heben sich von der prächtigen 
Belaubung wunderbar ab. Eine Markt- und 
Blüthenfuchsie ersten Ranges. 

St. JL —,50, 10 St. JL 4,—. 

aplendens, Blätter herzförmig, Blattstiel und 
Mittelnerv roth. 

Thompsoni, sehr reichblühend, als kleine Pflanze 
zu Einfassungen sehr geeignet. 

Kräftige Pflanzen Stück JL —,50. 

10 Stück in Sorten m. W. JL 8,—. 

10 schönste Sorten Fuchsien m. Wahl JL 3,—. 

20 schönste Sorten Fuchsien m. Wahl JL 6,—. 

Fuchsien in Prachtrommel zum Bepflanzen 

von Beeten und anderen Zwecken. 

10 Stück JL 2,50, 100 Stück JL 20,—. 

Ohne Töpfe, mit Ballen Mitte Mai—Anfang 
Juni abgebbar. 



Heliotropium peruvianum hybr. 


Die herrlich duftende Vanille (wie sie der 
Laie nennt) dürfte in keinem Zimmer und 
keinem Garten fehlen. Die prächtigen von 
fast reinstem Weiss bis tief Dunkelblau, wir¬ 
kenden Blumendolden zieren die Pflanze vom 
zeitigen Frühjahr bis in den späten Herbst 
und machen sie als Beetpflanze ganz be¬ 
sonders verwendbar. Auch als Grabschmuck 
sind besonders die dunklen Heliotropsorten 
sehr passend und ganz besonders zu em¬ 
pfehlen. 

Versand der Heliotrop, vom Mai ab in kräf¬ 
tigen durchwurzelten Pflanzen in kleinen 
Töpfen oder mit festen Ballen. 

Die 6 besten Heliotrop-Sorten sind: 

Anna Turel, dunkelblau, beste für Beete. 
Bouquet parfum, grosse Dolden, s. wohlriechend. 
Jersey Beauty, dunkelblau, gedrängt wachsend. 
Präsident Garfield, hellblau, reichblühend und 
wohlriechend und sehr grosse Dolden bringend. 
Swanley Giant, stark duftend, sehr reichblühend. 
White Lady, fast weiss, sehr wohlriechend, bester 
Winter blüh er. 

Stück JL —,40. Alle 6 Sorten JL 2,—. 


Anna Turel ist das bchönste und dunkelste 
H eliotrop zur Bepflanzung von Beeten und 
Gräbern. 

St. JL -.40, St, JC 3.-, 100 St. 20.-. 


10 Helio rop in schönsten Sorten m. Wahl JL 2,50. 
100 St. in schönsten dunklen Sorten m. Walil JL - .20. 


TJT Hochstämmige Fuchsien “iSat 

in gut gezogenen Kronenbäumchen. 

Als Einzel-Pflanzen für Rasenplätze, zu Gruppen und zum Bepflanzen von Gräbern i 
sehr geeignet. 

1 bis 1,20 Meter hoch, extra stark St. JL 3,— 

0,80 bis 1 Meter hoch St. .JL 1.50 bis JL 2.—, 10 St. JL 12.- bis JL 15.-. 

i 
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Pelargonien. 

Die grossblumigen und herrlich gefleckten 
Odier-Pelargonien, nehmen unter den besseren 
blühenden Zierpflanzen einen vornehmenRang 
ein und diesen schliessen sich die^ohne Ende 
blühenden Scharlach-Pelargonien (Geranien) 
an. 


Neu! Perle von London. Neu! 

Das grossblumigste, grossdoldigste und 
reichblühendste englische Pelargonium, wel¬ 
ches bis jetzt existirt. Blumen rein weiss, 
bis 6 cm Durchmesser, Pflanzen sehr robust 
wachsend, nicht empfindlich. 

Kräftige Pflanzen Stück JL 8. — . 


10 schönste engl, und Odier Pelargonien in best. 
Sorten nach meiner Wahl . . JL 6.—. St. JL —.75. 


Zwerg - Scharlach - Pelargonien. 


{§ Black Vesuvius, fast schwarze Blätter p 
mit leuchtend tiefscharlachrother g* 
Blume. Neu! ....... St. JL 1.50 

H Erzherzog Rudolph, dunkeiroth gefüllte g 
Zwergpelargonie, die reichblühendste p 
g* welche existirt. Siehe auch Seite 131. 

!St. JL -.75, 10 St. JL 6.-. || 

C| Golden Vesuvius, neu, orangeroth, gelb- §3 


lieh schimmernd 


. St. JL 1.— 


*♦ 


% West Brigthon Gern. Die schönste und 
1$ leuchtendste Zwergpelargonie für % 

Beete^und für Topfcultur. 

|| St. JL -.50, 10 St. JL 4.— H 


Fertig zusammengestellte Scarlet - Pelargonienbeete. . 

a. mittelgrosses Beet: 10 schönste leuchtende Scarlet-Pelargonien und 15 schönste 

bunte Pelargonien zur Einfassung, zusammen 25 St. JL 6. — . 

b. grosses Beet: 15 schönste leuchtende Scarlet-Pelargonien und 20 schöne bunte 

Pelargonien zur Einfassung, zusammen 35 Stück Ji 8.50. 


Die 10 besten einfachen “&S 
Scharlach - Pelargonien sind: 

Brennende Liebe, feurig Scharlach, sehr reich¬ 
blühend. 

Duchesse de Cars, reinweiss, beste für Beeto. 

Europa, leuchtend Scharlach, gut für Beete. 

Frau Friederike Beyrodt, rosa, sehr reich¬ 
blühend, Zwerg. 

Galamus, orange-scharlach, sehr reichblühend. 

Henry Jacobi, feurig dunkelsammtig, beste für 
Beete. 

Mad. Geduldig, prächtig laclisrosa, sehr grosse 
Dolden bringend.St. JL — .75. 

Miss Heigth Low, zartrosa Zinnober angehaucht. 

Nelly Thomas, tief leuchtend Scharlach, reich¬ 
blühend. 

Olga von Würtemberg, herrlich rosa mit weissem 
Auge, sehr grosse Dolden. 

Stück .M. —.40, alle 10 Sorten .H. 3.50. 

1ÄT Die 10 besten Silber- 
und goldbunten Pelargonien sind: 

Brillant, Mitte grün, weiss gerändert, Blume 
Scharlach. 

Distinction, mit schwarzer Zone, Zwerg. 

Earl of Roselyn, hellgrün, Zone kupferrotli. 

Goldfisch, mit goldgelber Belaubung. 

Happy thought, Mitte weiss, Rand dunkeiroth 
und ^rün. 

Mad. Salrain, weissbunt, blüht nicht, beste für 
Teppichbeete. 

Mrs. Pollock, gelb mit dunkelkarmoisin. 

Schneeflocke, weiss gerundet mit grüner Zone, 
sehr schön. 

Silver Queen, woissbunt, Blüthe Scharlach. 

Silver Bedding, elf'enbeinweiss gerandet hell¬ 
grüne Zone und lila Blütlien. 

Stück .k, -.40, alle 10 Sorten 3.50. 


ZST Die 10 besten gefüllten 
Scharlach - Pelargonien sind: 

Auguste Villaume, dunkelsclmrlacli mit karmin- 
purpur, ganz extra. 

Depute Laflice, purpurscharlaoh. 

Dr. Gardon, lachsrosa mit luclisroth. 

Grand Chancellier Faidherbe, feurig sammtig 
Scharlach, sehr grosse Dolde 

Heteranthe, feurig Scharlach mit leuchtend 
zinnober, erscheint gefüllt. Die einzelne 
Blume ist jedoch oiniäch und hat 5 cm 
Durchmesser. 

Mad. Depuis, dunkelpurpur, sehr reichblühend. 

Mad. Thibaut, karminrosa, beste Marktsorte. 

P6rit, leuchtend Scharlach, zinnoberroth. Ganz 
ausgezeichnete Sorte. 

Souv. de Masson, prächtig reinweiss gefüllt, 
' sehr reichblühend. 

Toni (Credoer), weiss mit rosa, herrlich. 

Stück JL —.50, alle 10 Sorten ,^..4.50. # 

Sortimente von Zonal-Pelargonien 
nach meiner Wahl. 

10 Zonal-Pelargonienin 10Sort.m.W.,ß 3.50 


10 

„ 

„ 

.. Rommel . . « 2.50 

100 



.- 20.- 

20 


„ 

20 Sort. m. W. . 7.- 

50 

_ 


- 25 Sort. m. W. « 15.- 

100 


- 

.. 10 .... „ 25.- 
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S£^~' Epheu-Pelargonien. 

Pelargonium peltatum (lateripes hederaefolia). 


Jungfrau von Orleans! 



Sehr empfehlenswertlio weissblühende Sorte, auch als Grabschmuck vorzüglich. 
Stück JL —.7“), 8 Stück JL 1.50, 10 St. JL 4.—. Siehe auch Seite 181. 


Die 6 besten ge¬ 
füllten Epheu- 
Pelargonien sind: 

1. Elfriede, 

dun kellila gefüllt, aus¬ 
gezeichnet f. Ampeln. 

2. Fürstin Josephine 
von Hohenzollern, 

die stark gefüllten 
Blumen gleichen den 

CameUien-Balsaminen, 

von feurig roth. Farbe. 

3. Le Printemps, 
herrlich salmenfarbig 
rosa mit sehr grossen 
Blumen und Dolden. 

Stück .ft —.75. 

4. Louis Thibant. 
Eine der feurigsten 
Sorten, aufrecht wach¬ 
send, leuchtend Schar¬ 
lach, dicht gefüllt. 


5. Madame Grousse, 

prächtig silbrig-rosa, 

schönste für Ampeln, 
Töpfe und zur Bepflan¬ 
zung von Gräbern» 

6. Murillo 

mit grossen dicht ge¬ 
füllten sammtig ama- 
rant-purpurrothen 
Blumen. 

Alle 6 Sorten 
in kräftigen Pflanzen 
in kleinen Töpfen 
zusammen Ji 2.50, 
Stück —.50. 

Nach meiner freien 
Wahl erlasse ich: 
10 EpheUpelargonien 
zu 3. — , 

100 St. in besten 
Sorten Ji 25.—. 


Madame Crousse. 


i Schönster Grabschmuck! Madame Crousse. Schönster Grabschmuck! 

Die Ranken der Epheu-Pelargonien werden mit Holzhaken auf die Erde niedergohakt und [&) 
decken auf diese Weise die schönen eplieuartigen Blatter in kurzer Zeit eine grössere Flache, die (£ 
ttg prächtig zart silbrig-rosa gefärbten Blumen heben sich wunderbar von der Belaubung ab, zur 
jn Einfassung ist die bekannte blaue Lobelia Kaiser Wilhelm am dankbarsten. 

0Ö Für ein grosses Grab: 10 Pelargonium Mad. Crousse, 50 Lobelia Kaiser Wilhelm zur Dw 

m Einfassung zusammen JL 8.50. Nur von Mitte Mai bis Mitte Juni abgebbar. {JC 


Pentstemon gentianoides. 



Petunia hybrida. 

Farbeuprächtige Hybriden, schön zu Gruppen- 



Schöne gefüllte Prachtvarietjlteu in herrlichst. 

pflanzungen. Kräftige Pflanzen in kleinen 



Farbenspiel lOSt. Prachtromniel JL 4, St. ufc— .50. 

Töpfen. 10 St. Prachtrommel JL 2.50, St. JL —.80. 



Petunien-Samenpflanzen siehe Seite 185. 


Rhododendron hybridum. 


Mein Sortiment enthält nur leicht und reichblühende Sorten, welche 
sich zur Topfzucht sowohl , als auch zur Ausschmückung des Gartens gleich 
gut eignen. Blüthezeit Ende Mai und Juni. 

6 feinste Rhododendron hybriden mit Namen, starke Pflanzen, voller Knospen, Ji. 18, St. JL 3.50 —. 
Rhododendron album splendidum, starke Pflanzen, voller Knospen, 6 Stück ,AL 15.—, St. Jt H.—. 
DliAflArlnTiflfiAn wohlriechende Art, mit weissen Blumen, starke Topfpflanzen 

Rhododendron Suave, « stück jl 15.-, st. ji, s.-. 


J 

1. C. Schmidt s „Zimmergärtnere 

Leicht verständliches Werkchen zur An¬ 
zucht, Pflege und Behandlung aller Zimmer- 
' ■ pflanzen. Mit gewähltem Text und TI ln- 

Ötf tVllUlUJU» 

Preis 50 Pfennige mit Porto. 
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Blumenzwiebeln- und Knollengewächse. 

ssr Illustrirte Broschüre über alle Zwiebelgewächse Mk. —.50. “Hd 


Amaryllis Belladonna (Wohlriechende mexikanische Lilie). 

Diese leicht zu cultivirende Amaryllis blüht im Herbst leicht in jedem Zimmerfenster, die 
Blume ist prächtig rosa und sehr wohlriechend. Während dos Sommers kann diese Amaryllis frei in 
den Garten in leichte Komposterde gepflanzt werden. 

Starke Zwiebeln St. , 4 . 1. , 10 St. Jf. 8. . klmnoro St. —.75, 10 St. ,4(< fl. — . (Siehe auch Seite 132). 


Amaryllis vittata. 

Prächtige Zimmer-Ama¬ 
ryllis m. Scharlach rothen, 
weiss gestreiften Blumen, 

äusserst leicht und dank¬ 
bar blühende Sorte. 

Während des Sommers 
kann die Zwiebel auch 
im Garten ausgepflanzt 
werden, im Herbst ein¬ 
gepflanzt, blüht sie 
während des Winters im 
Zimmer. 

Starke 

blühbare Zwiebeln 

St. JL 1.—, 10 St. Jtx 0.—. 



Amaryllis robusta 

(Tetaui), 

dunkelscharlachroth, die 
grossblumigste Amaryllis 
St. JL 2.—. 

Amaryllis formosissima, 

dunkelblutroth, schönste 
Sorte zum Treiben. Kann 
während d. Sommers auch 
im Garten ausgepflanzt 
werden. Starke Zwiebeln 
St. JL —.50, 10 St.uK4.—. 

Amaryllis pnrpurea 

(Valiota purpurea), 
purpurroth, beste Zimmer¬ 
pflanze. Starke Zwiebeln 
Sh JL 1.—, 10 St. JL 8.—. 
Amorphophallus Rivieri 
siehe Seite 182. 



Begonia 


Begonia. 











Die knolientragenden Begonien sind äus¬ 
serst zierliche Topfpflanzen und bilden im 
Garten ausgepflanzt reizende Gruppen, die 
durch das lebendige, saftige Grün ihrer 
schönen Belaubung, ungemein reiches und 
dankbares Blühen und glühende, weithin 
leuchtende Farben der Blumen ganz beson¬ 
ders ins Auge fallen. 

Meine Begonien erfreuen sich eines be¬ 
sonderen Rufs und wird auf Reichblüthigkeit, 
gute Form und auffallende Farben besonders 
Fleiss gelegt. 


(gigantea coccinea). 

Schar lachrothe , riesenblumige Va¬ 
rietät, die auf entfernt liegenden 
Beeten wie ein Feuermeer wirkt und 
für jeden Garten nur empfohlen 
werden kann. 

Ich erlasse davon starke Knollen 
10 Stück JL 3.50, 100 Stück Ji 30.-. 
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'ist* Wohlriechende Begonie. — Begonia Bauinanni. “ita 

Prächtig rosenroth in kräftigen Dolden blühend und sehr angenehm duftend. 
Neuheit ! Kräftige Knollen Stück Ji 4. — , 10 Stück Ji 3.50. Neuheit! 



Begonien, 

gefüllt blühende , Knollentragende . 

Ausgesuchte reine Farben 

in prächtiger Füllung, vorzüglichem Bau und 
guter Haltung der Blumen. 


karmin gefüllt . st. jl i.— 

reingelb gefüllt . 1.20 

reinweiss gefüllt, prächtig.. 1 .— 


Alle 3 Farben je 1 St. Mk. 2.50. 


Gefälltblühender Prachtrommel, 

besonders für Beete geeignot, 
äusserst dankbar blühende Mischung, 
Kräftige Knollen, St. JL —.60, 10 St. JL 5.—, 
100 St. JL 40.—. 

Kleine Knollen St. JL —.40, 10 St. JL 8.—. 


l&f Begonia gigantea “föl 

fi. pi. 

Neue aufrecht und robust wachsende 
Hasse, im Wuchs der Begonia gigantea voll¬ 
ständig gleich aber mit aufrecht stehenden 
gefüllten Blumen. Diese Begonien sind^ganz 
besonders zur Topfcultur geeignet und muss 
man ihnen gute kräftige Erde, grosse Gefässe 
und einen Platz am Aussenfenster mit Morgen¬ 
sonne gewähren. Sie bilden dann einen un¬ 
übertrefflichen Schmuck für das Zimmer. 

Kräftige Knollen Stück JL 1.—. 

10 Stück 8.50. 


Begonien, 

einfach blühende , Knollentragende. 

Gigantea. Einfache Riesenblumen. 


Scharlach .St. JL —.40, 10 St. JL 3.50 

zinnoberroth.„ „ - .40, 10 „ „ 3.50 

brillantrosa... „ —.40, 10 „ „ 3.50 

weiss.„ „ —.75, 10 * „ 6.— 


Alle 4 Prachtfarben je eine kräftige Knolle zu¬ 
sammen .JL 1.60. 

Begonia gigantea 

JBSr“ Prachtmischung 

St. JL —.30. 10 St. JL 2.80, 100 St. JL 25.-. 

10 Stück genügen für ein kleines Beet. 
Begonia Erfurter Kind siehe Seite 127. 
„ Ruhm von Saarbrücken 

siehe Seite 127. 



Caladium bulbosum hybridum. 


10 Pracht-Caladien in 10 Sorten meiner freien Wahl 

JL 8.— 

10 St. in schönstem Rommel . . JL 0 .—, St. JL —.60. 

Caladium esculentum. 

Prächtige Blattpflanze für das freie Land, 

höchst wirkungsvoll, wenn mit Canna vereinigt, 
St. JL —.60, 10 St. JL 5.—. 

Calla (Drachenwurz.) 

C. aetiopica (Zantedeschia aetiopica) bekannte 
schöne Zimmerpflanze m. grosser reinweisser 

Blüthe.St. JL 1.—, 10 St. JL 7.50 

schwächere Pflanzen „ „ —.60, 10 „ „ 5.— 

„ aetiopica nana compacta, bleibt niedrig 
und wächst sehr gedrungen, daher ange¬ 
nehmer als die Aeltere.St. JL 1.60 

„ alba maculata (Richardia alba maculata) mit 
weiss punktirten Blättern u. weissen Blüthen 
auch für Gruppen, im Sommer im Freien. 

St. .4L —.60 10 St. JL 5.— 
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Calystegia (Bärwinde). 

C. pubescens, rankt. 3 bis 4 Meter hoch and ist 
zu Bekleidungen von Wänden und Spalieren 
vorzüglich. Die Blumen sind gross, rosa und 
dicht gefüllt. In trockenem Boden winter¬ 
hart. Diese herrliche Schlingpflanze ist 
noch zu wenig bekannt, sie sollte in 
keinem Garten fehlen. Ich erlasse davon 
starke Quecken. 

St. JL -.30, 10 St. .4L 2.50, 100 St. JL 20.-. 

Topfpflanzen. St. JL —.75. 


Canna hybrida. 

Blumenrohr. 

Prachtvolle früh und reichblühende 
Hybriden in gewühltem Farbenspiel. 

Siehe auch Seite 1H8. 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 

C. indica, gewöhnliche grüne Canna, besonders 
für Blattpflanzen beete geeignet. 

St. JL —.25, 10 St. .4L 2.-. 


Gloxinia hybrida crassifolia. 

In einem hellen und warmen Zimmer , 
dem Lichte so nahe als möglich , ohne 
den Sonnenstrahlen aus gesetzt zu sein, 
blüht diese prachtvolle Pflanze sehr 
dankbar. Die hier offerirten Knollen 
sind nur von Prachtpflanzen ersten 
Ranges , und empfehle ich dieselben 
als etwas ganz Vorzügliches. 

Gloxinia crassifolia erecta. 

Mit aufrechtstehenden Blumen in: 

Prachtfarben. st. jl — .50, io st. jl 4.—. 

Während der Sommermonate versende ich 
auch Gloxinien in schönen m. Knospen 
und Blüthen besetzten Pflanzen in den 
verschiedendsten Farbenspiel. 

_ St. JL —.50 bis ,4L 1 —. 


3BST. Neuheit. 

Gloxinia ..Defiance“, prächtig, mit scharlach- 
rothen Blumen 

St. JL 1.-. 10 St. JL 8.—. 


Cyclamen persicum splendens. 


Die Ovclaincnzucht 
wird in meinem (le- 
schäft in grösstem 
Maassstabe betrieben 
und die äusserste Sorg¬ 
falt auf diesen Cultur- 
zweig verwendet. Ich 
lege ganz besonderen 
Werth a. reichblühende 
Sorten mit grossen und 
gut gehanten Blumen, 
welche sichneb. diesen 
Hanpteigenschaften 
auch durch kräftigen 
Wuchs u. schuneBlatt- 
zeichnungen ganz be¬ 
sonders hervorthun. 
Durch die Massen- 
anzucht, welche sich 
nebenbei bemerkt auf 
ca. 20,000 Pflanzen per 
Jahr belaufen, bin ich 
in den Stand gesetzt, 
allen Anforderungen 
zu genügen. 



Cyclamen pers. splend. St. JL -.60 bis JL 8.—. 


Vom September an versende ich ausgebiidete Pflanzen mit Knospen. 

Vom October an blühende Pflanzen während des Frühjahrs und Sommers sind Cyclamen 

nur in Knollen abgebbar. 


10 Stück Cyclamen in schön belaubten Pflanzen in 4 Farben JL 5 bis JL 10 

20 . „ , „ 4 „ 10 .. .. 20 

100 „ „ „ v *„ „ 4 .. 45 ., ,. 100 

Schaupflanzen St. JL 2.— bis JL 3.—. 10 St. Cyclamen in Rommel in kl. Pflanzen m. Knosp. JL 4.—. 


Wohlriechendes gewöhnliches Alpenveilchen. 

Cyclamen europaeum, starke Knollen aus dem freien Lande. 


St. JL -.15, 10 St. .£ 120 
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Erythrina (Korallenbaum.) 

E. crista galli, Blumen dunkelkirschenroth 
in langen Rispen. Kleine krältige Pflanzen 

St. JL 1.50 

Eucharis amazonica, prachtvoll, die Blumen 

sind reinweiss und duften sehr angenehm 
St. c* 1.50. 10 St. JL 12.- 
„ candida, ithnlieh der Eucharis amazonica, 
mit etwas kleineren Blumen . . St. JL 1.25 
Funkia siehe Stauden. 


Weisse Riesenhyacinthe! 



Hyacinthus candicans. 

Weisse Riesenhyacinthe. 

Diose schnell beliebt gewordene Sorte wächst 
sehr gut und blüht leicht; der Blüthenschaft wird 
l Meter hoch und trägt zahlreiche grosse, rein- 
weisse Glocken; die Blüthezeit fällt in die Monate 
Juli und August; mail pflanzt die Zwiebeln wie 
die Gladiolen in’s freie Land und bewahrt sie 
den Winter hindurch trocken und frostfrei auf, die 
einzelnen Blumen eignen sich sohr gut für feine 
Bouquets. 

Ganz starke Zwiebeln 

10 St. JL 1.50, 100 St. JL 12.— 

Starke blülibare Zwiebeln 

10 St. .H, 1.—, 100 St. JL 8.— 

Hoteia japonica (Spiraea). 

Im Freien ausdauernde Blüthenstauden mit 
knolligem Wurzelstock und grossen weissen 
BlütlienfackeJn. Zu Gruppen, Felspartieen, als 
Verpflanzung für Gehölzgruppen sehr elfectvoll. 
H. japonica, starke Klumpen 

Stück JL -.50, 10 St. JL 4.- 
„ reticulata aurea, goldgelb panaclurte Be¬ 
laubung, sehr grosse gedrungene Fackeln 
Stück „*L -.75, 10 St. JL 8.— 

Siebe auch Stauden! 


JSiür" Effectvollste Zimmerpflanze. 
Gesnera refulgens, prächtige Biatt- 

und Blüthenpflanze mit sammtartig braun- 
rothen Blättern u. scharlachrother Blüthen- 
rispe. An jedem Fenster leicht anzutreiben, 
nach dem Abblühen trocken hinstellen bis 
die Knolle von selbst wieder Leben zeigt. 

St. JL -60, 10 St. JL 5.— 


Weisse Christblume! 



Helleborus-Pracht-Hybriden , starke hlühbare 
Pflanzen in Töpfen St. JL — .75, 10 St.JL 6.— 


Helleborus-Pracht-Hybriden, schwächere Pflan 


zen.St. JL -.50, 10 St. c£ 4.— 

Helleborus niger (weisse Christblume), Land¬ 
pflanzen .St. JL —.30, 10 St. 2.^0 

Helleborus niger (weisse Christblume) , Topf¬ 
pflanzen .St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 


Siehe auch Seite 134. 


O Ipomoea pandurata, neu eingeführte Knollenfragende Winde. 

Siehe Seite 134. 


Iris germanica (Deutsclie Schwertlilie). 

In dem farbenprächtigsten Sortiment zur Ausschmückung von Fels-, Teichpartien etc. 

ganz vorzüglich geeignet. 

&r Mustersortiment in 10 Pracktsorten otL 5.--, 

10 Stück Iris germanica in prachtvoller Mischung ^ 2.50. 
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Iris puiiiila nova candida. 

■Grosse ge'lb weisse herrlich duftende Blumen bringend. 
Stück ofL. — ,50, 10 Stück e JL 4,—, 100 Stück Jk 30. — . 

— h Iris foetididissima fol. var. «4— 

Prächtig weiss gestreifte Iris, die auch als Topfpflanze besonderen Effect 
macht. Kräftige Pflanzen St. tJL —.75, 10 St. ^ 6. — . 


Cjir Härteste and haltbarste aller Zimmerpflanzen. -‘SU 

linaiitopliylluin miniatuin (Clivia miniata). 

Prachtvolle Hybriden in dem schönsten Farbenspiel, starke blühbare Pflanzen 

St. JL 2.50 bis JL 5.—. 

Desgleichen, schwache Pflanzen, St. JL 1.60, 10 St. JL 12.—. 

Gewöhnliche Clivia miniata, blühbare Pflanzen, St. JL 1.50, 10 St. JL 12.—. Siehe auch Seite 133. 


Beste Pflanzzeit für Iris 
Frühjahr und August bis 
October. 

— Iris pumila - 

(Zwerg-Iris). 

Eine reizende kleine Iris, die 
auch ganz besonders für den Winter 
zum Treiben auf Gläsern und für 
Töpfe zu empfehlen ist 

lOSt, 100 St. 
JL JL *9) 

Iris pumila, weiss . . 4 — 30 — 

„ hellblau . 1 50 10 — 

„ .. dunkelblau 2 50 15 — 

gelb ... 3 50 25 - 

In Prachtrommel 
10 St. JL 2.—, 100 St. JL 16,—. 


Die nachstehend verzeiohneten Irissorten 
dürfte man wohl mit vollem Rechte als die 

Drei Weisen aus dem Morgenlande 

bezeichnen, alle Drei stammen dorther und 
fallen durch ihre prächtigen dunklen, fast 
schwarz und auffallend hell geschmückten 
Blüthen Jedermann sofort auf. 

I. Dame in Trauer 

(Iris Susiana) 

Fast schwarze Prachtiris, die einen sei- * 
tenen Eindruck macht St. JL 1.20. 10 St. JL 10.—. 


II. Purpurmantel 

(Iris atropurpurea.) 

Dunkelpurpurrothe Iris, die von grösster 
Wirkung ist. St. JL —.76, 10 St. JL 6.—. 

III. Engelsüss 

(Iris Histrio). 

Prächtig kornblumenblau mit weissen 
Flecken, sehr auffallende Varietät 
St. JL 1.—, 10 St. JL 8.50. 

Alle 3 Sorten zusammen je 1 Stück JL 2.50. 


Iris atropurpurea, 

(Purpurmantel). 

Stück JL —.75. 10 Stück JL 6.— 
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Lilium auratum. 


= Montbretia crocosmiaeflora. ~ 


Zwiebeln I. Gr. . . . St. JL 1.—, 10 St. JL 8.—, 

100 St. JL 60.— 

ganz extra starke Zwiebeln St. JL 1.50,10 St.*Ä 12.— 


Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie 
sind weiss und die Blumenblätter mit einem gold¬ 
gelben Mittelstreifen versehen; erhabene purpur- 
rothe Flecken heben die Färbung noch wesentlich 
hervor. Zur Topf- und Freilandzucht gleich gut 

geeignet. 


Lilium candidum, weisse Lilie . . . 

„ „ fl. pl., prächtige ge¬ 

füllte weisse Lilie .... 

« elegans rubra. 

„ Harrisi(longiflorum floribundum). 

Sehr reich und frühblühende 
Abart der L. longiflorum . 

„ longiflorum, trichterförmig, weiss 
„ Martagon , Türkenbundlilie, . . 


St. 
JL 4 

— 40 


10 St. 
JL 4 

3 50 


- 60 5 — 


• SO 
50 


SpeciOSUm (lancifol.) album, be¬ 
kanntlich eine der herrlichsten 
Lilien aus Japan, welche schon 
im Jahre 1832 nach Europa 
kam und für Töpfe sowie fürs 
freie Land gleich werthvoll ist, 


starke Zwiebeln. 1 — 8 — 

., speciosum roseum. — 80 6 — 


rubrum, voriger ähnlich — 80 6 - 


Lilium speciosum macranthum, 

die grossblumigste Prachtlilie, herrlich rosa, 
starke Zwiebeln . . . St. JL 1.20, 10 St. JL 10.—. 

Lilium speciosum punctatum, 

prächtig punktirte Prachtlilie, 
starke Zwiebeln . . . . St. JL 1.—, 10 St. JL 8.—. 


Lilium tigrinum, Tigerlilie, 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.—. 
„ «fl. pl., gefüllte Tigerlilie, 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 
Alle hier angeführten Lilien gedeihen so¬ 
wohl im Freien als auch in Töpfen. Im Freien 
bedürfen sie im Winter einer Decke von 
trockenem Laub. 


St. 10 St, 

Ausgezeichnetes Zwiebelgewächs mit 4 4 

prächtigen, zinnoberorangerothen 
Blüthenrispen, sehr haltbar und 

dankbar blühend. — 30 2 — 

Orchis, siehe Seite 151. 

Pilogyne suavis, schöne moschus¬ 
duftende Schlingpflanze, sehr 
dicht rankend und nie ein gelbes 
Blatt zeigend; ausgezeichnet für 
Spaliere, Balcons. Schöne Guir- 

landen bildend. — 40 3 — 

Richardia, siehe Calla. 



Tritoma TJvaria grandiflora, 

extra starke St. JL —.75, 10 St. JL 6.—. 


Tritoma TJvaria grandiflora. 

Neue frühblühende Hybriden. “tKH 

Aeusserst früh und reichblühend, niedrig 
von Wuchs; grosse Pflanzen bringen 16 bis 
20 Blumonähron auf einmal und blühen den 
ganzen Sommer hindurch. 

St. ,JL -.75, 10 St. JL 6.—. 


Tr. Mac-Owani . . 


. . St. JL 1.50 
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Tuberosen. 


(Polyanth.es tuberosa fl. pl.) 




Die köstlich duftenden rein - 


weissen, gefüllten Blumen erschei¬ 
nen VOn Juli bis November. Die Be¬ 
handlung ist leicht und einfach ; man pflanze all¬ 
jährlich frisch eingeführte Knollen erster Grösse 
im Monat März,April oder Mai in Töpfe von 10—12 
cm. Weite, in fette Erde, stelle dieselben im 
Zimmer in die Nähe der Fenster und giesse 
mässig. später, sobald Fröste nicht mehr zu er¬ 
warten sind, bringe man dieselben an sonniger 
Stelle mit den Töpfen in den Garten u. lasse es 
während trockener Tage an Wasser nicht fehlen 
Die Blüthezoit der Tuberosen wechselt je 
nach Pflege und Standort. Sie beginnt Ende 
Juli und endet im November. Beim Beginn 
von Herbstfrösten müssen die Töpfe aus dem 
Lande in das Zimmer dom Lichte möglichst 
nahe gestellt werden. 

Gefüllte stärkste afrikanische Knollen 
1.Grösse, ioost.<j£20.—, lost jl*.— , st.^i—.40* 

Neue gefüllte Tuberose „The Pearl“(diePerie) 

100 St. JL 20.-, 10 St. JL 2.60, St. JL —.80. 

Versand der Tuberosen-Knollen erfolgt 
jederzeit bei frostfreiem Wetter von 
November bis zum Frühjahr, am besten 
im März-Mai. 


Thladiantha dubia, eine zur Bekleidung von 
Spalieren und Lauben sehr schnellwachsende 
und schöne Schlingpflanze mit gelben Blumen. 
Die Knollen werden gleich den Georginen be¬ 
handelt. 

Extra starke Knollen, St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
schwächere „ „ „ —.80, 10 „ „ 2.50 

Valiota purpurea. "1KS 

Beste haltbarste Zimmerpflanze. 

Blühbare Zwiebeln in Töpfen, prachtvolle 
bekannte rothblüh ende Amaryllidae, für das 
Zimmer besonders geeignet St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 
Starke Zwiebeln St. JL 1 .—. 


Gladiolus. 

Gedeihen in jedem Boden und ihre Anzucht ist 
äusserst einfach. Man pflanze die Zwiebeln im April 
20 bis 25 cm auseinander und 6—10 cm tief in die 
Erde. Wenn die Blütlie vorüber ist, ungefähr 
Ende October, nehme man die Zwiebeln aus 
der Erde und bewahre sie während des Winters 
an einem trocknen frostfreien Orte auf, bis sie 
im April wiederum gepflanzt werden. Versand 
vom November bis April bei frostfreiem 
Wetter. 

Gladiolus Snow white. 

Neuheit! 

Eine aus Amerika eingeführte, fast rein- 
weisse, sehr grossblümige Sorte. 

St. JL 2.—, 10 St. JL 18.—. 


Gladiolus gandavensis Hybriden. 

10 Gladiolen in 10 Sorten mit Namen JL 4.—, 
10 „ in 10 extra feinen Sorten mit 

Namen. jl 6.—. 

Gladiolus gandavensis in Prachtrommel. 

10 St. in Prachtrommel JL 1.50 

100 . „ „ „ 10 .- 

starke Zwiebeln .10 St. JL 2.— 

100 „ „ 15.- 

Gladiolns gandavensis exceisior. 

Prachtrommel.St. JL —.30. 

10 St. JL 2.50. 

X*r Gladiolus Brenchleyensis. "Ca 

Feurig leuchtend roth, zu einfarbigen 
Gruppen ganz besonders wirkungsvoll und 
weithin leuchtend. 

St. JL -.30, 10 St. JL 2—, ICO St. JL 12.-. 
Riesen-Zwiebeln St. .JL —.40, 10 St. JL 3.— 

Gladiolus Lemoinei, Hybriden in grossartigem 
Farbenspiel, die Blumen sind alle mit 
auffallend grossen Flecken gezeichnet. 
Alsace, äussere Blumenblätter karminweiss an¬ 
gehaucht, Schlund kanariengelb mit starken 
karminvioletton Flecken. 

Emile Lemoinei, äussere Blumenblätter sammtig 
hellblutroth, Schlund dunkelblutroth mit 
gelben Flecken. 

Marie Lemoinei, äussere Blumenblätter weiss, 
violet angehaucht, Schlund dunkelkarminviolet 
mit gelben Flecken . St. JL —.40, 10 St. JL 3.—. 

Masque de Feu, äussere Blumenblätter feuer- 
roth, zwei fast schwarze Flecken im Schlunde. 
Ganz auffallend schön. 

La France, äussere Blumenblätter kirschroth u. 
violet gestreift, im Schlunde zwei gelbe Flecken. 

Vorstehende 5 Sorten jo 2 St. zusammen 4.50. 

Gladiolus Lemoinei in Prachtrommel 

10 St. JL 2.—, 100 St. JL 16-—. 
Gladiolus Lemoinei extra Prachtrommel 

10 St. JL 3.—. 


iny iT i l ^" ff'iY'- ifaTi t Wr ' 4iri Trf TI-'*' ty riK :.<i!,T>!>n cv?. • c..Tr!^v . .•.• iiK.mr.m:'- .»- .•. TmiTnar -. r'iS. ¥"-><" • ■v YH lii r v 
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4 Gladiolus Colvilli alba „The Bride“, 4< 

^ sehr ompfehlenswertlie weisse Gladiole, die sich vorzüglich zum Treiben eignet. Man pflanzt £ 
jT die Zwiebeln im October bis November in Töpfe, bringt sie später in’s Warmhaus und hat schon £ 
X im März blendend weisse Blumen. Im Kasten überwintert blühen sie im Mai, im Freien Juni bis X 
jf Juli.St. .Ms -.30, 10 St. JL 2.50, 100 St. JL 20.- §£ 

wlllMIUÜBBI'ltiralllWIUlllWlIltrvi “aunC' “!!!“!! A TOTTlIrT; "f'IT 'TXT 1 ^ ArT.\ "ULmT'YTi I'WjIlTICT 















Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Gladiolus grandavensis, Hybriden mit Namen St. JL —.50 bin JL 1.—. 
ss»" t ' ’ersand von Gladiolen von Mürz bis Anfang Mai. 
Gladiolen sind entschieden die 


effectvollsten Gruppenpflanzen und die 
^ prächtigen Blüthenrispen sind als Vasenschmuck eine grosse Zierde bis in den 
^ Winter hinein, sie halten sich in abgeschnittenem Zustande 10-14 Tage lang. 

Starke Zwiebeln in herrlichstem Prachtrommel 100 Stück JL 15.—. 


Georginen oder Dahlien. 

Ich versende davon von Mai ab kräftige junge Pflanzen in kleinen Töpfen durch¬ 
wurzelt, die während des Sommers schönere und blüthenreichere, nicht so wüste Pflanzen, 


als Knollen 

Einfache Dahlien (Prachtrommel). 

Nur in kräftigen Landknollen abgebbar. 
St. JL —.50, 10 St. JL 4.-. 

10 schönste einfache Dahlien 
in JO neueren Sorten. 

In kräftigen Topfpflanzen ab Mai. 

JL 8.60. 


entwickeln. 

Gefüllte Dahlien (Prachtrommel). 

Nur in kräftigen Topfknollen abgebbar. 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.50, 

JO schönste gefüllte Dahlien 
in JO prachtvollen Sorten. 

In kräftigen Topfpflanzen ab Mai. 

JL 3.50. 


Gefüllte Cactus-Dahlien — Prachtsortiment. 


Ariel, reinweiss, grossblumig, St. JL —.50. 
Astercactus, prächtig lachsrosa, Stück JL 1 .—. 
Black Princ, fast schwarz, sehr grossbl., St. JL 1.20. 
Cannels Triumph, purpurscharlack, Stück JL 1.20, 
Crimson of the Garden, leuchtend karmoisin- 
roth, kleinbl., Stück JL 1.—. 

Empress of India, sammtig dunkelkarmin,schwarz 
schattirt, Stück JL —.75. 

4P Topfknollen St. JL 1 .—. ♦♦ 

Juarezi, scharlachrot!), St. JL —.50, auch in Topf¬ 
knollen abgebbar. 


Mrs. Hawkins, schwefelgelb, nach den Spitzen 
heller, Stück JL 1.50. 

Prinz Albert Victor, leuchtend karmin, orange 
schattirt, Stück JL 1,20. 

Riesencactus, herrliche, grosse bizarre, dunkle 
Blume, St. JL —.75. 

William Pearce, leuchtend gelb, Stück JL 1. —. 
JO der schönsten Cactus-Dahlien in 
JO Sorten meiner Wahl. 

In kräftigen Topfpflanzen im Mai abgebbar. 

.JL 8.—. 









176 


J. C. Schmidt, Hoflieferant, Erfurt. — Telegramm-Adresse: Blumenschmidt. 


KZ########################## 


* 


Neueste Cactus-Dahlie 

_ Jubelbraut. ‘jätiK 

Prächtiger Cactusstern, von ganz 
regelrechtem Bau. 

Genaue Beschreibung Seite 135. 

Stecklingspflanzen ab Mai 

St. Jk 2.— i 

10 St. Jk 18.—. 


% 

* 

% 

* 

# 

K 

X 

# 

* 




# 2 der schönsten älteren Cactns-Dahlien. 

| Dahlia Juarezi. 

■jj; Die erste Cactus-Dahlie. Die Blume bien- 
^ dend scbarlaohroth, lange Petalen, ausge- 
^ zeichnete wirkungsvolle Pflanze. 

*»“ Ariel. “SS 

X Das Gegenstück zu Juarezi. 
jC Blume gross, gefüllt, reinweiss. 

* Topfknollen beider Sorten im Frühjahr abgebbar. 

g 10 St. Jk 4.-, St. Jk -.50. 


Riese n blumige Dahlien. 

IST Versand in kräftigen Stecklingspflanzen von Mai ab. 


Diana, 

Orange hellschatt irt, 
Stück Jk 1. — . 

Excentria, 

dunkelgelb m. purpur- 
scharlach und rosa 
Spitzen . St. Jk 1.—. 

Flora, 

hellbraun, prachtvoll, 
St. Jk — .75; 

John Bennett, 

gelb, Scharlach einge¬ 
fasst . . . St. Jk 1. — . 

Kaiser Wilhelm, 

lichtgoldfarben mit 
rothgeflammt. Spitzen 
St. JC. — .75. 

Meteor, 

goldgelb Zellenform 
St. JL 1.—. 



Mis Lantry, 

bräunlich gelb, mit 
violet-blutrothen 
Spitzen . St. Jk —.75. 

W. Gabriel, 

rosa - Rosenform 

St, JC 1.20. 

Wacht am Rhein, 

violetroth, prächtige 
Riesenblume, 

St. Jk 1.—. 

Zarte Jungfrau, 

weiss mit lila, 
Schein - Musterblume 
St. Jk l.—. 

10 prächtige riesenblu- 
mige Dahlien in 10 
besten Sorten m. Wahl 
in Stecklingspflanzen 
zusammen Jk 6.—. 


Grossblumige und Zwerg-Dahlien. 


Liliput-Dahlien, 


Die mit * bczeichneten sind Zwerg-. 

Angra Pequena, purpurviolett mit blau St. Jk 1.—. 

Deutsche Goldperle, zinnoberroth mit gelbem 
Schimmer. 

Deutscher Reichsgoldorden, leuchtend Zinnober 
.mit hellgoldgelben breiten Spitzen. 

Edler Moor, tief schwarzbraun. 

Rosa alba multiflora, weiss. 

" Ed. Syderhelm, goldgelb, äussere Petalen roth 
schattirt. 

* Inspector Bohnert, gelb mit lackrothen Spitzen. 

Neue glühende Kohle, goldgelb mit feuerroth. 

Mad. Lecer, karmoisinviolet mit blauer Rückseite 

St. Jk 1.—. 

Oberinspector Friese, gelb-bräunl. gerändert. 

Christoph Columbus, Scharlach Zinnober. 

Rothkäppchen, feuerroth. 

10 schönste Sorten gefüllte gross¬ 
blumige und Zwerg-Dahlien in 
Stecklingspflanzen im Mai, nach 
meiner Wahl . Jk 4.—. 


kleinblumige. 

Camelliaeflora alba, weiss. 

Deutsche Schneekönigin, rein weiss. 

Ernst Schleicher, vioietpurpur. 

Frau Clementine Rossberg , zart weiss, mit 

purpur punktirt und gestrichelt. 

Handelsgärtner Schatzky, gelb mit purpur 
geflammt. 

Hermann Zindel, mennigscharlacli. 

Kleiner Schwarzkopf, schwärzlich purpurbraun. 
Kleiner Vesuv, dunkelkarmin, mit brennend 
rothen Einschnitten. 

MorgenrÖthe, feurig cochinellenroth. 

Perlhuhn, dunkelbraunroth mit weissen Spitzen. 
Theresina Tua, lila, muschelförmig. 
ZellenrÖSChen , kleinblumig, rosa mit weiss. 

10 schönste Sorten Liliput-Dahlien nach meiner 
Wahl in Stecklingspflanzen, Mai abgebbar 

Jk 4.-. 












Pflanzen werden in der Reihenfolge, nach Eingang der Aufträge, versandt. 
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Lorbeerbäume in Kübeln. 


(Laurus nobilis.) 

Vorrath 1000 Paar. 


Sämmtliche Paare sind gleichmässig schön und gerade gewachsen, mit prachtvollen 
Kronen und in bestem Zustande und Form. 

Als Schaupflanzen stehen neben grösseren Palmen und Blattpflanzen die Lorbeerbäume in 
erster Linie, weil dieselben so dauerhaft sind und allen Anforderungen, die an derartige Pflanzen 

t esfcellt werden können, vollständig entsprechen. Die grosse Auswahl meiner Lorbeerbäume, gestattet 
ie Anwendung der Bäume unter allen Verhältnissen; von kleineren Bäumen mit kleinen, leichten 
Kronen beginnend, endet die Auswahl mit den grössten überhaupt vorhandenen fliesenbäumen, die 
einen grossartigen Eindruck machen. 

Wegen der Pflege bemerke ich, dass es angeht, die Lorbeerbäume, wenn kein Gewächshaus vor¬ 
handen ist, den Winter über im Hausflur stehen zu lassen, da dieselben eine Kälte von 5° R. ertragen 
können. Im Uebrigen nehmen ja die Lorbeerbäume zum Winteraufenthalte mit jedem Keller oder 
sonstigen geschützten, frostfreien Orte fürlieb — nur muss Acht darauf gegeben werden, dass die¬ 
selben nicht zu trocken werden. Ein einmaliges tüchtiges Durchgiessen pro Monat dürfte in den 
meisten Fällen genügen, um den Bäumen die auch im Winter nöthige Feuchtigkeit zuzuführen. 



Pyramiden, 

tadellos. 


Grösse. 

Stamm¬ 
höhe, 
ca. Meter. 

Durch¬ 
messer 
unterer, 
ca. Meter 

Preis 
p. Paar 
JL 

, 

1,80 

0,50-0,60 

30 

2 

1,40 

0,60 

35 

3 

1,50 

| 0,60 

40 

4 

1,80 

i 0,60-0,70 

45 

5 

2,— 

0,60-0,70 

50 

6 

2,20 

0,80 

60 

7 

2,50 

0,90 

75 


Von beschädigten Pyramiden, die als tadel¬ 
lose Waare nicht mehr verkauft werden kön¬ 
nen, zur Decoration auf Treppen, Balcons, in 
freien Garten jedoch aber so viel als eine 
tadellose Pyramide ausmachen, habe ich noch 
einen kleinen Vorrath und gebe diese zu 
den denkbar billigsten Preisen ab. Höhe meist 
über 2 Meter . Preise brieflich. - 

Kronenbänme. 


Grösse. 

1 Stamm- | 
höhe. 

ca. Meter. : 

Ejronen- 
durchm. 
ca. Meter. 

Preis 
|p. Paar 
JL 

1 

1—1,20 

0,30 

15 

2 

1—1,20 

0,40 

18 

3 

1—1,20 

0,50 

24 

4 

1-1,20 

0,60 

30 

5 

1-1,20 

0,65 

35 

6 

1-1,20 

0,70 

40 

7 

1—1,20 

0.75 

45 

8 

1-1,20 

0,80 

50 

9 

1-1,20 

0,90 

60 

10 

1—1,20 

1- 

; 75 

1 


Kronen von 1,20 bis 2 Meter Kronendurch¬ 
messer auf besonderen Wunsch schriftliche 
Offerten. 

Grösse 6 ist die gangbarste und schick¬ 
lichste Nummer zur Decoration überall pas¬ 
send und verwendbar, ich erlasse davon 10 
St. = 5 Paare zu JL 190.—. 

Lauras tinus. 

Kronenbäumchen. 

Prachtkronen auf 20—30 cm hohen Stämm- 
chen 30—40 cm Kronen-Durchmesser Paar 
JL 10.—, 50—60 cm Stammhöhe 30—40 cm Kr. 
D., Paar ^ 15.—. 

Brautmyrten. 

Kronenbäumchen. 

Ganz tadellos in Form in bester Cultur 40—50 
cm Stammhöhe 30 cm Kronendurchmesser 
ganz dicht Paar JL< 18.—. 


12 
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Stauden oder Perennen. 

Von den beliebten Stauden führe ich hauptsächlich nur solche Sorten, welche be- 

^ondersj^eichblühend^jdndjmc^j,^ 

und auch besonders solche, die zur Bekleidving von Alpen- und Felspartien Werth 

haben. Ein wirklich schöner deutscher Strauss, welcher während des Sommers in keinem 
Zimmer fehlen sollte, lässt sich am schönsten aus langstielig geschnittenen Staud en¬ 
blumen binden. Eine gut gewählte Collection Stauden erfreut den Liebhaber das ganze 

Jahr^Jmidurch^j|nit^j)Tjächtig^ 

jedes Frühjahr von neuem wieder aus der Erde sprossen. 


Acanthus latifolius, breit blättriger Bärenklau, 
prächtige Blattpflanze St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Acanthus mollis, Riesen Bärenklau, sehr wirk¬ 
ungsvolle Blattpflanze 

St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 

♦-♦ 

Achillea The Pearl.j 

Neuheit aus Amerika. 

Diese reichbliiliende reinweisse 
Staude bringt doppelt so grosse Blumen 
als die alte bekannte Achillea Ptar- 
mica und blüht fast den ganzen 
Sommer hindurch. 

St. JL 1.20, 10 St. JL 10.-. 

♦-—-- - ♦ 

Achillea Ptarmica fl. albo pl., mit dichtgefüll¬ 
ten reinweissen kugeligen Blumen, fern für 

Binderei.St. JL —.40. 10 St. JL 3.— 

Adonis vernalis, „Geliebter der Venus“ Schöne 
gelbe Frühlingsblume St. JL —.25, 10 St. JL 2.— 
Agrostemma atrosanguinea, dunkelrotlie Rade 
St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 

* coronaria.St. «JL —.30, 10 St. JL 2.50 

„ „ alba . . . . St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 

« * bicolor . . . St. JL —.40, 10 St JL 3.50 


Anemone. 

— Honorine ’Jobert. — 

Heizende Gruppen- und Schnitt- 
blurne mit grossen weissen Ultimen, 
welche vom August bis zu Eintritt der 
Fröste zu Hunderten an einer Vflanze 
erscheinen. 

Kräftige Pflanzen . ... St . JL -.50, 10 St. JL 4.— 
A. Pulsatilla, mit originellen blauen Blumen 

St. JL -.30. 10 St. 2.50 
„ sylvestris, weiss, sehr reichblühend 

St JL -.30, 10 St. JL 2.50 
Antennaria tomentosa candida, mit silbriger 
Belaubung, schön für Felsen und Teppichbeete 
St. JL —.20, 10 St. JL 1.50 

Anthericuxn (Zaunlilie) 

« Iiillagro . . St. «JL —.60, 10 St. JL 5.- 

Aqnilegia. 

Diese farbenprächtigen Akelei- 
Sorten wetteifern in den schönen , 
farbenprächtigen Flumen formen mit 
den schönsten Stauden . 

10 Stück in 5 der schönsten Sorten JL 3.—, 
Stück JL -.40. 


Arabis albida fol. var., weissbunter Gänsefuss 
St. «JL -.60, 10 St. JL 6.- 
„ mollis fol. var., mit goldbunten Blättern 

St. JL —.60, 10 St. JL 5 — 
Asclepias incarnata, (Schwalbenwurz) 

St. JL —.40, 10 St. JL 8.- 
* syriaca, der Honigsaft der Blüthen hat 
einen bedeutenden Zuckergehalt 

St. JL -.50. 10 St. JL 4.- 


Bellis perennis. 

B. Longrfellow, prächtig rosenroth, sehr gross¬ 
blumig .St. JL —.15, 10 St. JL 1. — 

„ Rothkäppchen, das schönste rothe Tausend¬ 
schönchen 

St. JL - .16, 10 St. JL 1 —, 100 St. JL 7.50 
* Schneewittchen, grösstes weissgefülltesMarien- 
blümchen 

St. JL -.15, 10 St. JL 1.-, 100 St. JL 7.60 

Caltha palustris fl. pl., grossblumige gefüllte 
goldgelbe Dotterblume 

St. JL —.60, 10 St. JL 5.- 

Campanula carpathica, blaue Glockenblume 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 
* carpathica alba, weisse Glockenblume 
St. -JL —40, 10 St. JL 3.— 
Catananche coerulea . . St JL —J0, 10 St. jl 8.— 
n fl. albo .... St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 
Cerastium Biebersteini, silberweisses Hornkraut 
St. JL —30. 10 St. JL 2.50 
ff tomentosum, wolliges Hornkraut 

St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 

Convallaria majalis, grossblumige Garten-Mai¬ 
blumen, blühbare Keime. 

100 St. JL 4.—, 10 St. JL —.50. 
Zu 6 bis 10 in einen Topf gepflanzt und in 
einem warmen Zimmer zur Blüthe gebracht, kann 
sich jeder Liebhaber dieser schönsten aller Früh¬ 
lingsblumen den Genuss derselben im Winter ver¬ 
schaffen. Die Keime können jeder Samenbestellung 
beigepackt werden, da sie nicht vom Froste leiden. 

Convallaria multiflora, in grossen Rispen blühend 
St. JL - ,30, 10 St. JL 2.60. 
Crucianella stylosa (Kreuzblatt), 

St. JL —.50, 10 St. JL 4 . — 


Dianthus. 

D. plumarius Mrs. Sinnkins, grossblumige 
weisse Fedemelke 

St. JL —.30. 10 St. JL 2.50, 100 St. JL 20.— 
n plumarius fl. pl., gewöhnliche Federnelke 

10 St. JL 2.— 
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Eeontopodium alpinum. 

2jÄhrige Topfpflanzen St. JL — ,50. 10 St. JL 4,—. 

t 


Viola odorata, Ruhm von Cassel, 
blau gefüllt St. JL — ,50, 10 St. JL 4,—. 


Dielytra spectabilis, St. JL— .40, 10 St. JL 3.—. 


Primula Auricula. 
St. JL —25, 10 St. JL 2.—. 


Convallaria majalis. 
10 St. c JL — ,5U, 10U St. JL 4.- 


Myosotis Elise Fonrobert, 
grossblumige robuste Varietät 
St. JL -.15, 10 St. JL 1,—. 


12* 
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Primula acaulis fl. albo. pleno. 

Stück JL —.60, 10 St- 5.-. 



Bellis Schneewittchen. 
Sehr grossblumig, weiss gefüllt. 
10 St. JL 1.—, 100 St. JL 7.50. 



Aquilegia 

in 6 der schönsten Sorten JL 8.— - 



Gentiana acaulis, 

prächtig azurblauer Enzian. St. JL —40, 
10 Stück JL 3.50. 










Versand von Stauden Frühjahr und Herbst. 
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Dielytra (Fliegendes Herz.) 

Bekannter Doppelsporn mit herzförmigen rothen 
Blumen. 

D. spectabilis.St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 

Dracocephalum (Drachenkopf) 

* altaicum.St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 

Eryngium planum, Mannstreue 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

Eupatorium Fraseri (Walddost) 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 


Funkia. 

Alle Funkien sind beliebte Ein¬ 
fassung- und Grottenpflanzen, auch 
zum vorpflanzen von Gehölzgruppen 
schätzbar. 

Funkia cucullata . . . . St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 

„ cordifolia fol. variegatis 

St. JL —.60, 10 St. JL 4.—• 

Gaillardia grandiflora, St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Galega officinalis ... St. JL —.40, 10 St. JL 3.50 
«Gentiana. Bekannte, im Frühling blühende Alpen¬ 
pflanze, reizend zu Felspartien. 

„ acaulis, Enzian, mit grossen tief azurblauen 
Blumen. Gedeiht in jedem Boden und 
ist besonders zur Bepflanzung von 
Wegrändern und am Rande von Stau¬ 
dengruppen sehr zu empfehlen 

(St. JL -.40, 10 St. JL 3.50. 


Gynerium. 

Pampasgras, eine der schönsten Schaupflanzen 
für Rasenplätze. 

Xräftige Pflanzen . . . St. JL —.75, 10 St, JL 6.— 
Gypsophila paniculata (Schleierblume) 

St. JL —.40, 10 St. JL 3— 


Hemerocallis. 

Schöne Taglilie, höchst decorativ als Einzel¬ 
pflanze für Rasenplätze. 

-H. fulva, hoch orange gefärbte Blumen 

St. JL —.50, 10 St. ,JL 4.— 

« fulva fol. var., prächtig weissgestreifte Blätter 

fe St. JL 1. — 

Helleborus siehe Seite 171. 


Hepatica. 

Das bekannte Leberblümchen und dessen Varie- 
säten sind reizende Frühlingsstauden zu Einfas¬ 
tungen und Felspartieen üusserst zierlich. 


Hepatica angulosa, 

gross blumiges Leberblümchen der Karpathen, sehr 
zu empfehlen.St. JL —.50, 10 St. JL 4.60 

H. triloba, fl. alba, weissblühend 

St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 

„ triloba fl. coerulea, blaublühend 

4 St. JL —.25, 10 St. JL 2.— 

* triloba fl. rubra . . . St. JL —.25, 10 St. JL 2 — 
„ triloba fl. coerulea pl. 

St. JL —.80 10 St. JL 7.50 
h triloba fl. rubro pleno 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.50 


Hesperis. 

Die prächtig duftenden Nachtviolen sind die 
beliebtesten Stauden, am schönsten ist 
H. matronalis fl. albo pleno, weiss gefüllt 

St. JL —.60, 10 St. JL 5.— 

Iberis sempervirens,reinweisse dankbar blühende 
Schleifenblume, St. JL —.40, 10 St. JL B. — 

Lathyrus latifolius, prächtig rothblühende peren- 
nirende Wicke, St. JL —.75, 10 St. JL 6.— 


Leontopodium. 

lÖS?“ Alpen-Edelweiss. 

Das bekannte Edelweiss der Alpen . 
Gedeiht bei geringer Pflege in stei¬ 
nigem, womöglich etwas Kalk- oder 
schieferhaltigem Boden vortrefflich , 
bringt eine Menge grosser , prächtig 
weissfilziger Sterne, liebt recht son¬ 
nigen Standort. 

Zweijähr. Topfpflanzen 

St. JL —,50, 10 St. JL 4,— 100 St. JL 30,— 

Linum perenne, schönblühender perennirender 
Flachs . ... St .JL —.30, 10 St. JL 2.50 
Lychnis calcedonica in schönsten Farben 

St. —.40, 10 St. JL 3.— 

X2T" Lychnis dioica fl. albo pl. 

Prächtig weiss gefüllte Lichtnelke 

St. JL -.75, 10 St. JL 6.— 

L. viscaria.„ „ —.25, 10 „ * 2.— 

Malva moschata alba, weissblühende Moschus¬ 
malve .St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 

Mentha Pulegium gibraltarica, rasenbildend, 
für Teppichbeete wohlriechendes Grün, 

St. JL -.25, 10 St. JL 2.— 

Lysimachia anroa, wunderbare goldgelbe rasen¬ 
bildende Staude, die auch für Teppichbeete 
grossen Werth besitzt und vollständig winter¬ 
hart ist . St. JL —.30, 10 St. JL 2.50. 

Myosotis Elise Fonrobert, „ „ -. 15,10 * „ 1 .— 

100 „ „ 7.60 

Die übrigen Myosotis siehe Seite 186. 

Omphalodes verna, blaues Gartenvergissmein¬ 
nicht; diese herrl. Frühlingsblume sollte in 
keinem Garten fehlen, St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Orobus vernus, Frühlingswicke, 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Papaver bracteatum, perennirender Mohn, 

St. JL -.40, 10 St. JL 3.— 
croceum.. „ —.40,* 10 „ „ 3.— 


Pentstemon. 

Prächtiger Bartfäden, bekannte und be¬ 
liebte Staude mit rispenförmigen farben¬ 
prächtigen Blumen. 


P. aucuminatum . . 
„ centhrantifolius 


ä St. JL -.40, 


„ spectabilis 
„ glaber . . 


tOSt. in 5 Sort. 
JL 3.50. 


„ pubescens. 

Phalaris arundonacea fol. var., herrliches Zier¬ 
gras mit weiss bandirten Blättern. 

Ueberall verwendbar und von grosser Zierde, 
;St. JL -.25, 10 St. JL 2.— 
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Phlox decussata. 

In Prachtrommel .... St. —.60, 10 St. JL 4 — 
P. nivalis, niedrig, rasenbildend, rosa blühend, 
prächtige Grottenpflanze, 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.- 
Polemonium, Sperrkraut. 

„ coeruleum.St. JL —.40 

* „ fl. albo.„ „ —.40 

Primula Auricula. 

Ausgezeichnetes Farbenspiel, St.^fc —.25,10 St.c^.2.— 

Primula acaulis fl. albo. 

Weisse stengellose Primel, einfach, 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 
P. acaulis fl. albo pl., weiss gefüllt, 


St. JL -.60, 10 St. JL 5.- 

„ denticulata.. „ —.40, 10 „ „ 8 .— 

„ cartusoides.. „ „ —.40, 10 „ „ 3.— 


—— Insektenpulverpflanze =- 

Pyrethrum hybridum roseum 

Stück JL —.40, 10 St. JL 3.—. 

Pyrola chlorantha, Wintergrün, Maiblumenartige 
Blumen bringend . St. JL. —.40, 10 St. JL 3.50 


Saponaria ocymoides. 

Prächtiges rothblühendes Seifenkraut als 
Felsenpflanze grossartig, 

St. JL -.40, 10 St. JL 3.— 

Saxifraga. 

Alle Steinbrecharten sind Willkommens 
Vertreter für Felsen, Grotten u. Alpenpartieen. 


S. Aizon.St. JL —.40 

„ caesia. ^ n .60 

„ exorata.. _* 0 Q 

Hosti. „ —.40 

„ muscoides. —.40 

„ rotundifolia.„ —.50 

„ ligulata. „ „ —.75 

„ Burseriana. „ „ —.00 

„ cordata. „ M —.75 

r laetovirens . ^ —.40 

r nivalis. n n —.60 

n serratifolia . w ; —^40 

„ umbrosa. n w —.40 

10 schönste Saxifraga in 10 Sorten meiner 
Wahl. jl 3 .— 


Sedum (Mauerpfeffer). 

Wie Saxifraga verwendbar. 10 schönste 
Sedum in 10 Sorten meiner Wahl . . . jl 8.— 


Ranunculus aconitifolius 

mmm ^ m fl. albo pleno. 

Prächtige weiss gefüllte Staude, welche sich vom 
Mai bis Juni mit weissen Blumen bedeckt, 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 


Rheum (Zier-Rhabarber). 

Die hier angeführten Sorten sind 
prächtige Blattpflanzen und zur Aus¬ 
stattung von Felspartieen , Gehölz¬ 
gruppen, an Teiche oder als Einzel¬ 
pflanzen auf dem Rasen äusserst 
effectvoll. 

R. Gollinianum, enorm grosse Blätter, 

St. JL 1.—, 10 St. JL 8 .— 

„ Emodi, mit kupferroth austreibenden 
Blättern.St. JL 1.—, 10 St. JL 8 .— 

» officinale, chinesischer Rhabarber mit 
prachtvollen Blättern, 

St. JL -.75, 10 St. JL 6 .— 
„ palmatum, mit grossen gezackten Blättern, 
herrliche Blattpflanze, 

St. JL —.75, 10 St. JL 6 .— 


IÖ®“ Rheum Queen Victoria. “®I 

Fürs Haus! Der beste Rhabarber zu Com- 
pots und zur Weinbereitung etc. 

Tragbare Pflanzen . . St. JL —.50, 10 St. JL 4.—, 

100 * „ 30.— . 

Rudbeckia grandiflora . St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 

Salvia argentea, prächtige Blattpflanze mit 
silberartigen filzigen Blättern. TJeber- 
winterte Pflanzen St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 


Sempervivum (Hauswurz.). 

S. acuminatum.St. JL —.30 

„ avernense. „ „ —50 

„ fimbriatum. „ M _.90 

„ globiferum. — .so 

„ Heuffeli . n —.30 

„ tomentosum. „ —.40 

„ tectorum. „ n —.30 

r assimile.. w —.30 

„ californicum. „ „ —.20 

* Funki. ” ” —B 0 

„ grandiflorum. n „ —.40 

„ spinosum. n „ _.ß 0 

„ triste.„ —.00 

„ violaceum. „ „ —.80 

10 schönste Sorten Sempervivum JL 2 . 50 . 


Spiraea (Spierstaude). 



S. aruncus, mit schönen langen weissen Blüthen- 

ähren.St. JL —.40, 10 St. JL 3050 

„ filipendula. * r —.40, 10 „ „ 8.60 

„ „fl. albo pleno.St. JL —.75 

„ japonica (Hoteia) . . . St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
„ „ reticulata aurea, mit goldgelbbunter 

Belaubung . . St. JL —.75, 10 St. JL 6 .— 
„ „ purpurea, mit purpurrother Belaubung 

St. JL —.75, 10 St. .4L 6 .— 
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Spiraea palmata. “WSt 

Die schönste aller Spiraen^.mit prächtigen 
federartigen Bltithenrispen in dem herrlichsten 
Farbenspiel. 

Sp. palmata, karmin . . St. JL —.60, 10 St. JL 5.— . 
Sp. palmata, rosa ... „ „ —.75, 10 r „ 6.—. 

Sp. palmata, weiss, herrliche Neuheit! 

St. JL 1.—, 10 St. JL 8.—. 
Spiraea Ulmaria fl.jpl. Sumpfspirae StA4ü —.50. 

Stachys lanata. 

Mit silbriger [/wolliger Belaubung 

St. JL —.40, 10 St. JL 3.— 
Thalictrum adiantifolium, sehr harte Farn¬ 
blättrige Staude für schattige Stellen 

St. JL —.40, 10 St. Ji< 3.— 
Tradescantia virginica, schön dunkelblau 
blühend . ... St . JL —.40, 10 St. JL 8.50 
Trifolium rubens .... St. JL —.40, 10*St. JL 3 — 
r fl. albo „ „ —.40, 10 „ * 3.— 

Valeriana alba/weisser Baldrian 

St. JL -.50, 10 St. JL 4.— 

„ rubra, rother Baldrian" 

St. JL —.60, 10 St. JL 4.— 


Veronica repens, prächtige rasenbildende ganz 
winterharte Staude, für schattige und beson¬ 
ders trockene Stellen, ungeheuer schnell¬ 
wachsend .St. JL —.25, 10 St. JL 2.—. 

Viola odorata. 

Kaiserin Augusta, von August bis Weihnachten 
blühend . . . . St. JL —.25, 10 St. JL 2.— 
Hamburger Treib . . . . St. JL —.25, 10 St. JL 2.— 
Bismarckveilchen . . . St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 
Frau G-artendirector Jühlke, Neuheit. St, JL 1.— 
Russisches Veilchen . . St. JL —.30, 10 St. JL 2.50 
Ruhm von Cassel, blau gefüllt 

St. JL —.50, 10 St. JL 4.— 
Viola tricolor siehe Seite 186. 

Sortimente von Stauden meiner Wahl. 

10 schönste blühende Stauden in 10 Sort. JL 2.50 

20 * „ „ 20 „ „ 6 .— 

50 „ „ * 25 „ „ 12.— 

100 n „ „ 10 „ „ 20.— 

Sortimente von Felsen- und G-rotten- 
pflanzen meiner Wahl. 

10 schönste Felsen- u. Grottenpfl. in 10 S. JL 2.— 

20 „ „ „ „ 20 „ „ 4.— 

50 „ „ „ „ „ 25 „ „ 10.— 

100 „ „ * 10 „ „ 15.- 


K ii c h e n - 

St. lOJSt. 
JL *■ JL <v^ 

Artischocken- und Cardypflanzen, 
abgebbar im Mai, St. JL —.30, 

310 St. JL 2.50, 100 St. .4L 16.- 


Beifuss, (Artemisia vulgaris). F— 30 2 60 

Esdragon (Artemisia Dracunculus) . — 40 3 — 

Fenchel (Anethum Foeniculum) ... — 30 2 50 

Krausemünze (Mentha crispa) .... — 26 2 — 

Liebstock (Levisticum ofiicinale) . . — 40 3 — 

Petersilienwurzel (Petrosal. sativ.) . — 20 1 50 

Pfeffermünze (Mentha piperita) ... — 20 1 50 

Salbei (Salvia officinalis) . . ’ . - 40 3 - 

Schnittlauch (Allium Schoenoprasum) — 15 1 — 
Thymian, Winter (Thymus vulgaris) . - 25 2 - 

Waldmeister (Asperula odorata) . . — 25 2 — 

Weinrauthe (Ruta graveolens) .... — 40 3 — 

Wermuth (Artemisia Absinthium) . . —■ 30 2 50 

10 Küchenkräuter m. W,. JL 2.— 


10 Jn. Wahl des Bestellers JL 3.— 


K r ii u t e r. 

Rhabarber (Rheum officinalis). Die Verwend¬ 
barkeit dieserStaude zu verschiedenenCompots, 
Crömes u. Saucen sichert ihr die wohlverdiente 
Verbreitung. Der Rhabarber nimmt mit jedem 
Boden fürlieb, gedeiht jedoch in einem nicht 
zu festen, humusreichen, gut gedüngten Boden 
besser und liefert dann höhere Erträge, und die 
Stengel erhalten ein feineres Aroma. Wenn 
man auch durch Einmachen die Stengel das 
ganze Jahr hindurch aufbewahren kann, so ist 
es doch wünschenswerth, auch im Winter 
frischen Rhabarber zu haben, was sich sehr 
leicht^durch Einschlagen starker Pflanzen 
in den Keller erreichen lässt, wo sie dann 
austreiben und sehr zarte Stengel liefern. 

Rhabarber Queen Victoria. 

[Beste Sorte für den Küchengebrauch. 

Schöne ertragsf'ähige Pflanzen . . Stück JL —.50 

10 ;. „ „ 4.— 

100 . „ „ 30.— 


1 

s 

I 

4 

In meiner Schrift 

„Der Gemüsebau“ 

ist eine ausführliche Abhandlung über die Cultur und Verwendung 

0 

0 

t 

1 

1 

des Rhabarbers aufgeführt, sowie auch über sämmtliche Gemüse für das 

0 

f 

Haus und deren Cultur eingehend Rechnung getragen ist. Dieses vor- 

? 

1 

>>■< 

zügliche Schriftehen, welches reich illustrirt ist, kann ich jedem Garten- 

0 

1 

4 

liebhaber nur empfehlen. Das Stück kostet mit Porto JL —.75. 

0 

i 
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Versand von Spargelpflanzen von März bis Mai. 


Ich versende nur einjährige Pflanzen. ‘“££21 



Spargel-Pflanzen. 


(Specialität meines Geschäftes.) 

Die Cultur von Spargel in Privat-Gärten wird noch viel zu wenig ge¬ 
pflegt , weil man sie (nach veralteter Methode allerdings nicht mit Unrecht) 
für umständlich und schwierig hält. Nach den neuesten Erfahrungen ist 
sie jedoch so einfach, dass jeder Liebhaber sich seinen Spargel im eigenen 
Garten mit Leichtigkeit ziehen kann . 

E^s^£ehej^^ül)er^J^MiHionPflanzenzur^Ab^abje. 

Beste Pflanzzeit März bis Mai. 


Mar Burgunder Riesen. 

Dieser von mir in den Handel gebrachte Spargel zeichnet sich aus durch seine 
grosse Widerstandsfähigkeit gegen alle Witterungsverhältnisse, Stärke der Stangen, Zartheit 
des Fleisches und seinen milden, hochfeinen Geschmack, welche Eigenschaften vereint von 
keiner der anderen bekannten Sorten in solch grossem Maasse erreicht werden. In 
einem Punkte insbesondere ist seine Vorzüglichkeit unbestritten, und wird derselbe 
namentlich von den Conserve-„Fabriken hochgeschätzt werden. Seine Köpfe, welche weit 
weniger schuppig sind, als die der anderen Sorten, behalten auch an der Luft, mögen 
sie aus dem Beete aufschiessen oder schon gestochen sein, mehrere Tage lang ihre 
schöne Farbe, ohne jemals roth, blau oder grün zu werden, können demnach weit ver¬ 
sandt werden, ehe sie ihre Farbe ändern und wenn doch endlich die Köpfe anfangen 
sich zu färben, so erhalten dieselben ein leichtes Blassgelb welches so schwach ist, 
dass es sich beim Kochen verliert. Diese sofort ins Auge fallende Eigenschaft tritt 
überall constant zu Tage, ohne dass die Bodenverhältnisse, oder die Behandlung als 
wirkender Factor anzusehen ist. Ausgestattet mit diesen angeführten Eigenschaften ist 
diese Sorte ein in jeder Hinsicht zu empfehlende Einführung. 

Einjährige Pflanzen 25 St. Ju 1.50, 100 St. JL 4.50, 1000 St. JL 30.—. 

[Horburger Riesenspargel. 

Eine neue Sorte, die an Grösse der Pfeifen alle anderen Sorten übertrifft. Diese 
Sorte, neben anderen gesehen, zeichnet sich sofort auffallend aus. 

Einjähr. starke Pflanzen 25 St. JL 1.50, 100 St. JL 5.—. 

Erfürter Riesen-Spargel, 

allergrösste zartfleischige Sorte, extra Qualität. 

Einjährige Pflanzen . 25 St. JL l. — 

100 St. JL 3.-, 1000 St. „ 20.- 

10000 St. „ 150.— 

ßraunschweiger Riesen-Spargel, 

ausgezeichnete Qualität für Mittel-, leichteren 
und Sandboden. Der Braunschweiger Spargel 

zeichnet sich durch ganz besondere Ertrag¬ 
fähigkeit und durch hochfeinen Geschmack 

aus. Prima Pflanzen. 25 St. JL 1.— 

100 St. JL 3.—, 1000 St. „ 20.— 

10000 „ „ 150.— 


Kurze Cultur-Anweisung - 

wird gratis versandt. Heft II meiner 
Gartenliteratur „Der Gemüsebau 44 bringt 
ganz speciell, 'eingehend behandelt, die 

Zucht des Spargels im ganzen Umfange. 

Insbesondere wird darin bewiesen, 
dass nur der Bezu^ einjähriger Pflanzen 

anzuempfehlen bleibt und ich dieserhalb 
auch nur solche führe. Preis dieses 
Heftes JL —.75 einschl. Porto. 
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Gemüse- und Sommerblumen-, Teppicli- und 
Gruppenpflanzen. 

Meine geehrten Kunden bitte ich auf das Dringendste, die Versandzeit rmr zu 
überlassen. Stiefmütterchen , Vergissmeinnicht kommen gewöhnlich von Anfang Ins 
Ende April, alle anderen Setzlinge nicht vor dem JO. Mai zum Versand, es sei 
denn, dass ein früherer Termin durchaus verlangt wird. Einige warme Tage 
im Anfänge des Frühjahr's machen noch keinen Sommer, zudem wolle man versichert 
sein, dass mein Versandtermin reichlich früh genug ist, und dass die Pflanzen zur 
richtigen Zeit auch die nöthige Grösse und Stärke haben, um überall fortzukommen. 


Unter 50 Pflanzen einer Sorte 
Gemüse-Pflanzen. 

Blumenkohl, Erfurter 
Zwerg:, Frühjahrs- 
Al pflanzen 

JMsL 100 Stück JL 1.50, 

1000 „ 12 .—, 

überwinterte Pflanzen 

100 Stück JL 4—, 
Kohlrabi, Frühjahrs- 
-n pflanzen, frühester, 

' weisser und blauer, 

Wiener G-las-, 
je 100 Stück 4L — .60. 

Y Kraut, Erfurter kleines 

festes, frühes, Früh¬ 
jahrspflanzen 

100 Stück JL —.50, 

.. sehr frühes Casseler, 
Frühjahrspflanzen 
100 Stück JL —.50, 

„ Erfurter blutrothes 
• - frühes festes, Früh- 

jahrspflanzen 

100 Stück JL —.75. 

„ spätes plattes Braun¬ 
schweiger Frühjahrs¬ 
pflanzen 

100 Stück JL —.50. 

100 St. 

* JL 3, 

Meerrettig, kleine Setz wurzeln 

12 St. JL -.60 5 — 

Porree, Erfurter Winter-. — 40 

Kosenkohl, Erfurter verbessert, halbhoher — 60 

Salat, Pariser Zucker . . . .. — 40 

Sellerie, Erfurter grosser Knollen- .... — 50 

„ pikirte Pflanzen .. 1 — 

Winter- oder Blätterkohl, niedriger grüner 

krauser. — 40 

Wirsing, Erfurter grosser Winter, 

Frühjahrspflanzen. — 50 

„ früher Suttons Tom Tliumb, 

Frühjahrspflanzen. — 50 

Zwiebeln, beste Sorten gemischt. — 40 



Artischocken und Cardypflanzen, 

im Mai abgebbar. 

St. JL —.80, 10 St. JL 2.50, 100 St. JL. 15.-. 


Sommerblumen-Pflanzen. 

- Alle mit Mk. —.50 per 100 Stück be¬ 
rechneten Sommerblumen erlasse ich per 
1000 zu Mk. 4.- . Alle mit Mk. 1.— per 100 be¬ 
rechneten per 1000 zu Mk. 8.—, wenn min¬ 
destens 50 St. von einer Sorte verlangt wer¬ 
den. 

100 St. 
JL 4 

Ageratum, niedrige blaue und weisse ... — 50 

Amarantus molanch. ruber, Fuchsschwanz 1 — 
Ammobium alatum grandiflorum .... — 50 


werden nicht abgegeben, »a xoo st. 

JL 

Antirrhinum, hohes Löwenmaul, Mischung — 50 

.. Zwerg, beste Mischung. 1 — 

Aster, Paeonien Perfection, beste Mischung — 50 

„ Victoria, beste Mischung. — 50 

„ Zwerg Chrysanthemum, beste Mischung 1 — 
Balsaminen, gefüllte Camellien, gemischt 1 — 
,, dichtgefüllte Kosen, beste Mischung . 1 — 

„ „ Zwerg-, „ „ .1 — 

Bellis perennis fl. pl., extra gefülltes 

Tausendscli., Frühjahrspflz. 1 — 
« „ „ * Schneewittchen, echt, grösste, 

blendend weiss, sehr schön. 
Ueberwinterte Pflanzen, 

10 St. JL 1.—' 7 50 

Rothkäppchen, dunkelroth 
gefüllt, überwinterte Pflanz. 

10 St. JL. 1.— 7 60 

Calliopsis, Schöngesicht, hohe und niedrige — 50 
Cannabis gigant., mit Topfballen, 

10 Stück JL 1.50 12 — 

Celosia cristata nana, Hahnenkamm, 

schönste Mischung, pikirte Pflanzen 1 — 
Cobaea scandens, prächtige blaue Schling¬ 
pflanze . St. JL —.50, 10 St. JL 4.—- 

* scandens alba, weiss . . St. JL —.60 

10 Stück JL, 5.—- 

Dianthus chinensis fl. pl. Cliineser Nelken —50 
G-aillardia picta, schönste Sorten gemischt 1 — 

Gymnotrix latifolia.St. JL —.25 

10 St. JL 2.—- 

Helichrysum monstrosum fl. pl., Stroh¬ 
blumen, gemischt. — 50 

Ipomoea purpurea, hochwachsende Win¬ 
den, gemischt. — 60 

Levkoyen, grossblumige Sommer, gemischt — 50 
Lobelia, Kaiser Wilhelm, schönste blaue 

Einfassungspflanze. 1 — 

Kräftige pikirte Pflanzen. 

100 St. JL 2.—. 1000 St. JL 18.— 
Maurandia, schöne Sorten gemischt 

10 Stück JL 1.— 6 — 

Mesembrianthemum tricolor. — 60 

Mimulus, alle Sorten gemischt. 1 — 

Mirabilis Jalapa, Wunderblume, gemischt 

tO Stück JL —.50, 2 - 

Myosotis Elise Fonrobert, neue robuste 
grossblum, Varietät. Ueberwinterte 
Pflanzen . St. JL —.15. 10 St. JL 1.—, 

100 St. JL 7.50 

„ alpestris, Vergissmeinnicht blau 

und weiss, überwinterte Pflanzen 4 — 
„ palustris semperflorens, Sumpf¬ 
vergissmeinnicht, Frühjahrspflanzen 1 50 

Oxalis tropaeoloides . . . 1 — 

Petunia hyrida I. Rang, kleinblumige . 1 — 

* „ grandiflora, extra grossblumige 3 — 

„ „ flore pleno, 

25 Prozent gefüllte bringend 6 — 

Phlox Drummondi, gemischt. 1 — 

„ „ grandiflora, grossblum., gemischt 1 — 

Portulaca grandiflora fl. pl., gefüllter, 

gemischt. 1 50 

* „ „ einfacher gemischt .... 1 — 

P y r ethr um p ar thenifoli u m aur eum, gold¬ 
gelbes Pyrethrum, zu Einfass¬ 
ungen, für Frühlings- u. Sommer¬ 
pflanzung passend. 1 — 

pikirte Pflanzen 2 — 
Ricinus, schöne Sort. St. JL —.20,10 St. JL2,— — — 

Salpiglossis variabilis, schöne Mischung — 50 
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100 st. 


Sanvitalia procumbens. 1 — 

Scabiosa major, schöne Mischung .... — 60 

> „ nana £L. pl., niedrige, gefüllt, gemischt — 75 
Silene pendula, roth u. weiss, Frühjahrspfl. — 50 
Stevia Lindleyana, weissblühend, schön 

zu Bouquets. — 75 

Tagetes, gefüllte Sammtblume. — 60 

Verbena hybrida, I. Rang, feinste Misch. 4 — 
Viola tricolor maxima, Stiefmütterchen 

I. Rang, Frühjahrspflanzen 1 — 
* „ starke überwinterte Pflanzen 4 — 
1 Sortiment Pensee in 5 schönsten 
Farben, je 20 St. von einer Sorte, 


in überwinterteten Pflanzen JL 6 — — 
in Frühjahrspflanzen 1 50 


Viola tricolor maxima. 

Ueberwinterte starke Pflanzen. 
Cassier, neues 3 und 5 fleckiges Rieaen-Pensöe 
10 Stück JL 1,—, 100 Stück JL 6,— 
Trimardeau, R iesen-Pensöe. Prachtmischung. 
10 St. JL 1,—, 100 St. JL 6,— 


100-St. 
JL 4 

Xeranthemum, dichtgefüllte, roth u. weiss . — 50 

Zea japonica fol. var., buntblättr. Mais 

mit Topf ballen, St. JL -.20, 10 St. JL 1.50 - 

Zinnia elegans fl. pl., gefüllte, gemischt 1 — 
Mischung schöner Sommergewächse 1 — 


Diejenigen Sommerblumen, von welchen das 100 mit Mk. —.50 be¬ 
rechnet ist, werden nicht unter 50 Stück und diejenigen mit Mk. 1.— das 100' 
berechneten, nicht unter 25 Stück abgegeben. 


^Teppich- und Gruppenpflanzen für’s freie Land. 

Die hier offerircen Toppichbeetpflanzen sind entweder mit Topfballen oder gut abgehärtet mit 
Wurzelballen von Mitte Mai ab bis Mitte Juni in kräftigen Pflanzen abgebbar und können gleich 
zum Auspflanzen an Ort und Stelle verwendet werden. 


Achyranthes Biemülleri, leuchtend 
lcarmoisinroth, gefärbt .... 

A. reticulata aurea. 

A. Verschaffelti. 

Alternanthera, div.Sort. 100 St. JL 12,— 
Antennaria tomentosa candida. 

100 St. J(, 10,- 
Ageratum compactum multiflorum 
album, Neuheit, sehr niedrig 

mjt weissen Blumen. 

Canna indica. 

Cineraria maritima. 

Coleus, in 3 Teppich-Sorten m. W.. 

100 St. JL 15,- 

Echeveria metallica. 

„ secunda glauca 100 St. JL 10,— 

„ grandis. 

Fuchsia, in Stecklingstöpfen in Pracht¬ 
rommel zum Bepflanzen von 
Beeten und anderen Zwecken 
100 St. JL 20,— 
Gartennelken, gefüllte, Prachtrommel 
„ Federnelken, grossblumige . . . 
Gnaphalium lanatum . 100 St. ^15,— 
„ „ miniatum,, „ „ 15,— 

,, tomentosum — ,— 

Heliotrop, schöne Sort., in Stecklings¬ 
töpfen .100 St. JC. 20,— 

Iresine formosa, Lindeni, Wallisi 
jede Sorte 


St. 10 St. 

JL 4 

JL ^ 

_ _ 

2 50 

— 

1 50 

— — 

1 50 

- 15 

1 60 

— 

1 50 

— 50 

4 — 

- 25 

2 - 

— 

1 50 

- 25 

2 - 

1 — 

8 — 

— 15 

1 50 

- 75 

6 — 


— 

2 

50 

— 30 

2 

50 

- 80 

2 

50 

- 25 

2 

— 

— 25 

2 

— 

— 40 

3 

-r- 

— 40 

2 

50 

— 20 

1 

50 


Kleinia repens .... 100 St. JL 15,— 

Leucophyta Browni. 

Lobelia fulgens, rothblättrige . . . 
Lobelia Schwabenmädchen, 

kräftige Pflanzen 100 St. JL 10,- 
Mesembrianthemum cordifolium 

variegatum . . 100 St. JL 15,— 
Pelargonium zonale scarlet, Schar¬ 
lach-Pelargonien in Rommel, 
100 St. JL 20.— 
„ zonale scarlet fl. pl., schönste 
gefüllte i. Rommel, 100 St. JL 20,— 

„ buntblättrige in Rommel, 

100 St. JL 20.— 
Perilla nankinensis, schönste dunkel¬ 
laubige Gruppenpflanze 

, 100 Stück JL 4,- 

Salvia argentea, prächt. Blattpflanze 
100 St. JL 10,— 
Solanum laciniatum, sehr schöne 

Blattpflanze. 

Solanum WarcaKiczi. 

Sedum carneumBl. var. 100St. JL8 , — 
Sempervivum californicum 

100 St. JL 8,- 
Stevia serrata fol. albo marg. neue 
Teppichpflanze siehe Seite 135. 
Wigandia caracasana, Blattpflanze 


St. 

10 St. 

JL S, Jt! >3} 

— 80 

2 _ 

- 50 

4 — 

- 40 

3 — 

— 

1 20 

— 80 

2 - 

- 40 

2 50 

— 40 

2 50 

— 40 

2 50 

- 30 

1 — 

2 50 

- 30 

2 - 

— 25 

2 — 

— 15 

1 — 

- 20 

1 — 

- 75 

5 — 

- 40 

3 - 
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Vier sehr auffallende Ein 

Cineraria platanifolia 

mit dunkelgrünen grossen harten Platanen¬ 
ähnlichen Blättern, bis 1,20 m hoch werdend, 
als Einzel- und Blattpflanze sehr zierend, 

Kräftige Topfpflanzen. 

Stück .4L —,75, 10 Stück JL 6.—. 

Cosmophyllum cacaliaefolium 

(Ferdinanda eminens). 

Herrliche Blattpflanze mit Tulpenbaum 
ähnlichen sehr grossen Blättern, die nach 
lagerreifen Aepfeln duften, als Einzel¬ 
pflanze unentbehrlich. 

Kräftige Topfpflanzen. 

Stück JL -.75, 10 Stück 4L 6.—. 

zel- und Gruppenpflanzen! 

Lavatera arborea variegata. 

Unter den neuen Blattpflanzen giebt es 
kaum eine imposantere Erscheinung als 
diese. Prächtig grosse gelbgefleckte Blätter 
die während der Herbstzeit hoch interessant 
erscheinen und 4—5 Grad .Kälte aushalten. 
Siehe auch Seite 136. 

Ueberwinterte Pflanzen 

St. JL 1.—, 10 St. JL 8.-. 

Nicotiana colossea. 

Neuer hochzierender Riesentaback der 
sich in einem Jahre zu einer 2 m hoch 
und höheren stolzen Blattpflanze entwickelt 
und meterlange sehr breite Blätter treibt. 
Siehe auch Seite 136. 

{Kräftige Topfpflanzen 

Stück JL —.50, 10 Stück JL 4.—. 


□ 

I 

1 

I 

i 

S 

I 

? 

i 

1 

rt 
































Versand von Teppich- und Gruppenpflanzen von Mitte Mai bis Mitte Juni. 
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BST 


Teppichbeet I. 
Durchmesser iy 8 Meter. 
Preis JL 15.—. 

a. 5 Stück Achyranthes Ver- 

schaffelti. 

b. 60 Stück Coleus Hero. 

c. 140 Stück Sedum carneum. 

d. 100 Stück Lobelia Kaiser 

Wilhelm. 


Teppiclibeete. 



Teppichbeet II. 
Durchmesser P/a Meter. 

Preis JL 14.-. 

a. I Stück Echeveria metallica. 

b. 30 Stück Lobelia Schwaben¬ 

mädchen. 

c. 100 Stück Lobelia Kaiser 

Wilhelm. 

d. 40 Stück Alternanthora aurea. 

e. 60 Stück Alternanthera 

amoena. 





Durchmesser P /4 Meter 


Preis Mk. 12,—. 

a. 1 Stück Dracaena indivisa. 

b. 10 Stück Iresine Wallisi. 

c. 16 Stück Pelargonien Bronce.. 

d. 30 Stück Pelargonien Silver 

Queen. 

e. 50 Stück Alternanthera ver- 

sicolor. 




Durchmesser 1 l / 4 x 2 Meter. 
Preis Mk. 25.—. 

a. 1 Stück Echeveria metallica. 

12 Stück Lobelia Schwa¬ 
benmädchen darum. 

b. 160 Stück Mesembrianthemum j 

cordifoiium fol. var. 

c. 80 Stück Alternanthera 

amoena. 

d. 80 St. Alternanthera aurea. 

e. 100 Stück Alternanthera ver- 

sicolor. 



Durchmesser 1 Meter. 

Preis Mk. 10.—. 

a. 1 Stück Dracaena indivisa 

10 Stück Coleus Hero 
darum. 

b. 25 Stück Pelargonium Mad. 

Salrain. 

c. 50 Stück Alternanthera ver- 

sicolor. 

d. 60 Stück Pyretlirum part. 

aureum. 




3 Mtr. hoch, 3 »/ 2 Mt. breit, 
Preis Mk. 50. . 

u. 200 St. Alternanthera amoena. 

b. 50 St. Kleinen repens. 

c. 50 St- Lobelin Silberblick. 

d. 100 St. Mesembriant. cordif. aureum. 

e. 200 St. Alternanthora versieolor. 

f. 150 St. Alternanthera pnronychioidee. 
g- 75 St Iresine Wallisi, 

Conturen und Einfassungen. 

500 St. Pyrethru n partenif. aureum. 


Teppichbeet 

(wie Abbildung) 

sogenanntes französ. Bouquet 

in feinster Zusammenstellung mit 
den wirksamsten Pflanzen 
JL 25.—. 


Teppichbeetkorb. (Abbildung nächste Seite). 

Ein Drahtkorb ohne Boden mit Vorrichtung zum Einstecken in die Erde, grün lackirt, 
mit hohem Henkel, wird in die Mitte des Beetes gestellt und mit blühenden, Blatt- und Schling¬ 
pflanzen (diese für den Henkel) besetzt. — Ein solcher Korb gewährt in Gärten, (auch nicht allein 
auf Teppichbeeten) geschickt angebracht, einen ebenso eigenthümlichen als schönen Anblick. Der 
Korb wird nach aussen hin mit Moos ausgefüttert, dann kommt Erde hinein und die hineingebrachten 
Pflanzen wachsen ausgezeichnet darin, indem sie ihre Wurzeln unten durch den Korb in die Erde senden. 

mit Henkel Stück 

Preise: Teppichbeetkorb, grün lackirt, Grüsse I, 40 cm Durchmesser, 50 cm hoch 2.50 JL 
„ „ , II, 60 „ „ 70 „ 3,- * 

„ „ .. „ III, 70 w „ 90 . „ 4,- „ 

1 Sortiment Pflanzen für Grösse I .4L 3 bis 5, für Grösse Et JL 6 bis 10, für Grösse III, -4L 12 bis 20. 

Das geeignetste Material zur Füllung von Teppichbeetkörben sind: Epheupelargonium, die 
farbenprächtigen Blumen kommen darin zur höchsten Wirkung. Den Henkel ziert Schnellepheu oder 
Galeobdalon am schönsten. ^ , . _ 

Beeteinfassung. (Abbildung nächste Seite). 

Von starkem grüngestrichenem Draht, mit Vorrichtung zum Einstecken in die 
Erde, zur Einfasstmg von runden, gradförmigen, eckigen etc. B -eten. Die Beete sehen dadurch 
zierlich und sauber aus. Draht-Beeteinfassung, Mtr. 80 4 , 10 Mtr. 7 .4t L. 20 Mtr. 13 .4L 100 Mtr. 60 JL 
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Tafel XVI aus J. C. Schmidt’s Brochüre: 

„Des Hauses Vorgarten.“ 
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_ Um nun iftdem G-arteafreun.de mit Rath und That bei der Anlage und Unterhaltung 

des Vorgartens behilflich zu sein, habe ioh eine 74 Seiten *tarke Brochüre mit 20 ver¬ 

schiedenen Plänen vom kleinsten bis zum elegantesten Vorgarten herausgegeben. Dieses 
Werk hilft jedem Hausbesitzer mit Leichtigkeit über die Anlage und Unterhaltung des 

Vorgartens hinweg und ist bei der reichen Ausstattung sehr billig. 

Preis mir. Porto 1 .tu 
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Garten-Geräthschaften. 

Ein ausführliches und sehr reichhaltiges Verzeichniss über alle mögliche Gart engeräthe und Requisiten 

bringt mein 

Samen - Verzeichniss, 

welches ich a|uf Wunsch frei und umsonst versende. 


SST" Neue verbesserte Rasen - Mähmaschine 

(Zweirad - Construction) 

erhielt verschiedene silberne und bronzene Medaillen. 



Der hier otferirte Rasenmäher schneidet tadellos, dass jeder 
Gartenbesitzer seinen Rasen selbst ohne die geringste Anstrengung 
mähen bann und dass selbst mit Maschinen nicht vertraute Personen 
diese Mähmaschine ohne Schwierigkeit in guten Zustande erhalten 
können.^, 

Mess^rbreite 260 312 364 416 mm 

JL 40.— 48.— 45.— 60.-. 

Besondere Vorlheile dieser Maschinen sind: 

1. Vermeidung streifigen Schneidens, da sämmtliche Maschinen 
4 Spiral- j esp. Walzenmesser haben, was bei älteren Construc- 
tioneii mit 8 Messern nicht der Fall ist. 

2 . Das TTntermesser ermöglicht das Gras, in Folge der neuen ein¬ 
fachen Construction, bis 15 mm vom Boden abzuschneiden. 

8 . Leichte Handhabung, kein Widerstand der Luft, da die Walze 
nicht vollwandig, sondern durchbrochen ist. 

4. Gemähtes Gras kann sich hei der durchbrochenen Walze nicht 
festsetzen, es kommt demnach keine Störung vor, was bei voll- 
wandigen der Fall nicht ist. 

5. Geringster Verschleiss jeder anderen Construction gegenüber, 
da nur gehärtete engl, prima Gussstahlmesser zur Verwendung 
kommen. 

6 . Kleine Triebräder von schmiedbarem Guss, daher ein Zerbrechen 
derselben fast undenkbar. 



Mistbeetfenster, 

1,49 m lang, 0,94 m breit, in meiner eigenen 
Tischlerei und Glaserei 

solide und haltbar gearbeitet aus besten 
polnischen Kiefernbohlen 

mit eisernen Sprossen, 3 mal mit Diamantfarbe 
gestrichen, gut verglast, 
ä Stück JL 8 .—, 12 Stück JL 90.- 
incl. Glas. 




Rasensprenger „Rival“ 

Stück JL 5.—. 

Eine prachtvolle Erfindung. Der kleine Apparat 
leistet Vorzügliches. Der Gummischlauch ( 8 / 4 zöllig) 
wird über den Ansatz gezogen und die Spitze wird 
an beliebiger Stelle in den Rasen eingedrückt. 
Durch eine Verstellung der oberen Schraube lässt 
sich das Wasser vom feinsten Thau bis zum stärk¬ 
sten Regenfall reguliren. ,Je nach dem Druck des 
Wassers begiesst der Rival eine Fläche bis zu 500 
Quadratfüss. 

Gummischlauch (»^zöllig), Meter JL 2.50. 


Gartenspritze „ Simplex“. 

Einfach, praktisch und bi llifir. 
Mit versohiednen Mundstücken. Wird in 
einen Eimer mit Wasser gestellt und wirkt 
sehr weittragend. Länge, wenn zusammen- 
gesclioben (wie Abbildung), 88 cm. St. JL 6 . 


o 


M 2547. - 

Blumenscheere 


- 

welche die 
Blumen nach 

o~ 


dem Abschnei¬ 
den festhtUt, 
fein vernickelt 
JL 3.—. 


«Aö. 6 a.' 

Alexandra- 

bestäuber 


mit doppeltem Schlauchgebläse, 
welches einen unaufhörlichen Strahl erzeugt. 
Stück JL 3.50. 
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J. C. Schmidt’s Gartenbibliothek. 

A/ 

J. C. Schmidt, Heft 1. Cultur aller Blumenzwiebeln und Knollengewächse. ^ 
48 Seiten reich illustrirt, elegant brochirt; behandelt alle hauptsächlichen 
Blumenzwiebeln, ihre Cultur und Treiberei . — 50 

J.' C. Schmidt, Heft 2. Der Gemüsebau. 50 Seiten mit vielen Abbildungen, 
elegant brochirt; behandelt in leicht verständlicher Sprache die Cultur aller 
Gemüsearten, sowohl im freien Lande als in Frühbeeteu. Als Anhang bringt 
die Schrift das beste Verfahren, um Spargel und Champignons rasch und billig 


zu züchten .. — 75 

J. C. Schmidt, Heft 3. Das Beerenobst. 90 Seiten, illustrirt, elegant brochirt. 
Anleitung zur Cultur des Beerenobstes, mit besonderer Rücksichtnahme auf den 
Grossbetrieb und die Treiberei. Sehr interessant und belehrend. t — 


J. C. Sohmidt, Heft 4. Reiche Obsternten. 108 Seiten, reich illustrirt. Eine 
Schrift, die in Fachkreisen berechtigtes Aufsehen erregt hat. Unentbehrlich für 
jeden Obstfreund. Wer von jungen Bäumen früher und von alten grössere 
Ernten erzielen will, muss von der in der Abhandlung beschriebenen Methode 
Kenntnis« nehmen. Es werden ganz neue Gesichtspunkte aufgestellt, die ebenso 


interessant als erfolgreich und beherzigenswerth sind. 1 — 

J. C. Sohmidt, Heft 5. Unsere Sommerblumen. 48 Seiten, illustrirt, elegant 
brochirt; behandelt alle hauptsächlichen Sommerblumen, die Aussaat, die Anzucht, 
die Zusammenstellung etc. in belehrender und anziehender Schreibweise ... — 50 

J. C. Sohmidt, Heft 6. Die Zimmergärtnerei. 52 Seiten, illustrirt, eleg. broch.; 
giebt dem Pflanzenfreund Anleitungen, seinen Lieblingen am Fenster und auf 
dem Blumentisch die geeignete Pflege angedeihen zu lassen, sie weiter zu 
ziehen und vor dem Eingehen zu bewahren. 50 


J. C. Sohmidt, Heft 7. Das Gärtchen der Kinder. 04 Seiten, illustrirt. Eine 
anregend geschriebene und für Kinder von 7 — 15 Jahren leicht verständliche 
Schrift, in der alles im aufmuuternden, sich direkt an die Kinder wendenden 
Tone vorgeführt wird, was zur Anlage und Instandhaltung eines Gärtchens 
erforderlich ist. Alle Eltern sollten ihreu Kindern dies Werk schenken. Es 
bildet eine Quelle an Vergnügen und wirkt dabei erzieherisch. — 75 

J. C. Sohmidt, Heft 8. Die Topf-Obstbaumzucht. Bietet für den Liebhaber 
genaue, eingehende, leichtverständliche Anleitung, alle Fruchtbäume in Töpfen 
zu ziehen, illustrirt, 32 Seiten. 40 

J. O. Sohmidt, Heft 9. Die Obstverwerthung für das Haus. 52 Seiten, elegant 
brochirt. Lehrt das Einsieden aller Früchte, das Einmacheu, die Bereitung von 
Likören, Obstwein, Mus, Gelee, das Dörren etc. in leichtverständlicher Weise 
und nach eigenen Versuchen. Ein durch die Zuverlässigkeit der Vorschriften 
wertlivolles Werk. . 75 

J. C. Sohmidt, Heft 10. Die Bose, ihre Erziehung und Pflege. 70 Seiten, 
elegant brochirt. Ein dem Laien gewidmetes Werk, das durch die präcisen 
zuverlässigen und durch Abbildungen erläuterten Vorschriften dem Gartenfreund 
ein wirklicher von Erfolgen begleiteter Rathgeber ist. Die Anzucht, das 
Veredeln, das Beschneiden, Umpflanzen, die Feinde der Rose, Boden¬ 
verhältnisse etc., alles wird in anregender und anschaulicher Weise trefflich 
behandelt.1 — 

J. C. Sohmidt, Heft 11. Des Hauses Vorgarten. Elegant brochirt, enthält 
20 verschiedene Pläne zur Anlage von Vorgärten, Anflanzen von dem kleinsten 
nur wenige Quadratmeter haltenden bis zum grössten Villa-Vorgarten. Das 
Buch lehrt mit wenig Mitteln ein immer einladendes, geschmackvolles und 
erfreuendes Vorgärtchen anzulegen und zu unterhalten. Das Werk entspricht 
einem wirklichen Bedürfnis« und geht von dem Grundsatz aus: „Der Vorgarten 
ist das beste Zimmer des Hauses“ und „Wie der Garten, so die Wohnung“ . . 1 — 

Diese Hefte werden von mir direkt gegen Einsendung des Betrages postfrei versandt, 
sind ausserdem zu gleichen Preisen in allen Buchhandlungen zu haben. 
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